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Maximilian Ioseph
von Gottes Gnaden König von Baiern.

Wir haben Uns allergnädigst bewogen ge¬

funden, dem Vorstand LJnsers Reichs-Herolden-

Amts, Carl Heinrich Ritter von Lang, die

Erlaubnifs zu ertheilen, ein Baierisclies A.dels-

buch heraus z.u geben, welches die ächten Auszü¬

ge der Adels-Matrikel und die Verzcichnifse der'

eingetragenen adelichen Stammhäuser und Familien-

Väter enthalten wird. Wir geben demselben nicht

nur die Befugnifs, so oft es ihm angemessen scheint,
erwähntes Adelsbuch erneuern und wieder aufle¬

gen zu dürfen, sondern werden auch an sämmtliche

Unsere Stellen durch das allgemeine Regierungs -

Blatt (S. 752,) verfügen, dafs jeder Nachdruck
desselben, Theilweis oder im Ganzen, von wem

immer veranstaltet, der Konfiskation unterworfen

werden soll.
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Das gegenwärtige Rescript hann von ge¬

dachtem Ritter von Lang dem herauszugebenden

Adelsbuche vorgedruclit werden.

München am 2Öten Merz 1814*

Max Xoseph.

Gr. von Montgelas.
A nf

Königlichen allerhöchsten Befehl,

der General-Sehretär

von Baumüller.

A n

den Vorstand des Reichsherol-
den-Amts

Carl Hein r i ch Ritter von Lang.
Die Herausgabe eines

B a i e r i s eh e n A d e 1 s b u ch' s
betreffend.
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V o r r e d e.

Ausser dem , im allerhöchsten Drulc-

Privilegium angedeuteten amtlichen Ge¬

brauch, hier in einer vollständigen Ueber-

sicht zu beurkunden, welche Geschlechter

bis izt als adeliche des Reichs anzuerken¬

nen seyen, wird gegenwärtiges Adelsbuch

auch dazu dienen, in statistischer Rük-

sicht den Umfang und die mancherlev Ein¬

wanderungen des Eaierischen Adels dar¬

zustellen, und in historischer, die für

die Eaierische Geschichte vielfach merk-
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würdigen Erwerber und manche ihrer

berühmtesten Nachkommen aufgeführt zu

finden. Das Werk ist nach dem Zeitpunct

zu beurtheilen, in welchem der wirkliche

Stand von den Geschlechtshäuptern selber

angegeben und nachher der Druck angefan¬

gen worden, nemlich zu Ende des Iahrs

1815.

Immatriculationen, welche später als

der Druk der treffenden Namens-Buchsta¬

ben vollzogen, Todesfälle, Beförderungen,

welche beim Reichsherolden-Amt amtlich

noch nicht angemeldet waren , konnten al¬

so natürlicher Weise auch nicht aufgenom¬

men werden; die neuern Immatriculatio¬

nen sind aber am Ende vor der Hand mit

Kürze grofstentheils noch bemerkt. Eine

durchaus nothwendige Beschränkung war es
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«uch, die Söhne der noch lebenden Väter

unaufgeführt zu lassen, um so mehr, als

der Geschlechts-Adel des Vaters den sei¬

ner Söhne ohnedem schon beurkundet.—

Billige Leser werden die mancherley,

obwohl in der Hauptsache unwesentlichen

Fehler und Irrtliiimer entschuldigen, welche

in den besondern Schwierigkeiten eines ieden

solchen ersten Unternehmens, in der ver-

wikelten Zusammensetzung des Textes aus

lauter Namen und Zahlen, in den eigenen

Mängeln der erhaltenen Mittheilungen, in

den Beschwerlichkeiten der Handschriften,

und zu dem allem noch in der Entfernung

desDruks, den natürlichsten Grund haben.

Die wesentlichsten Berichtigungen sind ana

Ende beigefügt und sollen gelegenheitlich

noch vollends ergänat und nachgetragen
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Verden, Am wünschenswerthesten und

schmeichelhaftesten wird es den Unterneh¬

mern seyn, wenn sie durch eine günstige

Aufnahme des' Werks und durch weitere

Mittheilung merkwürdiger Familien-Nach¬

richten in Stand gesezt werden, recht bald

durch eine zweite Auflage den Zwek

der höchsten Vollständigkeit erreichen zu

können.

Fürsten,
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Fürsten.

Batthyan Gebrüder.

I- Philipp Fürst Batthyan, Graf von
Strattmann, Erblierr auf Gütting, des löbl. Ei¬
senburger Comitats im Königreiche Hungarn Erb-
Obergespanu, Kais. König]. Oestr. wirkl. Kümmerer,
Oberster und Gonunandant eines Cavallerie-Regi¬
ments der adeliclien hungarischenlnsurrectiou, und
Commandeur des Kais. Oestr. St. Leopold - Ordens,
dann Besitzer der im Königreiche Baiern liegenden
Güter Beuerbach, Prugg an der Aschach und Spat-
tenbrun. Geb. 15. Nov. f781-

II. Iühann Baptist, Kais. König]. Oestr.
wirkl. Kümmerer und Oberst-Lieutenant. Geb.

7. April 1784-

Die B atth y a n, ursprünglich Freiherren,

- seit 1605. Grafen, bekleideten vielfaltig in
Croatien die Stelle eines Bans, z. E. schon

unter Ferdinand I. Franz Batthyan,
Adam Batthyan, ebenfalls Bau von Croa-

A



Esterhazy.

Nicolaus Fürst Esterliazy von Galantha,

gefürsteter Graf zu Edelstetten, Erbgraf zu Förch -

tenstein, des Königlich Htingarisclien Oedenbur-

ger Comitats Efbobergespann, Ritter des goldenen

Vliefses, des St. Stephans-Ordens Grofskreutz, Kais,

Ron. Oestr. Kämmerer, wirkl. geh. Rath, General-

Feldmarschall - Lieutenant, Inhaber eines hungari-

schen Infanterie - Regiments, Capitain der Iiön.

Hungarisch Adeliclien Leibgarde und Besitzer der

tien, half von den Türken Canisa und Stuhl-

weifsenburg erobern, und hatte -zwei be¬

rühmte Söhne, Karl, 1742- ebenfalls Ban von

Croatien, der sich unter dem grofsen Eugen

bildete, 1745- den Frieden mit Baiern bewürh-

te, und Kai erl. Minister, General-Feldmar¬

schall und Erzieher Kaiser Iosephs ward, sa-

dann Ludwig, Grofsvater des izigen Herrn

Fürsten, seit 1751. Palatin von.Ungarn. Ma¬

ria Theresia erhob den 28h)ccember 17Ö3- den

Feldmarschall Karl Batthyan, dpr 1772.

ohne Kinder starb, zum Böhmischen Fürsten,

Franz I. aber 3lau. 17Ö4- ebendenselben zum

Reichsfürsten, mit dem Recht, diese Würde

auf die Erben des Palatins Ludwig nach der

Erstgeburtsfolge transmittiren zu dürfen.—

Wahlspruch: Fidelitate et fortitudine.
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im Königreiche Baiern liegenden Grafschaft Edel-
stetteu. Geb. l2.Dec. 1765 Res. Eisenstadt:

Im Iahr 1Ö37- den 7E)ec. erhob Kais. Leo¬

pold den Palatin IJ a ul Esterhazy für seine
Person /.um Reichsfürsten, wobcy zugleich als
historisch angegeben wird: sie stammten in
gerader Linie vom König Attila her; auch
nennt das Diplom alle Esterhazischen Ahn¬
herrn bis zum Thurnbau von Babel, den Ha-
110c, und bis zur Zeit vor der Siiudfluth.

A. q66- habe sich Estoras, ein Abkömmling des
Attila in der siebenten Zeugung, taufen lassen
und den Namen Esterhazy angenommen.
Er sey 117. Iahr alt geworden. K. Andreas
von Ungarn bezeugte schon in einer Urkunde
von 1225- dem Mathias Estoras das Alter

seines Ursprungs und Wappens. Nicolaus
erhielt 1421- die Herrschaft Galantha. Ein an¬
derer Ni c o 1 au s war 1Ö25- ebenfalls Palati*

nus und berühmter Feldherr gegen die Tür¬
ken. Das Fürstendiplom von -JÖ8T- enthält
noch folgende merkwürdige Privilegien: des
Erstgeburtsrechts, des Bergwerks - und Münz¬
rechts, der Kriminal-Iurisdiction, einer Pfalz¬

grafen - Comitive, besonders um alle Iahre
6-Edellcute, 5- Ritter, und 6. geringere Pfalz-
grafen creiren zu können, des Rechts der
Asyle auf alle Estcrhazyscheu Schlöfser, ei¬
ner Exspectanz auf alle in ihren Herrschaf-

A 2
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ten Keimfallenden Königl. Lehen, einer Be¬
freiung von den Westfälischen und Rotwei¬
lischen Gerichten; zugleich werden alle Kur¬
fürsten und Fürsten des teutschen Reichs als

Conservatorcn der Esterhazyschen Privilegien
liebst dem Kammergericht aufgefordert. Karl
IV. am 23 May 1712. dehnte die blofs persön¬
liche Fürstenwürde des Palati n Pauls auf

alle erstgebohrnen Nachfolger. Kaiser To-
.sepli II. aber am 2iKil. 1785- für den Gene¬
ral -Feldnlarschall Nico 1 aus von E s t er ha-

zy, Grofsvater des izigen Herrn Fürsten,
auf sammtliche Deszendenten aus.

F u g g e r,

Anselm Maria, Fürst zu Babenhausen,

Graf zu Kirchberg und Weifseuhorn, Iiron-Ober¬
ster Kümmerer des Königreichs Baiern, und des
Civil-Verdienst-Ordeus der Baierisclieu Krone Grofs-

kreuz. Geb. 2luly 17ÖÖ-

Dieses Geschlecht, wie der Fürstenbrief be¬

sagt, berühmt durch seinen ehemaligen gros¬
sen Handelsbetrieb, seine Bergwerke in Un¬
garn, seine in Ostindien ausgerüsteten Schif¬
fe, die allenthalben errichteten prächtigen Ge¬
bäude, gelehrten Anstalten, aus Italien, Si¬
zilien und Griechenland nach Deutschland



verpflanzte Schätze der Kunst, religiöse und

Wohlthätigkeits-Anstalten, die weit umher

in Schwaben gestiftete zahlreiche Klöster,

Kirchen, Altäre, errichtete 105- Häuser iii

Augsburg für die Armen, ihre zu Hospi¬

tale: n gewidmeten eigenen Güter, wurden ge¬

adelt vom Kais. Max I., und in denFreiherrn-

stand erho,ben von Karl V., der den Iacob

Fugger als seinen vertrautesten Freund be¬

handelte, zu Reichsgrafel» 1550- Verlohr im

30. jährigen Krieg seine grofsen Güter im

Elsafs und Spanien. Der itzige Herr Fürst,

als Besitzer der Herrschaften Babenhausen,

Boos und Kettcrshaüsen, wurde den l.Aug.

1S03- vom Kais. Franz II. zum Fürsten von

Babenhausen erhoben, mit der Transmission

auf den Jedesmaligen Erts^ebolirnen. Wap¬

pen-Wahlspruch: Gott und Maria.—

L ö w e n s t e i n - W c r t h e i m.

I. Iohann Carl Ludwig, der Vollrathi-

sehen Speciallinie, Erb - Oberst - Kämmerer der Kro¬

ne Württemberg, und Besitzer des im Königreiche

Baiern gelegenen mit Limpurg getheilten Amtes

Gollhofen. Geb. 19. Ianuar 1740-

II. Friderich Carl Gottlob der Caroli-

nischcn Speciä'.linic, des Ron. Baier. St. Huberts-

A 3'



6

und des Iiön. Wiii'tt. grofsen goldenen Adler-Or¬

dens Ritter, dann quitt. Ron. Prcufs. Hauptmann.

Geb. 2g.Iuly 1743- Diplom von S. M. 19. Novem¬

ber 1312-

(Dettingen - Wallerstein, Gebrüder.

I. Ludwig Kraft Carl, Fürst zu Oettin-

gen-Oettingen und Oeningen-Wallerstein, Höhen-

baldern und Sötern, Krön - Oberst-Hofmeister dos

Königreichs Baiern und GroFskreuz des Iiönigl,

Württeinb. groFseu goldenen Adler-Ordens. Geb.

3l .Ianuar 1791.

II. Friderich Carl Heinrich Franz

Alexander, Iiön. Würltemb. Obri t der Garde

zu Pferd und des grofsen goldenen Adler-Ordens

Ritter. Geb. 16. October 1793.

III. Carl Anselm Friderich Albert

Philipp, Kön. Baier. quitt. Luter-Lieutenant.

Geb. 6. May 1796.

(Dettingen - Spielberg.

I. Iohann Alois Anton Carl zu Oettin-

gen-Oettingen und Oeningen, Spielberg des K.Wiirt-

temb. grofsen goldenen Adler- und des lohaunitcr-

\



1

Ordens Ritter, Kon. Baier. Major a la Suite. Geb,

9. May 1788.

II. Vaters Bruder: Fridericli Anton lo¬

se p h, Domherr der ehemaligen Er z- und Hoch-

Stifter Cölln und Augsburg. Geb. 7. Merz 1759*

Die 1Ö74- in den Fürstenstand erhobene

protestantische Linie erlosch 1731- Von den
izt allein noch vorhandenen beiden katholi¬

schen Linien ist das Spiclbergisclie Für-

stendiplom von 1734- für Franz Albert

nach dem Primogenitur-Recht, und 1705-

den 19. Febr. extendirt auf Anton Ernst,

Grofsvater des itzigen Herrn Fürsten; das

Wallersteinische vom 5. Marz 1774. für Kraft

Ernst, Vater des itzigen Herrn Fürsten.

Mehreres siehe Längs Materialien zur Oet-

tingischen Geschichte.

Schwarzenberg, Gebrüder.

I. Ioseph Ioliann Nepomuck Anton

Carl, Fürst von Schwarzenberg, gefürsteter

Landgraf zu Iälctgau , Graf zu Sulz, Herr zu Krum-

mau, Graf und Herr zu Illereicheu und Kellmünz,

Kais. Kon. Oestr. Kammerer, Ritter des goldenen

Vliefses, dann Besitzer des im Königreiche Baiern

liegenden Fürstlichen Herrschafts - Gerichts Schwar¬

zenberg. Geb. 27. luny 1769,

A4



II. Ernst loseph Iohann Nepomuck,
Domicellar zu Cölln, Salzburg und Lüttich. Geb.
39. May 1775-

Der ursprüngliche Geschlechs-Name der

Familie Schwarzenberg ist Seinslieim. 1420
erwarben sie Schwarzenberg in Franken und
1429. Hohenlandsberg. Frkinger, der ge¬
meinschaftliche Stammvater des Schwarzen¬

bergischen Namens, war ein Schwager des
Kaisers Sigismund. Otto Heinrich, des
Kaisers Max II. und Rudolfs obersler Hof¬
marschall und Reichshofraths - Präsident.

Adolf, 1597. ober ter Feldmarsehall des gan¬
zen christlichen Heeres gegen die Türken,
blieb 15QB- vor der Stadt Totis. Sein

Sohn Adolf war der in der Brandenburgi¬
schen Geschichte hüchsthekannte Branden-

burgische Minister— dessen Sohn Iohann
Adolf aber Reichshofraths - Präsident und

Minister des Kais. .Leopolds , der besonders

die bekannte Ungarische Verschwörung un¬
terdrückte, wofür ihn der Kaiser den 14.1ul.
1070- zum Reichsfürsten mit Transmissions¬
recht ernannte. Kais.. Franz extendirte den

g. Febr: 1746- diese Fürstenwürde für den

Fürsten los eph, Grofsvater des itzigen
Fürsten, auf das ganze Geschlecht.



Thum und Taxis.
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I. Carl Alexander, Fürst von Tluirn

und Taxis, Fürst zu Buchau, geforsteter Graf zu

Friedberg-Scheer, Graf zu Valsassina, Marchthal,

Neresheim, Herr der Herrschaften Ostrach, Sche-

merberg, Eglingen, Deinlingen, Dischingen und

Balmershofen, Königlich ßaierischer Krön - Oberst-

Postmeister, Bitter dos goldenen Vliefses und des

Wiirtiemb, goldenen Adler-Ordens. Geb. 22i *ebr.

1770-

H. Vaters Halbbruder: Maximilian Io-

■50 ob, Kim. Bayerischer General- Major und Bitter

des St. Hubert-Ordens. Geb. 23- May 17Öy.

Das Geschlecht Thum und Taxis nennt

a ls seineu ältesten Ahnen einen lacob von

Thum, Reichs-Vicar in der Lomhardey,
der 1146. vom heil. Bernard selbst das Kreuz

empfangen , und 1241 — 12Ö5. einen Deszen¬

denten Na p o 1 e 0.11 de 1 a Totre hatte. (Sis-

mOndiIII. p. 557. 451.) Bu dger von Thum

und Taxis, aus Bergamo, vvar der Erste, der

1492. nach Deutschland in Kaiser Friedrichs

Dienste trat, und dessen Sohn Kaiser Maxi-

milians General-Postmeister wurde; worauf

sich das 1530- in den Grafenstand versezte

Geschlecht, durch seinet)euen grofsen Verbin¬

dungen mit den höchsten Niederländischen

und Spanischen Familien, im hohen Flor er-
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hielt, und 1Ö15- das Reichs - General-Erb-

jiostmeisteramt enipfieng. Eugen Alexan¬
der, Ur-Grofsvater des itzigen Hferrn Für¬
sten, wurde den 4. October 1695. vom Kaiser
Leopold zum Fürsten erklärt.

Waldburg.

I. Leopo 1 d Carl Fürst Waldburg, von
Zeil-Wurzach, Besitzer des im Königreiche Baiern

liegenden Lehens Ferlhofen. _Res. Wurzach. Geb.
11.No yember 1795.

II. Maximilian Wunibald, FürstWald-

burg zu Zeil - Trauchburg, Iiün. Württemh. Elb-
Reichs - Oberhofmeister und des grofsen Ordens vom
goldenen Adler Ritter, Kon. Baierischer gehei¬
mer Rath, dann des gesammten fürstlichen Hauses
Waldburg Senior und Besitzer der im Königreiche.
Baiern liegenden Güter Trauchburg, Weilgen und
Weiler. Geb. 20,Aug. 1750- Res. Zeil.

/

III. Brüder: Clemens Aloys, Graf Wald¬
burg zu Zeil-Trauchburg, Kais. Kön. Oestr. Käm¬
merer, pens. Oberst-Lieutenant und General-Adju¬
tant des ehemaligen Schwäbischen Kreises, auch
pens. Kön. Baicr. Hauptmann. Geb. 18. Aug. 1753.
Kempten.



IV. Ferdinand Ioseph, Graf Waldburg

zu Zeil - Trauchburg, des vormaligen Domstifts

von Augsburg Capitular und wiirk-licher Pfarrer zu

Aichstetten. Geb. 4. November 1766.

V. Iosepl» Anton, Fürst von Waldburg

zu Wolfegg-Waldsee, Reichs-Erb - Oberhofmeister

des Königreichs Württemberg, und des grofsen

Ordens vom goldenen Ritter-Adler, dinn Besitzer

des im Königreiche liegenden BaDrn Bergguts Rohr-

mos und Alpe. Geb, 20. l : eb. 1766. Res. Waldsee.

VI. Vaters Bruder: A n t o 11 Wi lih al d , Graf

Ton Waidburg zu Wolfegg Waldsee, Domherr zu

Salzburg, fürstlich Augsburgischer geistlicher Rath

und des Kön. Baier. Ritter-Ordens vom heiligen

Georg Ehren - Grofshommeutluir, in Salzburg.

Geb. 7. Iänner 1*729-

Die Herzoglich Schwäbische Truch-

sefsen von Waldburg sind einerley Ursprungs
mit den Schenken von Thann und Winterstet¬

ten. 1525- erhielt das Haus wegen der Auszeich¬

nung des Georg Truehsefs, der den Bauern-

Aufruhr in Schwaben gedämpft und nachher

Kaiserl. Statthalter in Württemberg wurde,

das Prädikat als Reichs-Erbtrüchsefsen

und 152G- von Kurpfalz die Exspectanz auf

das würküche damals noch von den Seide¬

necken bekleidete Reichs - Erbamt, das sie in

der Würklichkeit erst 15C4- antraten, 1Ö28-



wurde ihnen von Ferdinand II. Rang und Ti¬

tel als Grafen bestattigt. Franz II. den 21.

Marz 1305- erhob die 5. Linien Zeil-Wurzach,

Zeil - Trauchburg und Wolfegg zu Waldsee,

jedoch nach dem Erstgeburtsrecht zur Für-

stenWürde'und erklärte ihr Gesamtland, un¬

ter dem Namen Waldburg, zu einemFürsten-

thum. Durch Urkunde vom 23-Iul. 1808> er "

Iiielten sie die Reichs-Erbhofmeister-Würde

des Kpnigsreichs Württemberg. Otto Truch-

sefs von Waldburg war Cardinal, Bischof

von Augsburg, vorzüglicher Begründer der

Iesjiiten in Deutschland und stiftete 1552- die

Universität Dillingen. Das Stamm-chlofs

Trauchburg liegt noch im Iiönigl. Gebiet,

beim Dorf Weiler.
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Grafen.

Aham zu Neuhaus.

I. Franz Xaver Clemens, Kön. Baier.

Kümmerer. Geb. 22.November 1786- In Neuhaus.

Von Alters Erbkämmerer des Hocbstiftes

Passau; Freyherren seit 1Ö52. Die Grafen würde

ertheiite Rais. Leopold den 7- Iul. 1691. dem Frey-

Iierrn Iohann loseph Franz, Ur-Urgroßvater

des itzigen" Herrn Grafen, mit Beilegung des al¬

ten Doneckischen Wappens.

Arco, der baierischen Linie.

I. Carl Maria Rupert Aloys Philipp

loseph, zu Köllnbach und Bernried, Kön. Baier.

Kümmerer, affectiver geheimer Rath im außeror¬

dentlichen Dienste, und Präsident des Oberappel-

lationsgerichts, des St. Gcorgi Ritter - Ordens Ca-

pitular-Commenthur, und des Civil - Verdienst-

Ordens der Bairischen Krone Grofskreuz. Geb, ß.

May 1769.
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IT. Bruder: Ludwig Ioseph Iohaun

Baptist Franz Saies Iohaun Nepomuck,
Kon. Baier. Kümmerer, und Oberst-Hofmeister

llirer Köllig]. Hoheit der Frau Kurfürstiu von

Baiern Wittwe. Geh. 50. Ianner 1775.

III. Vaters Bruder: Maximilian Ioseph

Anton auf Wolfseck, resignirter Forstmeister. Geb.

28- Iänuer 1747- Landshut.

Arco, der tirolischen Linie,

I. Carl Ioseph, Kons Baier. Kümmerer,

und ehemaliger Fürstlich Salzburgischer Oberst-

Küchenmeister. Geb. g. May Anno 1740. Salzburg.

II. Des verstorbenen Bruders Leopold Iulius

Sohn: Leopold Ferdinand, ehemaliger Salz¬

burgischer Hof- Kammerrath. Geb. IQ. August 1794.

Salzburg.

Die sehr alte Familie von Arco hat

Scholliner in der Steminatographia Comi-

tum de Bogen, hodie ab Arco, von dfin Baic-

risclien 1242- erlöschuen Grafen von Bogen

ableiten wollen. So viel ist gewifs, dafs sie

am Gardasee einen Stammsitz hatten, Arco

genannt, den Kais. Siegmund 1415- zu einer

Unmittelbaren Grafschaft erhob, die aber

1614. zur Unterwerfung an Oestreich gebracht
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■wurde. S. Privilegia et diplomatta illustrissi-
mis Coibitibus de Arco irrogata. 1584- 4-

Armansberg, Gebrüder.
I. Ioseph Felix Ferdinand loh. Nep.

auf Lohamegg und Gwenaw, Run. Baier. Kämfne-
rer. Geb. 12. Februar 1756, Straubingen.

II. Franz Felix Carl Ioseph, Iiön.
Baier. Kämmerer und Landrichter zu Burghausen.
Geb. 7-May 17Ö2-

Karl Maximilian F. Manuel erhöh den 21.

September 1719- den Iohanu Georg von
Armansberg zum Freiherrn, und Carl
Theodor, den 7- Iul., den Enkel des obi¬

gen , Franz Xaver I g n a z Ioseph, dep
Vater der ilzigen, zum Reichsgrafen.—

Baumgarten*
I. Max Ioseph Edmund Carl Iohann

Nepo m u ck zu Frauenstein - Eririg, Pillham, Stu¬
benberg undAmerland, Kais. Iiön. Oestreichischer,
und Iiön. Baier. Major, dann des Ordens vom hei¬
ligen Georg Cap. Grofs - Iiommenthur. Geb. 25-
lünner 1746. Ering.

II. Bruders Sohn: Carl Theodor Io¬

seph, Iiön. Baier. Kümmerer. Geb. 8-0ct. 177g.
München.
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III. Frani Iosepli Hermann Lacob I o Ii.

N epomucK, Kön. Baier. Lieutenant und des Jo¬

hanniter - Ordens Ritter. Gel). 20. November 17gö.

Freiherrn-Diplom Kaiser Ferdinands II. <

vom 5-Februar lÖ2y. Grafendiplom für Carl

Sebastian, Kaiserl. Jiammerer, Hofrath

und St- Georgensritter, Grofsvater der Ex-

liibenten, vom Kurfürst Max Iosepli als

Reichsvicar, den 10. September 1745.

Berchem, Gebrüder.
I. M a x Carl I o s e p h I o h a 1111 N e p o m u ck

Alois V a/1 e n t i n Caspar auf Nieder - Traubling,

Piesing, Haiming, Seyberstorff, Aitzing, Niedernpe¬

rach, Obern- Tiirchen, Ratlenbach, Arnwang,-

Sehedling und Frameriüg, Kön. Baicricher Käm¬

merer und geheimer Rath. Geb. ß. Iänner 1762.

Piesing.

II. Carl Boro meus Ioseph loh an 11

Kepomuck, •Kön. Baier. Kämmerer, und Appella-

tions - Gerichtsralh. Geb. 25- May 1771. Straubing.

III. Ignaz Joseph Maria, Kön. Baier.

Hauptmann. Geb. 21-Iuly 1772-

IV. Vaters Bruders Sohn: Max Franz Io¬

seph Georg, Kön. Baicr. Major der Artillerie.

Geb. 14. Iänner 177Ö.

Oestreichisclie Erbländische Freyherren

seit 1Ö85- In Grafenstand wurde vom Kaiser

Iosepli II.



loseph II. den 4.1enner 1772. erhoben der
Grofsvater Max Franz loseph, Kurfürst!,

geheimer Rath, Hofliammcr-Vice - Präsident
und General-Intendant der Kurfürst!. Hof-

uud Lustgebäude. / '

BrockdorfF.'

I. Willielm Christian August, der
fränkischen Linie auf Schney und Unterleiterbach,
Kais. Kon. Oestr. Rath, ehemaliger Fürstlich -
Bambergischer geheimer Rath, des aufgelösten Can-
tons Baunach gewesener Ritterrath, des Kaiscrl. St.
loseph und des Kon. Dänischen Danebrog-Ordens
Ritter. Geb. lg.October 1752. Sehney.

Cajus Lorenz, Ur - Grofsvater des itzi-

gen Herrn Grafen, Küuigl. Dänisclifer Kam¬
merherr, Danebrogs - Ritler, Landrdth der
Fürstenthümer Schlefswig und Holstein, wur¬
de den 14-May 1Ö72- zum Dänischen Grafen
nach der Erstgeburtsfolge, dessen Sohn Ca¬
jus Bertram Benedict aber, der sich
durch Verheirathung mit einer von Schaum¬
berg in Franken niederliefs, in den deut¬
schen Reichsgrafenstand erhoben, vom Kaiser
loseph I. d. d. Wien den 3. lun. 1706.
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Buttler von Clonebuch, genannt Haim¬

hausen, Gebrüder.

I. Sigmund IosepIi Hubert, Kön. Baier.

Kämmerer, Ritter des Ordens vom heil. Georg

und Oberst-Lieutenant a la Suite. Geb.'5.Novem¬

ber 1775. Haimliaufsen.

II. Caj et an Theobald, Kön. Baier. Ge¬

neral, des militairischen Max Io'sepli - Ordens-Ritter

und Officier der Kön. Franz. Ehren-Legiari. Geb.

50. lenner 1777<

Stammen aus Irland, wo sie Grafen voll

Ormond und Ossor und des Königreichs Ir¬
land 0 b ers ch e 11k e n waren. Walther B 11tt-

ler, Kaiserl. Obeister, erhielt vom Kaiser

Ferdinand II. die Herrschaft Hirschlierg, von

dem, weil, er keine Kinder hatte, der Sohn

seines Neffen Thomas Buttler von Clo-

ncmor, Namens Richard, in Spanischen

Kriegsdiensten, zum Erben eingesezt wurde,

welcher Richard nachher seinen seit 1666. aus

Irland nach Deutschand gekommenen Bruder,

Edmund von Poulestoun, zum Erben erklärte,

von welchem leztern die itzigen Herren Grafen

ungefähr in der siebenten Generation ab¬

stammen. Kaiser Leopold verlieh 168I- den

10. Sept. dem Edmund Theobald das In-

-Colat von Böhmen und die bestätigte Aner¬

kennung als Graf. Theobald Renzel,

Ur- Grofsvater der itzigen Herren Grafen, ver-
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Itaufte 1722- seine Böhmischen Güter und
vermählte sich in die Familie der erlosche¬
nen Grafen von Haimhausen, wovon das Ge¬
schlecht izt den Beinamen führt,

C a S t e 1 1.

I. Ch r i s i an F r i d e r i ch (von der Christian
Pridcrichschen Special-Linie) zu Rüdenhausen.
Geb. 21-April 1772-

II. Bruders Söhne der Friderich Carli¬

schen Special-Linie:

a) F r i e d e r i ch Ludwig II c i n r i ch. G cb.
2. November 1791,

b) Friderich Ernst Wibrecht. Geb. 28-
Iuny 1800.

c) Carl Friderich. Geb. 8- Deccmber

1801.

Als ältester Ahne der Grafen von Castell

in Franken erscheint urkundenmäfsig A. 1069.
Friderich. A. 11Ö8- wurden die Castelle

Ober-Erbschenken von Würzburg. Graf R u-

precht von Castell A. 1250. soll mit Herzog
Ludwig I. von Baiern in naher Verwand¬
schaft gestanden seyn. Die Güter der älte¬
sten erloschenen Linie von Castell blieben

von 1551 bis 1Ö84- im l'fandbesitz der Burg¬
grafen von Nürnberg. Die übergebliebene

B 2
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Jüngere Neben-Linie theilte sich in Iiü-

deuhaufsen, die A. 1803- erloschen ist, und

in Remlingen, davon der altere Zweig A.

17Ö2- ebenfalls ausgieng. Die itzigen Herren
Grafen von Castell sind Deszendenten des

lezten jungern Zweigs von Remlingen und

theilen sich i t in die Friedrich Iiaroli-

sche Linie zu Castell und in die Christian

Friedrichische zu Rüdenliaufsen, deren ge¬

meinschaftlicher Stammvater der 1775. verstor¬

bene Graf Christian Friedrich Carl, Va¬

ter des itzigen Herrn Grafen Christian

Friedrich, war. Die Ilcmlingischen Be¬

sitzungen sind eine Allodial-Verlassenschaft

der A. 1556- erloschenen alten Grafen von Wert¬

heim. Viehbecks, Abrifs %iner genealogi¬
schen Geschichte des Gräfl. Hauses Castell

in Franken 1813-

D e b r a y.

Franz Gabriel auf Irlbach, Trieching

■Und Schambach, Kön. Baier. effectiver geheimer

Rath im auswärtigen Dienste, Malteser-Ritter,

des Civil-Verdienst-Ordens der Baierischen Krone

und des Kön. Preufs. rotlien Adler-Ordens Grofs-

kreuz , auswärtiges ordentliches Mitglied der Kö¬

niglichen Academie der Wissenschaften in Mün¬

chen, auch zu Rouen und Amiens, und Vorstand

der botanischen Gesellschaft in Itcgensburg.



Aus Rouen in der Normandie. Grafendi¬

plom von S. M. München den 26. Febr. 1815-

D e r o y.

Franz, Kön. Französicher Rcichsgraf, mit

Königlicher Bestiitligung, für seine Person und
mit dem Transmissionsrecht auf den iedesinaligen
Erstgebohrnen, Kön. Baier. General und Officier
der Kon. Fr. Ehren-Legion.

Fiebriges adeliches Geschlecht von Deroy
$. weiter unten,

e y m,

I o s e p Ii loliann N e p o m u ck W e n z e 1,
Graf von Strzitetcz, Kön. Baier. Kammerer und

Oherlieutcnaut, Mitglied der Kön. Französischen
Ehren-Legion. Geh. 16" Merz 1788.

'Wenzel. Ignaz von Deym, Freiherr
auf Stritiz, Ur-Gtofsvater des itzigen Herrn
Grafen, wurde von Karl IV. den 10-Iul. 1750.
in Böhmischen Grafenstand erhoben.

Dürckheim-Montmartin. ,

Carl F r i de rieh I o lian n der altern Rosen¬

berger Linie, zu Thürnhofen, Kön. Schwedischer
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und Kein. Württemb. Kämmerer. Geb. ig. Novem¬
ber 1770.

Das Gescblecbt Eckbert von Dürck-

lieim stammt aus den Gegenden des Rheins
und Eisafsesj wo es vielfältig in den Hochstif¬
tern Mainz und Basel erscheint. Iionrad,
Domdechant in Mainz, ward 1247. Bischof
in Worms. Kaiser Frajiz I. erhob den Lud¬

wig Karl, seinen Reichshofrath, nachherigen
Württembergischen geheimen Rath, den 3.
Sept. 17Ö4- zum lfeichsgrafen, dessen Sohn,
der gegenwärtige Herr Graf, wegen seiner
Mutter, Luise Fridericke, Gräfin du Mar. \on

Montmarlin (aus einem ursprüglich franzö-
sichen Geschlecht, Tochter des Württember¬

gischen Ministers) den Namen Montmartin
mit führt.

Eckardt, genannt Ecker auf'Mörlach.

Wilhelm Karl Ioseph Adam vou Leon¬
berg, Kon. Baier: Kämmerer, General-Lieutenant,
des Kais. Kon. Oestr. St. Stephans - und des Iohanni-

ter-Ordens-Ritter. Gel), zu Bingen 21-Iuly 1758.
Regensbui g.-

Grafendiplom von Kürfürst Karl Theodor

d. d. 24-Sept. 17Q0. cum Privilegio non usus;
» ausgeschrieben seit 1810.



Egloffstein, Gebrüder.
I. Gottlieb Fr i de rieh Leopold, Kon.

Preufs. Oberschenk und Kammerherr zu Berlin,

Geb. 30..September 1766.

II. Gottfried Wi 1 Iie 1 m Carl Otto, Kön.
Preufs. Kammerherr und Iohanniter- Orkens -Ritter,

in Dürnberg. Geb. 27. September 1772-

III. Heinrich August Ernst, Iohanniter-
Ordens - llitter, zu Lamgarben. Geb. 4. liinner 1774-

Aus Franken im Rezatkreis abstammend.

Gral'endiplom ist von König Friedrich Wil-
helm von Preufsen für den Vater, den Major

Otto Friedrich, d. d. 14. Sept. 1758.

Boischotfe von Erps, Gebrüder.
I. Aloys Emanuel IohannNepomuck,

Kön. Baier. Rentbeamter in Braunau. Geb. 24-
December 1765.

II. Ioseph Ioliann Baptist Anton,
Kön. Baier. Kämmerer und Maut-Olmr-Inspector
in Salzburg. ■ Geb, 24- luny 17Ö7.

III. Maximilian Ioseph Theodor, Io-
hanniter-Ordens-Ritter, Kommenthur und Profefsus.
Geb. 28-Ianner 1777.

Das Geschlecht stammt aus Brahant, wo

es 1Ö44- vom Ii. Philipp in Spanien in
B 4
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Grafenstand erhoben wurde. Durch Kurfürst

Maximilian Emanuel kam es nach Baiern.

Karl Theodor als Broichs Verweser bestättigte

den 2-Sept. 17Q0 die Griifl. Würde dem Va¬

ter, Ioseph Theodor, Pfleger- und Regi¬

stratur- luspector zu Trausnitz.

Etzdorf auf Weyhcnstephan.

I. Ludwig, Koni Baier. geheiriier Rath,

Senior und Iubiläus des Hochstifts Regensburg.

Geb. den g, Merz 1739. Regensburg.

dl. Neffen: Ioseph Maria auf Pfetrach*

Kon. Baier. Kammerer, Ritter des Ordens vom hei¬

ligen Georg, ehemaliger Regierungsrath in Lands¬

hut, dann gew. Landschaftlicher Rittersteurer.

Geb. 7. October 17Ö3- München.

III. Carl Wilhelm Kön. Baier. (juittirter

Hauptmann. Geb. 24- April 1766. Landshut.

IV. Ioseph Anselm Ignaz, ohne Anstel¬

lung. Geb. 5. December 1773. Kempten.

V. Maria Jäigmund, ohne Austeilung.

Geb. 51. December. 17... Kempten.

VI. Franz Wilhelm, ohne Anstellung

Geb. 25-Iuny 1782. Kempten.
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Seit 1Ö82- Freiherrlich. Karl Theodor er¬

hob den 19. August 1790. den Domherrn Lud¬

wig zu Freising und Uegcusburg, mit seinen

zvrey Brüdern, Iohann Neponiuck, geheimen

Begierungsrath zu Landshut und Pfleger zu

Kilchberg, und Göttlich, Vicedom in Ell¬

wang, von welchen beiden die itzieen iün-

gcrn Herren abstammen, in Grafenstand.

F i r m i a n.

Leopold A 11ton Virgil Maria, auf

Leopoldskron, Kais. Kon. Oester. Kammerer und

ehemaliger, Fürstlich-Pafsauischer Hofmarschall.

Geh. 25- September 1757. Zu Leopolds - Krön bcy

Salzburg.

Die Firmian wollen A. 383- mit dem Bi¬

schof Virgilins zu Trient als Patricii Romani

nach Tirol gekommen seyn. Gewisser ists,
dafs sie ein sehr altes Tiroler Geschlecht

sind, dessen Sitz Firmian nachher den Namen

Sigismunds-Krön angenommen. A. 1497.

wurden sie Pannerlierren und 152Ö- er¬

nannte Karl V. den Georg Firmian, seinen

Botschafter auf dem Wormser Reichstag,
zum Freiherrn und das Firinianisclie

Geschlecht, als das erste an den Tiroli¬

schen Hof und Landtagen. Leopold Antoa

war Erzbischof zu Salzburg. A. 1749. den



20- Sept. erhob die Kaiserin Maria Theresia

den Kaiserl. Geheimen Ilalh Franz Alphons,

Grofsvater des itzigen, mit seinen Sohlien,

Leopold, Bischof' zu Seccau und Coadjntor

zu Trient, Yirgilius, Bischof von Trient, Franz

Lateran, Oberhofmeister zu Salzburg, und

Carl, Reichshofrath, in den Reichs - und erb-

ländischen Grafenstand. 17bö- ward Leopold

zum Bischof in Passau erwühlt, und nach¬

mals Kardinal.

II /

Fugger, a) Dietenheim zu Blumenthal. —
b) Giött.

I. Ioseph SebastianXaver losc.ph Ca-

jetan Elegius, der Glöttischen Linie auf Obern-

dorf, Blumenthal und Hi'Ugartsberg, Aeltester der

gesammlen Familie und der Antoniusischen Haupt-

linie Senior. Geb. l. Deeember 1749. Glott.

II. Theodor Ioseph Maria Xaver,

eh ema liger Domherr zu Passau. Geb. 7. April 1753.

Gebrüder.

c.) GötterstorfF.

Moriz Gabriel, der Götterstorffer Linie

zu Gottefstorff, quittirter Kön. Baier. Oberlieute¬

nant. Geb. 25.Merz 17Ö8.
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d.) Kirchberg,

Fritlericli, zu Kirchberg-und Weifsenhorn,

Kön. Baier. Kümmerer und des Ordens vom heili¬

gen Georg Hitler. Geb. 6. luly 1787- Weifsenhorn.'

e.) Kirchheim,

Ioseph, Hugo Adam Georg, zu Kirch¬

heim, Kön. Baier. Oberstiieutenant a la Suite.

G&b. 15- Merz 17Ö3. Iiirciilieiin.

f) Nordendorf.

Carl Anton, zu Nordendorf, Mieclfhausen,

Nieder-Alfingen, Sch-indegg und Möiiren. Geb.

24.Deceniber 177Ö. Nordendorf.

g.) Zinnenberg.

I. IosephEmanuel ]\J a u 1 i z, zu Ziunen-

berg, Adelshofen und Mattenhofen, Kön. Boier.

Kümmerer und Senior der Reimund Fuggerischen

Linie. Geb, 1. Sept. 17Ö1. Zinneuberg.

II. Iohann Nepo 111uch Iacoh, appana-

girt zu Osterhofen. Geb. 26. Iuly 1766. Gebrüder.

Zu Augsburg den 14- November 1530. er¬

hob Kaiser Karl V. die drey Brüder, Rai¬

mund, Anton, Hieronymus, Sohne des

berühmten Iaeob Fugger, in Adel - Ritter-

Freyherrn- und Grafenstand auf einmal, und

stellte es in ihre Wühl, den Namen als Gra-



fcn oder als Freiherren zu führen. Hierony¬
mus hatte keine Nachkommen. Vom Rai¬
mund stammt die noch bestehende Linie von

Göttersdorf und Iiirchberg-Weissenborn,
vom Anton aber die gesammte übrige,
auch die Fürstliche Linie ab. Das Grafen¬

diplom verleiht den Fuggern zugleich die ho¬
he und niedere Gerichte auf allen ihren Er¬

werbungen, Kaiserlichen Hofschutz und Ge¬
leit aller Orlen, freyen Handel und Wandel
im ganzen heil. Römischen Reich und den
Kaiserlichen E,rbstaateuj das Recht sich al¬

lenthalben, ohne Tragung bürgerlicher La¬
sten, ansiifsig machen zu können, Befrei-
•ung allenthalben von aller Losung, Steuer,
Nachsteuer, (blos in Augsburg das Umgeld
und die Steuer von liegenden Gründen aus¬
genommen ,) einen befreyten Gerichtsstand
in Augsburg, sofern ein Bürger Klager oder
Beklagter ist, unmittelbar beyrn Stedlge-
riclit, vor Vogt, Burggrafen und Richtern,
in keiner Sache aber jemals vor dem Ma¬
gistrat oder seinen Deputationen, und in
allen übrigen {jachen, wo kein Augsburger
Farlhei ist, vor dem Kaiser oder Kammerge¬
richt, in Real-Sachen vor dem Richter der
Sache -— mit fernerer ausdrücklicher Befrei¬

ung gegen alle Rotweilische, Westfälische .
oder andere unordentliche Gerichte, dessen

alles eine Menge Bischöfe, Fürsten und
,
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Städte als Conservatoren und Gewiihrmänner

aufgeführt werden, 1598- ward Sigmund Frei¬

herr von Fugger Bischof iu Regensburg und

17Ö9- Graf Anton Ignaz. Eine ausführliche

Darstellung des Euggerischen Ursprungs, s.

Iiohlers Müuzbel. IV. 65.

Fränking von und zu Altenfränking.

Ioseph Maria Carl IoKan'a Nepomuck

zu Hagenau, Kon. Baier. Kämmerer, und des Or¬

dens vom heiligen Georg Ritler. Geb. 5. April 1764,

Zu Hagenau.

Ein ursprünglich Landständisches Baieri-

sches Geschlecht; das schon seit 1286. unter

den Wohlthätern der Kloster Michaelbeuern

und Raitenhaslach vorkommt. Iohann Sig¬
mund commandirte a's Oberster ein Baieri-

sches Regiment im Schwedenkrieg, Kaiser

Leopold d. d. Laxeuburg den 24. Merz 1697.

erhob den Kurfürstl. Kämmerer, Freiherrn

Heinrich Artlieb von Fränking, Ur-Ur-

Grofsvater des itzigeu Herrn Grafen, in Gra¬
fenstand.

Frohberg- Montjoy.
Die Kinder des verstorbenen Generals Io¬

hann Nepomuck Simon zu Raushofen.



Ein altes adeliches Geschlecht im Elsafs,

wo es das Rittergut Hirsing besafs. Kaiser
Karl VII. erhob den 21.Februar 1743- seinen

geheimen Rath, Botschafter in der Schwei?;,
Land-Commentliur der Balley Elsafs und
Burgund, Philipp loseph von Frohberg,
mit dessen Brüdern, wovon Karl Magnus
Stammvater der izt Baierischen Linie, ist, in
den Grafenstand.

Giech, Gebrüder.

I. Karl Christian Ernst Heinrich,
zu Thurnau. und Buchau. Geb. 20. May 17Ö3
Thurnau.

II. Friderich Heinrich Carl. Geb. 29*
Februar 17Ö8- In Thurnau.

Das alte Stammschlofs Giech ist im
Mainkreis, Thurnau und Buchau sind Erbe
von dem alten Baireuthischen Geschlecht der
Fortschen. In Grafenstand erhoben wurde
Christian Karl, Ur-TJr-Grofsvater der

itzigen Herren Grafen, von Kaiser Leopold
den 24- Merz 1695-



Hegnenberg, genannt Dux.

AntouDomiiucus IoliannNepomuck

Adam Maria, auf Hofhegnenberg, Oberdolling,

Ilmendorf und SchleckcrStein, Kün. Baior. Kämme¬

rer, geheimer Rätli und Ritter des Ordens vom

heil. Georg. Geb. 2. August 174Q. München.

Stammen, ab von einem natürlichen Sohn

des Herzogs "Wilhelm genannt Georg Dux,

dem er unterm I .August 1542. bei dessen

Verlobung mit der Hofdame Wandula Paul-

storffer das Schiyfs Hegnenberg (Landge¬

richts Landsberg ) einen ehemaligen Sitz ei¬

ner alten adelichen Familie dieses Namens,

verlieh. Georg Dux diente unter Kaiser Karl

V. und half den König Franz von Frankreich

gefangen nehmen, daher er 4- traurende

schwarze I.ilicn ins Wappen erhielt, und

einen Reichs-Adler mit der Inschrift Bar-

baria, weil er einen König von Tunis fieng.

Das Grafendiplom ist vom 3. September 17Q0-
von Karl Theodor.

Herbertstein,

Karl Ioseph Cajetan loh an n Nepo-

tnuck Ignaz Michael, Domherr des ehemaligen

Erz - und Hochstifts Salzburg,'Freifsing und Os¬

habrück. Geb. 29- Sept. 1763. Miinehen.



l66l. ward ein Herberstein, Iohann IV, ram

Biscliof von Regensburg erwählt, und 1705-

resignirte Sigmund Christoph, als Bischof zu
Laibach.

Hirschberg.
Franz Bernhard zu Schwarzenreulli, Eb-

nath und Riegelsreuth. Geb. 19. December 17Q0,
Riegelsreuth.

Hirschberg, Herleubcrg, altes einheimi¬
sches Geschlecht der Oberpfalz. Grafendi-

pi .m für obigen Herrn Erwerber von Karl
Theodor vom 25- Sept. 1790-

Hirschberg , von Ebnach und Schwar-
■zenreuth auf Bruck, am Thum und

Weyher, Gebrüder. «
I. Iohann Georg Franz Iosepli, ohne

Anstellung. Geb. 18- Merz 1784- Zu Bruck am
Thum.

II. Iudas Thaddäus Philipp Ioseph
Maria, ohne Anstellung zu Bruck. Geb. 1. May
1787-

III. Verstorbenen Bruders des gewesenen Kön,
Baier. Rittmeisters und Ritters des milit. Maxloseph-
Ordens und der Ii. Franz. Ehren-Legion, Her-

\ s mann
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mann Franz de Paula Iosepli Maria nachgelassene
Söhne:

a) Christian Adam. Geh. lg.Iänner 1811.

b) Hermann Thaddä. Geb. 28-Febr. 1812.

Grafendiplom erhielt den 4. Iul. 1792. von

Karl Theodor der Vater Veit Christoph.

Hörl von Watterstorff.

Emanuel Leopold Wolfgang, II. B.

quitt. Oberlieut, Geb. 5l.October 1783. Hartmans-

perg.

Seit 1536. durch Kais. Ferdinand I. adelich»

1766. durch K.MaximilianIosephFreiherrlich.

Erwerber des Grafendiploms vom Kurf. Karl

d. d. 4-Iul. 17Q2- der Vater: Iohann Va¬

lentin, damals Oberst-Lieutenant und Platz-

inajor zu Ingolstadt, nachher General-Major.

Hohenfeld.

Otto Adolf Carl Ioliann, K. II. Oestr.

Kammerer, General-Feldmarschall-Lieutenant, und

Besitzer von Aisterslieim. Geb. 29.September 1764.
Aistorsheim.

Seit Kaiser Friedrichs III. Regierung ein Frei-

lierrliclies Geschlecht. Erwerber des Grafen¬

diploms von Kaiser Leopold d. d. V.März 1669
C
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•war Ferdinand I. Kaiser!. Hofkammer Vice-

Präsideut und General-Feldkriegs - Commis-
sair.

Holnstein ans Baiern, Gebrüder.

I. Maximilian I o s e p h A111 o u Franz
de Paula Iohann Nepomuck, zu Holnstein,
Stamsried, Tllhofen, Polanten, Schwarzenfeld, Itha-

ling, Thanstein, Tlialhauseu Und Pulmersfietb, It.
B. Itiiminerer, geh. llath, und des It. Rufsischen
weifsen Adler-Ordens Ritter; Geb. 29. May 1700.
Schwarzenfeld.

II. F'riederich August, It. B. Kämmerer
und Appcllations - Gerichts - Rath in Neuburg. Gel).
15. October 17Ö2.

III. Clemens Franz de Paula A1 oys
Anton de Padua Andreas Martin, lt. B.

Kümmerer und quitt. Oberst-Forstmeister. Geb.
10-November 17Ö3- Amberg.

IV. Franz Xaver Maximilian Anton

de Padua Aloys, K. B. Kümmerer, des Iohanni-
ter - Ordens Ritter, und Appellations - Gerichts -
Rath in München. Geb. 17- August 1773-

Franz Ludwig, Vater der itzigen Stamm¬
allesten, ein vom Kaiser Karl VII. als Kur¬

prinz mit der Hofdame Sophia v. Ingenheim
(nachher an den Grafen von Spretti vermählt)



erzeugter und den 4- October 1725. gebohr-
ner Solin, wurde den 4. October 1728- von

demselben als legitim und zum Grafen von
Holnstein aus Baiern erklärt, auch ihm das

Baierische Wappen mit dem Queerbalken ver¬
lieben; den 20. October 17Ö8- wurde Er, als

Statthalter und Regierungs - Präsident zu Am¬
berg von Kaiser Ioseph mit einem formliehen
Grafen - Bestättigungsdiplom begnadigt.

Hund von Lautterbach.

Maximilian Ioham NepomuckFra 117.
de Paula, zu Lautterbac.li und Weigertshofen,
Ii. B. Kämmerer und adelicher Stallmeister. Geb.

8. April 1771- Weickersliofeil.
Dessen Grofsvater der Kämmerer Franz

Servatius Maximilian, erhielt den 3.
November 1Ö81- von Maximilian Emauuel
die Fieiliefrliche und den I.März "1705. die
Grafenwürde.

Von dem berühmten Wiguleus Ilund,
Verfasser des Bairischen Stammenbaums, führt

er selbst in dem Mspt. seines 5tenTheils fol¬
gende Umstände an: Er war geb. 1514-, gieng
in Augsburg zur Schule, wo Conrad Behlin
lingers Hausfrau, (Wittwe des Iacob Fuggor)
seine Muhme war, und w • er mit dem nach¬

her berühmten Vicekau/.ler Seiden lugend-



freundschaft stiftete. 1530- kam er unter dei<

Aufsicht des lohannes Agricola nach Ingol-
Stadt, besuchte 1335- die hohe Schule zu

Bologna, mit Unterstützung der Rehlingi-
schen Familie, wurde 1537. Professor der

Rechte in Ingolstadt und 1540. Hofrath in
München, wo er mit dem Vermögen seincr
ersteu Gattin, einer Wittwe des Hofraths

Schwab geb. Kemmater, die Hofmarl; Sulze-
mos erkaufte. 1548- wurde er vom Bairischen

Kreis zum Kammergericht nach Speier pra-
sentirt, gieng aber an die Stelle eines Nie¬
derbairischen Kanzlers zu Landshut 1551- in
sein Vaterland zurück, wo er sich meist in
München aufhielt, seit 1552- aber bleibend
für München selbst bestellt würde, und 1553.

Namens Baiern den Heidelberger Bund mit
schlofs. 1555- erhielt er die Pflege Dachau,
und vom Domkapitel zu Augsburg die Prob-
stei Geisscnhaufsen. Er verheiralhete sich
zum zweitenmal 1554- mit einem Hoffräulein

Anastasia von Frauenberg, die 15ÖQ- in ih¬
rem 12ten Wochenbett verschied. 1570. ent-

«chlofs er sich eine betagte ehrliche
Iungfrau, die ihm nützer, als eine
junge sey, Ursula von Pienzenau, zu Bil¬
ligen, mit dererim kleineuThunBei-
lag er gehalten. Er starb den lß. Febr. 1588,
zu München, begraben in der Franziskaner-
Kirche. Unter seinen Kindern waren 4. Söhne;
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Albrccht, Hofratli in Straubingen, im Du¬
ell getödet, Wiguleus, 1558» Hans Wil¬
helm 15Ö0, Christoph 15Ö8- geboren.—
Mit dem Ur-Enkel des Sohns Wiguleus,
Namens Christoph Ferdinand, erlosch l668>
die Linie dieses Hunds. Die noch leben¬
den Herren Grafen von Hund stammen vom

Engelmann, Landrichter zu Dachau ab, wel¬
cher ein Bruder zum Grofsvatcr des Kanzlers

Wiguleus war und 1520. starb. Man sehe
auch Bibiiotheck der Baier. Staats -Kirchen-

und Gelehrten - Geschichte. München 1772.

l.Th. S. 197.

Icnison Graf von Wallworth.

Franz Oliver, IL B. Kämmerer und Lega¬
tions-Rath. Geb. 9. Iuny 1787. London»

Aus England abstammend, wo das Gut

Wallworth in der Provinz Durham liegt. Seit
1740- in Teutschland, anfangs in Heidelberg
niedergelassen. Grafendiplom vom Kurfürst
Karl Theodor d. d. 17. Sept. 1790. für den
Grofsvater Franz. Wappen-Sinnspruch:
Esperez toujours.

C 5
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Iett von Münzenberg.
Wilhelm Peter Carl Iii der ich Chri¬

stian, zu Ezenberg, K. B. Kümmerer, fürst¬
lich Thum- und Taxischer geh. Rath, Ober-Stall¬
meister, Grofshreuz des Ordens vom heiligen Mi¬
chael, geb. 7. November 1747 Dessen Grafendi¬
plom von Karl Theodor d. d. 22- Sept. 17Q0. lle-
gensburg.

Ein ursprünglich Oberrheinisches Geschlecht,
davon der Grofsvater des itzigen Herrn Gra¬
fen geh.,Rath und Oberstallmeister beim Kur¬
fürsten Ioseph Clemens von Cölln aus dem
Hause Baiern , sein Vater Baierischer General

im siebenjährigen Krieg gewesen.

Ioner auf Tettcnweifs.
I. Franz Xaver Benno Peter deAlcan-

tara, auf Tettcnweifs, Ortenberg, Sulzbach, In¬
flam, Karpfham, Rottejibergham, Erlbach, Ober-
und Nieder-Schwarzenbach, Itzling, Fürring,
Weichling, Gerstorf, Scheibelsgrueb und Kol¬
lerseich, II. B. Kümmerer, und des Ordens vom
heil. Michael Grofshreuz. Geb. lö.Iüly 1752- Mün¬
chen.

II. Des verstorbenen Bruders lose phF ranz
Sohn : loh a n n N e p o m u ck II e i 11r i clu Max I o-
seph Deside'r. Geb. 25-May. Altenötting.
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Zu Feldkirchen an St. Gallen Tag 142Ö.

c'rhob K. Sigmund die Ioner aus Elsafs in
Adebtand.; K. Rudolf II. zu Prag den 2-Marz

1584 ' bestätigte dieses dem Kaiserl. geh. Rath
Matthäus von loner und seinen Brüdern Hans
und Walther zu II lmar; Karl VI. zu Wien

den l6- August 1753. wiederholte die Bestät¬
igung mit dem Prädicat Ioner von ,Tctt.en-
vveifs für den Matthäus von Inner, Kurfürst!,

geh. Rath und Pfleger zu Neuotlingen, und
erklärte sie als Edle der unmittelbaren Reichs-
ritterscliaft in Unter-Elsafs; dessen Enkel,

Simon Thaddäus, Vater des itzigcn altera
Herrn Grafen, Reg. Rath zu Burgliaufsen,
und resignirter Pfleger zu Neuötting, wurde
von Karl Theodor am TO. Nov. 178Q- zum

Freiherrn, am 18-Sept. 1790. zum Grafen er¬
nannt.

Isenburg - Büdingen.

Georg August, Ii. B. General-Lieutenant,
Inhaber des neunten Linien-Infanterie-Regiments,
und Grofskreuz des milit. Max Ioseph - Ordens.
Geb. 5.November 1741.

Ein bekanntes altes Reichständisches Gra-

fcngeschlccht aus der Wetterau.

C 4
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Khiienburg zu Khienegg, Gebrüder.
I. Franz Ioseph Maria, der ehem. Erz¬

ürn! Ilochstifter Salzburg und Ellwangen Capitular.
Geb. 26-Iuly 17Ö5- Salzburg, auch Ellwangen.

II. Carl Ioseph Constantin, Khiienbur-

gischer Majorats-Inhaber. Geb. 24-May 1770. Salz¬
burg.

Kaiser Leopold erhob den 4 .Febr. 1669.
Friedrich von Khüenburg in ürafenstand.

Die Khüenburge waren vielfaltig Fürstbi-
schiiffe zu Chiemsee, Elirenfried IÖ10- Iohann

Siegmund 1695. Karl Ioseph 1723.

Iohann, geb. den 14. May 1785. wohnt in
Tains weg.

Dessen Ur- Grofsvater Sigmund Ludwig,
Bruder des Erzbischofs Max Gandolf von

Salzburg, erhielt ebenfalls den 4. Febr. 1669.
das Grafendiplom.

Kreith zu Gutteneck, Gebrüder.

I. Ioseph Sigmund Theodor Maria
ton Gutteneck, Gleiritsch, Weidenthal und Wil¬
llöf', K. B. Kammerer, General - Commifsaire des

L'nter-Donau-Kreifses, des Ordens vom heiligen
Georg, und des Civil-Verdienst-Ordens der Baie-

rischen Krone Grofskreuz. Geb. 28. Iuly 1771.
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II. Maximilian Ioseph Aloys Bona-

rentvua, It. B. Kammerer, und Major a la Suite.

Geb. 30. August 17Ö5- Amberg.

III. Vetter: Franz Ignaz Adain, It.B.

Kämmerer und Hauptmann des 5ten Linien - In¬

fanterie-Regiments Preysing. Geb. 2- Dec. 1757.

Iohann Friedrieb, Ur-Ur-Grofsvater der

Stammältesten, anfänglich Obersthofuieister

der Prinzen des Kurfürsten Iohann Wilhelm

von der Pfalz, dann sein geh. Rath, Hof¬

raths - Präsident hl Ncuburg und Gesandter

in Regensburg, wurde von ihm' d. d. Düssel¬

dorf den 27- August 1692. zum Freiherrn,

von It. Leopold aber den 5. April 1694. zum
Grafen erhoben.

L a m b e r g.

Maximilian Franz, auf Amerang, Bullacli

und Winkl, It. B. Kämmerer und Appellationsge-

richs- Präsident zu Burghausen. Geb. 5. Sept. 1775,

Ein ursprüngl. Oestreichisches Geschlecht,

das fortwährend seit dem 15. Iahrliundert in

den höchsten Hof - und Staatsämtern der

Erzherzoge gestanden. Siegmund, Ii. Fried¬

richs Hofkaplan und Almosenier, College

des Aeneas Sylvius, ward 145Ö- der erste Bi¬

schof von Laibach. Karl von Lamberg war
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Erzbiscliof von Prag, und Ioliann Philipp

1689- erwählter Bischof zuj Passau, nachher

Kardinal, dessen Neffe Ibseph Dominic eben¬

falls 1723' Ferdinand III. d. d. Regensburg

den 5. Sept. 1Ö41. erhob den Reichshofrath

Iohann Maximilian und seinen Bruder Io-

hann Wilhelm, Ijr-Ur-Grofsvater des itzi-

gen Herrn Grafen, in Grafenstand, mittelst

Diploms unter goldner Bulle, verlieh ihm

auch das alte Wappen der Familie de la

Scala, welche mit der Mutter der beiden

neuen Grafen ausgestorben war. Man sehe

auch Rohjers Miiuzbel. II. 409.

Basselet von Larosee, Gebrüder.

I. Iohann Caspar Aloys, auf Garathshau¬

sen, Ii. B. Kümmerer, Ober - Appeilationsgerichts-

Priisident, und Grofskreuz des Civil - Verdienst-Or¬

dens der Baierischen Krone. Geb. 5. May 1747.

II. Ios.eph Adolph, auf Mauern, Ii. B.

Kümmerer. Geb. 7. October 1773-,

Der Vater Iohann Caspar Basselet de la Ro-

sce, aus einem spanischen Geschlecht, genannt

de la Rosa, der seine Kriegsdienste ,in Un¬

garn beim Baierischen Auxiliar-Corps anlieng,

zulezt Hofkriegsraths - Präsident in Mün¬

chen, wurde als würklicher geh. Rath, Feld-

.rvy — i-i- ... .
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Marschall - Lieutenant, Hofkriegsraths-Di-

rector und Commandant in München vom

K. Franz hei seiner Durchreise mündlich,

den 5. April 17Ö4- von Frankfurt aus fchrift-

lich in Reichsgrafeii- Stand erhöhen.

Leiden, Gebrüder.

I. Maximilian Anton, zu Affing, Berg,

Mattenhofen, Rapperszell, Mozenhöfen und Kuh- .

bach, Ii. B. Kammerer und geh. Rath. Geb. 17-

Marz 17Ö4- Affing.

II. Clemens Wenceslaus, K. B. Käm¬

merer, Appellätions-Gcrichts-Präsident und des Ci¬

vil-Verdienst-Ordens der Baierischen Krone Com¬

mandern'. Geb. 23. December 1771-

III. Bruders Maximilian Ioseph Sohn: Io-

scph Maximilian Candid. Geh. 5. O'ct. 1799-

IV. Vaters Bruders Enkel: Carl Ioseph

August. Geh. 25- April 1806.

Unterm 20 -Sent. 17Q0- wurdeIosep hF ranz,

Kurhaierischer geh. Rath und Comitial-Ge-

. sandter in Regensburg, Vater der altern Herren

Grafen, nebst seinem Bruder, Franz Xaver,

Grofsvater der iiingeren Grafen zu Kucbach,

mit dem Pririlegio 11011 Usus in Grafenstand

erhoben, wovon sie erst Kraft Bestättigungs-
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Urkunde vom 24.December 1812. Gebrauch
zu macheu angefangen.

Lerchenfeld -Breuberg zu Gebeikoven.

I. August Carl, Ii. B. Major des Garde
du Corps Regiments zu Pferd, und Ritter des milit.
Max Ioseph-Ordens. Geb. 25.Marz 1784-

II. Philipp Neri us, Ii. B. Kämmerer und
Accessist bei dem Genoral - Commifsariat des Isar¬

lireises. Geb. 50. May 1785-

III. Anton Ioseph Franz S a 1 e s, II. B,
Kämmerer, und Stadtgerichts-Asessor in München,
Geh. 29-Iänner 1787-

IV. Maximilian Emanuel Card, II.B.

Hauptmann und Malteser-Ordens - llitler. Geh. 15.
April 1788-

A. 1587- vermehrte und erhöhte II. Ru¬

dolf II. das Lerchenfeldische adeliche Wap¬
pen; Ferdinand III. erhob den 22- Febr. 1Ö53-
alle Lerchenfelde in Freiherrnstand. Der
Grofsvater Karl Wilhelm war 1716. und
1717. als Oberst-Lieutenant der Baierischen

Hülfstruppen im Türkenkrieg und vor Bel¬
grad, 1734. General der Baierischen Reichs¬
truppen am Rhein, und starb in einem neuen

Türkischen Feldzug 1739. zu Scrnlin. Maxi-
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miiiall Emanuel Franz, dessen Sohn,

eine Zeitlang General - Adjutant des Prin¬
zen von Sachsen-Hildburghausen, zulezt
Baierischer geh. Rath und Kapitän der Leib¬
garde, wurde von Ii. Ioseph II. den öl.Märr
1770. zum Graten erhohen.— Maria V i o-
lanta ward 1795- zur Fürst - Aebtifsin in
Niedermünster erwählt.

Allgemeiner Stammvater aller Lerchenfel¬
de ist Hermann zu Gebeikoven, A. 1410.

Dessen Sohn, auch Hermann, starb 145g.
zu Regensburg. Dessen Sohn Georg, des
Raths in Straubing, starb 150Ö. und stiftete
sich eine eigene Todenkapelle; dessen En¬
kel Caspar erwarb zuerst Iiüfering und Bren-
borg; sein Bruder Hcimcran war Kanzler in
Straubing. Es scheint Also, dafs diese Ler-
ehenfclde mit den Lerchenfelden der altern

Urkunden, besonders des Stifts Regensburg,
im Zusammenhang standen, dafs sie sehr
früh schon das Gut Gebelkoven besessen,
wie mehrere adeliche Familien aber sich in

die Städte gezogen.

Lerchenfeld - Köffering.
I. Franz Carl Ioseph, Kommenthur des

ehemaligen Iohanniter-Ordens. Geb. 4. Februar
17Ö8- München,
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II. Verstorbenen Bruilers Max Enianuels

Solin: Maimilian Iosepli, quitt. K. B. Unter¬

lieutenant. Geb. 15. August 1799.

Der Ürgrofsvatcf Franz Adam, Fürstbi-

schüfl. Aiigsburgischcr Uber-llofmarschall, der

beim Eiltsatz von Wien als Baierischer Dra-

gwnerhauptmann mit gewesen, wurde den

20. Marz 1698- von Ii. Leopold zum Reichs¬

grafen erhoben.

Lodron zu Haag, Gebrüder.

I. Max Ioseph Maria Xaver Au ton,

II. B. Ilammerer und General - Commifsaire zu llc-

gensburg. Geb. 21. Iänner 1757-

II. Los.cph Maria Franz Xaver. II. B.

Kämmere r und Iohaniiiler-Ordens Ritter. Gel). 15.

Februar 17ÖÖ- Freising.

1452. den 6- April zu Rom erhob II.

Friedrich das Castrum Lodron und Romano

zu einer reiehslÄhenbarcfP Reichsgrafschaft

und die Grafen Georg find Peter zu Reich s-

grafen, welches ihnen von Kaiser zu Kai¬

ser, zulezt noch vom Kaiser Karl VI. unterm

27. Miirz 1714. dem Grafen Philipp Anton, Ür¬

grofsvater des itzigen Herrn Grafen, bestültigt

worden. Per berühmte K urfürstJVIoriz von

Sachsen ernannte den Grafen Sigmund von



Lodron, Kaiser]. Oberststallraeister, der bei
Wiedereroberung von Sachsen den Unter-

handler zwischen ihm nnd dem Kaiser ge¬
macht, für sicli und den jedesmaligen Ael-

-testen nach der Lineal-Folge zum Siichsi-
s ch e n a u s e Ii n 1 i cb en Boten und Di e-

11er, dem alle Iahr nach Prag ein Hengst,
100. Thaler werth, aus dem Kurfürstl. Stall,
gestellt werden soll.

Lösch zu Stein.

Maximilian Ioseph, K. R. Kammerer
■und Ritte r des Ordens vom heil, Georg. Geb. 13.
Februar 1745- Zu Alten - Oeningen.

Von Karl Theodor den 16. Sept. 17Q0. in
Grafenstand erhoben; das Baronatsdiplom
ist vom K. Ferdinand III. den 2. November
1Ö53. Sie sollen aus Oestreich stammen; Wil¬
helm Lösch ist A. 1470. zuerst nach Baiern

.gekommen; Augustin Lösch hat 1518. ITil-
herzhausen erkauft; dessen Sohn Leo Lösch,
vorher Kanzler in München, 1552. Bischof in

Freising wurde. Als Freiherren wurde ihnen
auch das alte Wappen der von Göyeriz (3.
Lilien) verliehen; sie führen aufserdem eine
Ritterkette im Wappen, welche Karl. V.
zu Algier 1541- einem Lösch gegeben.
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Lützow.

Ioliaann Gottfried, K. Ii. Oestr. Kura-

mereV und Ii. B. General - Major a la Suite. Geb,

4. Iuny, 1779. Salzburg.

Ursprünglich Niedersächsisches Geschlecht,
angeblich von den Scaligern. Dem Grofsva-
ter Gottfried, Iiaiserl. Kammerherrn, der
sich in die Böhmische Familie der Grafen

von Werschowetz verheirathet, wnrde vom

Ii. Leopold den 13.Feb. 1692. ein Reichs-
Grafendiplom und den 25 -December 1695.
eine Bestättigung für das Königreich Böh¬
men ertheilt.

Lüxburg, Gebrüder.

I. Carl August Emil Ludwig, Ix. B.
Major a la Suite. Geb. 25-März 1782- Secken¬
heim.

II. Fr i der ich Christian Carl, Ii. B.
Kämmerer und aufserordentlicher Gesandter und

bevollmächtigter Minister am Königlich Sächsi¬
schen Hofe. Geb. 20. Iuny 1784.

Der Grofsvatrr, Zweibrückischer geh. Rath,
der von einer Herrschaft am Bodensee der»

Namen Luxburg annahm, wurde von ]». Io-
seplill. 1769. in Freiherrnstand, der Vater aber,
Iohaun Friderich, seit 178t). Zweirbrückischer

und
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and Hessendarmstüdtisclier geh. Rath und

Oberschenk, von Karl Theodor den 24' Sept.

1700. in "Grafenstand erhoben.

Mannteufel auf Proitz.

Gottlieb Ioseph, K. B. Kammerer, nnd

quittirter Oherstlieutenant zu Brandstetten. Geb 2.

November 1736.

Diplom von Karl Theodor den 25- Aug. 17Q0.

M a r s i g 1 i.
Ippolit, Kön. Baier. Kämmerer und Gene¬

ral-Major. Geh. 8- Deceinber. 17Ö1. München.

Ursprüngliches Patrizier - Geschlecht vod

Bologna.

M o n t g e 1 a s.
Maximilian Carl Ioseph Franz de

Paula Hieronymus, Herr der Gerichte Zaiz-

khovcn, Pfakhofen, Laberweinting, Moosthen-

ning und Habelsbach, Ii. B. Kämmerer, geh. Staats-

uiul Conferenzminister der äufsern und innern An¬

gelegenheiten, auch der Finanzen, Ritter, Grofs-

kreuz und Grofskanzler der Kbuigl. Orden des

heil. Hubert und des Civil-Verdienst-Ordens der

Baierischen Krone, u. s. w. Geb. 12. Sept. 1759.

Ein aus Savoyeu abstammendes Geschlecht,

genannt Garnerin, Seigneur de la Tbuille,

D
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Baron de Montgelas. Franz Garnenn, Seig-
iieur de la Thuille, Ur-Ur-Grofsvater de»

Herrn Ministers, war Staatsrath und Parla¬

ments-Präsident zu Chainbery, Iohann Sieg¬

mund Garnerin, Freiherr Von Montgelas,

Vater des Herrn Ministers, geb. 1710. gest.

1707. yerehlicht mit einer Grafin von Trauner,

war Bairischer Generalmajoi- und Viceoberst-

Siiber-Kümmerer, A. 1745- aber schon Bairi¬

scher Kammerherr und Oberst-Lieutenant der

Garde zu Pierd. Das Grafendiplom ist von.

Sr. izt regierenden Majestät d. d. den 29. No¬

vember 18O9. und vermehrte solches das Mont-

gelaische Wappen zum Andenhen der unter

diesem Ministerium erworbenen König]. Wür¬

de mit einer Königl. Krone und 3-Bairischeü
Hauten im Herzschild.

Montperny, Marquis.

Friedrich Ludwig, IL B. Husaren-Ritt¬

meister und adelicher Stallmeister. Geb. 12. luly

1790.

Eine ursprünglich ausgewanderte franzö¬

sische Familie. Der Grofsvater war geh. Rath
und Obermarschall in Baireuth.
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Morawitzky (Topor) auf Tenczin und
Rüdnitz.

I. Maximilian Emanuel II ei n r i ch A n-

ton de Padua Franz Xaver, des altern Astes,

Ii. B. Kämmerer, General-Lieutenant, General-

Auditoriats - Vorstand , Kommenthur und Schatz¬

meister des Ordens vom heiligen Georg. G.eb.

12- April 17/(4. München.

II. Philipp Carl Heinrich G ermann

I o h a n n N e p o in u ch Anton de Paula, K. B.

Kämmerer und Hauptmann. Geb. 28-May 1745.

Amberg. Gebrüder.

Vettern: -

I. Ludwig Heinrich Franz Bor glas,

der Neben Linie, oder des iüngern Astes zu Cul-

lnein und Arnberg, K. B. pensiouirtcr Hauptmann.

Geb. ll.'October 17Ö2. Arnberg.

II. Maximilian I o s e p h Clemens Peter

Heinrich, KT. B. Hauptmann d.es Ilten Linien-

Infanterie-Regiments. Geb. 50. April 17Ö5- Ge¬
brüder.

Verstorbenen Bruders Emanuel Maria Söhne;

I. Theodor Emanuel II e i n r i ch, K. B.

Lieutenant des 8tcn Linien -Infanterie -Regiments.

Geb. lo.länner 1750.

II. Maximilian August Eduard, Eleve

des Ii. Cadelten-Corps in München. Geb. 28. Odo»

tuber 1798.
r> z



III. Vetter: loliann Ailam Ferdinand,
B. Forstmeister zu Culmein. Gröb. 2. August
5-

Die Topor, ein Polnisches Geschlecht,
tlieilten sich in die Ossolinsky zu Ossolin,
welche Ferdinand der II. zu Reichsfijrsten,

und in die Tenczin und Paczensky, welche
schon Karl V. in Grafenstand erhob. Eine
Neben-Linie der Tenczin waren die Mora-

witzky von Rudniz; aus welcher Theodor
Heinrich 1Ö80. zu Erfurt geboliren ward und
nachher bei Maximilian Emauuel, vermuth-

licli durch Empfehlung der aus Polen

gebürtigen Kurfürstin, Dienst fand. Eine
Schwester dieses Theodor Heinrichs war Hof¬
dame der Kaiserin Gemahlin Karls VII. und
seine Geliebte, die er mit dem Fürsten Portia

'vermählte, und den Bruder, damals Kammer¬
herrn und General-Fcldmarschall-Lieutenant,
den 14-Februar 1742- zu Frankfurt als Reichs¬

grafen erklärte und bestättigte; welches den
IQ. März 1757. vom Kurfürsten Max Ioseph
auf die Morawitzky von Amberg und Cul¬
mein, als gleichen Ursprungs, erstreckt wor¬
den.
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Münster.

Georg Ludwig F r i d c r i ch Wi 1 h e 1 m,
Freyherr vou Oer, Kön. Baier. Finauz-Rath iu
J3aircuth.

Sollen früher Meinhövel geheifsen haben.
Grafendiplom von Karl Theodor d.d. 27-Iuny
1792- für den Vater, Ludwig Dietrich, zu
Langelage und Lohe, Fürstbischöfl. Osuahr.
Hofmarschall.

Nyfs, Gebrüder.

I. Wilhelm Cajetan. Geh. 27-Iuny 17g5.

II. Max Ioseph Ludwig. Geh, 2-Iuny
1801. Studirt zu München.

Stammen aus den ehmals Spanischen Nie¬
derlanden. Der Ur-Grofsvater zeichnete

siclials Baierisclier General 1745- hei der un¬

glücklichen Affaire zu Braunau durch Ret¬
tung aller Baierischen Cavallerie und dann in
Holland als Chef der Baierischen Auxiliar-

Truppen aus. Sein Sohn Maurus Ioseph Ma¬
ria, Kammerer und Rittmeister, erhielt vom

Kurf. Max Ioseph den 15. August 17Ö2- dia
Grafen - Würde.



Ottenburg des altern Geschlechts.
I. I o s e p h Carl Leopold F r i d er i ch

Ludwig, zu Tambach, Kiin. Baier. Oberst der
Cavallerie a la Suite. Geb, 30. August 1780,
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Oberndorf, Gebrüder, in Manheim bei
der Mutter.

I. Alfred Maria. Geb. 24. Oclober 1802«

II. Vaters Bruder: Christian Friderich,

pens. Iiön. Baier. Oberst - Lieutenant, Geb, 3Q.
Jsovember 1745- Fgelchhol'en,

Leber die Orteuburgische Geschlechtsge«
schiclite handelt umständlich von Lang über
die Vereinigung des Baierischen Staats. II.
Abth. S. 52« ( penksolu ii ten der Akademie,
und Varrentrapps allgom. Staatshandbuch
1811. aus eigenen Mittheüungen des Hauses.
Das Geschlecht ist ein'erley mit den Grafen
von Sponheim am Rhein, besafs lange Zeit
das Hcrzogthuiu Kärnthen, und liam ums

II. Adolph Maria. Geb. 2-April 1804.
Enkel eines Bruders vom verstorbenen

Minister Oberndorf, den Kurf. Karl Theo¬

dor den 19. April 17Q0. mit Bruder und
Bruders ■■Sühnen in Grafen-Stand erhob.
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lahr 11Q0- durch Heirath in Besitz der Bai-

Fischen Güter.

Pappenheim, Gebrüder.
I. Carl Theodor Friderich, zu Pap¬

penheim, Rotheustein, Calden und Gollenberg,

Hon. Baicr. General-Major und des Ii. Preufs. Mi¬

litär Verdienst - Ordens - Ritter. Geb. 17.Merz 177L

II. Friderich Ferdinand, Kon. Baier.

Husaren - Oberst. Geb. 13. luly 1772-

III. Friderich Albert, Kon. Baier. Major

und Adjutant S. K. II. des Kronprinzen, Geb. lg.

Iuly 1777.

Die Pappenheim waren sehr alte Reichs-Mi¬

nisterialen, die sich von dem Schlofs Haiden,

im Illerlsreis auch Calatin, Kalinthin nann¬

ten, sieh, wie man glaubt im XII. Iahrhun-

dert in Rechberg und Pappenheim, diese aber

wieder in die Marschälle von Bieberbach,

von Oberndorf, Wertingen, Hohenreiclien,

theilten. Der Hauptstammvater der Pappen¬

heime insonderheit, Haupt I. starb 1409- und

sein Sohn Haupt II. (gestorben 14Ö91 stiftete

4. Linien, eine Gräfenthalische, eine Stüh¬

lingische, eine Treuchtlinger, und die noch

izt allein übrige, die A'esheimer.' Im lahr

153Q. wären 2. Pappenheime Bischöfe, Chri-

D 4



stopli zu Eichstädt, Georg zu Regenshurg. —>

Den 19. Ma\ 1Ö28- verlieh Ferdinand II. dem

aus der Geschichte des oOlährigen Kriegs be¬

rühmten Gottfried Heinricli, Reichs-Höhrath,

Oberston und General der Artillerie, der auch

die Landgrafschaft Stühlingen aus Kaiserl.

Donation hesafs, den Gräflichen Titel, wel¬

chen, weil das Diplom unausgelöst blieb . II.

Karl IV. den 12-Iul. 1742- für alle Pappeu-

Jieiine erneuerte und bestättigte.

Perouse, de 1a.

-Ioseph Franz Bertrand, Graf von St.

Remy, Kön. Baier. Kämmerer und lohanniter-Or¬

dens -Ehrenritter. Geb. 19. Octob. 1747. München.

Der erste La Perouse, Louis, harn aus

Savoyen, wahrscheinlich mit der Kurfürstin

Adelheid und ward Capitain der Garde. Sein

Sohn Maximilian Emanucl nahm das Prä-

dicat La Perouse-Criechingen an. Als 1790.

der lezte La Perouse-Criechingen, Ur-Enkel

des Louis, verstarb, folgte ihm die in Sa¬

voyen zurükgebliebene Linie der La Perou¬

se, Grafen von St. Reiny.
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Pestalozza, Gebrüder.

I. Maria Ludwig, auf Tagmersheim und

Pirka, in Eirka, Kon. Baier. Kümmerer und gell.

Kath. Geb. 25.August 1744-

II. Iacob Iohann Thaddii, Gutsbesitzer

ron Plosenau, Tagmersheim und Uebersfeld, in

Tagmersheim. Geb. 22- May 1785-

Nach dem Diplom von Karl Theodor d.

d. 2-Sept. 1750- ist die Familie schon seit

mehr als 100- Iahren in Baiern auf obigen Gü¬

tern angesessen.

Piatti, Marchese.
Cäsar Emil in s, Ilön. Baier. Kümmerer

und Bitter des Ordens \om heiigen Michael. Geb,

15. Merz 1764.

Ursprüngliches Mailändisches, seit 300-Iah-
rcn Venetianisches Geschlecht.

Platen von Hallermünde, Graf und Ed¬
ler Herr.

Philipp August, Kön. Baier. cjuiescirter

Oberforslmcister in Ausbach Geb 20-Iuny 1748-

Ein ursprünglich Pommerisches Geschlecht,
Kaiser Fardinaud II. erhob i6ö0. den Eraa-
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müi von Platen., Sohn rles Fürstlich Pom¬

merischen Raths und Hauptmanns zu Stolpe,
Wilchens von Platen in den Freiherrnsland,

welches Kaiser Leopold den 18-lau. 1Ö70. dem
Ur-Grofsvater des itzigen, Franz Ernst von
Platen, geheimen Rath und Oberhofmarschall
des Herzogs von Braunschweig-Lüneburg und
Bischofs von Osnabrück, mit Beilegung des
Titels eines Panner - und Edlen Herrn er¬

neuerte; und den 20-tul. 1689- dieses in ein
förmliches Grafcndiplöin, jedoch nur nach
dem Recht der Erstgeburt transmissibel, ver¬
wandelte.

Pletrich von Szentkiraly.
Anton Carl, Iuin. Baier. Kammerer und

quies. Forstmeister. München.

Schwiegersohn des verstorbeneu Kanzlers
Baron von Krcitlmayr, zum Grafen erho¬

hen den 24-Sept; 17Q0- von Karl Theodor;
das Geschlecht ist aus Ungarn, Comorncr
Comitats.

Portia, Gebrüder der Ascanischen Linie.
I. Nicolaus, auf Lauterbach, Kon. Baier.

Kümmerer und Kommenthur des Ordens vom
heil. Georg«, Geh. i2 .Febiv 1744. Lauterbach.
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II. Georg Sigmund, Kön. Baier, gehei¬
mer Rath, Grofskommenthur und Probst des Or¬

dens vom heil. Georg. Geb. (),Merz I7d5. Lands¬
hut.

Iii. Portia Alphonsischer Linie: P'ranz Xa¬
ver, Kön. Baier. Kammerer und Major a la Saite.
Geb. 1705- Portia.

Ein sehr aitcs Gräfjiches Haus aus Friaul,
das schon in Urkunden von H81- vorkommt ;

besafs die Grafschaft Portia und Bruguara,
als Reichs-Fahnlehen.

Freysing, der Linie von Hohenaschau.
Ioliann Maximilian Xaver Iosepli

Patern, Freiherr von Altenpreysing, genannt
Itronv.'inkel, Herr der Gerichte Hohenaschau,
Wildenwart, Falckenstein, Reichersbeyren, Ncu-

beurn, Brannenburg, Sachsenkam, Sollhuben und
Aut'hausen, Hön. Baierischer Kämmerer, wirklicher

geheimer Rath des ordentlichen Dienstes in der
Sectio« der lustiz, Ritter des St. Huberti, Grofs-

kommenthur des -Ordens vom heiligen Georg,
Grofshreuz des Civil - Verdienst-Ordens der baieri-
scheu Krone, und der K. Französischen Ehrenle¬

gion. Geb. 21. Februar 173Ö- München,

Die Preifsinge, gewesene Erbschenken in
Ober- und Niederbaiern, wie auch des Hoch-

I
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stifls Freifsing, wurden Freiberrn 14Ö5.

Im fahr IÖ21- ertheilte derKaiser ihnen dieAn-

wartschaft auf das Reichs - Erbritteramt der

von Frauenberg. Diese Linie fühlt seit 1497-

auch das Wappen der ausgestorbenen Preis¬

sing von Wolnzach, nemiich den Sittig, und

seit 1Ö50. das Aschftier. Iohann Christoph,

Hofrath und Erbschenk von Ober- und Nie-

derbaiern, Gemahl der Erbtochter von Ho¬

henaschau und Ur-Grofsvater des itzigen

Herrn Grafen, erhielt von Ii. Leopold I. das

Grafendiplom d. d. Ilegensb. den 10. Februar
1664; dessen Sohn Maximilian war der be¬

standige Vertraute und, Begleiter des Kurf.

Maximilian Einanuel in Ungarn und den

^Niederlanden.— Ioliann Franz war 1Ö70.

Fiirstb. zu Chiemsee.

Preysing der Linie von Moos, Gebrüder.
I. Caspar Maximilian, auf Moos, Orth

am Trauusce, Acholmiug und Süldenburg, Kon.

Raicr. Kämmerer, geheimer Rath und Iohanniter-

Ordens - Ritter. Geb. li.Dccemb. 1748. München.

II. Ioseph Maximilian, Iiön. Baier.

Kämmerer und General, dann der Leibgarde Lieu¬

tenant. Geb. lÖ-Angust 1755.

• III. Iohann Franz -de Paula, Iiön.Baier.

Kämmerer. Geb. 4, S&pt. 1757. Auf dein Laudü
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IV. Iohann Max Nicolaus, Kön. Baier.
General und Iolianniteroi-dens - Kommenthur. Gel).

{j.Merz 17Ö0-
Das erste Grafendiplom von Kaiser Fer¬

dinand III. d. d. Regensburg, den 15.Mürz
1Ö45- erhielt der Ur - Ur-Grofsvater des itzi-

gen Herrn Grafen , Iohann Warmund Frei-
lierr zu Alten - Preifsing, genannt Cronwin-
I;el, Pfleger zu Yilshofen. -

\

Preysing der Linie von Lichtenegg.
Ignaz Ludwig, Kön. Baier. Kämmerer.

Geb. 18- August 1766. Sulzbacli.

Grafendiplom für alle Preifsinge der Lich-
tenegger Linie ist von Kurf. Maximilian Io-
seph d. d. 50-Iun. 1766. womit ihnen auch
zugleich das Wappen des ITH. erloschene»
Geschlechts Tannberg verliehen wird.

Pückler und Limpurg, fränckische Li¬
nie, Gebrüder.

I. Carl Alexander, K. Württembergischer
Kammerherr, Ober-Chaussee - Intendant, Kommen¬

thur des Civil-Verdienst-Ordens, Mitglied den
Adels - Decoration , Iolianniter-Ordensritter und

Mit-Besitzer der im Königreich Baiern liegenden-

r
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Rittergüter timl Leiten Burgfarrnbach, Rezelsheüi-

liach. Brunn, llocholz, dann der Allodien Tanzen-

liaid, Kellerhof'. Geb. u.Octob. 1782- Stuttgärdt,

II. F r i d e r i eh Carl L u d w ig Franz,

K. Württemb. Kümmerer und Hol' - OLerf'orstmei-

ster. Geb. 12- Februar 1788, Urach,

III. L n d w i g Carl 1VI a s i m i 1 i a n , ehrnali-

ger K. Westpbäliscner Garde-Capitaiiie und Offi-

cier der französischen Ehrenlegion. Geb. 14. April

1790.

IV., Ferdinand Wilhelm Clemens

Philipp Christian Carl' Ludwig Adolf,

Kön. Baier. TViUmtoster des VI. Chevaux-Leger Re¬

giments, Officier der Ii. französischen Ehrenlegion,

dann llitter' des II. Württemb. Militär-"Verdienst¬

ordens. Geh. U. December 1792.

V. Iohann Albert Fr i der ich Ernst,

Geb. 25- Merz 17Q3- Stultgardt.

VI. Vaters Ihüder : Chrisian Wilhelm

Carl, K. dänischer Kapimerherr. Geb. Q.Februar
1744. Schweinau.

Chrisian Carl Alexander A-u g u s t.

Geb. 19. Iuly 1751- Rurgfarrnbach.

Ein ursprünglich Schlesisches Geschlecht.

Kaiser Leopold erhob d. d. Laxenbürg den

10. May 169O. den Karl Franz von Pückler,

Freiherrn von Grodilz, ürofsvater der itzi-
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grafiu von Limpurg ■Sontheim, der zuerst

in Baireuthische Dienste nach Franken kam,

und dessen mütterh Grofsvater, ein von Fran¬

kenborg, dem Kaiser ein Cavallerie-Regiinent

auf eigene Kosten gestellt hatte,'in Reichs-

grafenstaud, und vermehrte das Fücklerische

Wappen mit dem Limpurgischen.

Ramb al di.

I. Maximilian Xaver, auf Almannshau¬

sen, Iäön. Baier. Kammerer, und Oberstlieuteuant,

in Almanshauseu. Geb. 8-October 1755.

IT. Iohann Christoph loscph, Kön.

Baier. Kümmerer» in München. Geb. 25. luny 1763.
Gebrüder.

Ein altes Yeronesisches Geschlecht, das

sich von Rarabaldi, Alccnago, Sagramoso,

Und Bevilacjua schrieb.

Rcchberg und Rothen-Löwen,

Maximilian Emanuel, Kön. Baier.

wirkl. geh. Rath, Oberst Kammerer, Ritter des St.

Huberts, Capitular, Grofshömmenthur und Grofs-

lvanzlcr des Georgi- Ordens, dann Grofshreuz des
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K. Württemb. goldenen Adler-Ordens. Geb. 4,

August 1736. München.

Ein Schwäbisches Geschlecht, ehema ige

Marschalle der Hohenstaufen, mit den Pap¬

penheimen wohl dasselbe. Kaspar Bernhard,
als Besitzer vdn Illereichheim, erhielt 1626. ein

Kaiserl. Grafendiplom, s. Beleucht und- Er¬

zählung was es mit der ehemaligen Reichs¬

und Kreisstandschart deren von und zu Ho¬

hen-Rechberg für eine Beschaffenheit habe.

1778. Den 25- October 1810. genehmigte des

Königs von Baiern Majestät die Wiederan-

nr.huie des Grafenrangs im Königreich Baiern,

und den 6.November 1810. des Königs von

■Württemb. Majestät im Königreich Würt¬

temberg/

Rechteren - Limburg Speckfeld.

I. Friderich Ludwig Christian, in

Sommci-hausen. Geb. 20. Februar 17d8-

II. F r i d eri oh Re i nha rd B u rh h ard R u-

dolpli, in Einersheim. Geh. 30. Sept. 1751. Brüder.

Grafendiplom für den Großvater Iohann

Heinrich Adolf, ist vom Kaiser Ioseph

d. d. 15. Octobör 1703-— Das Geschlecht ist

aus Geldcrland, sein ursprünglicher Name

lieberen von der Eesc zu Rechtem, wel¬

che lezterc Herrschaft und Benennung durch

Heirath
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Herrath erworben wurde. Im 18. Iahrhun-
dert theilten sie sich in die Linien von Lim¬

purg, Almelo und Mennigeshausen. Ioachim
Heinrich Adolf heirathete 1711. eine Limpur¬
gische Erbtochter und stiltete dadurch die
Limpurgische Linie in Franken. Versuch
eines Geschlechtsregisters der Familie von
Rechteren-Limburg. 1815- 4-

Reigersberg.

Heinrich Aloys, Kön. Baier. geheimer
Staats- und Coufereuz- dann dirigirender Minister

des geheimen Iusliz-Departements und Grofskreuz
des Civil-Verdiehst-Ordens der baierischen Krone.

Geb. 50- Ienner 1770.

Durch Diplom Kaiser Franz II. d. d. den
5.Sept - 1805- für den Herrn Grafen, als da¬
maligen Reichs-Kammergerichts-Priisidenten.

R e i s a ch.

I. Iehann Adam, auf Kirchdorf, Graf zu

Suinberg, Kon. Baier. Künrmerer, Ritter des Or¬
dens vom heil. Georg und Landrichter zu Mon¬
heim. Geb. 25- Sept. 17Ö5-

II. Marquard Ioseph Carl Maria, des
Ordens vom heil. Georg Capellan, Domherr von

E
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Regensburg und Pfarrer in Wemding. Geb. 17.

April 1770-

III, AI oys Ioseph Eu stach, Kön. Baier.

Kämmerer, und Director des Strassen- und Was¬

serbaues in Neuburg. Geb. 20. Sept. 1779. Brüder.
1511. ertheilte K. Maximilian I. dem Diet¬

rich Reisacher, Prof. zu Ingolstadt, Stamm¬

vater der Reisache, einen Wappenbrief; von

Karl VI. den 5. August 1737. erhielt das Ge¬

schlecht ein Freiherru- und von Karl Theodor

den 15. August 17Q0- Franz Christoph, gehei¬

mer Regierungsrath und Oberjagdamts-Com-

missair zu Neuburg, Vater der itzigen Stamm-

Hitesten, ein Grafendiplom.

Rotenhan.

Carl Iulius Heinrich, zu Bamberg.

Geb. 19-luly 1791.

Das Geschlecht besafs seit 1315. das Erb¬

kämmereramt vom Bistthum Bamberg^als Le¬

hen von Brandenburg, ward 1771- Freiherrlich

und 1774- den 8- December durch ein Diplom

Kaiser Iosephs in den Nachkommen des Karl

Iohann Alexander, Grofsvaters des gegenwär¬

tigen Herrn Grafen, Gräflich. Ant. von

Rotenhan ward 1440- Bischof in Bamberg.
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Salburg, Freiherren von Falckenstein.

I. Franz Iuseph IohannRicliard Emst

Cajetan, K. K. Oestr. Kammerer, und Besitzer

des im Königreich gelegenen Guts Aichberg,

Geb. 19. Merz 1770-

II. Iohann Reichard Ioseph Cajetan,

K. K. Oestr. Major dermal in Engelland. Geb. 11.

September 1771. Brüder.

Ursprünglich Oesterreichische Landmänaer,

feit 1Ö08- Freiherlich. K. Leopold erhob d. d.

Salzburg den ö.November 1665. den Ur-Ur-

Grofs vater Georg Sigmund in Grafenstand,

San di zell.

Cajetan Peter Max, auf Sandizell, Malz }

Winkl und Edelshausen, Langenmosen, Miinstei»

Linden, Riedheim, Stadl, Ron. Baier. Kammerer,

Kommenthur und Ceremonienmeister des Ordens

vom heil. Georg, dann Obersthofmeister I. II.

Hoheit der verwitt. Frau Herzogin von Pfalz-

Zweybrücken in Neuburg. Geb. 23- Merz 1782-

Eines der ältesten noch übrigen Ministe¬

rialen-Geschlechter aus der Zeit der Schey—.

rischen Pfalzgrafen. Grafendiplom für An¬

ton Ioseph Maria, Vater des itzigen Herrn

Grafen, damals geheimen Hofrath und Pfle-

E 3 s
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ger zu Rain, nachher Hofraths Präsidenten,

von Karl Theodor d. d. den 20. April 17Q0.

S a p o r t a.

Friderich Carl Lu dwi g M i chae 1, Kon.

Baier. Oberlieutenant des ersten Linien-Infanterie-

Regiments König. Geh. 17. Merz 1704.

Ein ehmals zu Saragossa in Arragonien

sehr angesehenes adeliclies Geschlecht, das

sich unter Karl VIII. nach Frankreich und Na-

varra zog. Die Wappen-Devise : Forti Cu¬

stodia erhielt Ian von Saporta, der unter

Admiral Coligni Rochelle höchst tapfer ver¬

teidigte. Iohann Stephan von Saporta,

Grofsvater des itzigen Aeltesten, führte de»

Titel: Marcjui$ von Mont Salier.

Saue r.

Ignaz Ioseph Maria, Dom-Capitular, Ca-

pellanus R egius, geist. Rath und ehemaliger Schul-

Commissions -Präsident, in Regensburg. Geb. 5-

Sept. 1765

Ein Krainisclies Geschlecht; erhielt den

14. August 1548- von Ferdinand I. einen

Wappenbrief, 1597. das Erbvorschneideramt in

Kram, 1Ö30. die Freiherrliche, und 1668- den
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27. August von Kais. Leopold im Georg Fri-
derich, Oesterreisclien Kammerer, Landschafts-

Verordneten in Steyer und Ober-Proviantmei¬
ster der Windischen und Petrinianischeu

Grenzen, Ur-Cr-Grofs ater des itzigen Herrn.

Grafen, die Grafen-Würde, mit dem Titel:

Graf Sauer, von und zu Ankerstein, Freiherr

zu Khosiak, Herr auf Wcillan, Scliöustein,

Lilgcnberg und Dornau.

Saj Tn-Wittgenstein , Saynsche Linie.
I. Christian Gustav Wilhelm Leon-

tius. Geb. 22- Merz lßog-

II. Franz Carl Albert.^ Geb. 1811- Beida
zu München in Erziehung.

Söhne des verstorbenen Grafen Karl Chri¬

stoph Gustav Friderich, Obersten im I. Che-

vauxlegers-Regiment und der Freyin Casimira

von Zweybrücken, izt vcrm. Gräfin von Rech¬

tis- ^

Schenk von Castell.

Casimir Iohann Nepomuck Cajetan

Sebastian, zu Waal, Kön. Baier. Kümmerer und

Ritter des Ordens vom heil. Georg. Geb. 7. Sept.

1781- Waal.
E 3
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Neben-Linie der Schenken von Di-

schingen, d. d. Linz den l.Merz 1Ö81- er¬
hob Kais. Leopold die Nepoten des Bischofs
Marquard von Eichstädt, damaligen Princi¬
pal - Cominissairs in Regensburg, nemlich
den Domprobst Eucharius Freiherrn von
Schenk und den Iohann Willibald, Ur-

Grofsvater des itzigen Herrn Aeltesten, in
Grafentsand, legte ihnen auch das Schellkling-
Bergische Wappen bey. Stammen aus Schwa¬
ben.

Schenk von Staufenberg.
Clemens Wenceslai^s Maria Iohann

Nepomuck, auf Ietingen, Eberstall, Oberwald¬
bach, Ried,'Freyhalden und Uuterwaldbach. Geb.
3. Sept. 1777- Gaislingen.

Führen als ehemalige Ministerialen und
Schenken der Hoheustauffen den Hohenstauf-

flschen Herzogshut im Wappen. Iohann Franz
von Stauffenberg war von 1720 — 40- Fürstbi¬
schof zu Constanz und Augsburg. - Grafen¬
diplom von Kaiser Leopold II. d. d. Wien
den 15-August 1791- für den Vater des itzi¬
gen Herrn Grafen Damian Elugo Friderich
Anton, Kur-Mainzischen geh. Rath.
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Schönborn - Wiesentheid.

Erwin Franz Damian Ioseph, K. K.

Oester. Kämmerer, Kön. Baier. General - Major,

Kreis-Conmandant in Aschaffenburg, Maltheser-Or-

dens -Ehren -Ritter. Geb. 7. April 1776-

Ein aus dem Westerwald stammendes Ge¬

schlecht. A. 1665. wurde Philipp Erwin Frey¬

herr. Dessen Sohn war der 1Ö73- verstorbene

Kurfürst Iohann Philipp von Mainz, und

Melchior Friderich, Kaiserl. geh. Rath, Ur-

Ur-Grofs vater des itzigen Herrn Stammälte¬

sten, den Kais. Leopold d. d. Wien den 5.

August 1701- in Reichsgrafenstand erhob, mit
dem Titel: Graf von Schönborn, Herr von

Fieigelspergen-Heppenheiin, und zugleich auf
Rcigelsperg Münzrecht und Fi änliische Kreis¬

staudschaft begründete. Wiesentheid wurde

1701- durch Ileirath einer Hatzfeldischen

Erbtochter erworben. Lotharius Franz Kur¬

fürst von Mainz war ebenfalls ein Schön¬

horn, desgleichen Iohann Philipp, zugleich

Bischof in Würzburg 1Ö42-, und Iohann

PhilippFranz 1719. Bischof in Würzburg; 1729-

Friderich Karl ebendaselbst. In Oestreich

waren sie Erbtruchsefsen, in Mainz Erbschen¬

ken , in Würzburg Oberste Erbtruchsefsen.
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A.)
I. Ioseph Ferdinand Maria Erkin-

ger, der Linie von Sinching 7.11 Sinching, See¬

hausen, Hohenkottenheira und Schönach, Köu.

Baier Kämmerer, des Ordens vom heiligen Georg

und des Iohanniter-Ordens Ritter. Geb. l.Decem-

ber 1775- Sinching.

II. Carl August Ioseph Maria, Kön-

Baier. Kämmerer, Kreisrath zu Salzburg, und Io¬

hanniter-Ordens-Ritter. Geb. 17,Februar 1784.

III. August Carl Maximilian Maria,
Iohanniter-Ordens-Ritler und Kummerer. Geb.

11. Februar 1789- Gebrüder.

B 0 ..
Adam Friderich Ioseph Maria, der

Linie von Weng zu Weng, und Moos-Weng,

Kon. Baier. Kämmerer, Iagdcavalier und Forstiu-

spector zu Neustadt. Geb. 18- länner 1775.

Einerley Geschlecht mit Schwarzenberg,

von dem es sich A. 1457- in Seinsheim zu

Schwarzenberg und in Seinsheim zu Sechau-

sen und Hohenkottenlifeim abgeschieden, welch

leztere sich während ihrer Niederlassung in

Baiern wieder in die Linien zu Sinching

und zu Weng abgetheilt. Seit 1580- Frei¬

herrlich. Kaiser Ioseph I. erhob zu Wien

den 17. Sept. 1705- den Maximilian Franz,

der Sinchiuger Linie, zum Grafen, dessen
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Söhne einer Franz Iosepli Maria, der 1786.

gestorbene Bäierische Minister, der andere
Fürstbischof zu Würzburg war. Der itzige
Stammalteste ist der Ur- Enkel des Erwer¬

bers. Für die Linie von Weng erlangte zu
Frankfurt den 18, Febr. 1711. Max Eberhard,

Urgrofsvater des Stammältesten, von Kaiser
Karl VI. ebenfalls die Grafen-Würde.

Seyboltstorff. Des Schenkenauischen
Hauptstamms ältere oder Victo.rs-

Linie.
I. Titus Franz Xaver Carl, Kün. Baier.

Kämmerer und Hilter des Ordens vom heil. Georg.
Geb. 27.May 1738- München.

II. Ferdinand A 1 o y s , Grofskommenthur
des Ordens vom heil. Georg und Domherr von
Fresising und Regensburg. Geb. l .Iänner 1769.
Regensburg. Brüder.

Verstorbenen Bruders Christoph Sigmunds
Söhne:

III. Maximilian Maria Iohann Roman

Ne pomuck, Kön. Baier. Kämmerer, Ritter des
Ordens vom heil. Georg und Oberappellations-Ge-
richtsrath. Geb. 29. Febr. 1776-

IV. MaxEmanuel Anton, Kön. Baier.

Kämmerer und Gesandter in Berlin. Geb. lO.Iuny
1777-
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V. Max Emanuel LudwiglosephSpi-
ridiou, lion. Baier. Major und Iohanniter-Ordens
Ritter. Geb. 14. Sept. 1780.

Das Geschlecht ist den 15. Ian. 1643. von
Kaiser Ferdinand III. in Freilierrenstand und

Wien den 2. Iuni 1692. von Kaiser Leo¬

pold in der Person des Hans Georg, Viz-
tums zu Landshut. Urgrofsvaters des itzigen
Herrn Stammaltesten , mit dem Titel: Grafen

von Freyen Seyboltstorff, Herren von Sey-
boitstoiff, zur Grafeuwiirde erhoben worden.
Maria-Helena würde 1801. zur Füutäbtissin
in Niedermünster erwählt.

Seydewitz.
Gurt Friderich August,rl\ön. Baier. Ge¬

neral-Major, Brigadier der Cavailerie, Ritter des
milit. Max -Ioseph- Ordens , und Officier der Ii.
franz. Ehrenlegion. Geb. 18- May 1769.

Kaiser Karl VI. erhob den Rcichshofrath-

August Friderich von Seydewitz 1751. zum
Freiherrn, 1743- aber Karl VII. zum Reichs¬

grafen, gleichwie ihn Kaiser Franz I.
1754- zu seinen Principal - Con - Commissarius

in Regensburg ernannte. Diese Grafenwürde
wurde d. d. Wien den 10. luly 1775. von Ii.

Ioseph auf den Neffen des Reichshofraths
und Universalerben desselben, Iiarl Gottlob,



Kursächsischen Kamnierherrn und Haupt¬
mann, Vater des itzigen Herrn Grafen, über¬
getragen.

Seyssel d'Aix.
Maximilian Caspar Corbinian, Kün.

Baier. Kämmerer und Oberst. Geb. 20- Nov. 1776,.

Ein Savoyisches Gräfliches Geschlecht;
das als solches schon seit mehreren Genera¬

tionen sich nach Deutschland herausgezogen.

Soden.

Iulius, auf Kottmansdorf, ehemalig Fürst¬
lich Marggräflich Brandenburg- Onolzbach-Baireu-
thischer gell. Rath, Kämmerer, Gesandter am Frän¬

kischen Kreis und Besitzer des im Mainkreise ge¬
legenen Ritterguts Sassenfarth. Nürnberg.

Aus dem Hildesheimischen abstammend.

Grafendiplom von Karl Theodor d. d. den
24-September I7g0-

S p a 11 r.
Ioseph Ioha.nn Michael, Domprobst

des ehemaligen Erzstifts Salzburg. Geb. 23-Sep¬
tember 174Ö.
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Ein Tridentinisches Geschlecht; Erbschen-

kori und Erbpanneiherren von Tirol; seit
1660. Gräflich. Franz Virgil war l6ä5- Fürst¬
bischof zu Chiemsee.

S p r e t i.
Sigmund, auf Weilbach , Kön. Baier. Käm¬

merer, und Ober-Schul-Commissaire. Geb. 14-May
1775- Weilbach.

Verstorbenen Bruders Carl Sales nachgelassene
Söhne:

I. Friderich. Geb. IQ.May 17Q7-

II. Adolph. Geb. 2- Iämier 1805-

III. Carl. Geb. Q. Sept. 180Ö.

Vaters - Bruders - Sohn:

Maximilian, Kön. Baier. Kämmerer, Baier.

General. Geb. iö-Iuly 1766-

Franz Iohann Hieronymus Stammvater der
Baierischen Spreti, geb. 1695. zu Ravenna,
bam 1705- als Edelknabe an den Hof Max

Emanuels und wurde Kämmerknabe beym Kur¬
prinzen. Er begleitete die Prinzen 1705- nach
Klagenfurt, machte sodann als Hauptmann
den Türkischen Feldzug mit, wurde 1715-
Kammerherr, 1722. Oberstküchenmeister des

Kurprinzen, erkaufte sich Güter in Baiern
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und starb 1772- als geheimer Rath und Ge¬

neral-Feldmarschall - Lieut. s. Ortmauas Ge¬

schichte des Spretischen Hauses 1806.

Stadion.

I. Fr id er ich Carl Ioseph, Domherr iti

Bamberg. Geb. 1. September 1774-

II. Iohann Philipp, Besitzer der im Kö¬

nigreich Baiern gelegenen Herrschaft Tannhausen,

Kön. Baier. Uuteri ieutenant im I. Uhlanen - Regi¬

ment. Geb. 20- November 1780. Brüder.

Aus Graubüudten abstammend. Christoph

von Stadion war Bischof zu Augsburg, des¬

sen Epitaphium in der Aegidien - Kirche zu

Nürnberg ist, wo er eben 1543- auf dem

Reichstag war. Hans Caspar ward 1Ö28- Hoch-

und Teutschmeister, zeichnete sich in der

Schlacht bei Nürdlingen aus und blieb 1058-

bei der Belagerung von Wolfenbüttel. 1708-

erhaufte die Familie Thannhaussen von den

Sinzendorfen. Iohann Philipp, Kurmainzi-

scher geheimer Rath, Oberhofmeister uud er¬

ster Minister, Urgrofsvater des itzigenStamm¬

ältesten, wurde vom Kaiser Ioseph I. d. d. Wien

deu l.Fcb. 1711. in Reichsgrafenstand erho¬

hen. '
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Tanten ba ch.

A) der mittlem W o 1 f Fr i e d er i ch i s ch e n , oder
«ach der 1802- ausgestorbeneu Liuie des
ObersthofiüQistcrs izt altern Linie.

H e i nri ch Christian, auf St. Martin, Fal-
ley, Adeldorf, Maxelraiu, Kon. Baier. Kämmerer
und Iohanniter-Ordens-Ehrenritter in München.

Geb. 13. April 1765.

B) der jüngern G o tth a r d i s ch e 11 Linie.

I. Iohann Franz, zu Gailsdorf, Kön.
Baier. Hauptmann.

II. Carl, Kon. Baier. Rentbeauiter zu Ilil-

poltstein.

III. Iohann Nc pomuck, Kön. Baier.
Oberstlieutenant. Geb. 28-November 1772. Brüder.

Die ältere Liuie der Grafen von Iihein-
stein und Tattenbach erlosch 1802- mit Io-

seph Ferdinand Obersthofmeister und Mini¬
ster. Aus dieser erloschenen Linie war der
bekannte Iohann Erasmus, Kaiserl. Statthal¬

ter in Steyennark, der sich in die Verschwö¬
rung der Ungerischen Grafen Zrini, Nada-
sti und Frangipani, seiner Verwandten, ein-
liefs, von seinem Kammerdiener verratheu,

und l6"l. gleich den übrigen enthauptet
wurde; worauf die im Halberstätischen gele¬
gene Grafschaft Rheinstein oder Regenstein
eingezogen worden. Zu Prag den 8-Iunyl637.
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erhob Kaiser Ferdinand III. den Wolf Fri-

derich und Gotthard Gebrüder, die Ur-Ur-

Ur-Grofsväter der itzigeu Herren Stammal¬

testen, in Grafenstand mit dem Titel: Grafen

von Tattenbach, Freiherren von Gannewitz^

und vermehrte ihr Wappen mit dem der 'Trem-

pache, Reschen und Tribeneck, genannt Lüs¬

berg, verlieh ihnen auch das Privilegium der

Bergwerke.

Tauffkirchen.

A) der Guttenburg-Engelburger Linie.

Maximilian I o s e p h Carl Maria Tha-

däus, auf Guttenburg, Engelburg und Tittling,

Ilön. Baier. Kämmerer, Hauptmann und Grofskreuz

des Ordens vom heil. Michael. Geb. 4. May 1746.

Guttenburg.

B) der Linie zu Guttenburg-Katzenberg.
I. Ioseph Mathias Albert, auf Katten¬

berg und Zangberg, Kon. Baier. Kämmerer, vvirkl.

geb. Rath, Oberst-Silber-Kämmerer und Grofs-

koinmeuthur des Ordens von heil. Georg. 7. Iuny

1752-

II. Adam Alovs Wilhelm, Kün. Baier.

Kämmerer, General-Lieutenant und lolfanniter -

Ordens Ritter. Geb. 26. April 1753.
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III. Stanislaus, Kon. Baier. Kämmerer

und Major a la Suite. Geb. 50. Iuny 1754. Fuchs¬

berg. Gebrüder.

C) der Klebingischen Linie.

I. Maximilian, auf Guttenburg zu Ybm,

in Wildenstein, Kon. Baier. Kämmerer. Geb. 20.

Sept. 1775-

II. Leopold Ernst, Kon. Baier. Kämmerer,

des heil. Georg und des Civil-Verdienst-Ordens

der baieriscbnn Krone Bitter, dann Oberst der

Gensd'armerie. Geb. 21- August 1781-

III. Anton, Ilön. Baier. Kämmerer und Post-

director in Baireuth. Geb. 16, August 1782-

IV. P.hilipp, Iion. Baicr. Hauptmann.

Geb. lö-luly 1786- Brüder.

D) der Linie von Guttenburg zu Bruck¬

berg.

M a x i in i 1 i a n I o s e p h F 1-a 117. d c P au 1 a II u-

g o, Kön. Baier. Kämmerer, General-Lieutehant der
Cavallerie Und Premier-Lieut. der K.Garde, Kom¬

menthur des Ordens vom heil. Georg, und freire-

signirter Obersthofmeister I. II. H. der verwitt.

Kurfurstin von Baiern. Geb. 1. April 17Ö0-

Von den Tauffkirchen bestehen i/.t noch

3. Hauptlinien, Engelburg, llazcnberg mit

Bruckberg und Yben. Die zwey erstem wur¬
den
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den Freiherrlich 1Ö39- die dritte 1667- Zu
Linz den ig. April 1Ö84- erhob Kaiser Leo¬
pold die Vettern: Wolf Ioseph, Kurf, gehei¬
men Rath und Hofraths-Präsidenten (starb
ohne Nachkommen) und Hans Wolf, Hof¬
rath und Pfleger zu Scharding, Urgrofsvater
der itzigen Herren Stammältesten, zum
Reichsgrafen mit dem Titel: Grafen TauEfkir-
chen zu Guttenburg, Klebing, Kazenberg
und Engelburg. In diesem Diplom wurde
Iohann Casimir, Bruder des Erwerbers Hans
Wolf, als damal in Italien abwesend, über¬

gangen; Franz Ioseph Ignaz aber, nachher
Vicedom zu Straubing, Enkel desselben, von
dem die' Linie zu Yben abstamt, durch
Kurf. Max Emanuel den 20- Merz 171Ö- als

gleichberechtigter Graf anerkannt und aus¬
geschrieben.

T h t e r h e i m .

F r i d e ri ch Carl Hubert Iohann Nepo-
muck, Kon. Baier. Kämmerer, wirk), geh. Rath
zu München, Ritter des Ordens vom heil. Hubert,
und Grofskreuz des Civil-Verdienst - Ordens der
baierischen Krone. Geb. 6- November 17Ö5-

v Ein sehr altes Geschlecht, aus dem sich

auch ein Minnesinger Ulrich hervorgethan^
•von Ober- und Unter - Thierheim bey Wer

tingen in Schwaben. Konrad von Thierheim
F
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Kaiser Leopold d. d. Wien den 50. October
l666. erhob den Christoph Leopold, Ur-Ur-
Grofsvater des itzigen Herrn Grafen, in Gra-
fenstaud und vermehrte das Wappen mit
dein Nusdorffischeu.

T h u n.

R i ch a r d Leopold Maria Iohann Bap¬
tist Franz de Paula Cajetan, Kön. Baier.
Kämmerer, und Major a la Suite. Geb. 10.Iuny
1757- Neumarkt.

Sind in der Salzburgischen Landmanns-Ta-
fel von 1706. bereits als Grafen eingetragen.

Thun des III. Majorats der Iohann Cy¬
prian, oder Böhmischen Linie.
Anton de Paula Ioseph Adalbert, K.

K. Oester. Kämmereis Oberstwachtmeistcr der Ar¬
mee, Ritter des Leopold-Ordens und Besitzer der

im Königreich Baiern liegenden ehemaligen Gräf¬
lich Wahlischen Lehen Schfeiberg, Wahlleithen,
Trausniz, Wisenhart und Vielsäfsig. Geb. l6.Be-
cember 1754. Auf den Gütern.

Ein altes Tirolisches Geschlecht, welches
das Erbscheukeuaint der Hochstifter Trient
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triziern abstammen will. Zu Wien den 24- Au¬

gust 1Ö29- erhob Kais. Ferdinand II. den Oberst-
liofineister seines Sohns Ferdinands des III.

Christoph Simon, mit seinen Brüdern und Vet¬

tern, darunter der Bruder Hans Christian der

Ur.- Ur-Ur- Grofsvater des itzigen Stammälte¬

sten ist, in dön Grafenstand. Der Bruder des

Herrn Stammältesten ist der 1805. resignirte

Fürstbischof Leopold von Passau, so vrie

auch der Erzbischof Matthias von Salzburg
der Bruder seines Ur-Grofsvaters war. 'Frü¬

herwar auehl .'seph Maria verstorben 1763. und

Wenzeslaus erwählt 1664- Bischof in Passau.

Thurn und Taxis.

Maximilian Carl H e i n r i ch I o s e p h ,

auf Obergiiesbach und Zahlingen, Kön. Baier.

Kämmerer, wirkl. geh. Rath, des Ordens vom heil.

Hubert Ritter, des Civil - Verdienst- Ordens der

Baierischen Krone Grofskreuz und des Obersten

Rechnungs-Hofs Präsident. Geb. 5. Iuny 1745-

Mit dem Fürstlichen Ilaus einerley Ur¬

sprungs. Zu Wien den 20- April 1701. wur¬

de vom Kaiser Leopold der Baierische Kam¬

merherr und Hofrath Philipp Wilhelm Frey¬

herr von Taxis, Grofsvater des itzigen Herrn

Stammältesten in Grafenstand erhoben.
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Thum und Valsassina.
A-)

loseph Benedict, auf Wartegg, Bisel-
bach und Berg, Domprobst zu Regensburg. Geb.
5. December 1744'-

B ")
I. Iohann Theodor Fidel Anton

Georg, zu Berg im Kanton Thurgau. Geb. 25-
April 17Ö8-

II. IohannPaul Fidel Anton, Domcapi-
tular zu Constanz, und des Ritterstifts Odenlieim

in Bruchsal. Geb. 14. August 1770. Constanz.

III. Anton loseph Friderich, Königlich
Sächsicher Lieutenant. Geb. 2- April 17(;<>. Brüder.

Das von Kaiser Karl VI. 1720. cum Privi-

legio non usus schon ertheilte Grafendi-
plom wurde auf eine Bestättigung und Er¬
läuterung Ii. Iosephs d. d. Wien den 26. April
178Ö. von sämtlichen Nachkommen des F i-

del Anton geltend gemacht.

T ö r r i n g.
A) Linie von Seefeld.

I. Clemens Maria Anton, auf Scefeld,

Dirzelbach, Delling, Worth, Aiterliofeu, Mödtling,
Walchssatt, Hersching, Wippenheim , Anzla, Neu¬
fahrn und Haidhausen, Kön. Baier. Kümmerer,
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geh. Rath, Oberst-Ceremonienmeister, Intendant
der Höfmusick, dann Grofskommenthur des Ordens

vom heil. Geo'rg. Geb. 29. Sept. 1758-

B) Linie von Törring-Iettenbach.
I. Ioseph August, zu Guttenzell auf Iet-

tenbach, Ascha, Mödtling, Neubau, Falckenstein,

Pertenstein, Morwang, Pörnbach, Ritterwörth, Stall¬

wang, Menkhofen, Leibelfing, Mümling etc. Kön.

Baier. Kümmerer, wirkl. geh. Rath des ordentlichen

Dienstes in der Section des Innern, und Grofskom¬

menthur des Ordens von heiligen Georg; des Civil-

Verdienst - Ordens und der Franz. Ehrenlegion

Grofskreuz. Geb. l.December 1755.

II. Franz Emanuel, Infulirter Probst und

Kommenthur des Ordens von heil. Georg. Geb.
7. Februar 1756.

III. Carl Ignaz, Domcapitular in Regens¬

burg. Geb. 6. Merz 1757. Regensburg.

IV. Sigmund Emanuel, ehemaliger The-

atiner. Geb. 22. Iuly 1758- München.

V. Emanuel Max Franz, Iohanniter-Or¬

dens Grofskreuz. Geb. 5. Iuny 17Ö7. München.

Brüder.

Ein ganz altes inländisches Geschlecht,

auch Torringer genannt; theilte sich in drey

Hauptlinien: Törring-Seefeld (ein durch
eine Seefeldische Erbtochter erworbener Na¬

me; die Nebenlinie von Seefeld-Au er-
F 5



losch 1801.) T örr i 11g - S t ein (erloschen

1744- das GutStein ist iztGraf Löschisch) und

Törring-Icttenbach, das sich wieder in

Guttenzell (ehemalige Schwäbische Reiclis-

abtey, Entschädigung statt Gronsfeld) und

Renhain ( zur Zeit mit ungelöster Matrikel )

abtheilt. Sie waren Erbland - Iägermeister

in Baiern, Erbkämmerer im Hochstift Salz¬

burg, und Elbland-Marschalle im Hochstift

Regensburg. Ii. Ferdinand I. erhob sie zu

Freiherren, Ferdinand II. aber d.d. Regens¬

burg den 21-October 1Ö50. zur Zeit, da ein

Törring, Albert (erwählt l6,13-) Fürstbischof

in Regensburg war, zu Grafen. Bischof

Adam (erwählt 1665.) war ebenfalls ein Tör¬

ring, so wie Procopius der vorlezte Fürst¬

bischof zu Freissiug und Regensburg.

Berghe von Trips.

I. Carl Ludwig, Iiön. Baier. Postamts-

Official in Bamberg. Geb. 10-August 1787.

II. Benedict Clemens August, Iiön.

Ba ier. Hauptmann. Geb. 27- April 1789. Brüder.

Grafendiplom für Franz Adolf Freiherrn

-von Berghe, genannt Trips, Obristiägermei-

ster und General -Buschiuspector im Herzog¬

thum Berg vom Kaiser Franz II. den 27- Merz

1796- Wahlspruch: In hoc Signo vinces!

' t
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Ueberacker, Freiherr von Sieghartstein.

Wolf Ioseph Aloys, Kön. Baier. Käm¬

merer, ,und Hauptmann a la Suite. Geb. 22.De-

cember 1785- Salzburg.

Wurden 1669. Freilierrlich mit dem Prädi-

cat auf Siegbartstein. 1Ö88- erhob K. Leo¬

pold den Wolfgang Abraham, 1669. aber
Kurfürst Iohann Wilhelm von der Pfalz den

Urgrofsvater des itzigeu Herrn Grafen, Wolf¬

gang Dominicus, Salzburgischen Kämmerer

und Pfleger, mit seinem Bruder Wolfgang

Sigmund , Obersten und Kommandanten zu

Düsseldorf, in Grafenstand.

v i e r e g g.
I. Carl Theodor Ferdinand Maria,

Göll. Baier. geh. Rath und Kämmerer, zu Mann¬

heim. Geh. 6.November 1748-

II. Friderich Franz Ioseph Maria,

auf Tutzing, Pähl, Röselsberg und Niederstarn¬

berg, K011. Baier. Kämmerer, geh. Rath, General-

Major und Grofskreuz des Iohanniter-Ordens, zu

München. Geh. 19. Merz 1752- Brüder.

III. Verstorbenen Bruders Philipps Sohn:

Carl Theodor, in Landsberg. Geb. ll.Iuly

1798-

F 4
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Stammen aus Mecklenburg, und waren
Erbmarschalle des Bistums Schwerin. Paul

kam an den Hof des Herzogs Alberts, nahm
1552- Kriegsdienste, verheirathete sich 1556.
in die Familie Schellenberg und starb als
Landvogt zu Höchstädt. 1692. wurden die
Gehrüder Ferdinand Ioseph, Maximilian Io-
seph und Georg Florian Erasmus, deren
Yater Wolf Heinrich, Kümmerer und Tran-
chirmeister am Baierischen und Köllnischen

Hof, sich, wie es im Diplom heist, mit sei¬
nem sehr künstlichen Tranchiren aller Orten

belieht gemacht, in Freiherrnstand, 1790-
den 1. Merz aber von Karl Theodor, Matthäus,
Conferenzminister, Oberstallmeister, Land¬

vogt und Oberforstmeister, zu Höchstädt,
Vater des itzigen Herrn Stammältesten, in
Grafenstand erhoben.

Voit von Rineck.
FranzAnton Philipp, aufSchlopp, Wil¬

denstein, Elberts und Heinersreuth, ehem. Iiur-

köll. geh. Rath in Bamberg. Geb. ß.December
1745-

Im Iahr l6f)7- den 27. October zu Wien erhob

Kaiser Leopold den Würzburgischen Dom¬
probst und Bambergischen Dechant zu Bam¬
berg Karl F riderich F reiherrnV oit von Rieneck,
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Fürstbischof von Bamberg gewesen, für

sich und denjenigen, der ihm nach Ordnung
der Erstgeburt iederzeit in das zu errichten¬
de Familien-Fideicuinmifs folgen würde, in
Grafenstand. Dieses Fiaeicommifs und Ma¬

jorat wurde 1700- auf die Güter Traustadt,
Burg-Gailenreut, Schlopp, Wildenstein, El-
bersreut und Heinersreut begründet und
1701- vom Kaiser bestattigt.

Waldbott von Bassenheim.

Friderich Carl, Erbritter des teutschen

Ordens, Herzoglich Nassauischer Erbschenk und
Besitzer des im Illerkreise liegenden Mediat-Ge¬
richts Busheim, in Buxheim. Geb. 10.April 1779-

Aus dem Trierischen abstammend, zu
Freiberrn erklärt l6ö8- von Kaiser Ferdinand,

bestiittigt 1ÖÖ4- von Kaiser Leopold I. Karl VI.
erhob den l6- Üecember 1722- den Franz Eme-

rich Wilhelm, Kurmainzischen geh. Rath,
Kurtrier. Hofrathspriisidenten und Oberamt¬
mann zu Oberlahnstein, Urgrofsvater des

itzigen Herrn Grafen, in Grafenstand. Hein¬
rich von Waldbott ward 1190. der erste
Teutschordens- Hochmeister, weshalb 1764.

Graf Iohann Maria Rudolf, Kammergerichts-
Prüsidcnt, Vater des itzigen Herrn Grafen,

/
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vom teutschen Orden" das Privilegium erhielt,
dafs iederzeit der Stammalteste Waldbott voir
Bassenheim ein Teutschordens-Erbritter

seyn soll.

Waldkirch, auf Kollbach.

I. Clemens August Hermann I o s e p h,

Kön. Baier. geh. Rath, Grofsltreuz des Ordens vom

lieil. Georg, und Grofsherzoglich Badischer Oberst-

jägermeislcr, zu Manheim. Geb. Iß. Sept. 1757.

II. Maximilian Ioseph Gabriel, Iiom-

menthur des Ordens vom heil. Georg, und Dom¬

herr der Ilochstif'ter Augsburg und Freissing. Geb.

28- Merz 17Ö5. Augsburg.

III. Hubert Clemens, Domherr von Re-

gensbu rg und Freissing, in Regensburg. Geb. 7.
Februar 1.768-

IV. Christoph Benno Maria, Iiön. Raier.

Kämmerer, und quiescierter Oherforstmeister, zu

jSeuötting. Geb. 23-Merz 17ÖQ.

Y. Iohanu Baptist Theodor, Kön.Baieiv

Kämmerer, Ritter des milit. Max-Ioseph - Ordens,

Iohanniter-Ordens-Kommenthur und pens. Obexst.

Geb. 7. November 1770.

VI. August in Theodor, Domherr des

Ho chsl iits Augsburg, zu München. Geb. 27. Iän-

ner 1776- Biüder.
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Aus <ler Schweiz abstammend, wo das

Familiengut Schöllenberg hiefs, im Kan¬

ton Ziirch. Ulrich von Waldkirch blieb 1588-

in der Schlacht bcy Nefels. Mauriz war 1418-

auf dem Kostnitzer Concilium mit Herzog

Ludwig. 1487- erhielt das Geschlecht von

Kaiser Friderich III. einen Wappenbestätti-

gungsbrief. Balthasar, Karl V. Rath und

Reichs - Vicekanzler ward 1550. Bischof auf

Malta. 1700- den 24-Iuly erhob Karl Theo¬

dor den Iohann Theodor Maria, geheimen

Rath und Oberstjügermeister, Wild - und

Forstmeister zu Neuüttingen und Iulbach,

Pfleger zn Dachau, Vater des Herrn Stamm¬

ältesten , in Grafenstand.

Wartenberg - Roth.

Ludwig, Kön. Baier. General-Lieutenant

und General-Adjutant der Cavallerie, des Ordens

vom heiligen Hubert Ritter, und Grofskreuz des

Civil-Verdienst-Ordens der baierischen Krone.

München. Geb. 14. Öctober 1752. Dessen adoptir-

te Söhne sind die beiden Grafen von Erbach mit

dem Prädicate Wartenberg.

"Das Stammsclilofs Wartenberg liegt im

Wasgau bei Kaiserslautern, seit 1707- eine

Reichsgrafschaft, für welche die Reichsabtey

Roth zur Entschädigung gegeben worden.
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Das ursprüngliche Geschlecht führte in ei¬

nem Zweig den Namen Wullenstein, im

andern Iiolb von Wartenberg. Zu Wien

den 2Ö.October IÖ99. erhob Kaiser Leopold

den lohann Casimir Kalb von Wartenberg,

Kurbrandenburgisehen geh. Rath und Oberst-

hämmerer, TJrgrofsvater des itzigcn Stamm-

ältesten, der eine Tochter des Brand. Rhein¬

zoll-Ober-Inspectors von Richer geheirathet

hatte, in Grafenstand.

W e s t e r h 01 d.

Alexander Ferdinand Anton Ludwig

Hugo Eugen, Fürstlich Thum - und Taxischer

dirigirender geh. Rath. Geb. 17. Merz 17Ö5. Re¬

gensburg.

Das Grafendiplom ist von Karl Theodor

d. d. München den 22- Sept. 1750. für den

Vater, lohann Iacob, Kurküllnischen Kam¬

merherrn, Fürstlich Thum- und Taxischen

geh. Rath und Hofmarschall.

W i ck a.

Siegmund, auf Wichburg und Reinegg,

zu Salzburg, ehemaliger K. IL Oester. Offieier und
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Ritter des ehemaligen Salzburgischen Ruperti - Or¬
dens. Geb. l.Sept. 1770.

Dein Urgrofsvater, Ferdinand Karl, Oest-
reichisehen Hofhamrnerrath, und seinem Bru¬

der Siegmund Franz, Domherrn in Kasel,
ertheilte Kaiser Leopold den 50. November
1ÖQ5- die Grafenwürde, nachdem sich früher
schon ihr Vater Iohann Franz, Kammerrath

und Salzmayr zu Hall im Innthal, im Fi¬
nanz und diplomatischen Fach sehr ausge¬
zeichnet hatte.

Y r s ch.

I. Carl Theodor Leopold August, auf
Ober- und Unter-Gimpern , Wagenbach, Zinnen¬
berg, Ober- und Nieder-Pöring, Reicheneybach
und Freyham, Kön. Baier. Kämmerer, und quies.
Grofsherzoglich Badischer Hof-undHofkammerrath,
zu Freyham. Geb. 2Q.Ienner 1766-

II. F r i d e ri ch I o s e p h Anton, Kön. Baier.
Kämmerer, und quies. Landes-Directions - Rath.
Geb. 17Ö7.

III. Christoph Heinrich, Kön. Baier.
Kämmerer und Forst-Inspector. Geb. li.Iul. 17Ö3-

IV. Carl August, Kön. Baier. Kämmerer
und Major. Geb. 22-Februar 1770-



Freiherrlich seit 1ÖQ0. Grafendiploms-Er¬

werber war der Yater, Iohann Nepomuck,

geh. Rath, Administrator von Schleisheim

und Ehrenmitglied der physikalisch-öcono-

mischen Gesellscliaft, wegen seiner Verdien¬

ste um die Landeskultur, durch Kurf. Karl

Theodor den 15. Iuny 1792-

Zech, auf Neuhofen, Piernbach und

Steinach.

Ioseph Hermann. Geb. 7. April 1789-

Ohne Anstellung auf seinem Gut Steinach.

A. 1745- wurde dem Grofsvatcr Ioseph Alb-

recht die Freiherren-Würde und d. d. Wien1

den 27- Sept. 1773. als er Kurfürstlicher ge¬

heimer Conferenz - Rath war, von Kaiser Io¬

seph II. die Grafen-Würde erlheilt.
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F r e i Ii e r r e n.

Andrian-Werburg.

I. iVtax Carl Ferdinand Anton, der
raperianer oder Friaülischen Linie, auf Schmit-
mühlen und Vilsheim. Geb. 7. October 1760. auf
dem Niederhof l)ey Schmitmühleu.

II. Ioseph Anton, Kön. Baier. Kämmerer

und Appellationsgerichts.-Rath in Bamberg', und
des Ordens vom heil. Michael - Ritter. Geb. 25.
May 1772-

III. Iöseph, Kön. Baier. Kämmerer, Kön.
Baier. Major, Iohanniter-Ordens - Ritter, und Offi-

cier der Iv. Franz. Ehrenlegion. Geb. 24-Merz

1775-

IV. Maria Ferdinand Ioseph Anton,

auf Bubach, Kön. Baier. Kümmerer und Policey-
Director in Augsburg. Geb. 27-Iuly 1776. Gebrü¬
der.

Aus der Grafschaft Görz abstammend;
sonst Murentein von Andrian, izt aber An¬

drian von Werburg genannt, welches 1325.
durch Herrath erworben wurde. Freiherr
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wurde Franz Karl Elias, Grofsvater des itzi-

gen Stammältesten, durch Kaiser Leopold d.

d. Wien den 27- August 1ÖQ2-

Annethan auf Densborn.

I. loh an n Oswald lacob Ioseph M i-

chael Wilibald Adam, zu Moningenberg und

Altfalter, Kon. Baier. Kammerer, dann quiescirter

Regierungsrath von Amberg, Landrichter zu Leuch¬

tenberg und Pfleger in Wernherg. Geb. ß.May

1726. Weinberg.

II. Vetter: Franz Heinrich Bernhard

Inhann Ncpomuck, Kon. Baier. quies. Land¬

richter von Schnaittach. Geb. ll.Iuny 1755. Nürn¬

berg.

Ein seit 1Ö50. adeliclies Geschlecht. Der

Weihhischot von Annethan zu Cölln hat 1688-

vorzüglich mit zur Wahl des Tosepli Clemens

von Baiern gewürkt. 1750. den 5- May erhob

Ioseph Maximilian den Iohann Sebastian,

Vater des itzigen Stammältesten, Ivurbaieri-

schen Truchsefs und Pfleger zu Pfaffenhofen in

der Obernpfalz, in Fteiherrnstand. Dessen

Grofsvater war Fürs tbiscliöfl. Regensburgischer

Pfleger zu Hohenburg auf dem Nordgau.

I - q<5

Ist

Aretin.
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Ar etin.

J. loliann Adam Christoph Ioseph,

auf Haidenburg, Kön. Baier. effectiver geh. Rath,

Vorstand der Lehen undHoheits-Section, dann Kotn-

menthur des Civil -Verdienst-Ordens der baieri-

schen Krone. Geb. 24- August 1769.

II. Georg Ioseph Carl Maria, Kön-

Baier. Kämmerer und ehemaliger General-Commis-

saire zu Brisen. Geh. 29 Merz 1771- -Amberg.

III. Christoph Anton Maria, Iiiin. Bater.

Vice-Präsident des Appellations - Gerichts in Neu¬

burg und Ritter des Civil - Verdienst - Ordens der

baierischen Krone. Geb. 2-December 1772- Brü¬

der.

Das Freilterrndiplom ist vom Kurf. Mas

Ioseph d. d. den II. April 1769. für den Grofs-

vater, Namens Iohann Christoph, gewese¬

nen wiirhlichen Hofkammerath und nach¬

herigen Hauptmautner in Ingolstadt.

Asch zu Asch auf Oberndorf.

I. Franz de Paula Aloys, Kön. Baier,.

Kämmerer und quies. Landrichter von Stadtamhof.

Geb. Q.Iuny 1761. Asch.

II. Iohann F.ranz Aloys Cajetan, auf

Hagn und Pirglj Kön. Baier. Kämmerer und Ap-
G
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pellatiönsgerichs - Ratli in St Kaub
cember 1770. Bruder.

mg. Geb. 25-D^-

III. Ioseph, Ixön.Baier. Unterlieutenant de's
Grenadicr-Garde-Regimenls. Geb. i7.Deeember

1793- -
A. 1303- wnr cm reter von Aseb Obrister.

Im Schwedenkrieg stellte sich ein Asch für
die Landshuter freiwillig als General dar.

Der Urgrofsvater Iohann Christoph war Baie-
vischer Rath, Ilauptpfleger, Kästner Und Land¬
hauptmann zu Deggendorf, dessen Söhne,
Franz Karl, Ilauptpfleger zu Wetterfeld und
Max Aloys von Kurf. Karl Albert den 27-
Sept. 1727. zu Freiherren erhoben wurden

Aufsefs zu Aufsefs.
F r i d e r i ch Wilhelm Ernst, ehemaliger

K. TVcufs. Regierungs-Ralh, Ritter-Lehen-Gerichts-
Assessor, Iiochfiirstlich Brandcnhurgischer Kam¬
merherr. Geb. 5-Merz 1758- Aufsefs.

Freiherrndiplom von Karl VI. d. d. Wien
den 24-Novcmber 1714, für Karl Heinrich
von Aufsefs, Mengersdorfer Linie, Grofsva-
tern des Herrn Stammältesten.
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A x t e r.

AI oys Iohann Paul, Iiün. Baier. Kämme¬

rer, und Besitzer der im Königreich Baiern gele¬

genen Güter Geratspoint und Dornwang. Geb.

Iß. October 1787. Oettingen im Riefs.

Freiherrndiplom für den Vater Iohann

Paul, Vorder - Oesterreichischen Regierungs-

rath und Landvogt in der Ortenau, von der

Kaiserin Maria Theresia d. d. den '14. May

1773. defswegen, weil er sich noch als Badi¬

scher Kreisgesandter dem Oesterreichischen

Interesse durchaus ergeben bezeugt, dieses

auch bey der 0österreichischer Seits verfüg¬

ten Bcsizcrgrpifung der Ortenau werhthü-

tigst befördert.

Bartels.

Hugo Franz, Iosepli, in Regensburg.

Geb. 28- October 1788-

Aus dem llochstift Bremen abstammend.

Auf den Grund eines Freiherrndiploms von

Kaiser Ioseph I. den 6-Ian. 1707- dem Ober¬

sten Iohann Heinrich von Bartels auf Wen¬

dern (nachherigen Kaiserlichen Feldmarschall-

T.icutenant) ertheilt, wurde 1773- der Iohann

Wilhelm Ignaz., Iiurb. Regierungs. ath und

Marschcuminissar in Amberg, Grofsvater

des itzigen, auch in Baiern ausgeschrieben.
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B a s s u s.
Thomas I'Vanz Maria, auf Sandersdorf,

Mendorf und Eggersperg, Kön. Baier. Kammerer.
Och. 50-October 1742- Sandersdorf.

Ursprüngliche Graubündtner. Thomas von
Bassus erwarb im 17-Iahrhundert durch Hei¬
rath die Güter Sandersdorf, Mendorf. Do-
tninicus Bassus war ein berühmter Professor in

Ingolstadt undDeduzent des Baierischen Hau¬
ses in der Spanischen Erbfolgsache. Frei-
licrrlich seit 1721- und den 30. May 1814- auf
die nachgefolgte iüngere Linie bestättigt und
übergetragen.

ß e ck e r s,
Franz Stephan Maria, Fürstlich Thum

und Taxischer Hofrath in Regensburg. Geb 2-
luly 17Ö4-

Diplom für den Vater, Alexander August,
Gencraldirector der Kaiserl. Posten in den
Niederlanden, von der Kaiserin Maria The¬
resia d. d. Wien den 12. Februar 17Ö3. als
V i c o m t c.
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Behaim, Freiherren von Schwarzbach.

I. Sigmund Friderich, ehemaliger Sena¬

tor und Criininalgcrichts-Rath in Nürnberg. Geb.

g. August 1749-

II. Votter: Carl Friderich, ehemaliger

Stadtgerichts-Assessor in Nürnberg. Geb. 29-April

1765.

Aus diesem Geschlecht ist der berühmte

Ostindienfahrer Martin Behaim, 1485- den

der König in Fortugall zum Ritter geschlagen.

Kaiser Leopold, d. d. Wien den 15. Max 1Ö81»

erhob den Ioliann Friederich, Urgrofsvater

des itzigen Stammältesten, in Freiherrnstand.

B e r ch e m.

I. Iohann Ncpomucl; Anton Melchior,

auf Pluedenburg, Mentzing, Niedertraubling, Man¬

golding und Deling, Kön. Baier. Kämmerer. Geb.

ll.Iuny 1758- Regensburg.

II. Anton Ioseph Iohann Nepomuch,

Kön. Baier. Förster zu Salzburg. Geb. IQ. Decein-

ber 17Ö7- Brüder.

Erwerber des Freiherndiploms vom Kaiser

Leopold d. d. Wien den 25-Ian. 1Ö85. der Ur¬

grofsvater Anton, Kurf. Baicrischer geh.
Rath.
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Bcrlichingen.

Erbst Ludwig, auf III es heim, Kön. Baier.
Kümmerer in ILeilbronn." Geb. 14-luny 1739-

Stammt ab in gerader Linie (in der ß. Ge¬
neration) von dem 15Ö2. verstorbenen be¬

rühmten Göz von Berlichingen mit der ie-
sernen Hand.

Bibra,

I. I o h a n 11 August Franz W i 1 h e I m
Fridericb, der Adelsdorfcr Linie, Kön. Baier.

Hauptmann bey dem freywilligen Iiiger-Bataillon
des Ilezatkreises. Geb. 13. August 1773.

II. Franz Ernst Heinrich Carl, Kön.

Baier. Lieutenant im III. Linien - Infanterie-JElegi-
inent. Geb. 9. April 1787. Brüder.

Seit längerer Zeit schön Erbmarschalle
des Würzburgischen Hochstifts, dem das Ge¬
schlecht aüch 2-Bischöfe gegeben, nemlich
1495- Laurenzen und 1540- Konraden. Frei-
herrndiplom erhielten die Gebrüder Chri¬
stoph Eberhard, Kurmainzischer Oberster der

Cavallerie, und Georg Fridericb, Kursäch¬
sischer General - Major, vom Kaiser Leopold
den 5. August 1698-
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B 1 e u 1.

I. Clemens Wenzeslaus Iohann Fri¬

lle rieh. Geh. 10. Iänner 1800. Salzburg.

II. Ferdinand Ioseph Friderich. Geh.
7. December 180Ö> Salzburg. Brüder.

Diplom für den Vater Heinrich, Oesterrei¬
chischen Kriegshanzleidirector und Dircctor
der Pienipotenziar-Canzley in Rastadt, nach¬
her Hofkanzler in Salzburg, von Kaiser
Franz IL d. d. Wien den 15. Nov. 1800.

Bohnen.

Carl Axel Ludwig,' zu Burtenbach, Bö¬

chingen und Sophienreuth, Kon. Baier. Kämmerer
und geh. Rath, in Böchingen. Geh. 2Q.Merz 17Ö5.

Aus Schwedisch Pommern abstammend.

Bonnct zu Meautry.

Franz Leo, aufKreith. Geh. 24- April 1772-
Kreith.

Alte französische Familie au6 der Nor«
mandie.

£ 4 /
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Von der Borch.

Fr i der ich Wilhelm, Kein. Baier. Käm¬

merer, und Forstmeister zu Günzenhausen. Geb.

2Z".December 1771- >

Aus der Grafschaft Marli in Westfalen

abstammend.

B r a n c a.

I. Carl Ludwig, auf Loh, Kön. Baier.

Appellationsgeficht'. - Vicepriisident, in Ansbach,

und Gmfsherzoglich Badencher Kammerer. Geb.

20- Inny 17Ö3.

II. Clemens Wenicslans, Domherr zu

Regensburg, und Pfarrer zu Dingolflng. Geb. 7.
länner 1765-

III. Mas Anton Ioseph, Malteser Kom¬

menthur und Pfarrer in Passau. Geb. 3. Ian. 1766.

IV. Iohann Sebastian. Geb. 2- Iuny 1772.
abwesend. Briider.

Ursprünglich Branca aus Cannobio im

Mailündisehen. Iohann Georg, geheimer Rath,

und Cabinets - Sekretär des Kardinal Theo¬

dor von Baiern, zulezt Baierischer geheimer

Oberlandes-Hegierungsrath, erhielt für sich

und seinen Bruder, den Kurfürstlichen Leib¬

arzt, 1775- ein Adelsbestüttigungsdiplom.

1790. den 12-May erhob Karl Theodor die

Söhne des Iohann Georg zu Freiherren.
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Brentano von Brentheim.

I. Ferdinand, Domherr des ehemaligen

Hochstifts Augsburg. Geb. 6. October 1748-

IT. Franz Gottlieb, auf Haunzensteiu,

Kön. Baier. Kammerer, Ritter des St. Stanislaus-

Ordens, und ehemaliger Landrichter zu Laber und

Luppurg. Geb. ß.Iuny 1755- Brüder.

B r ii ck.
\

Ioseph, Kön. Baier. Truchscfs und ehema¬

liger Oberamtmann zu Veldenz und Lauterechen,

Geb. lo.luly 174Ö. München.

Diplom fiir den Vater Iohann Ioseph,

Kurpfalz. Jülich und Bergischen geh. Rath

von Karl Theodor d. d. ß. October 177Q.

B u ch s t e 11 e n.

Franz Ioseph, auf Falckenfcls, Ascha,

Loitzendorf, Reismannsdorf und Rattiszell, ehe¬

maliger Kurpfalzbaierischer Lieutenant. Geb. 13.

December 174Ö- Falckenfels.

Aus der Stadt Regensburg abstammendi

Diplom vonKarl Theodor d. d. lo.Febr. 1790.
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Buirette von Oelefeld.

Carl Ludwig, auf Rathsberg und Wil-
heimsdorf. Geb. 10. November 1769. Nürnberg.

Aus der Grafschaft Hcnncgau abstammend,
von Buirette bey Yalenciennes. Wanderten
unter II. Alba aus nach Aachen und England,

l66o. kam Jsaac Buirette nach Nürnberg, er¬
richtete das Rittergut Wilhelmsdprf, besorg¬
te den Tirolischen Kupfer- und StahJ-Appalto
und die Grenz-Lieferungeu an den Croatiscben
Confmien, ward zugleich Freufsischer Resi¬
dent, und erhielt 1691. eine Kaiserliche Re-
stlilligung des ültern Adels. Iohann Gustav,
Vater des itzigen Herrn Stammältesten,
Marhgr. Brand, geb. Rath, erhielt den 22.
September 1771- von Kaiser Ioscpli ein Frci-
hcrrndiplom.

Burgau auf Griesbäckerzell.
Clemens Dosider Hubert, Kon. Baior.

Kämmerer und Kanzley-Director des ehemaligen
Altmühlhreises. München. Geh. 28-Iuny 1762.

Der Gröfsvater Iohann Iacob, Kammer-

rath, Pfleger und Kanzler zu Aichach, wur¬
de von Maximilian Einanuel den 8- August
1702- als Freiherr ausgeschrieben; die mit
seinem Sohn entstandene iillcrc Grafen-Linie
ist wieder erloschen.
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Baseck von Forstlahm.
I. Christoph Franz Amaud. Geb. 10.

September 17g6-

II. FFiderich Carl loseph. Geb.25.Sep-
tember 1801-

III. Carl Theodor. Geb. 8-Iuly 1803-
B rüder.

Ursprünglich aus dem Buseckcr Thal.
Aus diesem Geschlecht ward Christoph Franz

1"95. der leite Fürstbischof von Bamberg,
Oheim der itzigen Freiherren.

C a s t e 1 1.

Iosepli Gabriel Iohann Nepomii cli,
auf B edernau, in München. Geb. 16. Sept. 17ÖI.

Der Vater loseph Sebastian , Kurpfalzbaie-
rischer geh. Stadtrath, wurde 1752- in Adel¬
stand, und von Kaiser loseph II. d. d. Wien
den 2-November 1773. zum Freiherrn erho¬
ben.

C e t t o.
Anton, Besitzer der Gerichte Alten-Eglofs¬

heim, Trifftelfing, Langen-.Erling und Hellhofen,
Kön. Baier. wirltl. geh. Rath im aufse" ;U'deallighoa
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Dienst und Grofskreuz des Civil - Verdienst - Or¬

dens der Bayerischen Krone. Alten-Egiofsheim.

Ursprügliches Patrizier-Geschlecht aus Co-

nio, das sich seit 200- Iahren zu Wien und am

Khein in Handelsverbindungen bekannt ge¬

macht; Freiherrndiplom von Seiner Majestät

d. d. den 12. Iun. 1812-

Closeti von Haidenburg zu Gern.
Carl Ferdinand, Küu. Baier. Kämmerer

Und Kreisrath zu München. Geh. öi.Dec. 1786.

Altes Baierisches Geschlecht. Der Frei¬

herrngrad wurde dem Ur-Urgrofsvater Georg

Ehrenreich, Württemb. Staatsrath, Hofrallis-

Priisidenten und Obervogt zu Behlingen d. d.

Wien den 21 -October 1Ö24- vom Kaiser Fer¬

dinand IT. nebst dem Degenbergischen Wap¬

pen verliehen. Wolfgang von Closcn war
1555. Bischof zu Passau.

Daddaz von Corseinge.

I. Franz Ioseph Carl Ignaz. Geb. 13.

August 1765.

II. Ca je tan Franz de Paula, auf Schsr-

negg, Mailing, Azing, Gasselsperg und Raablern,
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Kön. Baier. Kämmerer und Platz-Major zu Kern¬
ten. ' Geb. 25- April 17Ö5- Brüder.

Stammen von dem alten Geschlecht der
Daddaz aus Mailand ab, davon sich ei¬

ner die Herrschaft Corseinge in Savoyen er¬
kauft. Nach Baiern kamen sie durch die

Yeiheirathung mit der Erbtochter von Azing.

Crailsheim.

I. Ernst. Ludwig Sebastian, der Riig-
landischen Linie, ehemalig Kurtrierischer geh. Rath,
und Ritter-Hauptmann des vormaligen Frankischen
Ritter-Cantons an der Altmühl. Geb. 2Ö.May 1739'
Rügland.

II, A 1 e x a n d e r II a n n i b a 1, vormaliger Fürst¬
lich Brandenburg 0 olzbachif eher Kammerherr
und Leib - StalImei. ter. Geb. 2-Febr. 1741- Ans¬
bach. Brüder.

Verstorbenen Bruders Iulius Wilhelms Sühne:

III. Franz Georg, zu Rügland. Geb. 24-
May 1777,

IV. Carl Ernst Philipp, in Ansbach.
Geb. 12- Iiinner 1781- Brüder.

Vettern:

V. Christoph Wilhelm Friderich, der
Frolistockheuner Linie, ehemaliger Iiurküllnischer
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Kammeriierr und erster Ritterratli des vormaligen
fränkischen Reicks - Ritter- Orts am Steigervvald.
Geb. 27 -December 1755- Fröhestockheim.

VI. Fridericb Sigmund Albre cht , Grofs-

liflrzoglich Badischer Kammerherr. Geb. 21.Au¬
gust 175Ö- Hödelsee.

Den 23 . Inn. 1715- ertheilte Kais. Karl VI. den
Brüdern HannihalFriderich, Stammvätern der

Bügländer Linie, Gnofsvatern des itzigen
Stammältesten, und lohann Albrecht, Stamm¬
vätern der Fröhstuchheimer Linie, ein Frei-

herrhdiplom, nachdem sie schon seit 1701.
in diesen Stand erhoben waren, aber kein

ausgelöfstes Diplom erhalten hätten.

Cristani auf Rai] und Hcrnau.

lohann Andreas, Kon. Baier. Ober-Post¬

amts - Officiant in München. Geb. 9. Febr. 1784-

Von dem Gute Kall.im Trientinischen her¬

stammend; seit 1491. geadelt, 1725- corfirmirt,
seit 1Ö15- wegen Ämpalseg Landmänner in
Tirol, seit 1732- in Salzburg. Hieronymus
Nicolaus Anton, (Grofsvater) Salzb. gehei¬
mer Rath, Ilofkanzler, Lehenprobst, Dire-
ctor der geheimen Iianzley, der Religionsde-
putation und des llofgerichts, der wegen
22000 aus Salzkui'g vertriebenen Ketzern vom
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Pabst t?3Q. für sich und seine Frben zum
Coines Aulae Lataranensis ac Palatü Aposto-
lici, vom König in Preufsen aber zum Ritter
des Ordens de la Generosite ernannt wurde,
erhielt den 10-Febr. 1740. von Kaiser Iiarl VT,

ein Freiherrndjploin und zugleich die hieine
Pfalzgrafen Comitive.

C r o n e g g.
Maximilian Fidel, der maxischen Linie

Zu Loder und Asenham, Iiön. Baier. Kämmerer,
und des Ordens vom heil. Michael Grofskreuz, in

Lodersheim. Geb. 3- May 1754-
Von Karl Y. in Adelstand, 1730. in Frei¬

herrnstand erhoben, aber wegen unterbliebe¬
ner Ausfertigung erst von Max Ioseph den
2?. Ian. 174Q. den Iohann Leopold Franz
Felix Benno, Hauptpfleger zu Iulbach, dann
Hauptmautner zu Braunau bestättigt.

Dalwigk zu Lichtenfels.
Franz, Iiön. Baier. Oberst, des milit. Mas

Toscph-Ordens Kommenthur, und der Ii. Franz.
Ehrenlegion-Olficier. Geh. 4. Deceinber 1775.

Der Vater Iohann Fridericli Carl Felix,

liurpfalz. Ilofgerichtsraths-Präsident Hat l"67-
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bey der Bergischen Rittertchaft aufgeschwo-
ron.

D.curin g.
I. Franz. P Iiilipp Ioliann Sigmund,

er Mitel -Mayrburger Linie , Iiön. Raier. Yliim-
merer und Oberst in München. Geb. 14. Merz
1749- <

II. Max Nico laus, der Keilsberger Linie
zu Gotlmadingen, ehemaliger Fürstlich Ilempt. geh.
Rath, und Pfleger zu Kemnat. Kempten. Geb.
g.Deccmber 1757-

Aus Schwaben stammend. 1728' den 28-
Febr. erhob Karl VI. den Grofsvater des

Franz' Philipp, Oberösterreichischen Hofham-
merrath, und 1Ö88- den 22. Sept. Kaiser Leo»
pold den Adrian, Oesteir. Regimentsrath,
Urgrofsvater des Max Nicolaus in Frciherrn-
1and.

D i t t m e r.
I. Fr i der ich Mantey, auf Etterzhausen

und Pettendorf, Bamjuier und Handelsmann in

Regensburg.

II. Carl Christian Thon, auf Elterz¬

hausen und Pettendorf, Banc^uier und Handels¬
mann in Regensburg.

Georg
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Georg Friderich, Kurp falzischer Hofkam-
merratli und Hofbänquier aus Pommern ge¬
bürtig, mit Verschlufs der Oesterreichischen
Bergwerks-Producte beauftragt, wurde 1781.
vom Kaiser geadelt, 1789- ne bst seinem Schwie¬
gersohn Mantey in Ritterstand, den 25-No¬
vember 1800. aber von Kaiser Franz II. mit

seinen beiden Schwiegersöhnen, dem Ban-
quier Fridericli von Mantey, und Karl Chri¬
stian Thon, in Freiherrnstand erhoben.

Dörnberg.
Heinrich Ernst Fridericli, Kön. Baier.

Kämmerer, geh. Rath, General - Commissaire des
Rezatkreises , und des Civil-Verdienst - Ordens der

Baierischen Krone Grofskrenz. Geb. 24-Aug. 1769.
Sollen 1211- mit der Königin Elisabeth

aus Ungern nach Hessen gekommen seyn.
Ioliann Caspar vonDöringenberg, Hessenkas-
selisclier geh. Rath, des itzigen Ur-Ur-Grofs-
vater, wurde den 16. April 1ÖÖ3. vom Kaiser
Leopold zum Edelpanner und Freiherrn er¬
hoben. Der 1793. verstorbene Vater war Kö¬
niglich Preufsischer Minister.

Donnersberg.
Anton Maria, auf Igling, Kauffering und

Erpting, Kön. Baier. Kämmerer und Hofrath, ia
Igling. Geb. 28.November 1734-

H
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Aus Oestreicli abstammend. A. 1606. er-

tbeilte Herzog Max I. dein Urgroßvater Ioa-

chim seinem geheimen Rath, obersten Kanzler

und Pfleger der Herrschaft Marquartstein,

das Indiginat als Baierischer Edelmann, und

den 15. Iun. 1624. Kaiser Ferdinand II. did

F reiherrnw iirde.

D r e ch s e 1.

Carl loseph, der Pfalz-Neuburg-Berg»

'stätter Linie auf Tegernsee, Kön. Baier. Kämme¬

rer, General - Postdirector und des Civil-Verdienst-

Ordens der Baieriscben Krone Kommandeur. Geb.

20. Iuny 1778.

Ein ursprüngliches Dünhelsbühlisches Ge¬

schlecht, Zu Brüssel den 14. August 1556.

erhob Karl V. den D. Melchior Drechsel,

Pfalzgraf Pünderichs Rath, nachher Kammer-

gerichts - Assessor, in Adel, welches Kaiser

Rudolf zu Prag den 14. März 1579* auf seine
beiden Brüder : Walt her, Kanzlerdes Pfalz¬

grafen Philipp Ludwig, Stammvater der Frei¬

herren von Drechsel, und Peter, Sthdtam-

mann in Dünhelsbülil, Stammvater der Herren

von Drechsel erstrebte, welch lezterer auch

das Rittergut Unterdeufstetten besafs, an
Vvelches die andern Brüder iedoch auch An»
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Sprüche hatten. Den lO.Mny 1751. wurde

der Erwerber der Drechselischen Lehen in

Neuburg Iohaun Ulrich als Freiherr ausge¬
schrieben.

Diickher, Freiherr von Hafslau zu
Urstein und Winckhl.

Ioliann Q u a 1 b e r t Christoph August»

Kein. Baier. Kämmerer und Salinen-Forstinspector.

Geb. 28-August 1762- Iiallein.

• Ursprung aus Westfalen. Alfons, Ur»

grofsvater des Stammältesten, der 1Ö32- vor

den Schweden aus Baiern geflüchtet, begab

sich in Salzburgische Dienste und wurde den

20. Iun. 1Ö71. vom Kaiser Leopold mit Zule¬

gung des Heysbergischeu Wappens zum Frei¬
herrn erhoben.

D ü r n i t t.

Caspar Iahann Nepomuck Thaddäus

Maria, auf Hienhard und Oberschneiding, Kon.

Baier. Postmeister zü Eichstädt. Geb. 15. Septem¬
ber 1785.

1606. den 2 -Ian. zu Prag erhob Kaiser Ru¬

dolf II. den Sohn des Burgermeisters Dürnizl

Zu Straubingen, Namens Thomas zu Hien-
H 2
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liard und Azelburg in Adelstand, 1Ö8Ö. er¬
hielt er die Edelmanns-Freiheit und Abän¬

derung des Namens in Dürnitz. 1Ö89- den
24. May wurde der Grofsvater des itzigen
Aeltesten, der Landsafs Ioliann Thomas, von

Kurf. Emanuel als Freihei-r ausgeschrieben..

D ü r s ch.
To bann Cajetan, auf Rohrbach, in Mün¬

chen. Geb. 21. Sept. 1743-
Zu Frankfurt den 28- Tun. 1742- erhob Kai¬

ser Karl VII. seinen Truchsefsen Iosepli Ig-
naz von Dürsch, (Vater des itzigen, Aelte¬

sten ). dessen Vater das adeliche Gut Rohr¬
bach in Baiern erworben und sich durch

Sicherung des Schatzes verdient gemacht, in
den Freiherrnstand, nebst Zulegung des
Rohrbachisclien Wappens.

D u p r e 1.
I. Clemens Ioseph CarlAntonlohann

Franz de Paula Philipp, auf Pilsack-Wey¬
hern, Saltendorf und Stein, Kön. Baier. Oberlicu-

tenant der mobilen Legion des Mainkreises. Geb.
21. November 17Q1.

II. Carl August Clemens, Geb. 13-April

X794-
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III. Friderich Clemens loseph. Geb.

ä.Ienner 1797.

IV. Maximilian loseph. Geb. 28-May

IßOO. Brüder.

Ursprünglich aus der Grafschaft Bourgog-

ne, wo sie zur Ritterschaft gehörten. An¬

ton, der vielfältig das Kriegshandwerk trieb,

der itzigen Ur-Ur-Grofsvater, wurde vom

König Philipp IV. von Spanien d. d. Ma¬

drid den öi-Iul. 1Ö51. zum Baron erhoben.

Damals war er Maitre de Camp und Gou¬

verneur zu Santin in Piemont. l6ö6- wurde er

General der katholischen Schweizer Can-

tons gegen die Reformirten. Der Enkel die¬

ses Erwerbers, Karl Anton, war Kaiserlicher

Staatsrath, Archivs-Inspector und Vice-Mar-

scliall der Luxenburgisclieu Stände. Der Va¬

ter hat sich zuerst in Baiern niedergelassen*

Eckher von Käpfing und Lichteneck.

LudwigFelixlohanuNepomuck, Kön.

Baier. Kämmerer, Appellationsgerichts-Präsident

in Amberg, und Kommenthur des Civil-Verdienst-

Ordens der baierischen Krone. Geb 10. Iuly 1757.

In einem Freifsingischen Traditionen-Buch

kommt 1103' vor Thiemarus Ecker. A. 1400»

II 5
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war ein Ulricji Eckher. Vicedom von Bnlern,

Der XJrgrofsvater des Jtzigen Herrn Stamm¬
ältesten, Oswald Ulrich« Baierischer Kam¬
merherr und Major, Bruder des Domde-

chants Iohann Franz, nachherigen Biscliofs
von. F reifsingen, ward zum Freiherrn er¬
nannt von Man Emanuel München den 20.

lun. 1,69t-—r Der Grofsaters der Erwerbers,
Christoph, gestorben den 29. April l6l0, ist
nach Ausweifs der Acten des Klosters Anger
in München, durch das Gehet der gottseligen
Jungfrau Christina, am 22. April 1701- aus dein
Fegfeuer entlassen worden.

E i ch t h a 1«
Aaron Elias, Kon, Baier. Hofbanquier irf

München.

Früher Seligmann, ans Laim in der
Rheinpfalz, Diplom von seiner Majestät d,
d. den 22- Sept. 1814- Das Wappen ist von
der ausgestorbenen adelichen Familie von
Thalmann in Augsburg.

E r d t.
loseph Markus, Kön. Baier. pens, Hof¬

kammerrath in München, Geb- 18-luly iTdg,
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Ein 1719. vom Adel in Ritterstand erho¬
benes Geschlecht. Freiherrndiplom ist von
Kaiser Franz I. d. d. den 28-Febr. 17Ö4- für

den Vater Ioseph Ignaz geh. Rath (Cabinets-
Secretair) des Kurfürsten Ioseph Max und
Administrator der Herrschaft Haag.

E y b.
A) zu Eyerloh.

F Carl Wilhelm Constantin, IL Würt-
teinb. Kämmerer, Geb. 1778* Stuttgardt.

II. Ludwig August, Kön. Baier. Lieute¬
nant. G c h. 1782-

III. Philipp Wilhelm. Geh. 1791- Brür
der.

B) zu Rammersdorf und Wiedersbach,

IV. Augu st Frideri ch Ludwig Alexan¬
der. Geb. 27-May 1775-

V. Ernst IohannHeinrich Franz. Geb.

19-Iuly 1777- Brüder,

C) auf Reisenburg und Neudettelsau, auch die
Katholische Linie genannt.

VI. Carl Friderich Ioseph Marquard,

Kön. Baier. geh. Tiath in Eichstädt. Geb. 31. Aug. 1743-

H 4
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Ludwig von Eyb, Obersthofmeister

der Gemahlin Karls IV., besafs Vestenberg

im Rezatkreis. Gabriel war 1496- Bisehof in

Eichstädt, Martin 1580. in Bamberg und Io-

hann Martin 1ÖQ7. in Eichstädt. Albert von

Eyb, Dr. und päbstlieher Kämmerer, schrieb

Margaritam poeticam, Tractatum de re uxo-

ria u. a. tn. Sie waren Erbkämmerer der M.

von Brandenburg, Erbschenken von Eichstädt.

Eyb liegt nächst Ansbach, Eyburg im Eicli-

städtischen, welches gegen Neudettelsau ver¬

tauscht worden. Freiherrnstand ist bis 1695.

zurück erprobt.

Fäs, Freiherr von Tiefenfeld.

Thomas Anton, Kein. Baier. Unterlieute¬

nant des Grenadiergarde-Regiments. Geb. 7.Sep¬

tember 1795-

Leonhard Anton, der das Rittergut Tie¬

fenfeld im Trientinischen erworben, und

1787- vom Bischof in Trient geadelt worden,

nebst seinem Bruder, Aloys, Passauischen

Hauptmann, Vater des itzigen Aeltesten,

wurde den 17. Iul. 1790. von Karl Theodor

in Freiherrnstand erhoben.
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Falckenhauscn.

A) Traütskirchen.
I. Carl Wilhelm Philipp, Kön. Baier.

Major der freiwilligen läger des Rezatkreises. Geb.

12 -Ianuar 1771-

B) zu Wald und Lauffenburg.

II. Iulius Otto Christian, Gutsherr zu
Wald. Geb. 50. Ienner 1777-

III. Wilhelm Friderich, Kön. Baier. Hu¬
saren-Rittmeister. Geb. 7. Merz 1782- Briider,

Der Vater des Aeltesten der Trautskirclier

Linie, ein natürlicher Sohn des yorleztcn

Markgrafen von Ansbach, wurde den 10-
Merz 1747- vom Kaiser Franz legitimirt und
den 22.Merz in Grafenstand erhoben, wel¬

ches im Verfolg auch auf den nachgeborneu
zweiten natürlichen Sohn, Stifter der Wal¬

der Linie, ausgedehnt wurde.

Feuri aufHilling und Piebelsbach.
I. Aloys Maria Maximilian Felix,

Canonicus und Senior des aufgelüsten Chorstifts
zu Altenötting. Geb. 22-October 1744- Landshul.

II. Verstorbenen Bruders Söhne: Ioseph
Anton Xaver, Canonicus des aufgelösten Chor¬

stifts zu Altenötting, geistlicher Ritter des Ordens
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vom heil. Michael. Geb. g.November 1769. Alten-

ötling.

III. Franz Xaver Bartholome, Kön.

Baier. Kämmerer und Postmeister in Memmingen.

Geb. 24- August 1774.

Diplom für den Vater, Ferdinand Cajetan

Felis, Regierungsrath zu Lancfsbut, Besitzer

der Hofmarb Hilling vom Kurf. Max Ioseph

den 6- August 17Ö4-

F1 a ch s 1 a n d e n,

lob an 11 Baptist, Kön. Baier. geb. Rath

und lobanniter-Ordens Grofs-Bully in Ncuburg,

Geb. 21-May 174Q-

Aus dein Elsafs,

F i ck.

Carl Franz de Paula, Kön. Baier, Oberst

des II.Linien-Infanterie-Regiments. Geb. 22-Feb^

ruar 1774«

Diplom für den Grofsvater Ioacbim Io-

sepli, I,andsafscn zu Hohendresvyitz und Vor¬

sitzenden Rath der Hofltammer in Sul/.bacb,

von Karl Theodor d. d. den 12. Iul. 1769.



F r e y b e r g.
A) zu Oepfingeu und Eislingen.

I. Benedict, Domcapitular des ehemaligen

Hochstifts Augsburg. Geb. 14. May 174 7.

II. loseph Hon-o'r Ca-rl Adam, Ii (in.

Baier. quies. Oberamtmann von Ilcrrieden. Geb-

28-Einer £702,

III. Auton Iohann a Deo, K.B. quies.

Oberamtmann von Ohrnbau, und Iton, Baier.

Kämmerer, Ansbach. Geb. 22- Sept. 17Ö7- Bruder.

B) auf Eisenberg und Almedingen.

I. Carl Theodor, Kein. Baier. Kämmerer,

Ritter, des. Ordens vom heiligen Georg, und Lega¬

tions -Secretär in Petersburg, auf Almendingen

Altheim und Ilellsberg, Geb, 25-Sept. 1787.

II. Mas Procopius, Iiün. Baier, Kämme¬

rer. Geb. 3-Ienner 1789-

III. Wilhelm Philipp, Ilön. Baier. Käm¬

merer, Rittmeister des Garde flu Corps Regiments"

zu Pferd. Geb. 26. May 1795- Brüder.

IV. Vettern: AutonFra 117. Xaver, ehema-

maliger Hochstift Augsburgischer Erbkämmerer,

Geb. 5. May 1783- Ailmedingen.

C) zu Raunau,

I. Gebhard Moriz Franz de Paula

Anton. Geb. 26. Sept. 1784- München.
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II. Verstorbenen Bruders Sohn: Ioseph
Maria Anto n Frideri ch Ferdinand deFau-

la Clemens Anselm Iohann deDeo. Geb.

29. Iuly 1790. Niederraunau.

D) auf Hürbl und Haldenwang.

I. lgnaz Franz Bernard, ehemaliger

Kurbaierischer Kämmerer, Höftnarschall, dann Erb-

liämmerer des K. Württemb. Fürstentliums Ellwan-

gen. Geb. lÖ-October 1740. Dillingeu.

II. Iohann Anton, ehemaliger Grofsher-

Soglich Franhfurtischer Kämmerer. Geb. 22-Au¬

gust 17Ö7- Haldenwang.

E) auf Wellerdingen und Hopferau.

I. Carl Fidel, Fürstlich Fürstenbergischer

geh. Rath und Oberstallmeister. Geh. 10-Februar

1744- Besitzer des im Königreich Baiern gelegenen

GutesHopferau. In Donaueschingen.

II. Nico laus Christoph, Mitbesitzer von

Hopferau, Kön. Württembergischcr Staatsrath und

Landvogt in Ulm. Geb. 10. May 17Ö8-

Ursprünglich aus Chur nach Schwaben ge¬

zogen.

Aus der Linie der Freyberge von Iustin-

gen und Oeplingen hat Kaiser Rudolf II. d.

d. Prag 1586- den 21-Mürz dem Georg Lud¬

wig den Freiherrnständ renovirt und den 11.

Iuu. das Iustingische und Oepfingische Wap¬
pen beigelegt.
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Von der Linie Eisenherg-Almedingen er¬

hielt Erneuerung des Freiherrnstands Kaspar '

von Freiberg, durch Kaiser Ferdinand III. <L

d. den 3. October 1Ö44-

DemHans Dietrich, gemeinsamen Stamm¬

vater der Linien Eiseuberg-Raunau und

Hüchel, erneuerte den Freiherrnstand Erzher¬

zog Ferdinand Karl d. d. Insbruck den 27.

6ept. 1Ö55-

Ludwig wurde 1475- vom Pabst zum Bi¬

schof in Constanz ernannt, vom Kapitel

aber nicht angenommen; blieb daher Kanzler

des Erzherzogs Sigmund zu Insbruck und

Starb 1^84- an Gift zu Rom. Der DomdechanS

Christoph zu Augsburg, gest. 1584- soll Q.

Zentner gewogen haben.

Iohann Christoph II. starb 1Ö20- als geforste¬

ter Probst zu Ellwang und hat Zeitlebeus we¬

der Bier noch Wein getrunken. Ein anderer

Iohann Christoph geb. JÖ1Ö. ward 16ÖO- eben¬

falls Probst zu Ellwang und J.6Ö5- Fürstbi¬

schof zu Augsburg, der das Hochstift mit

vielfachenDomanial-Erwerbungen vergröfscrt

und für seine Familie die Pieichsherrschaft

Iustingen an sich gelöst. Iohann Anton von

Freyberg zu Hopferau ward 1736. Bischof zu

Eichstädt. Einer Freybergisch geschriebenen

Geschichte— Brechtl von Sichtenbach gründ¬

liche Beschreibung derer von Freyberg —

erwähnt Kühler Miinzbel. IV. 116.



12Ö

F r a rt k.

Ioseph Max Xaver, auf Delling zu Ho*

henliemuath, Ron. Baier. Kämmerer, und ehema¬

liger Iiofkammer- und llegierungsrath zu Arnberg.
Geb. 2-November 1775-

Adelich seit 1572. Der Vater Florian Chri¬

stoph, Regierungslsanzler und Leheuprobst

zu Amberg, auch Flieger zu Rieden, wurde

den 24-April 17Ö9- vom Kurf. Max Ioseph un¬

ter Beilegung des alten Keinnalhischeu Wap*

peus in Freiherrnstand erhoben.

F i a n k e n s t e i n.

I o h a 11h Carl F r i d c r i ch Franz Xaver,

auf Ockstatt, Holstatt und Erpen, ehemaliger GroTs-

herzoglich Franlifurtischer geh. Rath, und Ge¬

sandter am Kon. Baier. Hofe, dann Groftkreüz des

Ii. K. St. Stephaus - Ordens. Geb. 6- August I745.

München.

Freiherrndiplom von Kaiser F.eopold d. d.

den 10. Ian. 1Ö70. für den Ürgrofsvater Io-

hann Fridcricli Ludwig. 1706. wurde auch

das Sachsenhausische Wappen beigelegt.



Von und zu Alten-Frauenberg, Erb¬

ritter.

I. Ioseph Maria Io Iiann Ncpomuc k

L eopold Franz, Ron. Baier. geh. Rath und

Domcapitular von Regensburg. Geb. 10. Decembur

17Ö8- München.

Verstorbenen Bruders Söhne:

II. Max Emanuel Ioseph> auf Alte a-

Frauenbcrg und Riding, Kön. Baier. Oberlieutenai it.

Geb. 12. Iuly 1792.

III. Adolph. Geb. o.November 1800-

Zu Freiherren erhoben von Ferdinand II.

und in Baiern also ausgeschrieben den 2-1 )e-

ceinber 1Ö50. A. 15Ö3- ward Veit zum Bisclaof

in Ilegensburg erwühlt.

Fr auenhofen.

Clemens August, auf Alten-und Neuen-

Frauenhofen, Kön. Baier. Kämmerer und ehemali¬

ger Regierungsrath in Landshut. Geb. 6. Octoher

17Ö1.

Thesereus von Frauenhofen, Ur-Ur-Ur-Ur-

Grofsvater des itzigen Aeltesten, wurde von

Karl V. d. d. Brüssel den 31. März 1550. in

Freiherrnstand erhoben, und dieses, wahr¬

scheinlich weil das Diplom nicht in der

R e i chs 1»an zl ey ausgefertigt war, d. d\
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Augsburg den 27 -Iun. 1559. vom Kaiser Fer¬
dinand noch besonders bestattigt..

Fronau.

I. loseph IoachimMaxFriderich, von
Offenstetten auf Mezenhof und Praunershof, zu

Mezenhof. Geb. 19-Iuly 17Ö8-

II. loseph Adam Mas Paul, Obercon-
trolleur des Ron. Baier. Obcrmauth - und Hallaints-

Burghausen. Geb. ll.Ienner 1774. Brüder.

Wurden unter Kaiser Leopold ad^lich.
Den 15. Iul. 1754- aber erhob Max loseph
den adelichen Begierungsrath Iohann Georg
Emamjel von Fronau zu Landshut, den

Schwiegervater des Staatshauzlers Iireitmayr,
Grofsvater des itzigen Aeltesten, in Frei-
herrnstand.

F r oschheim.

loseph Daniel, auf Fuchsmühl, Köir.
Baier. Kümmerer. Fuchsmühl.

Coufirmationsdecret von Karl Theodor den

J. May 1786. als Freiherr.

Fuchs

✓ \ .
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Puchs von Bimbach und Dornheim.

I. Adam F r i d ä r i ch I o s e p h , auf Bimbach
tmd Kbertsbrun, Grofsherzoglich Würzburgischer
Kümmerer, in Bimbach. Geb. 11. Sept. 17Ö2-

II. Lotbär Franz, Grofsherzoglich Wiirz-
bürgiscber Kümmerer, und vormaliger Fürstlich
Würzburgischer Hof- und Landgerichts - Rath in
Würzburg. Geb. 25- Febr. 17Ö7-

III. Otto Philipp, Grofsherz'öglieh Würz¬
burgischer Kümmeret und vormaliger Oberlieute¬
nant. Geb. 22-October 1771. Wützburg. Bruder.

Ein altes Würzburgisches Geschlecht. I o-
hann Georg Fuchs- von Bimbach War
IÖ22. Fürstbischof von Bamberg. Den Q. No¬
vember löy9- erhob Kais. Leopold den Wiirz-
Burgischen Obersten Ludwig Reinhold, Ur-
grofsvatern des itzigen Herrn Aeltesten, in

- Lreiherrnsland, mit Beilegung des alten Ro-
«enbergischen Wappens.

F ü 1 i.

Ferdinand Ioseph Franz de Paula*
auf Grunertshofen, Windach und Eresing, Kon.
Baier. quitt. Oberlieutenant. Geb. 2Q- Ienner 1764.
Grunertshofen.

Franz Füll wurde 1Ö10- adelich. Sein

Kuhn, Kriegs -Commifsair in Savoyen, erhielt
I
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v eine erbliche Commende des Ordens" St.
Maurizii et Lazari in Piemont mit dem Ti¬
tel Don. Dieses leztern Enkel Iohann Ul¬

rich, Grofsvater des itzigen Aellesten, Ilegie-
rungsrath zu Landshut, wurde dafür, dafs
er sein Sedelgut Yelding an das Schlots Da¬
chau abgetretten, vom Max Emanuel den
21.lun. lögt, zum Freiherrn erklärt. Vom
iieinliclien ist ein köstliches Gemäld von

Tintoret, das lezte Gericht, znm Hauptaltar
der Augustiner Kirche in München gestiftet
worden, izt in Sclileisheim.

Fürs ten war the^.

Leopold, Kon. Baicr. Kümmerer und Plaz-
Major zu München. Geb. 17. Iuly I7ÖQ.

Der Grofsvater Karl Emil , Burgsair, zu
Dedenbach', Sohn des Herzogs Friderich Lud¬
wig von Zweybrücken aus der Ehe zur lin¬
ken Hand mit Maria Elisabeth Heppin, er¬
hielt vom Kurfürsten Iohann Philipp von
der Pfalz, A. 1711. den adelichen Stand und
Namen von Fürsenwärlher, der fortwährend

als Freiherrlich anerkannt wurde. Wappen
Wahlspruch: Gott ist mein vestc Burg.
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G e b ö ck h.

F e r cl i 11a l) d Theodor, auf Arnbach und

Sulzemoos, Iiön. Baier. Landgerichts - Actuar in

iiaüfbaiern: Geb. ,5.November 1777.

1Ö3Ö. erhielt das Geschlecht zu seinem alten

Gebockbischen adelichen Wappen auch das

Mubrcr und Messenbückhische. Feiherrndi-

ploin von Kaiser Ferdinand III. d.d. Eberst rff

den ig. Sept. 1Ö55- für den Lr-Ur-Grofsväter

Hans Rudolf Wilhelm.

Geis weil ei' auf Roggenbach.

Franz, König]. Baier. Hofgerichtsrath und

Herzoglich KobUrgischer Kammeriunlser. Geb. 10.

December 1755- Neustadt an der Haardt.

Diplom vom Kurfürsten Karl Theodor d;

d; 24- September 1790.

G 1 e s e.

Philipp Wilhelm, auf Luzmanstein,

Kim. Baier. Kämmerer und ehemaliger Landes - Di-

rfe'ctionsrath. Geb. 26. Febr. 1753. Luzmanstein.

Ursprüngliche Westphalen. Kaiser Leo¬

pold erhob 166". den Pfalz-Neuburgischen

geheimen Rath, Reg. Präsidenten und Ober-
/ i 2
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Lanzler Franz von Giesi in Freiherrustaud,

dessen sich auch der izt noch bestehende

andere von Giesisclie Zweig, zeug der iiite¬

sten Lehenbriefc, aus unfiirdenhlicher Zeit

bediente. Kraft Königlicher Genehmigung

d. d. 28- October 1805- ist der Legationsrath

Freiherr Friderich. August von Koch auf

Teubliz, Ritter des Baier. Civil-Verdienst-,

des Oester. S. Leopolds, Russischen S. An¬

na- und Preufs. rotlien Adler-Ordens , als

Adoptiv - Sohn anerhannt worde'n.

Cr i n s h e i nl.

I. Cajetan Mas, auf Schwindach uiut

Martinskirchen, Beneliciat zu Saxenham. Geh. 20.

September 1777- ■

II. Anton Max loseph Maria, Kön.

Baier. quies. Hauptmann. Geb. 3. Ienrier 1779.

Brüder.

Diplom von Kurfürst Karl Albert d. d,

den 26- März 1740. für den Grofsvater, Io-

hann Maximilian Christoph, Truclisefs, geist¬

lichen Rath ünd^ilofkammerirath, dessen
Ahnherr 1523- hey Herzog Ludwig Silher-

lüimmerer, so wie Philipp Iacob bey Kurfürst

Ferdinand Maria Vicestallmeister war.
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Gleis senthal.

Anton Wilhelm, auf Schachendorf, Thel-

Iprsdorf und Zandt. Geb. 21-Iuly 1774- Zandt.

Georg Von Gleissenthai war 1577- Yicedom

in Amberg. Diplom von Kurfürst Max Ema-

»uel d. d. 25. Februar 1697- für Iohann Al¬

bert, Urgrofsvatcr des itzigeu Aeltesteu.

Gobel zu Hofgiebing.

I. Ludwig Franz Constantin, Kön.

Baien. Landgerichts - Assessor zu Arnberg. Geb. 1.

Deceuiber 1782-

II. Carl Franz Georg, Kön. Baier. Lieu¬

tenant. Geb. 5. August 1786.

III. Iohann Max Iosepli. Geb. 28-April

1796. , / ' /

IV. Wilhelm Sigmund. Geb. 27- May

1797. Brüder.

Frciherrndiplom ist von Kurfürst Max

Iosepli d. d. 15. May 1766- für den Grofs-

vater, Franz Christoph Georg, Kurf. Kam¬

merer, dessen Grofsvater Christian, Rentr

mcister, nachher geh. Rath und Landrichter

zu Haag, iÖ28- vom Kaiser Ferdinand II.

eine Adelsbettättigung erhielt, seiu Ur-Ur-

ßrofsvater Iohann Gregori aber 1590. aus

I 3
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depi Trierischen als Ratty und Landrichter

in Baicrische Dienste trat.

G 0 d i n.

Bprl Alhert Xaver, Eon. Baier. Lapd?

richtet' zu Stadtamhof. Geb. 1746.

Karl Theodor erhob den Isaac Rene Gau-

jlaiu, Hohenloh-SeKillingsfjirstischen gehei¬

men Rath- und Kanzleydirector 17Ö£. in Adel (

179Q. in Reiehsritterstand und den 6.Iul. 17QK

den Sohn desselben, Karl Albert, Bambergi¬

schen Hof- und Regierungsrath, und Pfleger

der Sehünbornischen Herrschaft Parsberg,

Jaey Gelegenheit des Erkaufs von Parsberg, in
Freiherrnstand.

Gohren.

I. Ljidsvjg Ioseph JYIoriz, Kon. Bniep.

Kämmerer, ivirkl. geh. Rath, Obersthofmarschall

und Ritter des Ordens vom heil. Hubert.

II. Franz Sebastian Carl, Iiön. Baier.

Kämmerer. Gel). 29. November 1759. In Wateville.
1$rüder.

Ursprüngliches Geschlecht aus der Alten¬

markt, von Gohr bcy Stendal, und dem er¬

kauften Gut Nahrstedt. Kommt schon in
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Karl IV. Landbuch vor, und hat sich später
dar Ritterschaft des Elsafses als freiherrlich
einverleibt.

Grafenreut h.

A) auf Schlamm ersdorf.
I. Adam Frijlerich, Kon. Baier. Kämme¬

rer. Geb. 27- Icriner 1778- Schlammersdorf.

B) auf Guttenthau.
II. Carl Ernst, Kön. Baicr. Kämmerer,

wirkl. geh. Rath, Grofslueuz des Civil-Verdienst-
Ordens der baierischeu Krone und General-Com-
missaire des Ohcrdonaukrciscs, Geb. 28-Merz 1771-

III. Carl Ludwig Casimir, Kön. Baier.
Oberst, Geb, 15-Febr. 1786. Brüder.

IV. Oheim: Heinrich Leonhard, Ii. Ii.
Oester. Kümmerer und Grofslireuz des Ordens vom

heil. Michael. Geb. 4. Sept. 1744- Regensburg.

Alter Leuchtcnbergischcr Ilitteradel , schon
über 100-Iahr im Besitz des Baronats.

Greiffenclau zu Vollrats.

Philipp Carl, ehemaliger Grofshcrzoglich
Würzburgischcr Kämmerer, geh. Rath, Obcrstsall-

I 4
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meistcr, Grofskreuz dos St. Ioseph - Ordens. Goh,

4. August 1735- Würzburg.

Ein Rheinländisches Geschleckt, sonst

von Winkel genannt, einem Marktflecken,

bei dem sie die Burg Vollrats erbauten. Io-

haun Envin, Grofsvatcr des Aeltesten, war

1727- Burggral' zu Friedberg, Reichard 1531.

Kurfürst in Trier, Georg Friderich 1629,

Kurfürst in Mainz, Iohann Philipp 1ÖQ9- und

Karl Philipp 1749- Fürstbischof von Würz¬

burg. Freiherrndiplom von Kaiser Leopold

d- d. Regeusburg 7. May 1664. für Georg

Friderich, liurmataz. geh, Rath, Urgrofsyuter
des Aeltesten.

G r i e s g n b e ck.

A) auf Griesenbach und Hanreith.

I. Stephan Sigmund, König!, Barer,

quics. Oberliouteu^nt. Geb. ß. April 1761. Grie-,
scnbach.

I{. Stephan Anton de Paula j>fica-.

laus, Kön. Baier. Appellationsgerichts •Präsident

su Ansbach. Geb, i.Iuny" 1763- Brüder.

B) auf Schermap.

I. Stephan Iohann Baptist Seraphin

Joseph ALays Ferdinand, Geh. 20.1uny l7Öß.
Schermau. '
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II. Vetters Carl Ernst Franz, Kün.Baier.

Major a la Suite mul Ritter des militärischen Mas-
Inseph-Ordens. Geb. 27- Sept. 1787- .Amberg,

Das Geschlecht l;ommt schon 1272. als

adelich vor. Kaiser Ludwig verlieh dem Goti
hard, wegen Auszeichnung in der Ampihiger
Schlacht, eipe neue Wappenverzierung, Frei¬
herren wurden die Grofsväter der itzigen,
Felix Anton, und aer Regierungsrath Iohanu
Franz Balthasar in Arnberg durch Diplom
vom Kurfürsten Karl Albrccht d. d. 22. April
1739-

Gros von Trockau,

I. Adam Friderich, Capitular der Dom

Jtapitel zu Würzburg und Bamberg, Probst des ehe¬
maligen Ritterstifts St. Burhart zu Würzburg, vor-
hiniger Fürstlich Bambergischer geheimer Rath und
Regierungspräsident, derma liger Ron, Baier. Gene*
yal - Vicarinlspriisident. Geh. 14- Merz 1758. Bara
berg.

II. Otto Philipp, Capitular der Domka¬
pitel zu Bamberg und Würzburg, ehemaligar
Fürstlich Würzburg und Bambergischer gel reimen
Rath, Gesandter boy der teiUscheii Reichsversaüui\i
hing, und Würzhurgischer llegiernngsiFriisidetn,
Geh. 19. Februar 1761. Bamberg.
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III. Carl Lothar, des ehemaligen Erzstifts

Mainz, und des aufgelösten Rittprstifts St. Bur-

lrart Capitular. Geb. 15. Deccmber 17Ö2- Bamberg.

IV. Christoph Franz, Iiön. Raier. Küm¬

merer und Landes - Directionsrath in Würzburg.

Geb. IQ. December 17Ö3-

V. Anselm Friderich, Capitular der auf¬

gelösten Ritterstifter zu Hornburg und St. Burkart.

Geb. 20. August 17Ö5- Bamberg.

VI. Ioseph Heinrich, Teutschordens - Bit¬

ter, ehemaliger Fürstlich Bambergischer Kämmerer

und Oberamtmann-zu Baunach. Geb. 21.Novem¬

ber 1666- Bamberg.

Haben hejn Diplom; aber die Fülrrung

des Baronats durch mehr als lOOiährigeh Be¬

sitz erwiesen-. Ursprünglich Leuchten bergische

Rittervasallcn. 1501. starb Heinrich Grpfs

als Bischof in Bamberg. Christoph Adam,

Oberdirector der franz. Colonie iu Erlangen,

gestorben 1724- stiftete dortselbst eine Rit¬

terakademie.

ßrofschedl Freiherr von Perkhhausen
und Aiglspach.

M ä r rj u a r d X a v e r S i gm u 11 d , Kön. Baier.

Qberförstcr zu Weiden. Geb. S.April 1754.
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Bereits 1566. erhielt das Geschlecht die

Bestättigung seines adelichen Wappens..Froir
lierrndiplom von Maximilian Emanuel vom
22-Ianuar 169t- für den Urgrofsvater Franz,
Landsafsen zu Perkhaufsen und Aiglspach.

G r u b e n,
Ignaz Friedrich, Iiönigl. Baier. Kämme¬

rer, geheimer Rath, Kommenthur des Civil - Ver¬
dienst-Ordens der Baicrischen Krone, um] Grofs
Kreuz des Concordien - Ordens , vormals Grofsher-

zoglich Frankfurtischer wirklicher Staatsrath, und
bevollmächtigter Minister.zu Aschaffenburg.

Der Ur - Cr - Grofsvater, .Rudolf von der
Gruben, eiu Pommerscher Edelmann, liefs
sich als Katholik imErzstift Kölln nieder, wo

die Fiimilie die Güter Schlinghofen und Al¬

tenweg erwarb. Der 3 atcr, Kur-Kolln. Ge¬
heimer-Rath und Staats-Secretair, erkairfte
die Herrschaft Ipplendorf. Freiherrndiplom

erhielt der gegenwärtige Geschlechtsälteste als

damaliger Reichs - Kammergerichts - Assessor
vom Kaiser Franz den 8- März 1805-

Grünling, Freiherren von Stahl.
I. Ioscph, König!. Baier. Rcnthcamter zu

St. Gilgen. Geb. den 8. October 17T3-
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IL Ioliann, Künigl. Haler. Zollbeamter iu

Salzburg. Gel». 1. May 1778.

III. Antö-n, Gutsbesitzer Von Adelstetten.

Geb. 15. Iuly 1787- Briider.

Den 20- Febr. 16/19. pr ' l ob Ferdinand III.

den Veit Balthasar Grüming, aus dem Klirn-

tliisclieii Adel, Stadthauptmann und Zeug¬

meister in Klagenfurt, nebst seinen Brüdern

in Freiherrnstand. Als solcher wurde auch Io-

hann Gotllieb, Salzbuifger Landmann, Hof-

Iiammerrath und Administrator in Landsberg,

Grofsvater des iz-igen Aeltesten, den 26. Apiil

1749- Salzburgiscben ausgesclmcben.

G u g e 1.

A) auf Steinberg und Traittendorf.

I. Fraaz Willielm Christoph, Künigl.

Baier. Kämmerer und Appellation's - Gerichts - Rath

in Bamberg. Geb. 23- August 1771.

II.-Ioseph Christoph. Geb. 6- Febr. 1787.
Brüder.

III. Vetter: Maria Mathias Sebastian,

in Manheim. Geb. 10. December 1776.

B) auf Wolfersdorf.

I. Maximilian Ioseph Z e p h ir i n C lir i-

ttjjjaji. Geb. 26. August 1755. Wolfersdorf,
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II. Xa ver I os ep 1«Chr i s t o ph, qüiesc. Lieu¬
tenant des ehemaligen Fränkischen Kreises. Geb.
29. August. ITÖt. Neuburg. Brüder.

C) auf Diepoklsdorf und Brand.
.III. Joseph Maria Ludwig. Geh. 51-

May 1764- Landshut.
Adelich seit 1545- Zum Freiherrn wurde

der Grofsvater lohann Christoph vom Kaiser
Joseph T. erhoben, und wegen zu Verlust
gegangenem Diploms den 26. April 180Ö. i"
Baiern. eine neue Ausschreibung verfügt.

G u g ] e f. ^

I. Joha 11ix.. Jose ph Xaver Albrcc'lxt
au f Zcillhofen und Gunzing, Königl. Baier. Käm¬
merer. Geh. 14. November 1747- München.

II. Anton Franz, Kon. Baier. Kämmerer

und e hemaliger Fürstlich Pa'ssauischcr Vice-Ohrist-

Jägermeister, Forstmeister und Hofkammcrherr. In
Griesbach. Geb. 24- November 1750-

Ursprünglich Städtisches Geschlecht aus
München; adelich seit 1Ö52- und Laiulsäf?

ivegen Zcillhofen. Freiherrndiplom von Kai¬
ser Leopold d. d. 18. November lög8- für
den Ur - Ur - Grofsvater, Georg, Kurfürst)._ / •
Rath und Laudsassen in Zeillhofcn.
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G u g o m o Si

A) auf Treffelstein und Vilsheim.

I. Franz Maria Leopold, König], Baier;
Kämmerer. Geb. 28- Jänner 1738. Miinfclien.

B) auf Adelhausen.
II. Göttlieb P h il i p p AI b er t, Kon. Baier;

Kämmerer und Major a la Suite. Geb. 28- May
1748- In München.

Iii. Augustin Ioseph Ioharin de Deo
Cajetan, liön. Baier. Kämmerer. Geh. 20- Febr.-
i7Ö5. zu Steingrif. Brüder.

Diplom vom Kurfürsten Karl Älbrecht
d. d. 5. Februar 172Q. für den Grofs vater,
Franz Martin; nachher Pfleger zu Main¬
burg.

Gumppehber" g.

Ä) Pottmes - Peyrbach.

I. Franz Ioseph, Kün. Baier. Kämmerer,
Iolianniter - Ordens-Ritter und Fürstlich Taxischer

Hof-Cavalier. Geb. li. April 1757- Regensburg.
II. Verstorbenen Bruders des Iäön. Baier. Käm¬

mereis Ferdinand Ioseph Maria nachgelassene
Söhne:

1) Ioseph Ioachim; zu Peyrbach und .Lan-
genhettenbach, Practicant des Kön. Land¬
gerichts München. Geb. 15. May l788-:
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2) Carl Anselm, Kön. Ilaier. Lieutenant.- Geb.

, 23- July 1791.

B) Pottmefs-Eurasburg.

III. Ferdinand, König!. Baier. Kämmerer,
Johanniter - Ordens - Bitter und Administrator des

Brauwesens in München. Geb. 3. Dcccmber 1755.

C) Pottmefs - Oberbrenberg.

IV. Carl, vormaliger Kön. Baier. Districts-

Conimissarius; zu Nassaürcuth. Geb. 21- December

1774-

V. Franz, Köngl. Baier. vormaliger Berg-

Amts-Assessor zu Schwaz. Geb. 3. Decbr. 1780.

VI. Anton, Kön. Baier. Major, Flügel-Ad¬

jutant Sr. König]; -.Hoheit des Kronprinzen, und

des militärischen Max Ioseph-dann Tohanniter-

Ördens-Bitter. Geb. 10- Ianuar 1787-

VII. Ioseph, Kön. Baier. Ünterlieutenant

«ies Grenadier-Garde - Regiments. Geb. Q. jNovbr.

1798- Gebrüder:

D) Pottmefs:

VIII. Cajetan Ioseph, Kön. Baier. Käm¬

merer und Oberst der Leibgarde, Bitter des tosca

nisclien St. Stephans - Qrdens. Geb. 27- luly 17Ö0.

IX. Vetter: Ioseph, Eleve der Militair-

Acadenüe. Geb. 19. Iuli 1798-

X. Adolph Eberhard. Geb. 24- Februar

1804-

XI. Ferdinand Max. Geb. 30. Der, 1808-

XII. Eduard. Geb. 22. May 1813-
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E) Dingolfinger Nebenlinie:

. I. Johann Franz Joseph' Maria j
Wachtmeister des Kon. Baier. Fuhrwesens. Geh.

25. Juny 1779;

II: Adam Johann Joseph Franz, Kou.
Baier. Lieutenant des Militair-Fuhrwesens, Geb.

23. November 1781-
III. Dismas, Iiün. Baier. Oberlieutcnant

der Artillerie. Geh. 25. Merz 1784-

IV. Sigmund Raphael, vormaliger Kün:
Baier. Siegelamts - Coutrolleur in Innsbruck. Geb.
26. Dccemher 1788- Brüder.

Ein ursprüngliches Geschlecht aus Böh¬
men, sonst Seeherg genannt, zog sich nach
Baiern, wo es den Namen Gumppenberg an¬
nahm. Freiherrndiploin vom Kaiser Mai II;
d. d. Prag 16, Ianuar 1571- für Georg voll
Gumppenberg auf Pottmes, Erhmarschall voll
Oberbaiern und Vicedom in Straubing:

Guttenbergi
A) auf Kühlenfels.

I. Adam Friedrich, ehemaliger Fiirstlich-
Bamhcrgischcr geheimer Rath. Geb. 5- Sept. 17Ö5-

B) auf Guttenberg.
II. Friedrich Carl. Dietrich» Geb. 20.

Merz 17Ö7;
in,



145

III. jodiann Philipp Anton. Geb. 5'

April 17Ö8-

IV. Johann Gottfried Christoph.
Geb. 31. December 1770.

V. F ranz Conrad Ludwig. Geb. 5. Ju-

ly 1774-

VI. Friedrich Philipp Anton. Geb.
17. April 1770.

VII. Heinrich Carl Franz. Geh. 5.

Merz 1772. .

VIII. Johann Philipp C h r i s t o p h, Fii Tät¬

lich Würzhurgischer Kämnrerer. Geh. 13. Februar

1775-

IX. Friedrich Philipp Anton, des

Christoph Philippischen Astes, Domcapitular der

Domstifter Würzburg und Bamberg. Geh. 17.

April 1770-

X. Bruder : Heinrich Carl F ranz j

Domcapitular der Domstifter Wiirzhurg und Eich¬

städt. Geh. 5- Merz 1772.

XI. Iohann Philipp Christoph, Grofs-

herzoglich-Würzhurgischer Kämmerer. Geb. lg.
Februar 1775-

XII.Friderich Carl D i et ri cli, des Franz

Wilhclmischen Astes, Capitular der Erz- Dorn¬

um! I-Iochstifter Mainz, Würzburg und Eichstädt,

dann Grofsherzoglich-Würzhurgischer Policey-Prä-

sident. Geb. 20s Merz 17Ö7.

XIII. Gebrüder: Iohann Philipp Anton,

Iiünigl . Baicr. Kämmerer und Dom - Capitular der
K
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Dom- und Ritlerstifter Bamberg, Comburg und

St. Burkard. Geb. 5- April 17Ö8-

XIV. Iohann G o 111 i s b Christoph,

Domcapitular der Dom - und Ritterstifter Bam¬

berg, Würzburg uud Odenheim. Geb. 31. Decem-

ber 1770.

XV. Franz Conrad Ludwig, Kais. Kon,

Oesterreichischer Kammerer. Geb. 5- Iuly 1774-

C.) Auf Iiirchleus.

XVI. II e i n r i ch Christian P h i 1 i p p.

Den 25- April 1700. erhielt Karl Christoph,

Amtmann zu Piimpar und Pleclisfeld, Bruder

des damals schon verstorbeneu Bischofs von

Würzburg Iohann Gottfried und Ur-Grofs-

vatcr des izigen Stammältesten, Iiühlenfel-

scr Linie, von Kaiser Leopold ein besonders

Freiherrndiplom; gleichen Stand haben die

übrigen Linien durch Urkunden bis 1704.

■zurück nachgewiesen.

H a ck e.

Iohann Adalbert zu Schweinspeint, Iiön.

Baier. Kämmerer, geheimer Rath und Ritter des

Ordens vom heiligen Georg. Geb. 2- luny 1757.

Neuburg.

Freiherrndiplom für den Ur - Grofsva-

ter Fridericli Ferdinand Sittig, Neuburgi¬

schen geheimen Rath, Erb - Oberjägermeister
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Uttel Pfleger zu Constein , von Kurfürst Io-
liaim Wilhelm, d.d. Düsseldorf den 20.Sep-
tember 17()0.

H a ck 1 e d't.

Leopold Ludwig 7.11 Hackledt, Ober-
Ilöcl.ing, Holienholting und Grofsen-Küllnbacli.
Geb. 27. Iuny 17Ö3- Hohen- und Grofs - Külln¬
bacli.

Adelicb seit 1533- Freiherrndiplom vou
Kaiser Ioseph II. d. d. lt. September 1787-

Haeffeli-n. >

I. Casimir Baptist, Bischof zu Cherso-
nes, Kon. Baier. geheimer Rath, Gesandter und
bevollmächtigter Minister am Königlich-Neapoli¬
tanischen Hofe, und Griffs - Kreuz des Civil-Ver¬
dienst - Ordens der baierischen Krone. Geb. 15. Ien-

ner 1737. (Unter Karl Theodor geheipier Referen¬
dair, Vice-Präsident des geistlichen^ Raths und Ca-
binets - Anti'juarius.)

II. Georg Daniel, ehepialiger Churpfalz-
baierischer Hofrath und Schatzmeister, und des
Maltheser-Priorals General-Vicar. München. Brüder.

Vom Kurfürsten Karl Theodor Anfangs in
Adelsland und 2. September 1790. in Frei¬
herrnstand erhoben.
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Hafenbrädl, Gebfüdef, Erwerber
des Freiherrndiploms.

I. AI oys auf Au. zu Au.

II. Ioliann Nepomuck, auf Böhmisch-

Eisenstein. Brüder.

III. Neffen: Franz Ignaz, auf Baierisch-

Eisenstein. Geb. 28- Merz 1781.

IV. Maximilian Emanuel, von Stachos-

fied auf und zu Hohenwart]!. Geb. 15. August

1786.

V. AI oys Maria. Geb. 3. Februar 1788-

VI. Franz Xaver Anton von und zu Sat¬

telbogen. Geb. 15. Iuny 1789.

VII. Ioseph Maria I oha n n N ep 0 m u ck.

Geb. 7- May 179a.

Dieses Geschlecht hatte- in Baiern und

Böhmen einen sehr hoch getriebenen Glas¬

handel, und zwar bis in die Türkey begrün¬

det; Ioliann Georg wurde daher 1783. von

Kaiser Ioseph in Adelstand, und seine fünf

Kinder auf den Glasfabricken zu Eisenstein,

Stachesried, Au, Böhmisch-Eisenstein und

Dobernicli den 10. September 179O. von Karl
Theodor in Freiherrnstand erhoben.
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Halberg zu Broich.
Carl Theodor, Königl. Baier. Generale

Major und Brigadier der Artillerie. Geb. 21. Ianuar
1752. München.

Aus dem Herzogthum Iiilich abstammend,
no das Geschlecht von Kaiser Ferdinand II.
als adelich, von Karl YI. als freiherrlich crr
klärt worden.

Haller von Hallerstein auf Kalkreuth.
I. lohann Sigmund Christoph loa-

chim, Senior Familiae und quies. Senator der Stadt
Nürnberg. Geb. 19. Merz 1753- Nürnberg.

II. Vettern: lohann Sigmund, cjuiescirt.
Oberförster in Nürnberg. Geb. J7. Aug. 1756.

III. Carl Christoph Samuel, Communal-
Adminislrator in Nürnberg. Geb. 10. October 17Ö1.
Brüder.

IY. Christoph Iacob Wilhelm Carl
loachim. Geb. 9. Iuly 177J.

V. lohann Carl, Kön. Baier. Baumeister.

Geb. 10. Iuly 1774- Auf Reisen. Brüder.

VI. Christoph Haans loachim, quiesc.
Stadtgerichts-Assessor in Nürnberg. Geb. 22. Ien-
«ner 1757-

Sollen mit dem ehemaligen Geschlecht
von Osternohe dasselbe seyn, aus welchem
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1253- Poppo von Osternoh Teutscliordens-

Hochmeister war. Kalkreuth wurde 1342,

erworben. Freiherrndiplom ist von Kurfürst

Karl Theodor d. d. 24- September 1790. für

lohahn Sigmund, Kriegsraths - Präsidenten in

Nürnberg, und sämmtliche übrige von Haller.

Hartmann.

Ferdinand Ioseph IohannNepomucb,

Kön, Baier. geh. Referendair, Ritter des Civil ^Ver¬

dienst - Ordens der baierischen Krone, und Voiv

stand der Stiftungs - und Communal - Seclion. Geb,

7. December 17Ö7. München,

Ein Ritterliches Geschlecht seit 1729. Frei-

hörrndiplom für den Grofsvater, Karl, ge¬

heimen Rath und Kanzler zu,Neuburg, von

Kurfürst Karl Philipp d. d. Mannheim 25,

November 1737.

Haue r.

Benedict Anton, Konigl. Baier, Oberst

in Nürnberg.

Aus dem Baden-Badenschon, Diplom von

Karl Theodor 7. Iuly 1792-



Heppenstein auf Kornburg.
Friderich Carl, Kön. Baier. Rath, und

geheimer Kriegs - Secretair. Geh. 26. November

J782-

Fränkischer Abkunft; sonst Bauer von

Heppenstein genannt, 1731. vom Kaiser mit

einer Anwartschaft auf Kornburg begnadigt,

1745. in Reichsritterstand erhoben. Freiherrn¬

diplom von Karl Theodor d. d. IQ. August

1790. für den Vater Gallus Heinrich, Kur-

fürstl, Hofrath,

Herding aus dem Hause Hiltrupp.

Max Ioseph Claudius auf Windisch-

Eschepbach. Geb. 5. August 1802- Mannheim.

Freiherrlicher Stand und Besitz von

Windisch - Eschenbach ist schon vom Iahr

1695. her erprobt.,

t

Herrmann.

I. Benedict, aufWain, in Mcmmingcn.

Geb. 27- May 1779.

II. Philipp Adolph, in Augsburg. Geb. 3.

November 1781-

III. Carl, Forst-Fracticant zu Kaufbeuem.

Geb. öl. October 1788-
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IV, Ulysses, Kün. Baier. Husaren - Rittmei¬

stsr, Geb. 27- November 1789-
V. Fri(1 eyich. Geb. 3. Febr. 1797, Brüder,

Benedict von Hernnanu aus Memmiugen,
und reicher Kaufmann in Venedig, liefs sei¬
ne Vettern 1708- vom Kaiser in Adelstand
und 1780- den lö. Ianuar jeden Beisizer des
gestifteten Herrmanuiscben Fidei Coinmisses,
der Herrschaft Wain, in Freilierrustand er¬

beben. Philipp Adolf, Vater der itzigen,
ward aber eh er noch zum Fidei-Commifs ge¬
langt, den 24. April 1785- vom Kaiser eben¬
falls noch besonders zum Freiherrn ernannt,

H c r t 1 i n g.
I. Wilhelm Hubert Franz Xaver, Iiü-

nlgl. Rnier. Kämmerer und ehemaliger Gesandter
zu Berlin. Geb. 30. October 1758..

II. Verstorbeneu Bruders Sohne: Franz Xa-,

yer Ignaz, Kön. ( Baier. Oberst des Grenadier*
Garde-Regiments in München. Geb. 28- Iuny 1780-

III. Iohauu Friderich Max loseph,
Künigh Haler. Major.

IV. Friderich Peter, Kün. Baier. Ritt¬
meister. Geli. 28- November 1784-

V. Philipp Carl, Kön. Bater. Kämmerer
und L ogations - Rath. Geb. 2ö-'Iännor 1786. Mün¬
chen.
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VI. lohnnn Philipp, Köli. Baier. Oher-
lieutenant, Geb. 24- Iuny 1788-

VII. Iacob Friderich Ignaz. Geb. 10-
Merz 1796.

IX. Michael Iosepli. Geb. 21. May 1802t

X. Wilhelm Ignaz. Geb. 1. Ianuar 1804-
XI. Iacob Max Theodor Alexander,

Geb. 13. April 1805-

Der Grofsvater des Aeltesten, Ioliann Fri¬

derich , Kurpfalz. Regieruiigs-Vice-Kanzler,
wurde 1745. in Adelstand und der Vater, Io¬

liann Friderich, geheimer Staats-Rath, den
20. Iuny 1790. von Karl Theodor in Frei*
herrnstand erhoben.

Hertw i ch.

Fra n 7. Du dwig Georg, ehemaliger Grofs?
herzog], Priniatisclier Legations-Rath. Geb. 20.1uly
1773, Rcgenshnrg.

Adelieh seit 1782. Freiherrndiplom für
den A ater, Karl Caspar, Kammergerichts-
Assessor von Kurfürst Karl Theodor den
August 1790.
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Hettersdorf.
Heinrich Wilhelm Anton Aloys, Iii),

nigl. Baier. Stadt - Conijihssür zu Augsburg, und
Ritter des Civil-Verdienst-Ordens der baierischcn

Krone. Geb. 15- October 17Ö8-
Das Geschlecht hat als freiherrlich auf¬

geschworen zu Mainz und zu Wiirzburg.

Herschberg.
I. Franz Ioscph Maria Amand, auf

Schwarzenreuth, Ebnath und Wildenau. Geb. 20-
December 1771- Wildenau,

II. Ioseph August, König]. Baier. quiesc.
Oberlieutenant. Geb. 4-Ianner 1774 Wildenau.

III. Franz Adam Bernard, Iüön. Baier.

Hauptmann im 2ten Linien-Infanterie-Regiment
Kronprinz. Geb. 18- November 1785- Brüder.

Freiherrnstand erprobt sich aus dem Di¬

plom der ' Gräflichen Linie. Ursprünglich
aus dem Baireuthischen, wo sie als Stamm¬

gut Schwarzenbach an der Saale besafsen.

II O ff m Ü Ii 1 11.
Franz Xaver, auf Edelhausen , Westcrn-

dovff, Ettling, Gneidling und Kraflcnberg. Geb. 5-
.December 1797- Burghauseu.
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Stammen von einem Schwedischen Oberst-
Lieutenant Wolf Hoffmühlen :5b, der lsatho-

liscli geworden und bei Deggendorf cinm
Kupfer-Hammer "errichtet. Iii Ritterstand er¬
hoben seit 1Ö8T- Freiherrndiplom erhielt den
20-August 1745. von Max Iosepli III. der Ur-
Grofsvater , Franz Cajetan , Hofhammerrath
und Sal/.maier zu Reichenhall.

H o h e n h a u s e n.
Iohann P e r egr i n, ehemaliger Kön. Preufs,

Ober-Bergamts-Assessor und Mitglied der Ilün.
öconomischen Gesellschaft, dermaliger Kiin. Baier.

pens. Beymautner von Hoheneinbs. München,
Freiberrndiplom für den Urgrofsvater Pe¬

ter Richard, Kaiserlichen Rath und Ober¬

hauptmann zu Sternberg in Schlesien, von
Kaiser Leopold den 22. Nov. 1Ö88-

Horben auf Ringenberg.
Carl Anselm German Ludwig, Kur¬

trier. Kümmerer, dann Bataillons-Chef der Natio-

nalgardc III. Klasse. Geb. 15.May 1778- Augs¬
burg.

Der Grofsvater ist bereits 17Ö0- bei der

Schwäbischen Reichsritterschaft Bezirk Algeu
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und Bodensee als f'reiherrlich readmittlrt

worden.

Horneck von Plornberg.

Anton Aloys, anl' Dietcrskircheu, Alten»

dorf, Prcckendorf, Ilonhof und Fottenliof, Kon.

Baier. Kammerer, Ritter des Ordens vom heiligen

Georg und Oberst a la Suite. Geb. 14-Sept. 1758»

Djeterskirclien.

Durch ununterbrochene Urkunden von

1Ö74- als schon freiherrlich erprobt,

Horneck vom Weinheim,

I. Adam Fr i der ich Anton, Kün, Baior,

Kämmerer und Ritter des Ordens vom heiligen

Gporg. Geb, 29- Merz 1766- Bamberg.

II. Carl Ioseph, des vormaligen Erzstifts

ZU Mainz Capitular. Geb. 3-August 1769.

III. Lothgr Franz, des vormaligen Dom-

stifts Trier und Bamberg Capitular. Geb. g. Qcr

to)ier 1770- Bamberg,

IV. Fr i der ich Carl, des vormaligen Rit-

terslifts St. Burkard zu Würzburg Capitular. Geb,

£4. Sept. 1774- Bamberg.
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V. Franz Ludwig, des vorfnaligen Dom-

Mifts 7,\i Bamberg Capitular und des aufgelösten

Ritterstifts St. Burkard zu Würzburg Domicellar.

Geb. 24. May 1779- Bamberg. Brüder.

Bis auf l6l6. zurück als freiherrlich er¬

probt.

Hörnst e i n.

I. Maximilian, Ivön. Baier. Kümmefery

Und Oberstlicutcnant a la Suite. Geb. 10.May

1754- München.

II. Bernard, Iiön. Baier. Kümmerer, wirk!,

geh. Rath, und vormaliger Neuburgischer Land-

marschall, der KöhlWürttembergischen Adelsdeeo-

ralion Mitglied, und Bitter des Civil-Verdienst-

Ordens der Baierischen Krone. Geb. 15. May 176}.

Neuburg»

III. Carl Alexander, Domherr der Hoch¬

stifter Würzburg und Augsburg. Geb. lö.Octobev

1764» Brüder.

Hans Christoph von Hornstein zti Grii-

n ingen war Kaiser Rudolf II. £jehi Rath und.

Hofmarschall. Balthasar Ferdinand erhielt

schon I606. und Adam Bernhard 1666- ein.

Freiherrndiplom, die zwar beide unaüsge-

löst blieben, den 5. Sept. 1Ö88- aber vom

Kaiser Leopold für Adam Bernhard, den Ür-

grofsvatcr der itzigen Stammältesten, erneuert
tvurden.
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Huber von Maurn.

Alexander Maria Carl, auf Maurn,

fiiebolstorf und Pogenliofen, Kön.-Baier. Kümme¬

rer und Major a la Suite. Geb. lg.Iuly 175g.

Burgbausen.

Ursprünglich aus Tirol. Adelich seit 1584.

Freiherrndiplom von Kaiser Leopold d. d.

1. April 1699. für Iohann Franz, den Ur-Ur-

Ur-Ur- Grofsvatcr.

I ck S t a t t.

Iohann Baptist, Kön. Baier. geistlicher

Rath, und Canonicus des aufgelösten Chorstifts

zu St. Martin in Landshut.

Ein Neffe des von Max Ioseph den 6-Iul.

1745. in Freiherrnstand erhobenen geb. Raths

und Uliiversitüts - Directors Iohann Adam

von Iclstatt, erhielt Ausschreiben und Er-

strechung des Freiherrnstands auf sich den

25. April 1769.

I m h o f.

A) auf Spiclbcrg und Ober-Schwambach, ältere
Linie.

I. Alexander Ioseph Anton Philipp,

fürstlich Thum und Taxischer geh. Rath, und
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ehemaliger Kaiserlicher Reichs-Post-Director, Geb.
18-April 1766. Privatisirt in Landshut.

II. Ernst Christoph, Fürstlich Taxischer
Oberf'orstmcistcr. Geb. 2Q. Merz 1774. Regensburg*

III. Ioseph Carl, Fürstlich Taxischer Re-
gierungs- und Oberdomainen-Rath. Geb. 7. Sept.
177Ö. Rcgensburg,

IV. Anselm Carl Antoil, Kon. Baier.

Oberförster in Thalgaü, Geb,' 10-April 1780. Brü¬
der.

11.) Auf Spielberg, iüngere Linie.

I. Ioseph Adrian, K. K. Oester. Kämme¬
rer, Ritter des Ordens vom heiligen Michael und
ehemaliger Stadtpfleger von Augsburg. Geb. !(>.
Merz 175g.

II. Neffen: August in, Kön. Baier. ijnies.
Policey-Commissair in München. Geb. 7. Itilv 1780*

III. Ioseph, Kön. Baier, Oberlioulenaut,
Geb. 14. October 1785s

IV. Werner, Kön. Baier. Lieutenant Geb.

12. Merz 1791,

C.) Auf Untermeitiugen.
I. Franz Xaver, Kön. Baier. Kümmerer.

Geb. 17. Ienner 1753. Medingen.
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I. Aus der Linie Untermeitingen, von

welcher der Sagd nach die Patriziats-Linie in

Nürnberg ausgegangen seyn soll, erhielt der

Urgrofsvater Iohann Baptist, Bischöflich

Augsburgischer Rath und Pfleger zu Böbin¬

gen und Wertingen, dessen Grofsmutter Re¬

gina 1603. die Wälfarthskirche U. L. F.Hilfe

auf dem Lechfcld gestiftet, vom Kaiser Leo¬

pold den 14- fun. 1Ö85- das Freiherrndiplomi

II. Aus der altern Linie Spieiberg und

Ober-Schwambach, die das Augsburger

Patriziat erhalten, empfieng der Vater, Leo¬

pold Aloys den 25-Ian. 1781- und

III. dessen Bruder Ioseph Adrian, Haupt

der itzigen Spielherger jüngern Linie den 2-

Sept. 1814- voii Scinor Königlichen Majestät

in Baiern das Freiherrndiplomi

I m s 1 a n d.

I. Ferdinand, Kön. Baier. Kümmeret 1»

Geh. 20. May 1756. Wildenau.

II. Ioseph Maria Anton, Domcapitular

und Pfarrer in Ilolzhausen. Geb. 5. August 175p«

III. I o h a n n Kcpomucli Maria Anton,

Kön. Baier Kämmerer, und ehemaliger Fürstlich

Oettingisclier Kammer - Präsident, dann Lhrenntter
des
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des Iqhanniter-Ordens. Geb. S.August 17Ö0. Det¬
tingen im Ricfs.

IV. Ignaz, Köu. Baier. Oberlieutenant. Geb.

9. May 17Ö2- •

V. Ludwig Maria Felix, König]. Baier.
Post - Olhciaut. Geb. 11. Äugst 1770- München.
Brüder.

Ein altes Rheinisches Geschlecht, sonst

Palland genannt, das sich fast fortwährend
den Kriegsdiensten, besonders als Maltheser
zur See und den Gesandschaften gewidmet.
Sebastian, der 1455- als Commandant einer
Maltheser - Escadron verwundet wurde, er¬
hielt sterbend von den Ordensobern die Mal¬

theser-Fahne verehrt, um sie auf ewig in
dem Wappen seiner Nachkommen führeil zu

lassen. Reinhart Imsland zog weit und
breit in Ungern, Polen, Rufsland umher,

commandu'te unter Carl V. bei dem Seezug ge¬
gen Tripolis und Algier das Kriegsschiff Karl,
gerielh nachher zum Heer der Schmalkalder
Bundsgenossen unter dem Sebastian Scher-
tel, als Oberster, und wurde zu Ingolstadt
gefangen. Von seinen Söhnen, wovon die
meisten ins heilige Land gezogen und dort
verschwunden, wurde Georg zuerst in Baiern
ansäfsig. Iohann Ignaz Sebastian spielte un¬
ter Max I. als Kriegsmann und Gesandter

L
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bedeutende Rollen, wurde endlich Haupt
der Leibgarde, dann Commandant zu Brau¬
nau, und Hauptpfleger zu Mattighofen. Br
war der Erwerber von Thurnstein, Postmiin-
ster, Ober- und Nieder-Aicha, und mehre¬
rer Lehenschaften. Zum Freiherrn wurde

der Ur - Grofsvater, Ludwig Karl Sebastian,

vom Kaiser Leopold 12- September 1Ö89- Er¬
hoben.

Man sehe auch Schachtners histori¬

sche Genealogie des Hauses Imslaud. Salz¬
burg 1719-

Jordan.

Wilhelm, auf Wacherstein und Ettlingen,
Kon. Baier. Kammerer, General-Major, Flügel-
Adjutant, Ritter des militairischen Max Ioseph-
Ordeus und Officier des König], frauzüsichen Or¬
dens der Ehrenlegion.

Aus Pommern abstammend, wo dessen

"Vater 1789- a ' s Gutsbesitzer Bestätigung des
Adels erhielt. Freiherrndiplom mit Beile¬
gung des Ettlingerisclien Wappens von Sei¬
ner Majestät d. d. 12. Februar 1814.
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Juncker, zu Ober-Conriedt.

I. Georg Adam Moriz, der Aeltern oder

Iosepliinischen Linie auf Rupprechtsreuth, Bil-

mersreuth und Liebeneck, Kün. Baier. Kämmerer,

geheimer Rath und freyresignirter Forstmeister vom

Nordgaui Geb. 17- Iuny 1733. Amberg.

II. Anton Carl Ioseph, genannt Bigatto,

der jiingern oder georgianischen Linie, auf Wop-

penhof und Schüttiiber, Königl. Baier. Kämmerer,

General - Lieutenant und Grofskreuz des Ordens

vom heiligen Michael. Geb. den 17. August 1740.

Regensburg.
. Jihrn /2.Z0. a*?' ■

ritttixM"! lAdelicli seit (1507- Freiherrndiplom von

den beiden Reichsverwesern Kurfürst Karl

Albrecht und Karl Philipp d. d. 10. Iuny

1741. für die beiden Brüder Georg Adam,

und Ioliann loseph, Väter der izigen. Herr

General -Lieutenant Anton Karl führt noch

mit allerhüchster Erlaubnifs den Beinamen

Bigatto, vom Ritter Ioseph Bigatto, dessen

Rittergüter Rockendorf, Schüttüber, Schwei¬

sing und Oschelin er ererbte und darauf 1814.

Böhmischer Landtftan«! geworden.

Kaiser stein.

Franz Ioseph, K. II. Oestreich. Kämmeren,

Gubcrnial-Rath in Wien und Besitzer der im Kö-

L 2



164

nigreiche Baiern gelegenen Güter Hexenacker und

Pondorf. Geb. jl6- Decetnber 17Ö2-

Ursprünglich Kaiser genannt, aus der

Rheinpfalz. Ioliaun Kaiser lebte 1540. in

Baiern, dessen Sohn Tobias in Oesterreichi¬

sche Civildienste trat. 1Ö51- wurde das Ge¬

schlecht als Kaiser von Kaiserstein der Oester¬

reichischen Ritterschaft einverleibt. EinFranz

Ernst von Kaiserstein hat durch sein Testa¬

ment das Karmeliter-Kloster in Linz gestif¬

tet, eingeweiht 1Ö74- Es hat auch Grafen

von Kaiserstein gegeben. Freiherrndiplom

dieser Linie erhielt Iohann Paul, Nieder-

Ocsterrcichischer Regimentsrath, Ur-Grofs-

vater des izigen Herrn Aeltesten, vom Kaiser

Leopold 9. September 1Ö65- mit Zulegung

des Flasliardischen Wappens. Die Bayerischen

Güter sind, wie es scheint, durch Heirath

mit der Familie von Muggenthal erworben

worden.

Karg von Bebenburg.

I. Bernard Maria, Kön. Baier. Kämmerer

und geheimer Rath. Geb. 26. Iuly 1744- Bamberg.

IT. Carl Anton, Kön. Baier. Hauptmann.

Geb. 25. April 1756. Brüder.
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III. Vetter: Theodor Marquard, auf

Hochdorf, Hohentreswitz und Kaltenthal. Geb. 27.

Iuny 1799- Trausnitz im Tliale.

Adelich seit 1709- Kaiser Leopold erhob

den 29. November 1698- den Kur-Köllnischen

obersten Kanzler, Iohann Friderich von

Karg, in Freiherrnstand, der von Kaiser Karl

VI. 1751- den 10. December auf dieRelicten des

nemlichen Bruders, Hieronymus Karl, Kur¬

fürstlich Mainzischen und Fürstlich Bam¬

bergischen geheimen Raths und Hofkanzlers,

Grofsvaters des izigen Stammälteslen, exten-
dirt wurde.

K e r n.

Ioseph, auf Zellerreuth und Teuffenbach,

Kön. Baier. Kämmerer, Truchses, dann ehemaliger

Kastner und Mautner zu Traunstein. Wasser¬

burg. Geb. 20. Ianuar 1750.

Erhielt 22. November 17Ö8- von Kurfürst

Max Ioseph das Frcilierrndiplom, mit Bei¬

gabc des Altersheimischen Wappens, wegen
dessen Ur-Grofsmutter.'

I

L 3
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Ke-fsling.
Ludwig Philipp Carl, auf IctzcndorP

und Hilgartshausen, Kein. Baier. Kämmerer, geh.
.Rath, Oberstallmcister, des St. Ilubeil, des Kon.
Sächsischen Krön-Ordens Grofskreuz, und des Io-

hanniter - Ordens Ehren - Ritter. Geb. 26. August
17Ö3-

Freiherrnstand von 1717. her nachgewiesen.

Khistler von Löbenthurn.
I. Ioseph Anton Iohann Ncpomuclt.

Geb. 22- Februar 1784-

II. Peter Iohann Franz, König]. Baier.
Revisor bei der unmittelbaren Stcuer-Vermessungs-
Commission in München. Geb. 28- August 1787.
Brüder.

Diplom vom 6- Iuly 1745- von Kurfürst
Max Ioseph für den Grofsvater, Franz Io¬

seph, Reichsritter und Doctor, gewesenen
Residenten in Wien und zweimal Assessor

des Vicariats-Hofgerichts , mit dem Prädicat
als Freyer und Edler Herr.
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Kienninger, auf Wackeiiheim, Windeck
und Emschvvyer.

Georg Ada in, I\ön. Baier. geheimer Staats-
Rath, Präsident des Kün. Kreisgerichts in Aschaf-

fcnburg und Commenthur des Concordicn - Ordens.

Adelich seit 1747- Freiherrndiplom von
Karl Theodor 24- September 1790,

Kinkel.

Georg August Heinrich, Kün. Baier.
Kämmerer, General - Lieutenant. Geb. 5- Iuny

1741- Nürnberg.
Aus Holland abstammend; der Vater, Au¬

gust, zu Cleve, war im siebenjährigen Krieg
Oesterreichischer Hofcommissair und Gene¬

ral-Administrator der occupirten Preufsisch-

Westphälischen Provinzen.

Kl e u d g e n.
Iacob Ioseph, Kon. Baier. geheimer Rath,

ehemaliger Teutschordischer geh. Rath und Kanz¬
ler. Geb. 1738.

Diplom von Karl Theodor 4- luly 1792.
i ; l ■

L 4



lös

K ö ck h.

Iohann Nepomuck Felix Franz de
Paula", Kün. Baier. Lieutenant. Geb. lt. Decem-

bcr 1779-

Freilierrndiplom für den Ur-Ur-Grofsva-
ter, Karl Adam Köckh von Mauerstetten,
Kurfürstlichen Kummerer undTruchses, vom

Kaiser Leopold d. d. 6- October 1ÖÖ8-

Koppele.

Carl Friderich Franz de Paula, Kön.

Baicr. Beymautner zu Waldmünchen. Geb. 1.
April 177"

Adelich Geschlecht seit 1759. Freiherrndi-
ploin für den Grofsvater Ignaz Leonhard, Re¬
gierungsrath , Director der Landgrafschaft
Leuchtenberg und Lehenprobst zu Amberg
von Kurfürst Max Ioseph d. d. 19. Aug. 17Ö5.

Kotzau, Frey- und Edle Herren.

A) ältere Linie.
I. Friderich Christian Wilhelm. Geb.

26- länner 1793. Oberhotzau.
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B) jüngere Linie.

II. Friderich Christian August, Kön.
Preufs. Hauptmann. Geb. 30. September 1771.
Oberkotzau.

III. Carl August Erdmann Wilhelm,
Kön. Preufs. Lieutenant. Geb. 20. October 1788-
Brüder.

Der Marggraf Georg Albrecht von Bran¬

denburg-Baireuth liefs sich 1699. Ia ' t Regina
Magdalena, Tochter des Amtskastners Luz
in Lichtenberg trauen, und erzeugte mit
ihr die Söhne Friderich Christian und Fri¬

derich August, die Grofsväter der izigen
Stammhaupter, die er nach dem Namen ei¬
nes alten Yogtländischen Geschlechts Edle
von Kotzau benennen liefs und sie mit den

Rittergütern. Oberkotzau, Heydeck und Au-
tengrün belehnte. Den 19. Iuny 1738. erhob
sie Iiarl VI. in F'reiherrnstand.

Kreitmayr.

I. Iohann Nepomuck, Kön. Baier. quies,
Ober-Iustizrath. Geb. 5. luly 1760. München.

II. Ignaz Franz Xaver Caspar, auf
Hatzkofen, Andermannsdorf und Rastorf, Königl.
Baier. Kämmerer. Geb. 8- Iänner 1765. Brüder.
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Freiherrndiplom von Kurfürst Mas Io-

seph d. d, 6- luly 1745- erhielt der Vater,

Wiguleus Aloys, geheimer Rath, Staats-

Kanzler und Conferenz-Minister, Sohn des

Kurfürstlichen llofraths von Kreitmayr, an¬

fänglich Kurfürstlicher Hofrath, dann Vica-

iriats - Hofgerichts - Assessor in Augsburg, und
•unter Karl VII. wirklicher Rcichshofrath.

K ü n s b e r g.

A) Kirmsees-Weidenberg.

I. Carl Sigmund, ehemaliger Fiirstlich-

Ilambergischer geheimer Rath. Geb. 2- November

1759- Guthenthau.

B) auf Thurnau.

II. Hans Friderich, Herzoglich - Braun¬

schweig-Lüueburgischcr geheimer Rath und Ober-

liofmeister. Geb. 7. April 172Ö- Obersteinbach.

III. Bruders Sohn: Friderich Carl Iu-

lius, Grofsherzoglich-Badischer Kämmerer und

Major. Geb. 16- Februar 1766. Etmreut.

C) auf Nagel.

IV. loseph Carl, Eleve der Militair-Aka¬

demie in München.
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D) auf Wernstein - Dandorf.

V. Heinrich Carl Franz, quiesc. Oberst.

Geb. 25' October 1753- Danndorf.

VI. Verstorbenen Bruders Friderich August

Sohn: Carl G e o r g C hr i s ti an, zu Danndorf,

Geb. 27- Iiinner 1786.

E) auf Scbraeilsdorf. (nicht gelöfst.)

F) auf Mandel.

I. Philipp, vormaliger Fürstlich Bambergi¬

scher Ilofrath und Hof - Cavalier, Geb. 22- April

1774. Bamberg.

II. Carl Ignaz loh an u, Kön. Baier. Lieu¬

tenant. Geb. 4. September 1766«

III. Philipp Christoph Carl, König].

Baier. pensionirter Oberlieutenant. Geb. 26. Sep¬

tember 1775- Brüder.

IV. Verstorbenen Bruders, des gewesenen

Landvogts zu Vilseck und Bambergischen Hofraths,

nachgelassene Sühne:
"V

a) Ioseph Wilhelm Bernard, Kön. Baier.

Oberlieutenant. Geb. 15. Merz 1792*

b) Wilhelm, Kön. Baier. Page. Geb. 50. Merz
1801.

I. Die Linie von Thum au zu Ermreut,

erhielt vom Kaiser Leopold d. d. 11. Septem¬

ber 1691. Freiherrndiplom, für den Grofsva-

ter des izigen Herrn Aeltesten Hans Chri-
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meister, nachher Markgräflich-Brandenburg,
Kriegsrath und Kreishauptmann, der 15 Feld¬

züge mitgemacht und insonderheit auch der

Entsetzung Wiens und der Eroberung von

Mainz beigewohnt. Aus dieser Linie war

auch früher Talentin Georg, Bamberg,

Oberkämmerer und Burggraf zu Rotenberg.

II. Die Linie von Kirmsees, Oberpfälz.

altes Vasallen - Geschlecht, hat gleiche Eigen¬
schaft alsFreiherren durch Kaiserliche Lehen¬

briefe von 1704- nachgewiesen, wie denn das

Diplom der Thurnauer von lÖQl. besagt, dafs

früher schon Iiünsberge in Freiherrnstand
erhoben worden.

III. Linie von W e r ns t e i n - D a n d orf,

nebst Nagel, Schmeilsdorf und Mandel, ha¬

ben ähnlichen Besitzstand erprobt.

Lafabrique.
Franz Seraph, König]. Baier. quiesc. Ap-

p ellations - Gerichts - Rath. Geb. 3. Merz 1750.
München.

Freiherrndiplom von Kurfüst Max Ioseph

d. d. 11. August 1775- für den Vater, Adrian,
Hofkammer - und Commerzien - Rath und



175

Administrator zu Schleifslieim und For¬
stenried.

L c m m e n.

Iohann Hermann, auf Heylsberg, Wie-
sent und Ettersdorf, ehemaliger Pfalzneuburgischer
Landstand. Geb. 26. May 17Ö2- Regensburg.

Der Vater Bernard Caspar, Kur-Köllni¬
scher geheimer Rath und Vice-Kanzler zu
Paderborn, wurde 31. Marz 1777- jom Kaiser
Iosepli in Freiherrnstand erhoben, und als
solcher dessen Sohn, Ioliann Hermann, Grenz¬
hauptmann in Ingolstadt, 17. November 1787.
ausgeschrieben.

Leonrodt.

I. Philpp Anton Ioseph, König]. Baier.
Kämmerer und quiesc. Regierungsrath von Amberg,
in Ansbach. Geb. 17- Merz 1745.

II. Vetter: Carl Ludwig, Königl. Preufs.
und Grofslierzoglich Badischer Kämmerer, dann
des Kön. Baier. Appellations - Gerichts in Merkan¬
til-Sachen und des Stadsgcriclits zu Nürnberg er¬
ster Director. Geb. 6. April 1774-

Der Freiherrnstand erprobt sich aus dem
Grafendiplom, welches 1745. zwey Söhne des
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Bernard Christoph ,;Revisions-Präsidenten zu
Neuburg, Grofsvaters des izigen Stammälte¬
sten, erwarben. v

L e o p r e c h t i.n g.
I. Heinrich Ioseph, der Irlbacher Linie,

Königl. Baier. Kämmerer, Major ä la Suite und

Oberpostamts - Inspector zu Regensburg. Geb. 5.

May 17Ö3.

II. Franz Xaver, der alten Landsberger

Linie, Kön. Baier. Kämmerer und quicsc. Regic-

l'ungs-Rath in Straubing. Geb. 23-Iuly 1706.

III. Ioseph, der Linie von Oberellenbach,

Kön. Baier. Kämmerer und Appellatiojisgerichts-

Ralli in Neuburg. Geb. 24- November 1773.

IV. Vettern: Ferdinand,Fürst-Primatischer

Legationsrath in Regensburg. Geb. 5. August 1777.

V. Carl Theodor, Kön. Baier. Postver¬

walter in Augsburg. Geb. 10. August 1785.

VI. Brüder, Carl August, Grofsherzogl.

Badischer Oberlieutenant. Geb. 22. Iuly 1789.

VII. Max Ioseph, Ilon. Baier, Obcrlieute-

nant und Iohanniter- Ordens -Ritter. Geb. 16. Fe¬

bruar 179I-

Altes inländisches Baierischos Geschlecht.

Als Freiherr wurde der gemeinschaftliche



Stammvater, lohann Georg Wolf, von Kur¬

fürst Max Emailuel 3. April 1ÖQ4. ausge¬
schrieben.

Lerchenfeld,
A) zu Aham.

I. Ioseph Maria Peregrin, auf Eggelho¬
fen, Aham, Greils-und Spielberg, Kün. Baicr. Küm¬

merer und quiesc. Forstmeister von Moosburg.
Geb. 29. May 17Ö8. München.

II. Franz Ioseph, Geistlicher Katth und
Pfarrer zu Schambach. Geb. 2. Iuny 177Ö.

III. Vettern: Max Emanuel Franz, Kün.

Baier. Kammerer, Hof - Coinmissär in Würzburg
und Grofslueuz des Civil - Verdienst-Ordens der

Baierischen Krone. Geb. 19. Novbr. 1778. Brüder.

B) auf Süfsbach. (nicht gelöfst.)

1Ö53- zu Regensburg den 22- Febr uar er¬
hob-Kaiser Ferdinand III. den Ur-IJi -GroFs-

vater, Georg Konrad, in Freiherrnstand,
dessen Söhne einer die Linie zu Aiiam, der
andere die zu Süfsbach stiftete.

L e y k a m.
Werner, Grofsherzogl. Badischer Kämme¬

ter, Maltheser-Ritter, und Fürstlich Taxischer ge-
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heimer Rath, dann Hofmarschall. Regensburg,
Geb. 13. Febr. 1766.

Der Vater Franz Georg, anfangs in Kur-

Köllnischen Diensten, dann Kammergerichts-

Assessor, hierauf Reichsreferendair, endlich

Con- Commissarius in Regensburg, erhielt

vom Kaiser Ioseph das Freiherrndiplom 23-

Februar 1788-

Liebert von Liebenhofen.

Peter Adam, Banquier in Augsburg. Geb.

12. May 1759-

Der Vater, Benedict Adam, wurde 1753-

R eichsritter und Augshurger Patrizier, und

23- Iuny 1770. durch Diplom Kaiser Iosephs

Freiherr. Starb als Baierischer Finanzrath

und Banquier.

Lilien.

Alexander Ferdinand, auf Sippornau,

Iiönigl. Baier. Kämmerer und ehemaliger Fürstlich

Thum und Taxischer, wirklicher geheimer Rath,

dann General-Post-Intendant. Geb. 14. Iuly 1742.

Rcgeusburg.

Eines der sieben Geschlechter der Erb-

salzer in Westphaleu, namentlich zu

Werl,



177

Werl, dem der Kaiser 17Ö8. das von den Erb-

salzern angesprochene Recht des alten Adels

anerkannt und bestätigt hat. Freiherrndiplom

vom Kaiser Franz d. d. 24-Febr. 175Ö. (ein

früheres von 1747- blieb unausgelöst), erhielt

der Vater Franz Michael Florentin, Herr zu

Laer und Borg, Taxischer geh. Rath, Präsi¬

dent und Genera]-Intendant der Posten, von

dem unter' andern wirklichen Verdiensten

um das Postwesen, namentlich dafs er die

Post wäge 11 eingeführt, aüfserdem noch im

Diplom gerühmt wird, dafs er 1747. für den

Herrn Fürsten von Taxis die Reichslehen

mit einer ganz vorzüglichen Anständigkeit

empfangen, und allenthalben seine Geschäf¬

te mit' einer solchen Geschicklichkeit geführt,

d a fs es jedem andern also schier

nicht wohl möglich gefallen.

L i m p e ck h.

Ioseph Maria Anton, auf Riekofen,

Iiün. Baier. Kämmerer und Landrichter in Strau¬

bing. Geb. 13- December 17Ö8-

Adelich wurde 1606. Wolfgang Limpeckh,

Burgermeister zu Straubing, Freiherr der

Urgrofsvater Iohann Ferdinand, Kurf. Rath,

Truchsefs, Kastner und Mautner zu Kel-

heim, vermög Ausschreibens Max Emanuels

den 1. April 1721.

, M
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Lindenfels.

I. Heinrich Wilhelm, der Linie von

Kützersdorf auf Kötzersdorf, Laineck und Göpp-

mansbühl, Brandenburg-Baireuthischer Kammer¬

herr, Senior Familiae. Geb. 21. May 1738. Thum-

senreuth.

II. Christian Fi i der ich Ludwig, der

E rkersreutlier Linie zu Erkersreuth und Brand,

Kurköllnisclier Kämmerer. Brand im Baireulhi-

schen.

III. Friderich Carl Christian Hein¬

rich, der Linie zu Reislas und Hoflas, Grofsher-

zoglicli Badischer Kämmerer und Oberst, Geb. 22.

Sept. 17Ö5. Baireuth.

IV. Bruder: Christian Carl Wilhelm,

Kön. Baier. Kämmerer. Geb. 19. Sept. 17Ö7. Ansbach.

V. Carl Friderich, der Linie von Wolf-

ramslio f und Weha, Kön. Baier. Regierungsrath zu

Amberg. Geb. 1750.

VI. Christoph Carl, der Linie von Ro¬

senhof und Mauritz, K. K. Oester, quitt. Haupt¬

mann zu Neustadt. Geb. 16. August 1749.

Die Familie glaubt, dafs Namen und Ge¬

schlecht von Lindenfels in der Rheinpfalz ab¬

stammen mögte. Hat das Freiherrliche Prädi-

cat durch Urkunden von 1705. herab erprobt.
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Lochner von Hüttenbach.

I. Christian Adam, Kön. Baier. Kämme¬

rer, ehemaliger fürstlich Bambergischer geh. Rath
und Reisemarschall, Ritter des Ordens vom heili¬

gen Georg. Geb. 5.November 1752- Amberg.
II. Adam Friderich Maria Iohann

Nepomuch, Kön. Baier. Kreisrath in Baireuth,
und Ritter des Civil - Verdienst - Ordens der baie-
risclicn Krone. Geb. l.Merz 1771.

Aus unfürdenltlichem Besitz und ältesten

Lehenbriefen erprobt.

Loe zu Wifsen.

Ludwig Maria, Kön. Baier. Kämmerer
und Iohanniter-Ordens-Kommenthur. Geb. 4.Au-

gust 1755- Dillingen.
Aus der Iülicliischen Ritterschaft, wo das

Geschlecht 1745. aufgeschworen.

Löffelholz von Kolberg.
I. Ia^ob Go111 ieb ,Wi 1 hel m, Senior Fa-

milae, ehemaliger Stadt Nürnbergischer Amtmann
des Waldes Sebaldi. Geb. 6- October 1747.

II. Verstorbenen Bruders Iacob Sohn: Georg
Wilhelm, Rittmeister der National-Garde in

Ntirnherg. Geb. 20.August 17Ö7-
JW 3
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III. Carl Fridericli Wilhelin, ehemalige«

Nürnhergischer Senator, und Criminal-Rath. Geb.

20-Febr. 17Ö1.

IV. Georg Wilhelm, ehemaliger Nürn-

bergischer Senator. Geb. 7- Iuly 1775-

V. Hans Friderich Ludwig, zu Nürn¬

berg. Geb. 30- April 177Ö.
Führten in frühesten Zeiten den Namen

Sachs und wohnten zu Holfeld, wo sie von

dem Holz Löffel am Holz den Namen Löf¬

felholz annahmen. Spater zogen sie nach

Bamberg, wo Fritz Löffelholz 1338. 109. Iahr

alt starb. 1450- wanderten sie, durch Unru¬

hen in Bamberg vertrieben, aus nach Nürn¬

berg, Rothenburg und Baiern. Burliart wur¬

de alsbald Patrizier in Nürnberg. Thomas

Löffelholz, ein Abkömmling der nach Baiern

gewanderten, war Pfleger zu Braunau, erhielt

vom Herzog Albert das Schlofs Kolberg und

1515- vom Kaiser Max einen Wappen - und

Adelsbestiittigungsbrief. Georg Wilhelm,

Kaiserlicher Oester. Hofkriegsrath und Gene¬

ral-Feldzeuchmeister, der 1719. als Coinman-

dant zu Ofen starb, erhielt 1708. und Iohann

Sebastian, mit seinen Brüdern Georg Sigmund

und Sigmund Iacob, 1715. vom Karl VI. ein

Freiherrndiplom, welches Priidicat, laut den

Kaiserlichen Lehenbriefen von 1723. an, auch

der übrigen Familie zugestanden ward.
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Lö wenthal.

Felix Adam, auf Deining und Leutenbach,

Iiön. Baier. wirkl. geh. Rath und geh. Referendair.

Freiherrndiplom von Kurfürst Karl Theo¬

dor d. d. 11. April 1735- für den Erwerber all

damaligen geheimen Rath, Regierungskanz¬

ler und Lehenprobst zu Amberg. Den Adel

erwarb Albrecht Sigmund A. 1626. wegen sei¬

ner Verdienste um das Münzwesen in Prag

und seiner bedeutenden Vorschüsse im Böh¬

mischen Krieg, wefswegen er auch noch 1Ö54-

mit einem zweiten Helm auf sein Wappen

belohnt wurde.

L o t z b e ck.

Carl Ludwig, Grofshiindler, und Inhaber

mehrerer Fabriken. Geb. 5. Febr. 1754- Lahr.

Eine aus Weisseiiburg amNordgau abstam¬

mende Bürger - und Raths-Familie, die 1559*

vom Kaiser einen mit den Weishaupten ge¬

meinschaftlichen Wappenbrief erhielt. Der

Grofsvater, Christian Samuel, kam 170Ö. als

Pfarrer ins Badische, dessen Sohn, ebenfall»

Christian Samuel, den Grund des nachherigen

gr. fsen Handelshaufses in Lahr legte. I rei-

berrndiplom von S. Maj. den 3. Iun. 1Ö15-

M 3
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L ü t z 1 b u r g.

loseph Adam Iohano, Kön. Baicr. Käm¬

merer. Geb. 13. Ienner 17Ö2- Sunzing.

Friderich Wilhelm war bereits 1644. Teutsch-

ordens-Cominenthur zu Kaufmanu-Saarbriicli,

Egloff Ernst, aufgeschworen 1Ö56. Haus-Com-

menthur zu Mergeutlieim.

L u r z.

Iohann Baptist, Grofsberzoglicli Würz«

burgischer H f'rath und Director des Universitats-

Reccptorats. Geb. 18 -Iuny 1753.

Diplom von Sr. Majestät dem König d.d.

20. August 1808-

M a d e r n y.

Anton, in München. Geb. 8. Oetober 1760.

Aus Parma. Freiherrndiplom von Seiner

Majestät d. d. 25-Ian. 1808-

M a g e r 1.

I. Franz Xaver Maria, auf Wegleuthen,

Wiesenfelden, Hag und Salburg. Ehemaliger
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Landsteurer Rentamts Straubing, in Wiescnfelden.
Geb. 25- April 1757-

II. Neffen: Albert Ioseph, quitt. Kön.
Baicr. Oberlieutenant. Geb. 7. luly 1784-

III. Fridericb Franz Xaver, Kon. Baier.

Husaren-Major. Geb. 17. November 1785-
Aus Oestreich abstammend, und seit et¬

wa 300. Ialuen in Baiern ansäfsig. Freiherrn¬
diplom von Kaiser Ioseph. I. d. d. 12-Iun.
1708- für den Urgrofsvater Franz Heinrich
Ioseph, Regierungsrath in Burgliaufsen.

M a 1 s e n.
Iohann Conrad, ehemaliger K. Französ.

Husaren - Oberst, in Bamberg.

Ursprünglich Niederländisches Geschlecht,
Malsen, Baron von Tilborch genannt, das
sich nachher ins Elsafs gezogen, wo es 1Ö80-
als Frei herrlich anerkannt worden.

Mandl von und zu Deutenhofen.
I. Iohann Ignaz Anselm, Münchs dorfer

Linie, Kön. Baier. Kämmerer. Geb. 20.April 1753-

'l'üfsling.
M 4 „
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11. Iahann Baptist Anton, aufTiifsling,

Münchsdorf, Ostendorf, Dellendorf', Hocliliolding,

Morolding, Rinnenthal, Ilai Ihausen, Deutenho¬

fen, Gebertsliausen, Merlbach, Bachhausen, IIu-

beustein, Sieglfing, Steeg, Worth, Münster, Stet¬

ten und Hohenbuchbach, Kon. Baier. Kämmerer.

Tüfsling. Geb. 10. Sept. 17Ö0. Brüder. 1

Der Ur-Ur-Ur-Grofs vater, Iohann, aus

Schwaben abstammend, welcher der Präger

Schlacht beigewohnt und sie in Druck be¬

schrieben , nachher von Kurfürst Max I. in

den vertrautesten Geschäften gebraucht und

von ihm zum Vormundschafts - und Verwal-

tungsrath seines Kurprinzen bestimmt wurde,

erhielt als Kurfürstlicher geh. Rath, Hofkam¬

merpräsident, Lehenprohst und Ffleger zu

Dachau undNeuburg vorm Wald, von Kaiser

Ferdinand III. das Freiherrudiplom d. d.

12. September 1Ö55-

Mardefeld.

I. Wilhelm Iohann, Kön. Baier. Küm¬

merer und Landstallmeister. Geb. l.Febr. i"6l.

Triesdorf.

II. Carl Friderich Ernst, Kön. Baier,

pens. Rittmeister. Geb. 20- Merz 1767. Ansbach.

Brüder.
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Erwerber des Adels und Baronats war der

Urgrofsvater Iionrad von Mardef'eld, Rönig-
licli Schwedischer Feldmarschall, hiefs ur¬

sprünglich Maasberg, gieng, um von der
Pique auf zu dienen, 1Ö28- unter das Mi¬
litär, kam 1Ö50. mit Gustav Adolf nach

Teutschland als Ingenieur, bereifste 1Ö34- Preu-
fsen, Liaf'and, Finnland und Ingermanland,
um allenthalben geschickte Abrifse der Fe¬
stungen, Schlöfser und Schanzen zu machen,
ward 1646. den 20.1anuar von der Königin
Christina, als damaliger General - Quartier¬
meister und Oberster eines Regiments teut-
scher Knechte, in Adelstand erhoben und

sein Name in Mardefeld verändert, 1Ö57.
im Dänischen Krieg Gouverneur von Wis¬
mar, eroberte 1660. die Insel Femern mit ei¬
ner ungeheuren Beute an Proviant, wurde
1ÖÖ8- Vice-Gouverneur in Pommern, 1Ö75.

Feldmarschall, 1Ö77- den Q.Itin. durch Kö¬
nig Karl XI. Freiherr, mit Vorbehalt der ihm
uuszumitteluden eigenen Freiherrschaft, und
1Ö78- auf dem Reichstag introducirt.

Massenbach - Gemmingen.
I. Carl Theodor, zu Massenbach, Kön.

Baier. General - Major a la Suite, Hofmarschall

des Herrn Herzog Wilhelms von Baieru Durch-
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laucht, und Grofskreuz des Sl. Michael - Ordens.

Geb. 14-April 17Ö4- Bamberg.

II. Fr id er ich Franz, Kön. Baier. Kämme¬

rer und Kreis - Kanzlcydirector in Baireuth. Geb.

24- April 17Ö5.

III. Carl August, Kün. Baier. Oberförster

zu Yohenstraufs. Geb. 22. Deccmber 1771.

IV. Adam Wi 1 he 1 m Christoph, Köu,

Baier. Hauptmann. Geb. 25-Febr. 1782- Brüder.

Von Massenbach im Kraichgau. Mit der

Freiherrlichen Familie dieses Namens im

Württembergischen als einerley Ursprungs

und Würde nachgewiesen.

M a y r.
Marcus Anton, auf Scherneck. München.

Geh. 27- Iuly 1769.

Erwerber des Freihcrrndiploms d. d.

München 22. Ian. i6p2- war der Urgrofsvater

Marx Christoph von Mayr, geheimer

und Conferenzrath, Kricgshanzleydirector

und Pfleger zu Stadtamhof, des Kurfürsten

Max Emanuels vertrautester dirigirender Ge¬

schäftsmann in allen militärischen und poli¬

tischen Angelegenheiten, der ihn vou 1Ö83-

an in allen Feldzügen und Reisen ununter¬

brochen begleilete.



Mergenbaum auf Nilkheim..
Carl Co ns tan tin Victor, Ii. B. Major

und Bataillons-Gommandant der Landwehr des

Landgerichts Ohernberg, dann Gutsbesitzer von
Nilkheim bey Aschaffenburg. Geb. 1. November
1778- Nilkheim.

Ein ursprünglich Geldrisches Geschlecht,
das sich der Religion halber nach Westfalen
und endlich nach Frankfurt am Main gezo¬
gen, wo es die reformirte Gemeinde gestif¬
tet. Freiherrndiplom, mitBeilegung des Wap¬

pens vom mütterlichen verwandten Burggra-
ven und Rückerischen Gelchlecht, ist vom

FürstPrimas d..d.;Aschaffenburg 20. April 1811.

M e t t i n g h.
I. Peter Friderich, Kon. Baier. Kümme¬

rer und Oberst a la Suite. Geb. 28-April 1758.
München.

II. Bruders Sohn: Iacob Carl, Kön. Baier.

Lieutenant in dem Kempter läger-Bataillon. Geb.

19. Febr. 17Q1-
Aus den Ueberrheinischen Landen ab¬

stammend. Freiherrndiplom erhielt der Va¬
ter Menco Heinrich, Gräflich Isenburg und
Erbachischer Hofrath, von Ioseph II. den 4.
May 1766-
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M O 1 I.

Carl Maria, Iibn. Baier. geh. Rath, Rit¬
ter des Civil-Verdienst- Ordens der baierisehen Kro¬

ne, und Sekretär der mathematisch - physikalischen
Klasse der Akademie der Wissenschaften in Mün¬
chen. Geb. 27- December 17Ö0.

Seit 1580. ein adeliches Geschlecht. 1Ö55.

als Oberösterreichische Landmänner aufge¬
nommen. Freiherrndiplom von Kaiser Joseph
d. d. 4. May 1789- Ihr den Vater Ludw ig Gott¬
fried, Salzburgischen geheimen Rath und
Hauptpfleger der Herrschaften Kropfsberg
und Fügen im Zillerthal.

\

Müller.

I. Maria Jacob Christian Fortunat,

auf Gittlberg und Fehldmühl, Kön. Baier. Kämme-
Ter und Stadtgerichts-Assessor in Nürnberg. Geb.
27. August 1774.

II. Carl August. Gel). 16. Iuny 1777. Brü¬
der.

Freiherrndiplom für den Urgrofsvater Io-
hann Nicolaus, Pfalz-Neuburgischen Hof¬
kammerpräsidenten, geh. Rath, Landschafts-
rath und Pfennigmeister, von Kurfürst Io-

liann Wilhelm d. d. Düsseldorf 18- August
1703-
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M tt n ch.

I. Iohann Ludwig, auf Aystetten, Müh¬

lingen und Vilseck, Kön. Baier. Kämmerer. Geb.
21. April 1781. Augsburg.

II. Friderieh, Kön. Baier. Husaren-Lieute¬

nant. Geb. 7. Sept. 1788- Brüder.

Geadelt und ins Augsburger Patriziat auf¬

genommen A. 1731. Hatten Pflanzungen zu

Georgien in America. Freiherrndiplom für

den im Ausland lebenden Vater Christian

von Kaiser Ioseph II. d. d. Banovzc 7. No¬

vember 1788-

Münster zu Lisberg.

I. Fortunat 16 h a n n Dominicus, zu

Lisberg, Kön. Baier. pens. Garnisons - Lieutenant

auf der Veste Rosenberg. Geb. 26. May 1780-

II. Heinrick Ioseph Baptist, quitt. K.

K. Oesterr. Lieutenant und Besitzer von Lisberg.

Geb. 22-Iul. 1784- Brüder.

Durch mehr als einhundert Iahr alte Le¬

henbriefe als anerkannte Freiherren nachge»
wiesen.
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M u r a eh.
Georg Carl, zu Nieder-Muracli. Geb. 7.

November 1767.

Eine alte Baierische Ritterfamilie aus der

alten Ortenburgisclien Grafschaft Muracli.
Ereiherrnprädicat ist durch unfürdenklichen
Besitz und Urkunden über das Ialir 1726.

her nachgewiesen.

Nesselrode zu Hugenpoed.
I. Carl Theodor, Iiön. Baier. Major im

vierten Linien-Infanterie-Regiment Sachsen-Hild¬
burghausen. Geb. 13. Iuly 1766.

II. Maximilian Er i der ich, K011. Baicr.
Oberstlieutenant. Geb. 21-Eebr. 1773. Brüder.

Haben aus Lehenbriefen und Urkunden

der Iülich Bergischen Ritterschaft den Besitz
des Freiherrnstands bis zum Ur-Ur-Grofs-

vater hinauf probmäfsig dargethan.

N e u b e ck.
I. Heinrich, Iiön. Baier. Hall Verwalter in

Regensburg.

II. Carl, Hauptmann im Königl. Baicr. ach¬
ten Linien-Infanterie-Regiment, Brigade - Adju-



igi

tant und Ritter der Kein. Französ. Ehrenlegion.

Brüder.

Aus Elsafs herstammend. Gebrauch des

Freiherrlichen Stands und Wappens in einem,

unfiirdenhlichen Besitz ist durch Urkun¬

den von 1697. her nachgewiesen.

Niedermayr auf Altenburg.

Ioaehim Adam Carl, auf Altenhurg und

Singenbach, Kön. Baier. Xruchsefs und Hofrath.

Geb. 10. November 1766. München.

Adeliches Geschlecht seit 1666. Franz Sig¬

mund, Grofsvater des itzigen Stammältesten,

ein Urenkel des Iohann von Niedermayr,

Hufkainmerdircctois und Pflegers zu Geis-

senhaufsen, erhielt das Freiherrndiplom den

25- Sept. 1754- von Kurfürst Karl Albrecht.

Notthaft Freiherr von Weissenstein.

Bodensteiner Ast.

Maximilian Cajetan, auf Friedenfels,

Runding und Poppenreuth, Kön. Baier. Kämmerer.

Geb. lg. December 1776. Runding.

Allgemeines Stammhaus der Nothafte ist

Weissenstein. Nach einer Gcschlechtssage

halten sie sich eines Ursprungs mit den Gra-
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liaft soll 1075- die Veste Pottenstein erbaut

haben, die 1154- Grinold Nothaft an Bam¬

berg verkaufte. Albecli war 1325. der Herzo¬

gin Mechtild Obersthofnicister und Yicedom

in Burglcngenfeld, seit dessen Tod die Söhne,

wegen nicht belohnter Verdienste, schwarz

zu siegeln augefangen. Heinrich, der 1440.

starb, war Herzog Iohanns von Baiern Grand
Tresorier in Holland und in dessen Abwe¬

senheit Vicedom in Straubing. Heinrich, Kur¬

fürst Fridericlis von der Pfalz Oberster Hof¬

meister 1516■—1528- erschöpfte sich und sei¬

ne Söhne durch Anlehen und Bürgschaften

für den Kurfürsten. Das Freiherrn prädicat

ist durch Ausschreiben vom 27- November

1Ö45. bestiittigt.

O e f f e 1 e.

Clemens Benno, Kön. Baier. geh. Rath

Hl München. Geb. 16. Sept. 1746.

Sohn des berühmten Hofbibliothecar Fe¬

lix von Ocffele, als adelich ausgeschrieben A.

1772, in Freiherrnstand erhoben von Karl

Theodor den 23-November 1790- Leben des

berühmten Felix Oeffele s. Beitrage zur schö¬

nen und nützlichen Literatur 2. lahrgang

1. B. S. 293-

Osterberg.
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Osterberg»

I. Anselm, auf Osterberg und Bichel, ehe¬
maliger K. K. Oester. Forstmeister in Burgau. Geb.
20. Febr. 1750. Oslerberg.

II. Fidel, Ilön. Baier. qui'es. Forstmeister

Ton Dorfen. Geb. 51 Merz 1752- Erding. Brüder.

Freiherrndiplom erhielt der Grofsvater Io-
hann Michael Adam» Solin des Ritterschaft -

lichen Syndious von Osterberg, vom Kaiser
Karl VI. den 2- Merz 1712.

»»vtiwnnivv«

Ott.

Ioliann Baptist, auf Katzdorf und Petten¬
dorf, quies. K011. Baier. Hofkammerrath in Am;
lierg. Geb. 24-Iuny 1743- Katzdorf.

Den 8- August 1412- zu Ulm wurde Franz:
Georg wegen seiner tapfern Dienste in Un¬
gern gegen die Türcken vom Kaiser Sigis¬
mund geadelt, zu Lnsbruck den 2-Merz 15Ö3,
dessen Urenkel Iohann von Ferdinand III. in

Freiherrnstand erhoben und 17Q2- dcn25-Iun.
gegenwärtiger Aeltester als solcher in den
Kurlanden ausgeschrieben.
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A.) auf Wachendorf.

I. Iohann Baptist, Excapitular des Stifts

Kempten. Geb. 4. November 1749. Dülingen.

II. Iohann Nepomuck, Excapitular des

Stifts Kempten, und Capellan des Ordens vom hei¬

ligen Georg. Geb. 14. Sept. 17Ö4- München.

B.) auf Yehldorf.

III. Iohann Anton Ioseph Carl, von

Vehldorf, Alldorf, Neuhaus und Birlingen, K. II.

Oester, und Kön. Baier. geh. Rath, und quies.

Appellationsgerichts-Präsident von Bamberg. Geb.

27. Iuny 1748- Eichstdät.

Aus Schwaben, schon unter Karl Y. ritter¬

lich. Franz Karl yon Ow, ober und unter

dem Berg, wurde A. 168O. .von Kaiser Leo¬

pold in Freiherrnstand erhoben und als sol¬

cher 1Ö80- den 22- November von Max Enia-

nuel in Ilurbaiern anerkannt und ausge¬
schrieben.

O y e n.

Heinrich Iohann, Grofslierzoglich Hefsi-

icher General-Lieutenant und Obersthofmeister,

Ritter des lolianniter, und Grofskreuz des Hessi¬

schen Verdienst« Ordens, dann Besitzer des Kön.
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Baier. Patrimonial - Gerichts Fürstensteia. Geb. IQ.
November 1772- Darmstadt.

Durch Grofsherzoglich Ilessiche und
Maltlieser Grofsmeisters Anerkenntnifs -Ur-
künden nachgewiesen.

P a 1 1 a u s.
Ignaz Anton, von und zu Pallaus, Kam-

pan, Hallnberg und Razöz, Iiöii. /Baier. Appella-
tions - Gerichtsrath des Mainkreises in Bamberg.
Geb. 7. Sept. 1780.

Bereits 1497. den 15. October zu Inspruck
erklärte Kaiser Max den Dr. Niclaus Pal¬
laus, Domherrn zu Brixen, und seinen Bru¬
der Hans als ächte alte Bitter und Edelleu-
te, und ihren Sitz auf dem Piihl oder Glarz

als einen Edelmanussitz mit Fürstenfrevung,
Paullaus zu nennen; 1514- wurde das Ge¬
schlecht in die Tiroler Landesinatrikel auf¬

genommen , wo es nachher als freiherrlich
aufgeführt worden.

Pape genannt Papius.
Georg Lothar Iosepli Xaver, Kön.

Baier. pens. Ober - Appellations - Gerichudirectoi'
in Salzburg. Geb. 10. November 1751.

N2
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Von den Erbsalzern Pape in Westfalen

abstammend, und nachher im Würzburgi¬

schen aufgenommen und bedienstet. Der

Vater, August Franz, Reichshammerge¬

richts-Assessor, dessen Vater Würzburgi-

scher Hofrath, sein Grofsvater geheimer Rath

und Landzahlmeister war, erfiielt vom Kaw

ser Franz den 18- August 1765 ein Frciherrn-

diplom.

Pappus von Trazberg. •

I. Iohann Ernst, München. Geb. 5. May

1755.

II. Anton Remigius, auf Trazberg,

Rauchenzell und Laubenberg, ehemaliger Stift-

Kemptischer Erb - und Hofmarschall, und Chur-

trierischer Kammerer. Kempten. Geb. l.December

1756- Brüder.

Iohann Andreas , Oherösterreichischer Re¬

gierungsrath und Vogt zu Bregenz, der Ur-

grofsvater, dessen Vorfahren Andreas, Ti¬

rolischer Kanzler, und Leonhard, Domde-

Chant zu Constanz und Tirolischiisterrei-

chischer Resident in der Schweiz waren, er¬

hielt Freiherrndiplom von Karl VI. den i&

May 1718-
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Pechmann auf Brunn und Zandt.
I.Benno, der altern Linie, Kön. Baier,

quitt. Oberstlieutenant. Geb. 12-December 1731.
München.

II. Wilhelm Conrad Felix Ioseph,
der jüngern Linie, Kön. Baier. Kammerer, und
Grofslireuz des Ordens vom heiligen Michael. Geb.
28' November 1759. München.

III. Verstorbenen Bruders Sohn: Ioseph
Heinrich Iohann Nepo nfu ck A1 o y s Franz
Borgias, Itön. Baier. Kämmerer und Landrichter
zu Kötzting. Geb. 10- October 1772-

IV. Heinrich, Kön. Baier. Strassenbau-

Director in Würzburg. Geb. 28- Februar 1774-

V. AI oy6, Kön. Baier. Strassenbau-Inspe-
ctor in Würzburg. Geb. 20-Iuny 177Ö-

Ursprüngliche Sachsen, erhielten A. 1Ö87-
Reichsritterdiplom. Der Grolsvater, Martin
Günther, Kurbaierisclier Commandant des

Kurfürstl. Baierischen Leibregiments , der bei
Eroberung von Ol'en als Artillerie - Oberster
mit einer Compagnie Baiern der Erste auf
der Sturmleiter war, nachher auch der Erstür¬

mung von Belgrad und der Schlacht von

Mohacz beigewohnt, wurde den 17. Iun. 1698 •
von Kaiser Leopold zum Freiherrn und Un-

getischen Magnaten erhoben und ihm zum
N 3
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ewigen Andenken die Ungerisclie Reichs¬

krone im Wappen führen 7.11 dürfen erlaubt.

Dessen Sühne wurden 1728- in den Baierischen

Kurlanden ebenfalls als Freiherren ausge¬
schrieben.

P e ck e n z e 1 1.

I. Ioseph Anton Ioliann, auf Tollet,

Hacklcdt, Erlach und Mühlheim, Kün. Baier. Käm¬

merer. Geb. 14. Iuny 1775. Tollet.

II. Iohann Nepomucli, Kün. Baier. Käm¬

merer und des Civil-Verdienst - Ordens der baieri¬

schen Krone Ritter, zu Hackiedt, Geb. 11. Septem¬

ber 1776.

III. Anton Guido, Kün. Baier. quitt. Ober-

licutenant, zu Tüstling. Geb. 11. September 1777.
Brüder.

Freiherrndiplom von Kurfürst Max Io¬

seph d. d. 15. Febr. 1758. erhielt der Vater

Iohann Anton Adam, Kurfürstlicher Kämme¬

rer und Regierungsrath in Landshut, dessen

Urgrofsvatcr, welcher den Namen Peck ge¬

führt, 1641. geadelt und 1Ö5Q. vom Kurfürsten

insonderheit zu Annahme des Namens Feclteu-

zell ermächtigt wurde.
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Pelkhofen zu Hobenbuchbach auf

Morach.

IohannNepornuch, zuWildthurn, Piaim¬

bach und Dcising, Kon. Baier. Kämmerer, und

ehemaliger Regierungsrath zu Straubing. Geb. 2.

lenner 17Ö5- Wildthurn.

Besafsen 1458. Hohenhuchbach, Most-

hening und Mosweng. Freiherrndiplom er¬

hielt der Urgrofsvatcr Maximilian von Kur¬

fürst Max Emanuel d. d. München 9. Ien-

lter 1Ö88-

P e r f a 1 1.

I. Emanuel Maximilian, auf Greiffen-

berg, K ön. Baier. Kämmerer und Rittmeister a la

Suite. Geb. 9. Sept. 1786- Greiffenbcrg.

II. loseph Sigmund, Iohanniter-Ordens-

Ritter, und Oberlieutenant im III. Chevaux Legers-

Regiment. Geb. 17- August 1790. Brüder.

1522- war ein Perfall Baierischer Hofmei¬

ster. Freiherrndiplom erhielt der Ur-Ur-

Ur-Grofsvater, Landsafs Hans Ferdinand, von.

Max Emanuel den 28- April 1Ö85-

N 4
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P f e t t e n.
A.) auf Arnbach.

I. Ioseph Marquard, Kün. Baier. Käm¬

merer. Geb. 22.May 1784' Unterarnbach.

II IoliannNepomuck Marquard. Geb.

JO -October 1785-

III. Ignaz Ioseph Marquard, Kön. Baier.

Lieutenant. Geb. 21- November 1794.

IV. Anton Ioseph. Geb. 5.December 1798.
Brüder.

B.) auf S. Marienkirchen.

V. Marquard Ignaz, zu Warth, Furt

Satlcrn, Schollnach, Lustfeld und Allersberg, Kön.

Baier. Kämmerer. Geb. 29. August 1757. Regens¬

burg.

VI. Anton Ferdinand Valentin, Inha¬

ber des Guts Schollnach, in Landshut. Geb. 23-

Februar 1758-

VII. Verstorbenen Bruders Ignaz Thadä Söh¬

ne: Ioseph, Inhaber von Lu^tfeld und Allersberg

Geb. 24-Iuly 1781- Lustfeld.

VIII. I oh an nNepomu ck, Kön. Baier. Haupt¬

mann. Geb. ö.Iuly 1780.

IX. Heinrich Iacob, Unterlieutenant im

Garde du Corps Regiment zu Pferd. Geb. lö>May

17Q0. München
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X. Marguard Ignaz, Kön. Baicr. Page

in München. Geb. 25-Liny 1801.

Sollen von Alters her bey Landsberg, ge-

hanfst haben. Zu Neustadt den 4. April 1668-

erhob Kaiser Leopold den Ur-f~r-Ur-Grofs-

vater des v itzigen Stammältesten Marijuard

Pfettner, Kurbaierischen Kammerdireetor,

nachherigen geheimen Rath und Kammer¬

präsidenten, zum Freiherrn von Pfetten.

Pflachner zu Obcrbergkham, und Grofs-
Schirggarn.

Rudolph Ferdinand. Geb. 2- October

17g4. Andorf.

A. 1700- hat Kaiser Leopold auf den Grund

eines altern Diploms von 1532- den Pflachne-

rischen Adel bestättigt. A. 17Ö1- den 20. Iul.

Kurfürst Xoseph den Ferdinand Ru¬

dolf, Grofsvater des itzigen, in Freiherrn¬

stand erhoben.

Pflummern.

T. Friderich Alo-ys, auf Eisenburg, Kön.

Baie r. quies. Landrichter. Geb. 5. Merz 1766- Bo¬

bingen.
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II. Fi-anz Xaver, Ron. Baicr. Ki'eisratli !n
Eichstädt und des Civil-Verdienst-Ordens der

baierischen Krone Ritter. Geb. j.Apiil 17ÖQ.

III. Carl Johann Bap.tist, Ron. Baicr.
Rittmeister des Garde du Corps Regiments zu Pferd
und Officier der K. Franz. Ehrenlegion. Geb. 25-
May 1771. (Noch ungelöst.)

Vom Stammschlofs Pflummern bei Ried¬

lingen im Königreich Württemberg, das 1550-
im Städtekrieg zerstört wurde, worauf sich
die Besitzer als Patrizier in die Städte Bie¬

berach, Ueberlingen und Augsburg zogen,
Freiherrndiplom der Pflummern auf Eisenburg,
ist von Kurfürst Ivarl Theodor d. d. 23. August
17Q7. woraus auch das Vorhandenseyn frü¬
herer Diplome für die Augsburgische Linie
erhellt, deren Prädicat überdem durch Le¬

henbriefe und die Königlich Württembergi¬
sche Adelsmatrikel erprobt ist, und sich auf
ein in andern Urkunden erwähntes Diplom
von 1744. zu beziehen scheint. Ein dritter

Zweig dieser Pflummern erhielt gleichfalls
eiu Freiherrndiplom durch die Kaiserin Ma¬
ria Theresia d. d. 6- May 1778- für Iohann
Franz Meinrad, Vorderösterreichischen Re¬

gierungsrath und Pfandinhaber der Stadt und
Herrschaft Oberndorf, Grofsvater des Karl

Johann Baptist von Pflummern.
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Pöllnitz.

A.) Auf As ha ch.
I. Constantin Anton, Domiccllar des

Domstifts Würzbürg, und Kon. Baier. Iagdjunkcr

in Würzburg. Geb. ll.Merz 1785-

II. Franz Ioseph Anton, Kün. Baicr.
Lieutenant. Geb. 28- May 1750.

III. Ignaz Anton Adam. Geb. 4'Fcbr.

1792-
IV. Heinrich Ludwig. Geb. 12- Septem¬

ber 1796.

V. Georg Karl Erwin. Geb. ö.Novembet

17QQ. Brüder. .

B.) Auf Franke nb erg.

VI. Karl Ludwig, auf Frankenberg, Gc-
ckenheim und Bulleubeim, Ii 011. Preufs. Kümme¬

re». Geb. 3 -Sepi. 1761. Frankenberg.

C.) Aus Krailsheim.

VII. Wilhelm Ferdinand. Geb. 30.Sep¬
tember 1774-

VIII. Carl Ern s t Ferdin and, Iiön. Baier.
Landrichter zu Leutershausen. Geb. 10- Sept. 1778«

IX. Elliot Carl Wilhelm, Kün. Baier.

Lieutenant. Geb. 20. Iuly 1785- Brüder.



D.) Aus Altenkirchen.

X. Carl Friderich Clemens, Kön. Baier.
Oberforstmeister 7.u Passau. Geb. 24-Dec. 1774.

Hans Bruno, gestorben 1592. Fürstlich
Sächsischer Rath und Hofmeister, dann Bam¬

bergischer Oberamtmann zu Kupferberg, stif¬
tete durch seinen ersten Sohn die Linie der
Pöllnitze von Asbach, davon der Tjr-Ur-Ur-

Grofsvater des itzigen Asbacher Stammälte-
steu , Hieronymus Christoph , Bambergischer
geheimer Rath, Obermarschall, Oberstcom¬
mandant, Schultheifs zu Forchheim und

Oberamtmann zu Burg-Ebrach und Schön¬
bronn, der 1646- ein Pfälzisches Regiment in
Venetianischen Subsidien commandirte, von

Kaiser Leopolcf d. d. 9. Febr. 1Ö70- ein Frei¬
herrndiplom und vermehrtes Wappen erhielt
(2-Helme, 2- schildhaltende Löwen und 1.sil¬
bern es Kreuz\ der andere Sohn aber, Stifter
der Linie zu Heinesgrün, ward (izt Franken¬
berg, Krailsheim, Altenkirchen) die durch
Lehenbriefe und unfiirdenklichen Besitz¬
stand ebenfalls denselben Gebrauch des Frci-

hcrrnprädicats nachgewiesen und in ihrem.
Wappen den Denkspruch führt: Uu Dicu,
un Maitre.
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Poifsl, Freiherren zu Loiftling.
I. Peter Ferdinand, zu Hauckenzell und

Stallwang, Kon. Baier. Kämmerer und quitt. Ma¬

jor in München. Geb. y. Febr. 1773.

II. Iohann N;epomuck, Kön. Baier. Käm¬

merer und Ritter des Ordens vom heiligen Georg

in München. Geb. 15. Febr. 1783- Brüder.

Ulrich PoiTsl führte 1375. den Titel ei¬

nes- Armigeri und war H. Otto des lungern.

• obrister Iägermeister. In der Schlacht bei

Nürdlingen sind drei Poifsl geblieben. Iohann

Georg, Ur-Ur-Grofsvater der itzigen Stamm¬

ältesten, erhielt vom Kaiser Leopold den 4,

November 1697. Freiherrndiplom.
1 - ' ' , ' -

P ö n i ck a u.

Christoph Fr i der ich, Kön. Baier. Käm¬

merer. Geb. 20- Februar 1784- Kempten.

Altes Geschlecht aus dem ehemaligen Kur¬

sachsen, Stammhauses Pommsen. Der Grofs-

vater hat sich bereits in Ulm niedergelassen.

Als Baierische Freiherren anerkannt durch

Urkunde vom 20- Sept. 1015-

w»"V»
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Pos ch.
Ioseph Maria. Gel). 14.November 1762.

Ulm.

Der Vater, Franz Karl, geheimer Rath,

erhielt als Kurpfälzischer Oberlandes - Regic-
rungsrath und 57. Iahre lang gewesener Resi¬
dent am Preufsischeri und Sächsischen Hof,

vom Kurfürsten Karl Theodor den 50. August
1795. Frciherrndiplom.

P r a n ck.

Sigmund Maria, Kon. Raier. Kämmerer,
und Oberst a la Suite in Altenmarkt. Geb. 50.

September 17Ö8-

Bereits 1Ö51- in der Salzburgischen Land¬
schaft»- Matrikel als Freiherren eingetragen.

Prielmaycr, Freiherren von Priel.
I. lohannNcpomucli, derCorbinianischen

Linie auf Priel, llier.ham, Tobel, Rohr, Ach-

und Wanghausen, Kon. haier. Kämmerer und
Rentbeamter in Landshut. Geb. 16. Decemb. 1758-

IT. Vettern : Franz Xaver I oseph I g 11az,
liön. Baier. Appellations - Gerichtsrath in München.
Geb. 19. December 17Ö7.
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III. lohaini de Deo Rupert Anton,
Geb. 22. May 17Q5-

Corbinian, ein viclvermögender geheimer
Secretär des Kurfürsten Maximilian Emanuel,

nachher geh. Feldkricgskanzleydirector, Hof¬
kammerpräsident, Gesandter beim Friedens-
schlufs in Ryswick, endlich erster Mini¬
ster, Urgrofsvater des itzigen Geschlechts¬
ältesten, erhielt 1Ö85- die Bestättigung eines
altern Prielmayerischen Adelsbriefs von 15Ö5,

und 1694. ein Kaiserliches Freiherrndiplom,
das aber (vermutlilich wegen nicht erfolgter
Auslösung) erst den 27. Ian. 1792. den itzigen
Desceudenten erneuert und beslättigt wor¬
den.

ProfF zu Irnich und Menden.
Iacob Carl Ioseph, Kön. Baier. Kämme¬

rer und Hofrath des Herrn Herzogs Wilhelm von
Baiern Durchlaucht, Ritter und Kanzler-Amts-

Verweser des Ordens vom heiligen Michael, Mün¬
chen. Geb. 2- August 1773-

Ein Iülich - Bergisches Ritterschaftliches
Geschlecht, davon auch eine Linie in Schle¬
sien besteht. 174Ö. den 25-Iun. erhielt der

Grofsvater, Hofrath Peter Ioseph, von Franzi.
Bestättigung des ältern Adels und 1750- den
22- August der Vater Johann Franz Ioseph,
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Kurfürstlicher Landinger des Amtes Blanckcn-
berg im Her/o gtlium Berg, vonKarl Theodur
die Freiherrnwürde.

P r u ck b e r g.
Ioseph Xaver, Kön. Baiei'. geheimer Rath,

und ehemaliger Regierungshanzier in Straubing,

Geb. 17. November 1747- Straubing.

Ein ursprüngliches bürgerliches Geschlecht

aus Landsberg. Als Ritter ausgeschrieben

unter Kurfürst Maximilian Iosepli. Frei¬

herrndiplom von .Kurfürst Karl Theodor den

Ö.Iul. 1792.

Quentel.

I. Anton Iosepli lohann Nepomuck,

auf Lauffenthal, der Schwandorfer Linie, König).

Baier. Mautbcaintcr zu Egelsee. Geb. 5. Ienner

1777. Lauffenthal.

II. Max Carl Wi 1 he 1 m, quitt. K. K.

Oesterr. Oberlieutenant. Geb. 20. August 1778-
Lauffenthal. Brüder.

Thomas Ferdinand, Pfalzneuburgischcr

Hofrath-; Truchsefs, P/leger zu Schwandorf,

nachher geheimer Rath, Urgrofsvater des

itzigen, mütterlicher Seits ein Enkel des

Hufhanzlers Barons von Yrsch und Schwie¬

gersohn
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gersohn des geh. Raths Müller, dessen Ur-
und Ur-.Ur-Grofsvater Kammergerichsasses-
soren in Speyer vraren, erhielt d. d. Düssel¬
dorf 16. Nov. 1715. vom Kurfürsten Iohann
Wilhelm ein Freiherrndiplom und den 2.

April 1?54> um den Sohn im Hochstift 01-
mütz als Domherrn habilitiren zu können,
von Karl VI, ein Böhmisches Baronatsdi-

plom. Das besondere Diplom der Köllni¬
schen Linie ist vom 1690. decretirt und 1714,
den 24 Iun. ausgefertigt.

Nordeck zu Rabenau.
Friderich Wilhelm Carl Gotthard,

Kön. Baier. Hall - Oberamts - Controlleur I.Klasse

in Fürth. Geh. 6-Iuny 1780-
Gehörten früher zürn Schwedischen und

Pommerschen Herrenstand. Leopold von Ra¬
benau Kursächsischer Oberster, der Ur-Ur-

TJr-Grofsvater, erhielt Freiherrndiplom vom
Kaiser Leopold d. d. Neustadt 26. Iun. 1Ö7Ö.

R a ck n i t 2.

I. Carl Friderich, Kön. Baier. Obermaut¬

beamter in Calmbach, und vormaliger Ansbachi¬
scher Kammerherr. Geb. ll.Iuuy 1756.

' O
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II. Eugen Christoph Philipp, auf

Haunsheim, geb. l. September 1759- zu Laibach

im Wiirttembergischen. Brüder.

Anfangs in Steyermark angesefsen, wo

Gallus und Moriz vom Kaiser Ferdinand zu

Grätz den 14. Merz 1555. in Freiherrnstand

erhoben wurden und Erzherzog Karl zu

Neustadt 1570. den 21- August das Wappen

noch weiter vermehrte. Gallus Freiherr von

Backnitz Kaiseilicher Rath und Kämmerer

mufste der Religion halben 1Ö28- auswandern

und starb 1Ö58- zu Nürnberg.— Dessen

Sohn, Christoph Erasmus, Urgrofsvater der

itzigen Stammültesten, lieirathete die Erb-

tocliter des Freiherrn Ferdinand Geizlkoffers

zu Haunsheim und ward 1Ö74- als frciherrli-

clies Mitglied des Kanton Kocher aufge¬
nommen.

R e d i 11 g.

I. Adam Friderich, Kün. Baier. Kämme¬

rer, vormaliger aufserordentliclier Gesandter und

bevollmächtigter Minister am Grofsherzoglich W ürz-

burgisclien Hofe. Geb. 2-Iuly 17Ö7- Würzburg.

II. Verstorbenen Bruders Sohn: Iosepli

Philipp Anton, Kün. Baier. Assessor des Land¬

gerichts Heilsbronn. Geb. 3. Merz 1786.

Stammen aus der Schweiz, wo ihre Güter

Bieberegg, Stein, Glaitburg und die Redings-
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bürg lagen. Kaiser Sigismund belehnte 1424-
einen Reding mit der Landschaft Marek.
Martin von Reding war l660- Grofsmeister
in Maltha. Wolf Rudolf Reding von
Bieberegg, Ur-Urgrofsvater des itzigen Ael-
testen, der i664- dem König von Spanien
ein Corps von 400-Portugiesen anwaib, wur¬
de den 21; Sept. 1688- v° n Kaiser Leopold in
Freiherrnstand erhoben.

Rehlingen.

I. Franz Ioseph, auf Hainhofen, Bethen;
feuth, I-Iorgau, Kitzighofen, Zurdorff und'Den¬
kersweiler. Geb. 17 Octob. 1777.

II. Max Ferdinand. Geb. 2Ö.Dec. 1781-

III. Ioliann Nepomuck. Geb. 8-Iuny 1783.
Brüder, sämmtlich in Hainhofen.

Besafsen die oben genannten Güter schon
seit längerer Zeit. Den 17-Oct. l66o. wurde
der Urgrofsvater' als freiherrliches Mitglied
dem Ritterkanton Donau einverleibt, den 5.

September i6Ö5- das ganze Geschlecht vöü
Kaiser Leopold in Freiherrnstand erhoben»

O 2
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R e i b e 1 d.

I. Iacob Friderich Ioscph, Iiön. Baier,

General- Major der Cavallerie und Ritter des mili¬

tärischen Max Ioseph-Ordens. München. Geh.

15.1enner 1744- \

II. Philipp Ioseph, Kön. Baier. General -

Ma jor der Cavallerie und des militärischen Max

Ioseph-Ordens Ritter. Geb. l. October 1753. Man¬

heim. Brüder.

Den 3. November 17Ö7. ertlieilte Karl Theo¬

dor dem Vater Ioseph Anton, damaligem ge¬

heimen Staatsrath und Kanzler, nachherigem

Confcrenzministcr, wegen seiner 39. jährigen

Staatsdienste das Freiherrndiplom.

Reichlin von Meldegg.

A.) Auf F ellheim oder Balthasar Ferdinands Linie.

I. Iohann Baptist Marquard, Besitzer

von Fellheim. Geb. 24 -Nofember 1790.

II. Marquard Iohann Nep omuck. Geb.

2. luly 1794-

III. Conrad Iohann Nepomuclt. Geb.

21 .December 1795- Brüder.

IV. Oheime: Max Ioseph Iohann. Geb,

8. Merz 1774-
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V. Iohann Nepomuck Iohann. Geb.
1. May 1775-

VI. Grofs-Oheiin: Anselm Roman. Geb.

23.1uly 1732.

B.) Iohann Christophs Linie.

VII. Iohann Engelbert Xaver Anton
Hei nrich, Kon. Baier. geheimer Rath, Appella¬
tionsgerichts-Präsident zu Straubing, und Kom-
menthur des Ordens vom heiligen Georg. Geb, 30.
lenner 1753-

C.) Froben Bernhards Linie.

VIII. Friderich Georg, Kön. Baier. Haupt¬
mann. Geb. 18-Iuny 17Ö2- Erlangen.

IX. Anton Franz Froben, Kön. Baier.

Major und Officier der K. Französ. Ehrenlegion.
Geb. 24- Sept. 1766.

X. Marquard Christoph, Kön. Baier.
Major und Officier der K. Französ. Ehrenlegion.
Geb. 26. April 1769. Brüder.

D.) Auf Nieder - Gundelfing.
XI. Iohann Otto Franz Xaver, ehema¬

liger fürstlich Kemptischer geheimer Rath, und
Oberst-Iägermeister. Geb. 6- Sept. 1772- Kempten.

XII. Ioseph Franz Xaver, Kön. Baier.
Hauptmann. Geb. 23-December 1773- Brüder.

Haben durch Kemptische und Constan
zer Lehenbriefe respective bis 1Ö52- und 168O.

O 3
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zurück den Besitz des geführten Freiherrn,
prüdicats erprobt. Zwey Reichlin waren
auch Fürstabte in Kempten selbst, und der
leite Anselm.

Reigersberg.

I. Anton Gregor, ehemaliger Fürstlich
fafsauisclier Hofhammerrath, und Hofcavalier in

Pafsau. Geb. 12. lenuer 1749.

II. Franz de Paula, Kön. Baier. Landbau,

Director in Eichstädt. Geb, 15. April 1751-

III. Victor, Kön. Baier. Ingenieur-Major
Geb, 16. December 1755, Forchheim,

IV. Felix, Kön. Baier. Mautbeamter in Pas-,

«au. Geb. 7. Sept. 17Ö1, Brüder,

1705- den 11. May erhob Kaiser Leopold
den Reichshofrath Yeit Franz, dessen Grofs,

vater Nicolaus Georg, Iiurmainzischer Rath
und Stadt Schultheifs in Aschaffenburg, 1Ö55-
von Kaiser Ferdinand geadelt wurde, in
Freiherrnstand. Auf den Grund des Diploms
von 1705- wurde Iohann Heinrich, Oberlieu,

tenant bei Minucci, Vater des itzigen und
Enkel dos Iohann, eines Bruders von Niep'

Jaus Georg, ebenfalls als Freiherr ausge,
schrieben, den 10-Iuly 1761.
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Reisner, Freiherr von Lichtenstern.

Carl Franz, zu Woppenhof, Kön. Baier.
Landitichter in Neustadt an der Wald nah. Geb.

jl. August 1776. _ 1
Der Grofsvater, Franz Ferdinand, Haupt¬

pfleger zu Dreswitz und Tennesberg, ein
Sohn des vorhergehenden Pflegers daselbst,
und ein Urenkel des 1056. verstorbenen Raths

und Pflegers zu Weis, erhielt den 9. Merz
1755- von Kurfürst Max Ioseph das Frci-
herrndiplom.

Reitzenstein,

A.) Auf Hadermannsgrün.'

I. Christoph Heinrich, Senior Familiae.
Geb. 4. Sept. 1732. Hadermannsgrün.

B. Auf Hartungs.

II. Ludwig Friderich Ernst Max Carl.
Geb. 9. September 1787. Fischbach.

III. Christoph Hermann Ernst Wil¬
helm. Geb. 14. August 1793. Baireutli. Brüder.

IV. Iulius Wilhelm Ernst Ludwig.
Geh. 24 -Iuly 1791. Baireuth.

V. Alesander Christoph Ludwig Fri-
derich Carl Christian. Geb. 28 -Novemher 1797.
ßaireuth.

0 4
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C. Auf Ncntschau.

VI. loh an 11 Friderich Chrisian Ernst,

I\ön. Baier. Kümmerer. Geb. !7.Iulyl771. Erlang,

am Hof der Frau Marligralin.

D.) Auf Re g n i t z 1 o s au.

VII. Christoph Ernst, Herzoglich Sachsen-

Weimarischer Kammerherr. Geb. l.Navemher 1557.

Regnitzlosau.

VIII. Carl Philipp Caspar, Kön. Baier.

Kammerherr, quiesc. Kreis - Director,- dann Oberst

des Nationalgarde des Wunsidler Kreises. Geb.

26-Iuny 17Ö4- Nemersdorf.

IX. W i 1 h e 1 m F r i d e r 1 eh Fr a n z, vormaliger

Kammerrechnungs - Revisions-Assistent in Baireuth.

Geb. 20- October 1770- Baireuth.

E.) Auf Schwarz enstein Oberntheils.

X. Gottlob Ferdinand, ehemaliger Ans-

bach-Baireuthbcher Rittmeister der Garde du Corps.

Geb. 29. September 1744- Schwarzenbach.

XI. Friderich Wilhelm, Kön. Preufs.

pens. Major. Geb. 18-Febr. 1754. Ober-Schwarzen¬

stein. Brüder. '

F.) Auf Schwarzenstein Unterntheils.

XII. W i 1 h c 1111 F r i der i cli E rn s t, Fürstlich

Schwarzburg - Sondershausischer Obriststallmeister,

Geb. 6-August 1744' hinter-Schwarzenstein.
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XIII. Hein ri cli F ri deri ch August, Kon.

Preufs. General - Major und Mitbelehnter der Rit¬

tergüter Unterschwarzenstein und Lippersgrün.

Geb. 22- Febr. 1747. Berlin. Brüder.

G.) Auf Conradsreuth.

XIV. GeorgC liristoph, ehemaliger Kurköll-

nischer Kämmerer. Geb. 29. Iuly 1753- Conradsreuth.

II. Auf Zoppaten (ungelöst.)

I.) Auf S el b i t z.

XV. Ernst Heinrich Rudolph Georg

Carl, K. K. Oester. Kammerherr, Geb. 12-Dec.

17Ö1. Reuth.

XVI. Georg Christoph Gottlieb, Kön.

Preufs. Lieutenant ausser Dienst. Geb. 7. May 1775.
Gattendorf.

XVII. Philipp Carl Ernst, K. Preufs.

Hauptmann ausser Dienst. Geb. g.Merz 1770.

Gattendorf. Beide Brüdor,

Ii.) Auf S ch ö n ki r ch e n.

XVIII. Adam Christoph Wilhelm, Kön,

Sächsischer und Iohanniter-Ordens-Ehren-Ritter,

Besitzer von Schöllkirchen. Geb. l.May 17Ö5. Prag.

XIX. Christoph Carl Gottlob, Kön.

* Baier. pens. Hauptmann. Geb. 1. Sept. 1776. Brüder,

Der Besitzstand des Freiherrnprädicats'ist
sowohl durch die Lehenbriefe, als besonders
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auch durch ein Kaiserliches Decret 'om
12. Febr. 1759- nachgewiesen, worinn das
ganze Geschlecht ein altes adclichc»
Freiherrliches genannt wird.

Riederer, Freiherren von Paar zu Schönau,
I. Ioseph Maria Ignaz, auf Schönau

und Kleinmünchen am Sulzbache, Kon. Baier,
Kammerer. Schönau,

II: Verstorbenen Vaters Bruders Ioseph Ignaz
Söhne: Ioseph, Geb. 30. October 17Q2-

III. Aloys. Geb. 17.Iuly 1805-

Ein altes inländisches Rittergeschlecht,
das vielfach in Herzoglichen Aemtern und
Kriegsdiensten gestanden, und schon seit
1186. vorkommen soll. Ein Ulrich Biederer

begleitete den Herzog Ludwig mit dem Bart
nach Frankreich und auf das Conzil in Cost-
niz. Ein Sixt Riederer, Mautner zu Scharr

ding, wurde von demselben Herzog vorzüg¬
lich in der Administration gebraucht (1432.)
Michael war 14Ö2. Domprobst zu Regens¬
burg. Freiherrndiplom für den Ur-Urgrofs-
vater Georg Sigmund, Truchsefsen, vom

Kurfürsten Max Emanuel den 22. Febr. 1692.
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Rie dh eim,

I. Marquard, Domcapitular des Stift«

Eichstädt. Geb. 21. Merz 17Ö1- Eichstädt.

II. Carl Borrom aus, Kön. Baier. pens.

Rittmeister. Geb. 11. November 17Ö8. Bamberg.

III. Xaver, Domcapitular des ehemaligen

Erzstifts Salzburg. Geb. 21-Sept. 1771. Harthau¬
sen.

IV. Sigmund Xaver Wilibald Aloys»

Iiun. Baier. Kämmerer und Gutsbesitzer von Hart¬

hausen, Rettenbach, Renshart und Eisenhofen, in

Harthausen. Geb. 23-Iuly 1778- Brüder,

Aus Schwaben, Iohann von Riedheim

war Fürstabst zu Kempten. Den 27- Septem¬

ber 1590. erhob Kaiser Rudolf II. Konrad von

Riedheim in Freiherrnstand, welches Diplom

Kaiser Leopold den ll.Iul, 1696- für den Io-,

liann Konrad, Lrgrofsvater der itzigen,

in Inhalt und Titulatur extendirte,

Riesenfels.

I, Ferdinand, auf Schwend, Seysenegi»

UndPezenkirchen, KÜn, Baier. Kämmerer. Geb. 2§,

luly 1748, Scysenegg.

II. Theodor, K. II. Oester. Kämmerer, ge-,

heimer Rath, Oberst-Stäblmeister, und Mitbesitzer
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der im Königreich Baiern gelegenen Güter Schwend

und Kalling. Geb. 7. Iuny 1752. Wien. Brüder.

Den 12- Sept. 1Ö8Ö. wurde der Ur-Urg; ofs-

vater Franz von Kaiser Leopold in Freiherrn¬

stand erhoben und erwähnt das Diplom der

ersten Adelsbriefe von 1510. und 1556.

Ritter von Grünstein.

Philipp Franz Carl, Kön. Baier. Käm¬

merer, Bitter des Ordens vom heiligen Georg, und

Appellations - Gerichtsrath in Ansbach. Geb. 28>

August 1780.

Freiherrnprädicat ist bis auf den Urgrofs-

vater, Kurmainzischcn Regierungsratli und

Hofgerichtspräsidenten 1674. zurück bewie¬
sen.

R u f i n.

I. Ioseph Franz Xaver IohannNcpo-

mnck, auf Weyern, Planegg und St. Valentin,

Kön. Baier. Unterlieutenant. Geb. l.Nov. 1791.

II. Max Emanue 1 Iohasn Nepomirck,

Geb. 8-Septcmber 1800- München.

III. Raphael Aloy s. Geb. lö. September

1803' München.
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IV. August Ioseph Maria Peter Paul,
Geb. l.Iuny 1808- München. Brüder.

Der Grofsvater, Franz Xaver, nacliheriger
Kurf. Kammerer und Hofrath, ein Sohn des
Kammerraths Iohann Baptist von Rufin, der
die Tirolische Landmanuschaft und die Baie-

risclie Edelmannsfreiheit erlangt, erhielt den
7. August 1769. von Kaiser Ioseph II. das

Freiherrndiplom mit einem Wappen, das
die Büste des Consuls und Dictators P. C.

Rufinus, angeblichen Stammvaters, auf dem
Helm führt.

Rummel zu Herrnried.

I. Anton Xaver, Kün. Baier. Oberst. Geb.
20. November 1766.

II. Verstorbenen Bruders Franz Ferdinand

Söhne: Philipp Ioseph Ferdinand. Geb. 22-
August 1801.

1802.

1811-

III. Philipp Alphons. Geb. 13. October

IV. Gustav Adolph. Geb. Q.April 1803-

V. Eduard. Geb. 27-Iuny 1805-

VI. Theodor Anton. Gab. 11. Dccember

Siimmtlich in München.
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Aus Preufsön abstammend, von wo sie iiacb

franken gezogen. Heinrich Rummel der Rei¬
che gestorben 1415- hat ein Epitaphium zu
St. Sebald in Nürnberg. Ein Albert Rummel
war Domprobst zu Augsburg. Franz Ferdi¬
nand, Bischof zu Tinna, mit seinen Brü¬

dern, namentlich dem Wilhelm Ludwig, (Ur-
grofsvater der itzigen Stammältesten) deren
Vater und Grofsvater bereits Neuburgische
geheime Räthe und Kammerpräsidenten wa¬
ren, erhielt den 17- Sept. 1705- vom Kaiser

Joseph I. das Freiherrndiplom. Der Vater
des itzigen Stammältesten Wilhelm Iacob
Franz war ebenfalls geheimer Katli, Hofkain-
merpräsident und Landschaftskanzler in Neu-
bürg.

III
Ilmim.

Rumlingen auf Berg.
Wilhelm Ernst Sigmund, Kon. Baief

Kämmerer, geheimer Rath, Johanniter-Ordens-Rit¬
ter, und Intendant der Hofmusick in München.

Geb. 29- April 1746.'

Das ehemalige Stainmgut Berg liegt in der
Scliweitz bey Bern. Durch die Mutter, eine
Gräfin von Preissing, kam die Familie unter
Max III. in Baierische llofdienste. Die Ei¬

genschaft eines Freilierrn ist bis auf den Ur-
tJr-Grofsvater zurück erprobt.
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R u p p r e ch t.
Michael Ioseph Franz, auf Eraspach,

Troglau , Schlackenhof und Flischbacli. Geb. 16.
August 1780. Arnberg.

Wappenbrief vom Kaiser Rudolf II. von
lÖOl. Freiherrndiplom von Kurfürst Karl
Theodor vom o.August i7go. für den Vater
Franz von Paula, Regierungs - und Rentkam*
tnerrath zu Amberg.

R u p p r e ch t.
Georg Ludtvig, Grofshändler in Lindau.

Geb. l6- Dcccmber 1776.

1790. erhob Kurfürst Karl Theodor den
Grofshändler Georg Ludwig Ruppreclit, Sied-
salzverschleisdircctor in Gallizien und Lodo-
mirien in Freiherrnstand, mit der Extension
auf den Neffen, falls es selbst ohne Söhne
bliebe. Diese Extension auf den Neffen er¬

folgte den 25 -Iuny 1798- durch besonderes
Diplom, welches bei versäumter Anmel¬
dung den 7. Merz 1814- von Seiner Majestät
noch einmal erneuert und bestättigt wurde.
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S a r n y.

Maximilian Ioseph, Köri. Baier. Oberst
und Commandant in Will'/, bürg.

Der Vater Iohann Aloys Max Ioseph,
Kammerdiener Kaiser Karls VII. von Geburt

aus Taffin genannt, Wurde am 2. Octob. 1751,
vom Kurfürsten Mäx Ioseph , als damaliger
Truchsefs und Resident in Madrid, mit dem

Namen Sarny (ein Gut in den Niederlanden
gelegen) zum Freiherin ernannt.

Saur zum Schreyerhof^.

I. Franz Ignaz, Iiün. Baier. Maut-Dire-
ctionsratli in München. Geb. 27-Merz 1756.

II. Ignaz Anton, Landsafs zu Zangenstein,
Geb. 17. Iuly 1766- Brüder.

Der Ur-Ur-Grofsvater Franz Melchior

war Kanzler der Oesterreichischen Prinzen,

Leopold Wilhelm, Bischofs zu Passau und
Ferdinand Karls zu Irisbruch. Der Urgrofs-
vater Iohann Adam, Bambergischer Gesand¬
ter zu Regensburg, und sein Bruder Franz
Lorenz, Passauischer Gesandter ebendaselbst,

erhielten das Freiherrndiplom von Kaiser
Leopold den 14- lau. 1696.

Sazen-
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Sazenhofen auf Fuchsberg und Rothen¬
stadt.

I. Fr i der ich Casimir Ioseph Ioliann

Nepomuck, Iiiiii. Baier. Kämmerer, und vorma¬
liger Pfleger zu Mürack, dann Ii. Ii. Oester. Land¬
richter, Pfleger und Kastner zu Freyburg. Geb. 28-
April 1748-

II. Verstorbenen Bruders Franz Sigmuuds
Söhne:

a.) Franz Christoph Ignaz Wenzeslaus
Ioseph, Kön. Baier. Husaren-Lieutenant.
Geb. öl.Iuly 1792- Rothenstadt.

b.) loh an n Clemens. Geb. 10. Octobcr 1797.

c.)Fridericli Maximilian. Geb. ö.Decem-
ber 1801.

Ein altes Baierisches Geschlecht, s. Hund

11.281- Auch im Teutschen Orden aufgenom¬
men. p'reiherrnprädicat ist durch unfür-
denklichen Besitz erprobt.

S ch a ck y.
I. Franz Xaver Maria, auf Offen - und

Ober-Offendorf. Geb. 29-Oct. 1777- Burghausen,

II. Carl Maria, Accessist bey dem Kön.

Appellationsgericht Straubing. Geb. Q.Aug. 1784?
S



III. Maria Mas Andreas, Kon. Baier.

Lieutenant. Geb. 50. December 1785- Brüder.

Iacob Sacco, ein Handelsmann aus dem

Venetianisclien, liefs sich in Schärding nie¬

der und erhielt 1Ö77- vom Kaiser Leopold

ein Adelsdiplom als Scliacky von Schöufeld.

Andreas Schacliy, Vater der itzigen Gebrü¬

der, Kurbaierischer geheimer Rath und da¬

mals schon seit 53. lahren Kanzler und Le¬

henprobst zu Burghaufsen, erhielt von Kur¬

fürst Karl Theodor das Freiherrndiplom den

ll .Iun. 1690.

S ch a t t e.

I o h a n n N e p o 111u ck Anton B 0 r n a r d ,

Kön. Baier. geheimer Rath und quies. Hofgerichts-

director in Neuburg. Geh. 27. December 1749.

Der Urgrofsvater, Iohann Michael, war

Oberster des Leibregiments der Kurfürstin,

dann Pfälzischer Hofkriegsrath, der Grofs-

vater Philipp August Rittmeister; der Yater

Edmund Ferdinand, ebenfalls anfangs Offi-

cier, dann Neuburgischer Stadtrath und

Pflegscommissar zu Velburg, erhielt den 10.

April 1783- von Karl Theodor das Freiherrn¬

diplom.
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Schenck von Staufenberg.

I. Iohann Philipp Carl, der Ammerdin-

gcr Linie, auf Ammeldingen und Streit, Domherr

7,u Würzburg, Bamberg und Augsburg, Grofsherzog-

lich Würzburgischer wirk]. geh. Rath, Universitüts-

Curator, Scliulcominissions-Director in Würzburg.

Geb. 13. Merz 1773-

II. Verstorbenen Bruders Adam Fridericlis

Söhne: Franz Philipp, in Bamberg. Geb. 13.

May 1801.

III. Philipp Albert Georg, in Bamberg.

Geb. 6 -fuly 1804- *

IV. Friderich Iosepli, in Bamberg. Geh.

23-December 180Ö.

Dieses Geschlecht der Schencken llieilt

sich in die von Wülflingen und die von

Ammerdingen. Lezteres Gut erhielten sie

nach Erlöschung der Scheppache A. 1566. von'

deu Grafen zu Oettingen gegen Erlag eines

Capitals von 123000 Gulden zu neuem Lehen.

Marquart Sebastian, aus der Linie von Am¬

meldingen, war von 1083 — 1ÖQ3-Fürstbischoff

in Würzburg, Iohann Franz A. 1704- Bischof

in Konstanz und 1757- in Augsburg, Adam

Friderich, gestorben 1800. Bruder des itzigen

Herrn Stammiiitesten, war Kammergerichts¬

präsident in Wezlar. Freiherrnprädicat ist

durch Urkunden von 1ÖQ2- her zurück erprobt.

P 2
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Schertel von Burtenbach ( ungelöst.)

A.) Auf Geis sing.

I. Carl Siegfried Iohaun. Geb. l.Merz

1778. Artsliofen. ,

II. Neffe: CarlFranz August Sebastian,

Geb. 17. A u g ust 1801. Regensburg.

B. Auf Stamheim.

III. Carl Ludwig Heinrich, K.K.Oester,

pens. Rittmeister. Geb. 29. Sept. 1752. Pest.

Die beiden Linien stammen von dem be¬

rühmten Sebastian Schertel von Burtenbach,

(geboren 1496- gestorben 1577-) in Schwaben

ab, der eine grofse Rolle in den Schlachten

bei Pavia und bei der Einnahme von Rom

in der Kaiserlichen Armee spielte, und den

Kaiser Karl V. d. d. Toledo 1. May 1554.

in Adelstand erhob, sein vorheriges bürger¬

liches Wappen mit einem Stechhelm in ein

adeliches mit einem Turnierhelm verwandel¬

te, und ihm die Freiheit verlieh, auf seinen

Gütern, die er sich erwerben würde, Schlös¬

ser und Festungen zu bauen, allenthalben

vom Steuer und Abgaben frey zu seyn und

unter niemand als unter dem Kaiser, befreit

vom Rotweilischen und Westfälischen Ge¬

richt, zu stehen. 1556- häufte derselbe Scher¬

tel von den Schenken von Winterstetten da»

Schlofs Unter-Hingingen und 1557. die Herr-



22<)

schaft Hohenburg und Bissingen um 52000
Gulden, worüber er nachher mit den Grafen

von Dettingen in viele Fehden gekommen;
15Ö8" wurde Unter-Ringingen um llöOOGul-
den, Hohenburg und Bissingen aber um
119887 Gulden an Conrad von Bemmelbcrg
wieder verkauft. Das Freiherrn - Prädicat der

itzigen Nachkommen ist durch Urkunden von
IÖ99. her hinaufbewiesen, beruht aber zur
Zeit, wegen nicht erfolgter Lösung, auf sich.

Schleich, auf Harbach, Achdorf und
Heunhaus.

I. Franz Xaver, Iiön. Baicr. Kämmerer

und Appellations - Gerichtsrath. Geb. I5.1uly 17Ö3-
Harbach.

II. Ferdinand Maria, Iiön. Baier. Käm¬
merer, und General-Kreiscommissair in München.

Geb. 20-Iuly 1766.
III. Adam Ferdinand, Kün. Baier. Land¬

gerichts-Actuar in Landshut. Geb. 14.1enner 1775-

IV. Ioseph Maria, Kön. Baier. Major.
Geb. 27- May 1776. Brüder.

Allgemeiner Stammvater der Schleiche ist
Stephan, Herzoglicher Rath und Rentmei¬
ster zu Landshut, den Kaiser Rudolf II. 1581«

in Adelstand erhob, Herzog Wilhelm aber
als, solchen in Baiern ausschreiben und die

r 5
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Landsafsen-Rechte crtlieilen lassen, wie denn

derselbe bereits A. 1597- die Hof'marcken und
ltittcpsitze Achdorf, Waserbarbach, Hof,
Hofmühlen, Talham undYilsöl besafs. Franz

Albert Aloys Ludwig auf Heunhaus, Ach-
dorf und Harbach, Grofsvater des itzigen
Stammältesten, wurde von Max Emanuel den
21. Febr. 1720. in Freiherrnstand erhoben.

Schmid von Haslau.
Max Franz Xaver, auf llarl, Pirnbach,

Schönbrunn und Sulzbach, Iiön. Baier. Lieutenant

und Ritter des Ordens vom heiligen Michael. Geb.
12- August 1777-

Freihcrrndiplom vom Kurfürsten Max Ema¬
nuel für den Urgrofsvater Franz Caspar, ge¬
heimen Raths Kanzler, Lehenprobst und Flie¬

ger zu Aibling, den 11.Merz 1Ö88.

Schneider auf Nagelsfürst.
Franz Xaver. Geb. 5-Ienner 1757. .München.

Von Karl Theodor den 1. October 17Q0.
als damaliger Oberlandes - Regierungsrath,
geheimer Archivar in München und Archiv -
Inspector zu Neuburg, auch Assessor des
Reichs Vicariats, wie sümmtliche Assessoren,

in Freiherrnstand erhoben, 17Q3. als Kurfürst¬
licher geheimer Rath ausgeschrieben.
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Schnurbei n.

Marlius Iacob, auf Meitingen und Deu¬

ringen in Augsburg. Geb. 16. Mejrz 1769.

Ein Augsburger Geschlecht. A. 1ÖQ7. wur¬

de Balthasar vom Kaiser Leopold in Adel¬

stand, dessen Enliel aber, Grofsvater des

itzigen Stammiilteslen, Gottfried, Ii. Pol¬

nischer und Kurf. Sächisclier geheimer Kriegs¬

rath, vom Kurfürsten Friderich August den

lO.Iul. 1741. in Freiherrnstand erhoben.

Schörifeld auf Otting und Fiinfstett.
Friderich Carl, Iiön. Baier. Kämmerer,

Oberst, Flügel-Adjutant Seiner Majestät des Kö¬

nigs, und Officier der K. Franz. Ehrenlegion. Geb.

27. September 17Ö7-

Natürlicher Sohn des Herzog Christians II_

von Zweybrücken. Als Baierischer Freiherr

' mit Beilegung des alten Wappens derer von

Wemdingen anerkannt durch Diplom vom

29. Iul. 1815-

S ch ö n h u e b.

Iösepli Pancraz, Kön. Baier.Ilofrath und

Landrichter von Hengersberg und Winzer. Geb.

27.May 1758. Winzer.
P 4
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Freiherrndiplom erhielt der Vater, Ioseph

Ludwig, Hofkriegsraths - Senior und Kanz-

leydirector den 2g. Iul. 1769. von Ioseph
Max III.

Schönstätt auf Buchweifsdorf und Rö¬
tenbach.

Carl Theodor Ioseph Christoph I g-

n a 7, N ep o inu ck 'Mathia s, Kön. Baier. Kämme¬

rer, und Besitzer des Landguts Wolfering. Geb,

febr. 17n5- Wolfering.

Aus dem Gebiet von Eger abstammend,

Frei h errndiplom erhielt den 5. Inn. 169". von

Leopold der XJrgrofsvater Iohann Andreas,

Kurfürstlicher Rath und adelicher Landsafs,

S ch ö n p r u n n.

I. M ax Franz Ioseph, der Linie von Mat-

lau , Kön. Baier. geheimer Rath. Geb. 6. Septem¬

ber 1752. Mattau.

II. Iohann Wenzeslans, der Miltncher

Linie, Kön. Baier. Major a la Suite. Geh. lö- Merz

1754* Miltach.

Vom Schlots Schönbrunn bei Mocliing

und Rohrmosen also benannt. 12Ö7- war ein

Heinricus de Schönprunn Canonicus zuFreis-

sing. Freihcrrndiplom erhielt von Kurfürst
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Max Emanuel den g. Mey 1699- der Ürgrofs- .
vater Isaac Heinrich, Oberstwaclitmcister,

Schrenck auf Nozing.
Sebastian Wenzcslaus, Iiön. Baier.

Kämmerer, und Ober-Appellations-Rath in Mün¬
chen. Geb. 28-Sept. 1774-

Alte Patrizier-Familie aus München, die

auch das alte Wilbrechtische Wappen neben
dem ihrigen führt. Freiherrndiplom erhielt
der Grofsvater Johann Franz Goltlieb vom
Kurfürsten Maximilian Emanuel d. d. Mün¬

chen 22-September 1719.

S ch 1*o 11 e n b e r g.

Conrad Ioseph Sebastian, auf Reich-
mansdorf, ehemaliger Fürstlich Bambergischer ge¬
heimer Rath, Hofmarschall und Amtmann von

Burg-Ebrach und Schonbronn. Geb, 27- May 1755.
Bamberg.

A. 1415. zog Ulrich Schrottenberger aus
Oesterreich ins südliche Tirol und erhielt

vom Erzherzog Ernst einen Schirm und
Schutzbrief nebst befreitem Gerichtsstand.
Kaiser Ferdinand I. liefs diese Urkunde sei¬
nem Urenkel Ioliann Paul, Doctor der Rech-
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tc, dessen Söhne einer Kaiserlicher Rath,

der andere Leibarzt der Prinzefsin war, A.

l651. als ein Adelsdiplom gellen. Den 27.

September 170Q. aber wurde Wolf Philipp,

Kurmainzischer geheimer und Bambergischer

Hofkriegsrath und Obermarschall, Urgrofsva-

ter des itzigen Stammältesten, vom Kaiser

Ioseph in Freiherrnstand erhoben.

Schütz auf Pfeilstadt. .

Christoph Ludwig Ioh a n 11, Kön. Baier.

Kämmerer und Dircctor der General-Bergwerks -

Administration. Geh. 5. August 1759.

Das Geschlecht erscheint schon seit 1708.

in der Landtafel der Sulzbachischcn Stände.

Die Freiherrn würde ist durch ununterbro¬

chenen Besitzstand his auf den Urgrofsvater

im Iahr 1711. zurück erprobt.

S ch w a ch h e i m.

Friderich, Kon. Baier. Oherst in München.

Ursprüngliche Schweizer. Freiherrndi¬

plom erhielt der Vater, Franz Daniel, Hof¬

rai!! des Kardinals von Baiern, von Mas Io¬

seph den 14. September 1770.



S ch \v e r i n.

Ioseph Engelbert Claudius, Kön.

Baier. Kümmerer, geheimer Finanz - Ref'crejidair,

Vorstand der General - Rergwerhs - Administration,

und des Civil-Verdienst-Ordens der baierischen

Krone Ritter. Geb. 15. Februar 17Ö2.

Aus Pommern abstammend. Der Grofs-

vater, liapitain in Ingolstadt, liefs sicli zuerst

in Baiern nieder lÖQo- Als Bäuerische Frei¬

herren aufgenommen durch Diplom vom 20-

Febr. 1815.

S e ck e n d o r f.

A) Aberdar von Obernienn zu G röningen.

I. Iohann Ca.rl, Iiüii. Baier. Appellations¬

gerichts-Präsident in Bamberg. Geb. 21. April 1774-

IT. Vettern: Ernst Wilhelm Carl. Geb.

l6. Iuuy 17C0-

III. C a r 1 F r i d e r i ch II e i h r i ch, Kein. Baier.

Lieutenant. Geb. 25.Novembcr 1781.,

IV. F r i d e r i ch L u d w i g W i 1 h e 1 m, Kon.

Baier. Lieutenant. Geb. 10. Ienner 1784-

V. Carl Franz Friderich, .Kön. Würt-

tembergischer Kümmerer und Ilofmarscball in Stutt¬

gart. Geb. 4. Iuny 1789.



B.) A.herdar von Obernzenn zu Obernzenn,

YI. Thercsius Ioseph, Iiön. Baier. gewe¬
s ener Kreisdircctor in Ansbach.. Geb. 18. October
J7 jo-

VTT. Bruder : Carl Frid er ich Hubert L c o-

pold, Ii') 11. Baier. Major des läger-Bataillons vom
Überdonankreis. Geb. December 1759-

VIII. Verstorbenen Bruders Ioliann Carls Söh¬

ne: Carl Ferdinand Ludwig, Kon. Württem-
bergisch'er Kämmerer, und Oberlieutenant in Stutt¬
gart. Geb. 2-October 1733.

IX. Carl Fri derieh August, Iiön. Würt¬
tembergischer Iiammerjunher, Aide des Ceremo-
nies, und Ober-Polizeyrath in Stuttgart. Geb.

9. December 173Ö.

X. August G o 111 i e b, Iiön. Württembergi-
seben IlammerjunUer und Oherlieulenant. Geb. 5,
September 17Q0.

C.) Ab er d a r auf Untcrnzcnn zu Sugenheim.
XI. Alexander F r i d e r i ch XV i 1 Ii e 1 m ,

Senior und Administrator des von Seckendorf-
Abcrdarischen Geschlechts, Teutschordens-Ritter,
Land - Commcnthur, Ii. Ii. Oester. Kümmerer und

General-Feklmarschall-Lieutenant. Geb. 2-August
1745- Sugenheim.

XII. Brüder: Christoph Albrecht, Grofs-
herr.oglich Badischer geheimer Rath und ehemali¬
ger Gesandter in Fränkfurth. Geb. I2luny 1748-



XIII. Verstorbenen Bruders Fridericb Carls

Söhne: F r i d e r i cb Ludwig, Kön. Württember-

gischer General-Lieutenant. Geb. 17. Iuny 1763.

XIV. Carl Aberdar Sigmund, Oberst-

hofmeister I. K. H. der Kronprinzefsinn von Würt¬

temberg in Stuttgart. Geb. Q.November 1778.

XV. Georg Fridericli, Kön. Baier. Major.

Geb. 11. May 1779.

D.) Aberdar auf Unternzenn und Ebnet.

XVI. Franz Paul Christoph, Ii. K. Oest.

Kämmerer, geheimer Rath, dann des ehemaligen

Reichskammergerichts-Präsident. Geb. 24. May 1730-
Unternzenn.

XVII. Iohann Wolf gang Carl Wil¬

helm, Iiurköllnischer und Brandenburg-Ansba-

chischcr Kammerherr. Geb. 7.May 1731. Ebnet.

Brüder.

E.) Gutend.

XVIII. Carl Alexander. Geb. 20-August

1783.

XIX. Iohann Ernst. Geb. ß-KIerz 1785.

Obernzenn. Brüder.

XX. Vettern: Carl Ernst Iulius, Kön.

Württembergischer Kammerjunker und Ober-Re-

gierungs - Assessor in Stuttgart. Geb. 8. December

1778-
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XXI. Ernst Carl Ioliann, Forstpracticant

zu Kloster Sulz. Geb. i7.Febr. 1789-

I. Die Secbendorffe genannt Aberdar, die

sich wieder in die Linien Ober- und Unter-

zenn, mit Sugenheim abtheilen, erhielten das

FreiherrndiplOm vom Kaiser loseph I. den 5.

September 170Ö. für den Steigerwalder Rit¬

terhauptmann Christophs Sigmund.

II. Die Secbendorffe genannt Gutend er¬

proben ihr Freiherrnprädicat aus dem Gra-

fendiplom des Friderich Heinrich vom Kai¬

ser Karl VI. den 2. April 171Q- Kaspar von

Seebendorff ward 1591- zum Fürstbischof in
Eichstädt erwählt.

Seefried auf Buttenheim.

I. Alexander August Heinrich, auf

Buttenheim, Hagenbach, Birhach, Adlitz, Mühl¬

feld, Herzoglich Sachsen-Hildburghausischer Kam¬

mer] unker, dann Herzoglich Sachsen-Weimarischer

Hof- und Iagdjunbcr. Geb. IQ. September 17Ö5.
Mühlfehl.

II. Christian Carl, Herzoglich Koburg-

Saalfeldischer Hauptmann a la Suite. Geh. 20. Merz

1771- Mecder.

III. Christian C a r 1 Lu d w i g, Kün. Baier.

Finanzrath in Ansbach. Geb. 8-Ienuer 1779,
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IV. Fr i de rieh Albert Wilhelm. Geb.

<).luly 1780- Hagenbach.

V. Wilhelm II e i n ri eh, Kiin. Baier. Gens-
Ii' armeric- Lieutenant und Officier der. Ii. Franz.

Ehrenlegion. Brüder.
Ein Otto Seefried war 13Ö3. Kaiser Karls IV.

Rath. Heimbrand erhielt 1546. einen Wappen¬
brief. Geo'rg Christian, Mafligräflich Ans-
hachischer geheimer und Landschaftsrath, er¬

hielt von Kaiser Karl VI. zu Prag den 12. Aug.
1725- ein Adelsbestättigungs - und Erneue¬
rungsdiplom; und Wilhelm Christian Fride-
ricli Baireuthischer Kammerherr und Besitzer

der Rittergüter Buttenheim, Adlitz, Ilachen¬

bach und Mühlfelden, Vater der itzigen,
von Karl Theodor den 17. Iul. 17Q0. die Frei¬
herrnwürde.

Seida und Landensberg. '

I. I o s eph Wil he 1 m Ferdinand, Kün,
Baier. pens. Oberlieutenant. Geb. l.Iuny 17Ö2-
Manheim.

II. FranzXaver Ferdinand Leonhard,

Iiön. Baier. Verwaltungs-Rath in Augsburg. Geb".
6. November 1765.

III. Iohann Baptist Niblas Vitus I o-
seph Maria, Iiön. Baier. Hauptmann. Geb. 15.
luny 1772.
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IV. Franz Eugen Ioseph Anton, Kon,
Baier. Kämmerer und Kreisrath in Augsburg.

Der Urgrofsvater Franz Ferdinand, Ii.K.
Oesterreichischer Rath und Oberbeamter der

Marhgral'schaft Burgau, dessen Sohn lohnen
Isieolaus Kurpfälzischer Hofgerichtsrath war,
erhielt von Kurfürst Karl Philipp Freiherrn¬
diplom d. d. Schwetzingen 28- luu. 1326.

S e r a i n g.
I. Franz A d o 1 p h, Kön. Baier. Kämmerer

und Landrichter in Moosburg. Geb. 24- August
1772.

II. Ioseph, Kön. Baier. Kämmerer und

quitt. Hauptmann, Hofcavalier Seiner Durchlaucht
des Herrn Herzogs Wilhelm von Baiern in Bam¬
berg. Geb. 4- October 1774. Brüder.

Eine ursprünglich Iülich und Bergisclia
Ständische Familie.

Seyffertitz.
Carl Ludwig, Kön. Baier. Major im 11.

Linien -Infanterie-Regiment, Ritter der It. Franz.
Ehrenlegion. Geb. l. September 1773-

Aus Sachsen abstammend. Der Urgrofs¬

v ater Georg Ilunbold, auf Kunersdorf, ein
Bruder
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Bruder des Kursächsischen Trabantenhaupt-
manns und des General Seyffertiz, erhielt
samt seinen Brüdern das Freiherrndiploin
vom König Friderich August d. d. Dresden

9. Sept. 1711.

S p e i d 1.'

IohannEvangelistloseph, Iiün. Baier.

Gensd 'armerie-Lieutenant. Geb. lo.Decemb. 177Ö.

Ursprünglich aus dem Oesterrcischiscben.
Freiberrnprüdicat ist bis auf den Grofsvater
zurück aus den Lehenurkunden bewiesen.

S p 1 e r i n g.

Carl Theodor Georg, auf Fronberg,
Kün. Baier. Kummerer. Geb. 8. Iuly 1782- Regens-
burg.

Ein Niederländisches Geschlecht, das eh-
mals mit den Hüsten, von den Grafen von

Cleve abstammend, gleichen Ursprungs ge¬
wesen sein soll. Der Ur - Ur - Grofsvater

Franz, (in der Folge Pfalz-Neuburgischer
geheimer Rath, Oberkammerherr, Gouver¬
neur zu Düsseldorf, Iülichischer Landmar¬

schall und Amtmann zu Waffeuberg,) wurde
d. d. Regensburg 25- Merz 1Ö23- vom Kaiser
Ferdinand II. zum Freiherrn erklärt.

4
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S t a a d e r.

I.Franz Xaver Iosepli, Kurtrierischer

geistlicher Rath, des aufgehobener! Stifts zu St. Mar¬

tin Dechant, und der ehemaligen Regierung in

Landshut wirkl. Regierungs - und Rentdeputa-

tionsrath, dann des Ordens vom heiligen Hubert

Ceremoniarius. Landshut.

II. Verstorbenen Bruders Iohann Sebastians

Söhne: Ioseplr Anton Franz Xaver. Geb.50.

April 177g-

III. Ioseph Placidus, Kön. Baier. Küm¬

merer und Stadtgerichts - Assessor in Kempten.

Geb. 6-Iuny 1780. V

IV. Carl Philipp. Geb. 5.Sept. 1783.

Christoph Staader war Burgermeister zu

Reichenau, dessen Sohn, Iohann Iacob, ge¬

adelt mit dem Prädicat von Adelshcim, war

Oberamtmann des Grafen von Stadion zu

Warthaufsen, dessen Sohn Iacob Sebastian,

Oettingischer Hofrath nnd Landvogt, dessen

Sohn Ioseph Sebastian aber, Neuburgischer

Landvogt und Regierungsrath, der den 6- Octo-

ber 1773. von Karl Theodor samt seinen Brü¬

dern, davon einer Ioseph Placidus nachher

Kaiserlicher General wurde, der andere aber

der izt aufgeführte Geschlechtsälteste ist,_

das Freiherrndiplom erhielt.
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S t a i n 1 e i n.
lohann Gottlieb Erhard, Kön. Baier»

Legations r Secretär am K. K. Oester. Hofe, und
Ritter des Kön. preufsichen rothen Adler-Ordens
III. Klasse.

Aus dem Fürstenthum Baireuth abstam¬
mend , wo dessen Voreltern fortwährend in

Staatsdiensten gestanden. Freiherrndiplom
ist von S. M. den 27. Sept. 1815.

Stein auf Rechtenstein.

I. Franz Leopold, Kön. Württembergi¬
scher Kämmerer und Landvogt zu Tübingen, Be¬
sitzer der in den Kön. Baier. Staaten liegenden Gü¬
ter lehenhausen und Harthausen. Geb. 3. Decem-
ber 1775.

II. Marquard Anselm. Geb. 9. Februar
1785- Ichenhausen. Brüder.

Ein Schwäbisches Geschlecht, das nach

allen seinen ältern Linien eigene Freiherrn¬
diplome von i6ll. 1Ö23. 1626. und 1Ö28- erhielt.
Vid. Grafendiplom des Ioseph Nepomuck,
Bruders des itzigen Stammältesten, der bereits
ohne männliche Erben wieder verstorben.

y •

9 2

1 ' •
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Stengel.

I. Stephan ChristianFranzNicolatu,

Iiön. Baier. wirk!, geh. Rath und Commandern- des

Civil - Verdienst - Ordens der baierisclien Krone.

Geb. 6. October 1750. Bamberg.

II. Franz Ios e ph I ohan n Nepomucls

Leopol d, Iiön. Baier. geheimer Rath, Probst des

Domstifts Freysing. Geb. 6 Sept. 1753. München.

III. Gottfried Ioseph Ign.az Leopold

M aria, Kon. Baier. Forstiuspector des Regenkrei-

ees. Geb. 21-Merz 17Ö2.

IV. Carl Ioseph, pens. Kon. Baier. Gene¬

ral-Major. Geb. 9. August 17Ö5- München.

V. Ernst Ioseph, Grofsherzoglicli Badi-

icher Oberhof-Gerichtsrath. Geb. y.Sept. 1769.

VI. Ioseph Gabriel, Grofsherzoglicli Ba¬

discher KreisraLli. Geb. 10- Febr. 1771- Brüder.

Stammen aus dem Ilohenzollerischen, wo

1 725- der Urgrofsvater Faul Stengel als Ober¬
amtmann und Kanzler starb. Dessen Sohn

Franz Ioseph, Grofsvater der itzigen, Kur¬

pfälzischer geh. Rath und Referendair, er¬

hielt 1740- das Adelsdiplom, Iohann Georg

aber, geheimer Rath, geheimer Kanzleydi-

rector, Kabinets - Secrctar, Vicekanzler des

Hubertus-Ordens , und Präsident der Akade¬

mie der Wissenschaften zu Manheim, Vater

der itzigen, von Karl Theodor den 18. lun.

1788. das Freiherrndiplom.
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S t e r n b a ch.
I. Ludwig, auf Bludenz und Sonnenberg,

Kön. Baier. quitt. Oberlieutenant. Geb. 22- May
175?. München.

II. Verstorbenen Bruders Franz Sohn: Carl.

Geb. 31. August 1801.

Der ursprüngliche Geschlechtsname war
Wenzel. Wurden berühmt durch das von

ihnen wieder erhobene Bergwerk in Ähren.
Der Urgrofsvater Christoph Andreas Wenzel
war Oesterreichischer Kammerrath und Ober-

ltriegskommissarius in Schlesien; dessen Sohn
Franz Audreas, ebenfalls Kaiserlicher Rath,

den 26. Merz 1698- vom Kaiser Leopold das
Freiherrndiplom erhielt.

Stingelheim auf Schönberg.
(Nicht gelöst.)

Strampfer.
Georg Wilhelm, freyresignirter Oetting-

Spiclbergischer geheimer Legationsrath in Oenin¬
gen. Geb. 17. luny 1776.

Aus Windsheim abstammend. Diplom
von Kaiser Franz II. den 15- Sept. 1805-



S t r a u fs.

I. August in Franz, Kön. Baier. Lieute
Bant. Geb. 17, May 17Q4-

II. Carl Amand. Geb. 17. May 1794. Brüder.

Der Grofsvater, Friderich Uaraian, Kurf.

Mainzischer geheimer Rath, Hofkammerdi-

rcctor, und ein Schwiegersohn des Mainzi¬

schen Ministers, erhielt den Adelstand, und

dessen Sohn, Gottlieb August Maximilian,

Kurmainzischer Staatsrath und Regieruugs-

director, vom Kaiser Ioseph II. deu 15- August

1789- die Freiherrnwürde.

Streite von Imendingen.
Anton Heinrich, Kön. Baier. Kümmerer,

und General - Major. Geb. 12-Octob. 1748- Mün¬
chen.

Altes Breisgauisches Rittergeschlecht, das
nachher unter Französische Hoheit im Elsafs

gekommen. Imendingen gieng schon 1Ö15,
an das Geschlecht Reischach über. Freiherrn-

prädicat ist durch die Leheubriefe und Pa¬

tente der alten Französischen Regierung er¬

probt.
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S t r ö h 1.

Aloys Iohann Nepornuck, Kön. Baier.
Kümmerer, General-Major und Coinmandant der
Haupt- und Residenz-Stadt München, Ritter des
militärischen Max-Iosepli-Orkens. Geb. 10. luny

■1768;

Ein ursprünglich Schlesisclies und Lau»
sitzisches Geschlecht Strela genannt, 1758-
in ßaiern als Ritterlich ausgeschrieben. Der
Grofsvater Iohann Georg war Kurf. Hofkam-
merrath und Mautcommissarius; der Vater,

welcher von Max Ioscpli den 5. Merz 17Ög.
das Fceilierrndiplom erhielt, Regierungskanz¬
ler und Lehenprobst zu Straubing.

Strommer aufPiinzing und Leoprechting,

I.FranzIosephlacob, Kon.Baier.Haupt¬
mann. Geb. 25-Iuly 1770.

II. Carl Theodor, Kön. Baier. Lieutenant.

Geb. 29-Iuly 1791-
Die beiden Brüder Ferdinand Franz, Baie-

risclicr Hofkanzlcr in München, und Iohann

Christoph Ioseph, Oberlieutenant und dann
Flieger zu Schwarzach, Ur-Ur-Grofsväter der
itzigen, deren Mutter, eine gebolune Arzt,
mit dem Baierisclien Kurprinzen sich 1693.
in Wien befunden und damals schon auf ein

Q 4
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Freiherrndiplom für ihre Sühne das Verspre¬
chen erhielt, wurden vom Kaiser Ioseph 1.
am 29-Iul. 1709- würklich dazu erhohen.

Stumm.

Christian PIiilipp, Kon. Baier. Hofratli,
Chef des Hauses Schmalz in Manheim, und Güter-
besitzer auf dem linken Rheinufer.

Das Geschlecht stammt aus Polnisch Prcus-

»en vom Gute Stumm oder Stummsdorf ab,
und hat im Zweybrückisclien und im Amt
Kreuznach einen grofsen Betrieb von Eisen¬
werken gestiftet. Freiherrndiplom ist von
S. M. den l.Ian. 1815-

Sulzer von Wart.
Iohann Heinrich, Kön. Baier. Salzhand-

lungs -Commissair und Ritter des Civil-Verdienst-
Ordens der baierisclien Krone. Winterthur.

Ein Wiuterthurisches Stadtgeschlecht.
Der Beiname Wart bezieht sich auf die erbs¬

weise erlangte Burgstelle des alten unglück¬
lichen Ritters von Wart bei Zürch. Frei¬

herrndiplom ist von S. M. den öO.Febr. 1814-
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Syrgenstei n.
lohann German Prosper, der Acht¬

berg oder Altenbergischeu Linie, Erl)inarschall
des Fürstentums Constanz und des Kön. Hai er.

Ordens von heiligen Michael Ritter Geb. 50. Octo-
ber 1741-

Aus dein Algiiu, vorher Syrgen genannt;
Stammschloß Syrgenstein bei Wangen, Erb-
begriibnifs in der Kirche zu Thann, Erbmar-
schalle des vormaligen Hochstifts Constanz.

Ilaben ein ausdrückliches Privilegum, sich
mit einem Ypsilon schreiben zu dürfen.
Führen auch das alte Wcsterstettische Wap¬

pen neben bey. Aus diesem Geschlecht war
der 17Ö0. verstorbene Fürstubt Engelbert zu
Kempten. Freiherrliches Prädicat ist von 169t-
her erprobt. Der Grofsvater, als ein An¬
hänger des Kurfürsten Max Emanuel, wurde .
bei Ersteigung des Syrgensteinischen Schlos¬
ses Altenbcrg von den feindlichen Truppen
nach Hochstädt gejchleppt und dort gezwun¬
gen, einen Becher Scheidewasser auszutrin¬
ken , woran er sofort verstorben ist. Alten¬

berg wurde igOl. an Oeningen -Wallerstein
verkauft.

|
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Tänz] Freiherren von Trazberg.

I. Ferdinand Conrad, der Oberbechiuger

Linie, Cnpitular dc$ ehemaligen Stifts Kempten.

Geb. öi.Iuly 1741 •

II. losepli Anton, General-Vicar und ehe¬

maliger Decan de^ Stifts Kempten. Geb. 20.luny

1749-

III. Franz Anton, Domcapitular, Capcl-

lanus Honoris und cheinaligerFürstlichPrimatischer

Oberlandgerichts-Präsident in Regensburg. Geb.

11. September 17Ö0.

IV. Iohann Nepomucls, Kön. Baier.Käm¬

me rer und Oberstlieulenant. Geb. 20. May 1763.

Brüder.

V.Verstorbenen Bruders Iohann Baptists Solin:

Iosepb Aloys, Besitzer von Oberbechingen in

Oberbechingen. Geb. 16. August 1783-

VI. Iohann Philipp, der Diedeldorfcr Li¬

nie. Geb. 2-Iuly 17Q5-

Vom Sclilofs Trazberg beySchwaz in Tirol

benannt; zu Insprucli den l.Febr. 1502. ver¬

mehrte König Maximilian den Tänzeln zu

Trazberg ihr adeliches Wappen; Matthäus

• Tänzel, Kurfürstlich Pfälzischer Kämmerer,

Kriegscommissär und Stadtpfleger zu Lauin¬

gen , erwarb 1626. die Hofmark Oberbechingen

und damit dieLandstandschaft im Herzogthum
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Neuburg. Das Freiherrliche Prädicat Hat die

Linie von Oberbechingen durch Lehenbriefe
bis 1707- zurück, die Diedeldorfcr aber durch
die Aufnahmsurkunde in die Ritterschaft
Canton Odenwalds von 1722- und zwar aus-

d ücklich als Freiherrlich nachgewiesen.
Die Diplome selbst sind 1703- in Höchst,idl,

wohin sie geflüchtet waren, zu Verlust ge¬
gangen.

Tautphäus auf Schlachtegg und Trugan¬

hofen,

I. IohannNepomuck Iacob, vormaliger
ausserordentlicher Gesandter und bevollmächtigter
Minister an dem Grofsherzoglich Würzburgischen
Hofe. Geb. 21-November 17Ü5- Bamberg.

II. Verstorbenen Bruders Iobann Iacob Ioscph
Söhne: Franz Iacob, auf Schlacht egg, Köm Baier.
Ccutralrath bey der Policcy-Section in München.

Geb 9. October 1775-

III. Iobann Friderich Iacob, OIBcial

bey dein Iiön. Postamt München. Gab. Q.Septem¬
ber 1782-

Aps' der Rheinpfalz. Adeliche Reichsrit¬
ter seit 1714- Der Vater Franz Gottfried Ia¬

cob war Iiurpfulzischcr geheimer Rath, Land¬
vogt und Oberforstmeister zu Hüchstiidt.



Freiherrndiplom erhielten vom Kurfürsten

Karl Theodor den tj.Iul. 17Q2- dessen Söhne,

der itzige Stammiiiteste, damals Rentmeister

zu Neuburg, und der Bruder loliann Ia-

cob Ioscph, Reglerungsrath und Landseluei-
ber zu Germersheim.

T h i b o u s t.

Franz lacob, auf Eisendorf und Stein¬

reith, Ilön. Baier. General-Major, und Chef des

General-Auditoriats. Geh. 3- Sept. 1742-

Der Urgrofsvater Karl Ludwig gieng aus

seinem Vaterland Frankreich nach Schweden,

wo er Königlicher geheimer Rath wurde.

Dessen Sohn Karl Theodor trat 1692. in

Baierische Dienste und war 1714- als Baieri-

sch.er Unterhändler in Paris, starb 1736. als

Oberster. Dessen Sohn, Emil Franz, Ober¬

pfälzischer Landsafs, starb 1752. als Major.

Wegen der durch Trenck in Cham veran-

lafsten Feuersbrunst und verlolirnen Papiere

erhielt der itzige Slammälteste ein neues

Baierisches Freilierrndiplom vom Kurfürsten

Karl Theodor den 15-Iun. 1786.
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Thünefeld zu Ursehsollen.

Clemens Wenzeslaus, auf Schmichen

und T-ürckenfeld, Hilter des Ordens vom heiligen

Georg und Oberhofmeister Ihrer Königlichen Ho¬
heit der Frau Prinzefsinn Charlotte von Baiern.

Geb. l. November 1788-

Freiherrndiplom vom Kaiser Max II. den

l\. Novembar 1570; Der Grofsvater Iohann

Iacob Michael, Landsafs zu Ursensollen in

der Oberpfalz, wurde den 18- April 1746. in

Baieru auf den Grund obigen Diploms aus¬

geschrieben.

Tucher von Simmelsdorf.

A.) Aeltere Linie.

I. Iohann G o 111 i eb Fr i d eri ch, auf Mai-

ach, Mitbesitzer der Familiengüter Simmelsdorf,

Rüsselbach, Mönchreuth, Gcossengsee und Lohe.

Geb. 14. Febr. 1780.

B.) Die jüngere Linie.

II. Frfiderich Wilhelm Carl, auf Perin¬

gersdorf, ehemaliger Reichsstadt Nürnbergischer

Raths-Difector und Mitbesitzer obiger Güter. Geb.

lj.August 175Ö. Nürnberg.

F.in sehr altes Nürnberger adeliches Pa¬

trizier Geschlecht erhielt Bestättigung der

Freiherrnwürde von S. M. den 16. April 1815-
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y T r ö 1 t s c h.

I. Iohann Thomas, Kön. Baier. Vernäh

tungsrath in Augsburg. Geb. 25- April 1775.

IT. Carl Lu dwig Willi cl m, mit Königlich

Baierischer Bewilligung, K. Ii. Oester. Rittmeister.

Geb. 14. Febr. 1779- Brüder.

III. Vettern: lob an 11 Georg David, Kein.

Baier. Major. Geb. 2- Iuny 1776.

IV. Christian Friderieb, Iiönigl. Baier.

Landrichter 7.u Dünkelsbühl. Geb. 2Q. April 1780.

V. Carl Wilhelm, Oberadministrator der

Königlich Baierischen Scblesiscb Polnischen Güter.

Geb. 9. Sept. 1783-

VI. Friderich Alb recht. Geb. 24- April

1789- Brüder.

Adelich seit 1764- Freiherrndiplom als ge¬

wesener Reichs vjeariats - Hofgerichts - Assessor

erhielt von Karl Theodor den 1. Octob. 17(j0.

Iohann Friderich, Augsbnrgischer Stadtcon-

sulent, Vater der ersten zwey Brüder, für

sich und seine Brüder Georg Christian Bür¬

germeister und den Vater der andern Vettern,

Walfried Daniel, Superintendenten in Nörd;

lingen.
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Uibelagger auf Masbach.

lohann Ncpomuck, Iiön. Baier. Land¬

richter in Obernberg, Besitzer des Patrimonial- Gu¬

tes Masbach itn Steuerdistrict Andefsenhofeu und

Obernberg.

Adelich seit 1792. Freiherrndiplom von

Sr. Majestiit den 19. Ian. 1815-

Vequel oder Weickl von Wackerstein,
auf Reichertshausen, Ramelberg, Fiirs-

perg, Fronreuth und GrederstorfF.
I. lohann, Kön. Baier. pens. Leutenant in

JDeggendorf. Geb. 24. August 1745.

II. lohann Ioseph Ignaz, Kön. Baier.

pens. Hauptmann in Deggendorf. Geb. 15. Merz

1750. Brüder.

Der Grofsvater Lothar Weiche] ron Wacher¬

stein, ein natürlicher Sohn des Herzog Karls IV.

von Lothringen mit Katharina von S. Rerny,

machte alle Feldziige des Kurfürsten Maxi¬

milian Emanuel mit, und wurde von ihta

zum General-Feldmarschall-Lieutenant, von»

Kurfürsten Karl Albert aber den 14 April 172öi-

in Freiherrnstand erhoben.

' ✓
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Verger von Mofsdorff.

Max Frau7 . Philipp Wilibald, Ilon.

Baier. Hämm erer, und Stadtgerichts - Directur in

Regensburg. Geb. 3. Uecembcr 1759-

Ursprünglich adeliclies Ständisches Ge¬

schlecht aus Bruntrut im Bisthum Basel.

P aul V erger, im Gefolg Kaiser Sigismunds

auf dem Konzil zu Kostnitz soll aus dem¬

selben seyn. Freiherrndiplom erhielt den 4.

lul. 1748- von Max Ioseph III. der Vater Ma¬

ximilian Emanuel, Regierungsrath zu Strau¬

bing, ein Sohn des Rentmeisters Konrad

Verger daselbst.

V e r g e r.

Iohann Baptist Anton, Königl. Baier.

Gener al-Major und Chef der Gensd'armerie, Grofs-

kreuz des Civil-Verdienst-Ordens der baierischeu

Krone, Ritter des Kon. Preufs. rothen Adler-Or¬

dens I. Klasse, dänn Ollicier der K. Franz. Ehrenle¬

gion. Geb. 7. November 1762.

Desselben Ursprungs mit den Freiherren

Verger von Mofsdorff; Diplom als ebenfalls
Baierische Freiherren ist von S. 1VI. den 12.

August 1812.

Vieregg,
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Vieregg auf Görzen.

I. Kajetan Franz Paul, Kün.Baier. Käm¬

merer und quiesc. Landrichter von Friedberg. Geb,

31. May 1752- Görzen.

II. Georg Iohann Nepomuck, Königl.

Baier. Kämmerer. Geb. 5. Iuly 1753. Kumpfmühle

III. Anton de Padua, Kön. Baier. Käm¬

merer, General-Major, Johanniter - Kommenthur, -

und des militärischen Max-Iosepli-Ordens Ritter,

Geb. 2- Deqember 1755-

IV. loseph Heinrich, Kön. Baier. Käm¬

merer, quitt. Oberlieutenant und Ritter des Ordens

vom heiligen Georg. Geb. 4. Iuny 1765. Görzen.

V.Thaddäus Anton, Kön. Baier. Käm¬

merer , Major und Officier der K. Franz. Ehrenle¬

gion. Geb. 10- April 1770.

Freiherrndiplom erhielten die Grofsväter,

Ferdinand loseph Max Heinrich, Freisingi-

scher Hofhammerrath und Georg Florian

Erasmus, Gebrüdör. Das weitere s. unter

G rat en.

Völderndorff und Waradein.

Carl Friderich Wilhelm, auf Kolm¬

berg, Ränkam und Ahrnschwang, Kön. Baier. Ap-

pelationsgerichts-Präsident in Memmingen, und
' R
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Commandeur des Civil -Verdienst- Ordens der Laie-
rischen Krone. Geb. 22. October 1753.

Ein altes Niederüsterreichisclies Geschlecht,
von dem Gut Volderndorff an der Pielach
unterhalb Meli; also benannt. Führt zum

I Unterschied einer andern Linie zum untern
Stein den Namen Waradein. Freiherrn -Prä-

dicat erhielt der Urgrofsvater Iohann Adam
vom Kaiser Leopold d. d. Linz 10. Iul. 1Ö84.
bestättigt.

Voit von Salzburg.

Friderich Augus t Val en tin, Kün. Baier.
Unterlieutenant im Husaren-Regiment. Geb. 18.

May 1795-

Salzburg ist eine alte Burg oder Pfalz,
bei Neustadt an der Saale, welche den Voiten

von den Kaisern oder Fränkischen Herzogen
als Ministerialen verliehen worden. Ihr ei¬

gentlicher Geschlechts-Name war Wi n dlieim
von Burgwindheim. (S. Schultes Geschichte
von Henneberg II. 32- Iohann Voit von Salz¬
berg, der da heyzet von Windheim; der¬
gleichen in einer Urkunde des Reichsarchivs
von 1332* Iohannes de Windheim Miles, Na-

tus quondam lohannis de Salzberg, dicti der
Vogt.) Erhard Voit von Salzburg war 1511.
Deutschmeister, Me 1 ch i o r Otto 1Ö42. Fürst¬

bischof in Bamberg, welcher daselbst die
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Ottonianlsclie Aka d eini e stiftete. Der

Urgrofsvater des itzigen, Valentin (dessen Lei¬

chenrede 1722. zu Hildburghausen gedruckt

mehrere Nachrichten liefert) war Ansbachi¬

scher geh. Rath, Landschafts-Director und

Oberamimann zu Udenheim, erhielt 1715. als

er für den Markgrafen die Reichslehen in

Wien empfieng, ein Baronatsdiplom und

ward nachher Grosbrlttanischer geh. Rath

und Obersthofmeister der Kronprinzessin in

England. Gröfsvater, Grofsoheim und Oheim

haben sich meist in den obersten Hofämtern

der Markgrafen von Brandenburg angestellt
befunden.

Voith von Voithenberg.

I. Iohann Max Burkard, Pfarrer zu

Langen -Preysing. Geb. 19. Iuly 1749. Wilhelmi¬
nische Linie.

II. Franz los eph, Kön. Baier. Hauptmann.

Geb. 25-Merz 1752-

III. Christoph los,eph, Kön.Baier.Haupt¬

mann. Geb. 25- Dccember 1755.

IV. Franz Seraph, Kön. Baier. Haupt¬

mann. Geb. 23-Sept. 1757.

V.Ferdinand Wilhelm, Königl. Baier.

Hauptmann. Geb. 23 .Decembcr 1765. Brüder.

R 2
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VI. Ioseph Zacharias Iohann, der Io-
liann Fe rdinandischen Linie auf Grafenrieth, Kön,
Baier. Kämmerer. Geb. 14.luly 1775- Grafenrieth,

VII. Zacharias Heinrich Otto, auf Her-

iogau, Kön. Baire. Kammerer und Grofskreuz-
< Capitular des Ordens vom heiligen Michael. Geb.

15.1uly 17Ö7- Herzogau. Brüder.
Ein Obarpfälzisches Geschlecht, eigent¬

lich Voit von Berg benannt, welches Gut es
schon 1544* besafs. Die Väter der itzigen
Stammhäupter, Gebrüder Wilhelm, Oberst
des Svvicheltisclien Infanterie-Regiments, Za¬
charias auf Au , Regierungsrath zu Straubing
und Ioseph Ferdinand auf Herzogau, Ober¬
pfälzische Landsafscn auf Heydenab, Au,
Herzogau, Arnstein, lliltersried und Thann,
wurdeii vom Kurfürsten Karl Theodor den
ol.Ian. 1787- zu Freiherren ernannt.

Vrints, genannt von Berberich zu
Traunfeld.

Alexander Conrad, zu Prüfening, Kur-
ltöllni sclier Kämmerer, fürstlich Thum- und Ta¬

xischer geheimer Rath und ehemaliger Oberpost¬
amts - Director in Frankfurt. Geb. 24- May 17Ö4-
Regensburg.

Der Vater Theobald war Kaiserlicher Reichs¬
hofrath und Resident zu Bremen. Der Sohn
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Alesander erhielt den 24-Febr. 1787- vom Kai¬

ser Ioseph die Erlaubnifs, sich als Schwieger¬
sohn des Oberpostaintsdirectors Berberich,
Freiherr von Vrints genannt von Berbe¬
rich schreiben und das Berberichische Wap¬
pen mitfuhren zu dürfen.

Waldenfels auf Grossehlattengriin.

I. Wilhelm Philipp Ioseph, Grufsher-

loglich Würzburgischer Kammerer und Major im
II. Husaren-Regiment. Geb. 28.1uly 1775-

II. Ferdinand Max Georg Philipp
Franz Anton, Domherr zu Bamberg.

III. Christoph Carl Ioseph, Kön. Baier.
Hauptmann. Geb. 31.August 1790. Brüder.

Das Freiherrnpradicat ist bis zum Urgrofs-
vater zurück erprobt. Der Grofsvater Adam,
mit einer katholischen Gattin vermählt, liefs

auch seinen Sohn Iohann Christian Ioseph ka¬
tholisch erziehen, welcher Stifter der soge¬
nannten katholischen Linie, 1774- Reichs¬

kammergerichts - Assessor, dann Kollnischer
Minister und Wahlbotschafter bei der Wahl

Kaiser Leopolds II. wu^de.

R 5
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W e v ch s.

A.) Der altern Wigul eis eben Linie.

I. Iosep.h Maria, Kön. Baier. Kämmerer,

•ffirkl. geh. Ralli des ordentlichen Dienstes, Grofs-

kreuz des St. Georgen und Civil - Verdienst-Ordens

der baierischen Krone.

II. Gabriel Alphons Ioseph, Kön. Baier.

Käminerer. Geb. 9. Iuly 1759. Weichs. Brüder.

B.) Der jüngern Engelhvrdischen Linie Rös¬

berger Ast.

III. Maximilian F r i d e r i ch Carl Io¬

seph, Kön. Breuls. Oberst der Landwehr des Grofs-

herzogthums Niederrhein, und Besitzer des im Kö¬

nigreich Baiern gelegenen Guts Weichs. Geb. 29.

luny 1769.

Als der Kaiser auf dem Kurfürsten-Tag

zu Regensburg 1Ö23- mehrere adeliche Baie-

rische Geschlechter als freiherrlich erklärte,

befand sich auch das des Hans Christoph

von Weichs darunter, Stifters der Wigulei-

schcn Linie, darüber den 9. August 1Ö23-

Kurfürst Max I. Ausschreiben erfolgte. Die

am Niederrhein befindliche Ilte Hauptlinie,

der Weichs an der Glon würklich gehört,

ist ebenfalls im unfürdenkliclien Besitz die¬

ses Prädicats.
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W e i I e r«

I. Willi elm Anton, Kön. Baier. wirkl. ge¬

heimer Rath, und vormaliger Kreisdirectorial-Ge¬

sandter in Manheim. Geb. 10.May 1745-

II. Verstorbenen Bruders Ioseph Sohn:

Georg Franz, Grofsherzoglicli Badischer Hof-

gerichts-Rath in Manheim. Geb. lg.Febr.. 177Ö-

Der Grofsvater war Kurpfälzischer Vice-

Kammerdirector; der Vater, der 1745- geadelt

wurde, Kurpfälzischer Staatsrath und Refe¬

rendair. Freihcrrndiplom erhielt der itzige

Stammälteste und dessen Bruder Franz Io¬

seph vom Kurfürsten Karl Theodor den 12.

Sept. 1790.

W e i n b a eh.

Georg Wilhelm Ioseph Anton, auf

Fröhlich, Gcigant und Oberried, Kön. Baier. ge¬

heimer Rath und quicscirtcr Vice-Präsident des

Appellationsgerichts in Amberg. Geb. 2Q- Sept. 1752-

Die Mitglieder dieses Geschlechts stan¬

den früher in Mainzischen, Würzburgischen

und Constanzischcn Diensten. Durch Ick-

stalt, der eine Weinbach zur Gattin hatte,

wurde 1740. der Eintritt in Baiern eröfnet.

Ioseph von Weinbach war Professor zu In¬

golstadt und nachher Kammergerichts-Asses¬

sor. Freiherrndiplom erhielt der dermalige

R 4
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Stajnmältcste, als damaliger Regierungs - und
und Hofkammerdirector zu 'Sulzbach von

Kurfürst Karl Theodor den 11. Sept. 1790.

Weittenau auf Schonenhofen und
Fröschau.

Raymund Anton, König]. Raicr. Lan-
desdirections-Rath in Neuburg. Geb. 7. Ienner
1'53-

Der Grofsvater, des äufsern Raths und Han¬

delsmann zu Ingolstadt, vorher in Kriegs¬
diensten, der auf den Grund eines Kaiserli¬
chen Adelsbriefs von 1722- in Baiern A. 1745.

als adelich ausgeschrieben wurde, erhielt den
13-October 1760. vom Kurfürsten Maxloscph
als Baierischer Landsafs das Freiherrndiplom.

Weiden auf Hochholtingen.
I. Consta ntin Ludwig, auf Laupheim,

Kön. Baier. Kammerer, General-Commissair in Bai¬

reuth und Grofshreuz vom Orden ded heiligen
Georg. Geb. 29-December 1771.

II. L e o p o 1 d Carl, Kön. Baier. Lieutenant.
Geb. 7. May 1794.

III. Georg Carl. Geb. 2- Iuly 1795.
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IV. Alexander Carl. Geb. 10- Oct. 17QÖ.

V. Georg Carl. Geb. 11.April 1801. Bru¬
der.

VI. Maximilian Iosepb Sebastian Pe¬
ter, Ixün. Baier. Kämmerer unil vormaliger Ober¬
amtmann von Wernfels und Spalt. Geb. lg. Ien-
ncr 1775- Kleinerdlingen.

Aus Schwaben. Haben durch Verheira-

thung mit der alten Familie von Hiirnheim,

die 1664. vvieder an Oettingen - Spielbcrg ver¬
kaufte Herrschaft Hochholtingeu erworben,
rind sich ciiie Zeitlang nach Freysingen ge¬
wendet, wo ein Weiden Bischof ward. Frei-
lierrnprädicat ist bis auf den Ur-Ur-Grofs-
vater zurück bewiesen.

W e 1 s e r.
Marcus Theodori ch, ehemaliger Senator

von Augsburg, in Bellenberg. Geb. 26.September
1771.

Freiherrndiplom erhielt der Urgrofsvater
Marx Christoph, Ulmischer Proviantherr von

Kaiser Karl VI. den 29. April 1713.
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W e r n d 1 e.

Christoph Carl, auf Adels ried, König],
Baier. Major. Geb. 3-Iuly 1747.

Der Ur-Ur-Grofsvater Iohann war Kanz¬

ler in Brixen und nachher Tirolischer Regi-
mentsräth; dessen Sohn, Iohann Georg, Kai¬
serlicher Rath, Comes PalatinuS, Regierungs-
lsanzlcr und Lehenprobst /.u Straubing, den
4. November 169O. vom Kaiser Leopold zum
Freiherrn erhoben wurde.

Werne ck.
Reinhard Fridericli, Iiön. Baier. Käm¬

merer, General - Lieutenant und Commandant des

Eleven - Corps iu München. Geb. 23- luly 1757-

Freiherrnprädicat ist bis auf 1Ö77- zurück
erprobt.

Westernach zu Cronburg.
I. Iohann Ignaz Georg, Kön. Baier. Käm¬

merer und ehemaligerFürstlich Augsburgischer Erb-
marschall. Geb. 15.December 1777. Cronburg.

II. Iohann Vcnantius Ferdinand.An¬
ton, Kön. Baier. Rittmeister des 4- Chevaux - Le¬

gers Regiments und des militärischen Max-Ioseph-
Ordens Ritter. Geb. 18- May 1779- Brüder.
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Ein Iohann Eustachius ward 1Ö25- als

Hoch - und Teutschmeister erwählt. Frei-

herrndiplom erhielt der Urgrofsvater Iohann

Leopold, nachher Kaiserlicher und Baicri-

scher Kämmerer und Erbmärschall des Hoch-

stifts Augsburg, vom Kaiser Leopold den 2Ö-

lan. 1693-

W e v e 1 d.

I. Christoph Anton, auf Sinningen, Sei¬

belsdorf, Hernrieden, Steinfels und Grueb, Iiön.

Baier. Kämmerer. Geb. 25- October 1742. Neuburg.

II. IoscphAloys, Iohanniter-Ordens-Iiom-

menthur in Neuburg. Geb. 29. Novembor 1748-
Brüder.

Ehmalige Neuburgische Landstände. Frei-

lierrndiplom erhielt der Ur-Ur- Grofsvater

Anton, General - Major, vom Kaiser Ferdi¬

nand III. den 15- Septembar 1Ö44-

W i d m e r.

Carl Ioseph, Iiön. Baier. Canonicus zu

Alten - Oetting. Geb. 18- Decembcr 17Ö7-

Die Familie besitzt ein. Manuscript,

aus welchem sie eine Ostrogotho - Amalische

Abkunft erproben zu können glaubt. Der
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Vater, loh an n Willibald Iacob, Hofrath, er¬

hielt den 24 -Febr. 17Ö1- ein Freiherrndiplom
und Verbesserung des Ostrogutlio-Amalischen
Wappens.

Widnmann auf Rapperszell.
Tliaddä, Kön. Baier. Kümmerer und Gene¬

ra l-Lieutenant in Neuburg. Geb. 57. April 1744.
A. 1695- erhob Kurfürst Mas Emanuel sei¬

nen Kammerdirector Johann Friderich Widn¬

mann in Adelstand, und den 1.Merz 1761.

dessen Sohn, Friderich Cajelan, Regierungs¬
rath in Amberg, der sich damals in Eng¬
land befand, Grofsvater des itr.igen Stamm¬
ältesten, zum Freiherrn.

WilÜenau zu Qröbliz.
Franz de Paula, quiese. Kön. Landrich¬

ter von Reichenhall. Geb. 5. April 1752- München.
Wolleü zu den Adelichen gerechnet wer¬

den, welche in Seeland durch die Flut ver¬

trieben, angeblich in Baiern angekommen.
Den 6. November 1Ö83- zu Linz bestättigte
Kaiser Leopold den Adel des Iohaun von
Wildenau, genannt Kastner auf Schürnitz,
und 1755- den l.Merz erhob Kurfürst Karl

Albert den Grofsvater Franz Caspar, Ober¬
pfälzischen Landsafsen, in Freiherrustand.

\
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W i 1 1 i e z.

Johann Baptist, Kön. Baier. Major a la

Suite in Manheim.

Der l/rgrofsvater war Grofsfalcoriicr des

Herzogs von Lotliringen, wo die Familie

auch mit Gütern bei Nancy zu Barriset, Ar-

mouville, Auheville bis zu den neuesten Zei¬

ten angesessen war. Freiherrndiplom ist

von Kurfürst Karl Theodor d. d. 7. Septem¬

ber 1790.

Winkelhofen zuEngläfs, Krakoffel und
Neidenstein.

I. Christoph Ioseph Franz Tineenz,

ehemaliger Churtrierischer Kammerherr, dann quies.

Hof - uud Itegierungsrath. Geb. 22. lenner 1*755-

Augsburg.

II.Leopold,Ferdinand Sebastian, pehs.

Garde Lieutenant, und ehemaliger Hofcavalier des

I'ürst-Bischofs von Passau. Geb. 21. lenner 1766.

Grieskirchen. Brüder.

Freiherrndiplom erhielt der Grofsvater

Franz Ioachim^von pari VI. den 20. Iupy
1717.'



Wittenbaah zum Rotten und Turnstein,
Frey-Ritter und Edier Herr von

Buchenbach

I o h a n n Nepomucli Aloys Philipp
Neri us, der. katholischen Linie, auf Reitti, El¬
zach, Ilranzenau, Amoltern und Büchenbach,

K. Ii. Oester. Kämmerer. Geb. 24- September 1759.
Reitti.

Ein altes adclichcs Schweizer Geschlecht

aus der Gegend von S. Gallen und Biel.
Zwingeis dritte Frau war ein Fräulein Wit¬
tenbach. Bei der Reformation theilte sich

Mas Geschlecht in einen protestantischen
Zweig, dermal noch in Bern und in Leiden,
und in einen Katholischen, in Breisgau und
"Vorarlberg, dem Kaiser Mas 1511. ein Adels-
bestüttigungsdiploin verlieh. Das Lehen Reit¬
ti , izt in Baiern, erhielt der Vater, Iobann

Nepomuch, Kaiserlicher Oester, geheimer Rath
und Landrechtspräsident. In Freiherrnstand
wurde der Ur-Ur-Grofsvater. Iohann Seba¬

stian , Hufhammerrath zu Intbruck, erhoben.

W ö 1 w a r t h.

1. Fride.rich Ludwig Wilhelm, auf
Ippesheim, Rcusch und Neuzenheim, Kon. Würt-
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tembergischer Kammer-Iunker und Ober-Regie¬

rungsrath zu Stuttgardt. Geb. lg. August 1787-

II. Carl Wilhelm, Mitbesitzer obiger in

Baiern gelegenen Güter, Konigi. Württembergi¬

scher Kämmerer und Major der Cavallerie. Geb.
22. November 1788- Brüder.

Das Freiherrnprädicat ist durch Kaiserli¬

che Lehenbriefe über den Urgrofsvater zu¬

rück erprobt. 1547- befreyte Karl V. die

Wollwarth von allen Westfälischen und aus¬

ländischen Gerichten. Das Geschlecht hatte

im Württembergischen Kloster Lorch seine

Todtenhalle ; s. Baumeisters Abbildung der

Statuen in der Todtenhalle des Klosters

Lorch.

W ii r z b u r g.
Carl Veit Lothar, auf Würzburg, Ober-

und Unter-Mitzwitz, Burggrub und Rothenkir¬

chen, Grofsherzoglich Würzburgischer Kämmerer,

geheimer Piath, Präsident der Obersten Iüstiz-Stelie

und Commandeur des St. loseph - Ordens in" Würz¬

burg. Geb. 22-December 1752-

135.9* erkaufte Iionrad von Würzburg Ro¬

tbenkirchen und Pressig, 1575. Hieronymus

Mitzwitz, Burggrub, Haig, 1808- der itzige
Stammälteste Hohlach und Walkershofen.

Yeit wurde 15Ö2- zum Fürstbischof in Barn-
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/ berg erwählt. Freilierrnprädicat ist durch
die Aufscliwörungs - Urkunden bis über 1Ö88-
zurück erwiesen. \

/ ' ' "
Wulffe n.

Friderich Leopold, ehemaliger Fürst¬
lich Passauisoher Oberstallmeister und Hofkamincr-
rath. München.

Aus dein Preufsischen. Freilierrnprädicat
ist bis auf den Urgrofsvater zurück erprobt.

Wurster von Kreuzberg.

lohann Frider ich Wilhelm, auf Wil-

heims'dorf und Buchklingen, Iion. Preufs. Kämme¬
rer. Geb. 50. Merz 1756- Wilhermsdorf.

Der Grofsvater, ein. berühmter Wechsler

in Nürnberg, wurde 174Ö. vom Kaiser Franz I.
in Ritterstand, und dessen Sohn, GeorgEras-
mus, den 8-fun. 1705- in Freiherrnstand er¬
hoben.

Zech
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Zech von Deybach, Freiherren zu Sulz.

A.) Auf Hart, ungelöst.

B.) Auf Deybacli.

I. Rudolph Franz Xaver Maria. Geb.

ß.Deccmber 1774-

II. Iohann Baptist Franz Xaver Ma¬

ria, Kün. Baier. Gensd'armerie - Oberlieutenant.

Geb. 17. August 1784-

III. Ferdinand Ignaz Xaver Maria.

Kön. Baier. Rittmeister im 6-Chevaux-Legers-Re¬

giment. Geb. 16. Febr. 1786. Brüder.

Der Ur-Ur-Ur-Grofsvater Constantin, an¬

fangs des Erzherzogs Sigmund Franz Rath,

Kammerdiener und Zahlmeister, dann Vor¬

derösterreichischer Hofkammerrath, Oberster

Forstinspector und Oberbeamler der Mark¬

grafschaft Burgau, wurde mit dem Prädicat

Zech von Deybach, Freiherr von Sulz, vom

Kaiser Leopold den 12. Merz 1Ö77- in Frei¬

herrnstand erhoben.

Z o 1 1 e r.

I. Iohann Friderich Daniel Aloys,

Kön. Baier. General-Lieutenant, Ritter des mili¬

tärischen Max-Ioseph-Ordens uud der K. Franz. s

Ehrenlegion. Geb. 24-May 17Ö2-
S
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II. Carl Iulius, Kön. Baier. Major der
Artillerie. Geb. 5-Iuly 1773-

III. Philipp, Kön. Baier. Hauptmann des
11. Linien - Infanterie - Regiments. Brüder.

Aus Deutsch - Lothringen abstammend.
Freiherrndiplom, dessen Orginal aber vevloli-
ren gegangen, war-von Kaiser Leopold 1674.

Von Zuylen von Nyevelt.
Franz Xaver Claus Gislerius, Fürst¬

lich Thum- nnd Taxischer Hol'cavalier und Iohan-

niter-Ordens Ritter. Geb. 18-May 17Ö4- Regens¬

burg. ~
Aus den Niederlanden abstammend, wo

die Vorfahren bis zum Urgrofsvater zurüeli,
Postdirectoren in Gent gewesen. Der ältere
Bruder, Maire in Gent, besizt die Baronie

Haar und Irschot. Eine jüngere Linie ist
Gräflich. Als Baierische Freiherren anerkannt

von S. M. durch Diplom vom 2g- August

1815. ■ ^

Ziindt, Freiherren von Kenzingen.
Max Wilhelm Alexander, Kön. Baier.

Lieutenant. Geb. lO.December 17gi-

Kaspar Zündt von Kenzingen war im 30-
jährigen Krie^ Obrister unter Max I. und



275

hat ganze Compagnien auf eigene Kosten ge¬
stellt. Hans Conrad, seil Sohn, Ür-Ur-

Grofsvater des gegenwärtigen, Kurfürstlicher

Kümmerer, Hofrath und Pfleger zu Mindel-

heim, wurde vom Kurfürsten Max Emanuel

in Freiherrnstand erhoben, München den 6.

May 1Ö8Ö.

Z w eybr ilcken.

I. Christian, Kein. Baier. geheimer Rath,

General der Infanterie und Grofslireuz des militä¬

rischen Max-Ioseph-Ordens. Geh. 22. Septe;nber

1752- München.

II. Yerstorbenen Bruders Sohn: Christian

Maria Anna Wilhelm August, Kon. Baier.

hammerer, Obrist-Lieutenant und Flügel - Adjutant

Seiner Majestät des Königs und Officier der K.

Franz. Ehrenlegion. Geb. 18. December 1782-

Christian und Wilhelm, natürliche Sohne

des Herzog Karls II. von Zweybrüeken, an¬

fangs Grafen von Forbach genannt, erhiel¬

ten den öl.Ian. 1792. vom Haus die Erlaub-

nifs, sich künftig Freiherren von Zweybrü-
cken schreiben zu dürfen.

S 2



Ritter,
Edle und Adeliche.

Adam von .Ehrenport.

I. I oli ann Adam, Kein. Baier. erster Stadtge¬
richts - Kanzellist zu Erlangen. Geb. 50.November
1773-

II. Anton, Kön. Baier. Mautbeainter zu
Kloster Strassen. Geb. 14. Merz 1786- Brüder.

Der Urgrofsvater Iohann Leonhard, war
Oberösterreichischer Regierungs - Sekretär.
Dessen Sohn Leopold, Regierungs - Taxator
und Expeditor, Grofsvater der itzigen Ge¬
schlechtshäupter, erhielt Adelsdiploia vom
Kaiser loseph II. den ö.Iun. 1781.

A g 1 i a r d i s.
I. Franz Augustin "Blasius, ehemaliger

Salzburgischer Rath und quies. Pfleger von Dei¬
sendorf. Geb. 2 .Febr. 1749. Salzburg.
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II. Verstorbenen Bruders Felix Rudolphs

Söhne:

a. Franz Seraph, Kön. Baier. Reiitbcamter in

Micsbadh. Geb. 18. April 1766.

b. Iohann Baptist, Kön. Baier. Kanzellist bey

der Mautinspection zu Salzburg.

Diplom erhielt der UrgroTsvater Ambro¬

sius in Brixen, abstammend aus Bergamo,

von Kaiser Leopold den 11. Febr. 1697.

Aichbergrr, Ritter. *)

I. Lorenz, Kön. Baier. Ober -Appellations-

gcrichts-Director, und Ritter des Civil-Verdienst-
Ordens der baierisehen Krone in München.

Nominirt den iq. May 1808- Immatr. den 7-

Iun. 1813 •

') Nach der allerhöchsten Verordnung im Re¬

gierungsblatt Num. 1. 1813- ist den Rit¬
tern des Militär und Civil - Verdienst-Ordens,

die nicht vorher schon einer Adelsklasse ein¬

verleibt waren, nicht nur für sich und ihre

Frauen Adels -Prädicat und Recht in der Rit¬

terklasse verliehen, sondern auch gestattet,

nach ihrem Tod dieses Adelsrecht erblich auf

Einen adoptirten oder ehelichen Sohn, durch

eine zu machende Erklärung, zu transmitti-

S 3



27S

II. F r a n z de Paula Adrian Ioseph,

Iiön. Baier. Kreisrath, geb. 28-May 1774- in Mün¬

chen; durch Transmission des Vaters, die aus

specieller Königlicher Erlaubnifs den 4- Sept. 1814,

schon izt in Würhung getreten.

Albert, Ritter.
Iohann Ferdinand, Iiön. Baier. quiesc,

Appellationsgerichts - Director von Ansbach, in

Ansbach. Geb. 15. Febr. 1745.

Diplom von Seiner Majestät d. d. 5-May

' 1808.

Albini, Ritter.
Ioseph Anton Fidel, quiesc. fürstlich

Passauisclier Hofrath. Geb. 30. Sept. 1758- Passau.

Ritterdiplom erhielt den 21. Febr. 17Ö5-

von Franz I. der Grofsvater Ioseph Anton,

reu, von wo an alsdann der Adel, jedoch ohne

Ritter-Priidicat, fortwährend in der Person

des Erstgebohruen oder eines Adopirten nach

dem Tod des Vaters fortgepflanzt wird. Doch

ist erforderlich, dafs sich im ersten Viertel¬

jahr nach erhaltenem Orden für diesen Be¬

huf zur Adels-Immatrikulation angemeldet
werde und bei dem ersten Act der Trans¬

mission die Mittel einen adelichen Stand zu

behaupten, nachgewiesen seyen.
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Salmansweiler Kanzler, (Vater des Mini¬

sters Albini.)

Alten.

Ioliann Wilhelm, Medicienae Doctor

Mitglied verschiedener gelehrten Institute und

Besitzer der Engels-Apothecke in Augsburg. Geb.

2Ö.Febr. 1770-

Aus Amsterdam abstammend, nachher in.

Pommern angessesen. Der Grofsvater vrar

Preufsischer Hauptmann. Den schon immer

geführten Namen von Alten hat S. M.
durch hesonders Diplom vom 25. Apiil als
adelich anerkannt.

Aman n.

Gottfried, Patrizier zu Augsburg. Geb.

15. May 1746.

Den 27. Aug. 1627. verlieh Kais.Ferdinandll.

dem Urgrofsvater Heinrich ein Adelsbestiitti-

gungsdiplom,, nebst Freiheit von Rotweili¬

schen und Westpliälischen Gerichten, von

Abzug und Einquartierung, dem Recht auf

seinen Besitzungen Mühlen, Fabriken, Ta-
bernen zu errichten, mit rothem Wachs zu

siegeln und eine beständige Oesterreichisclie
Salva Guardia zu führen.
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Amann von Storchenau.

I. loseph Anton Albert, König!. Baier.

Major uud Officier der K. Franz. Ehrenlegion,

Geb. 14. November 1751.

II. Iacob loseph, Kün. Baier. Hauptmann.

Geb. 25.1uly 1756. Brüder.

Aus Straubing abstammend, Ein Georg

Amann war geheimer Sekretär des Kurfürsten

Max I. Balthasar Amann, ein Neffe dessel¬

ben, stand in Freifsingischen Diensten. Io-

hann Anton, Sohn des Balthasar, Ur-Ur-

Grofsvatea der itzigen Geschlechtshäupter,

war Oberkriegs - Commissär in den Feldzügen
Max Emanuels und erhielt von Kaiser Leo¬

pold den 5. Merz 1696. das Adelsdiplom.

Ampach auf Grienfelden.

I. Martin loseph, Capitular des aufgelö¬

sten Collegiat-Stifts in Lanshut. ' Geb. 15. Merz

1757-

II. Verstorbenen Bruders Iohann Dominicns

Sohn: Iohann Georg, Medicinae Doctor, und

Professor des mcdicinischen Comite in Salzburg.
Geb. 21-Merz 1784-

Der Grofsvater des itzigen Aeltesten war

Advocat zu Scheneggen im Pusterthal und

1702. Scharfschützen - Commissarius ; der Va-
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ter loliann Georg, Advocat in Bötzen, erliielt
von Karl VI. das Adelsdiplom den 12. Febr.
1737-

Annetsberger, Ritter.
Anton, Kön. Baier. Finanz-Director des

Isarlireises, und Ritter des Civil-Verdienst-Ordens
der baierischen Krone in München.

Nominirt den 25- Febr. 1813- Immatr. den

28> Iuny 1813.

Appell, Ritter.
I. toseph Ludwig Yincenz, Kön. Baier.

functionirender Secretär bey der Special - Kloster -
Commission in München.

IT. Carl Friderich, Kön. Baier. OfBciaut

bey der Special - Kloster-Commission in München.
Geb. 16. December 1788-

Diplom erhielt der Vater Iohann Nepo-
muck, Kurfürstlicher Rath, Bürgermeister
und Oberbaudirector in Ingolstadt, vom Kur¬

fürsten Karl Theodor den 25. August 17Q0-
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Aschauer von Achenrein und Lichten-
thurn.

lohann Nicolaus, Kön Baier. Rentbeam¬

ter zu Sehongau, und vormaliger Landschaftlicher
Steuer-Einnehmer im Oberinnthal. Geb. 8- Dc-
ccinber 17Ö1-

Iacob Aschauer erhob in Tirol neue Mes-

singwerhe. Sein Sohn Karl, Inhaber dieser
Messing - und Eisengewerhe, Urgrofsvater
des itzigen Geschleclitsh.-mples, erhielt, von
Kaiser Leopold das Adelsdiplom den 18. No¬
vember 1Ö75-

A s ch e b e r g.
lohann Mathias Dettmar Iosepli,

Kön. Baier. Hauptmann der Gensd'armerie. Geb.
15. October 1769.

Ein Paderbnrnisclies Stifftmiifsiges Ge¬
schlecht.

Auer, Ritter.
Ioseph Bernard Wolfgang, Fürstlich

Oetting-Spielbcrg. Stallmeister in Oeningen. Geb.
17. April 1754-

Der Vater Roger Ignaz, der 17/|8- in Oet-
tiug-Spielbergische Dienste trat, wurde als
erster Hofrath und Oberamtmann in Spiel-
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berg von Franz I. in Adelstand, und den

28- Iul. 176?. als Spielhergischer ^geheimer

Rath und Kreisgesandter, wegen Beförderung
des Don-Gratuits der Schwäbischen Grafen

an den Kaiserlichen Ilof, von Iosepli II. in
Ritterstand erhoben.

Auer._ - ,«

Ignaz Egidius Carl, Iiön. Baier. Stadt¬

gerichts-Assessor zu Salzburg. Geb. 7. Sept. 1775.

Diplom erhielt der Vater Adam Franz Xa¬

ver, Kurpfalzischer 1 Regierungsrath in Neu-

burg von Franz I. den 27.Febr. l"6l.

A U s i n.

I. Friderich August, Iiön.Baier. Polizey

dircctor in Erlangen. Geb. 15-Febr. 1758.

II. Carl Ludwig, Kein. Baier. Oberförster

in Neuhofen. Geb. 17. August 1764. Brüder.

UrsprünglicherName ist Camon, der Bei¬

name d'Ausin aber von einem ehemaligen
Gut bei Bearn. Der Grofsvater kam als Rc-

fugid nach Deutschland und ward Iiön. Preus-

sischer Oberst, starb 1749-
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Axthalb, Ritter.

Bernard Ioseph Heinrich, IMn. Baier.

Gränz-Muut- und Hall - Oberbeamter zu Vückla-

bruck. Geb. lö.Iuly 1761.

Ein Bruderssohn des Ioseph Axthalb, aus

Aibling gebürtig, eines berühmten Advoca-

ten, dann KurfürlichenRaths, Bürgermeisters

und Landschai'tsvcrordneten in Landshut,

der mit Erstreckung auf seine Neffen durch

ein Zeilisches Pfalzgrafendiplom vom 1-May

I77Ö. in Ritterstand erhoben und als solcher

von Max III. am 10. September anerkannt

und ausgeschrieben wurde.

Axthelm, auf Reichenschwand, Obern¬
dorf und Lcuzenberg.

Ernst, Iiönigl. Baier. Oberpostmeister in

Nürnberg, und Officier der Ehrenlegion.

Aus Schweden abstammend; von da nach

Sachsen übergegangen, wo Vater und Grofs-
vater im Militär dienten. Das Baierische

Adelsbestättigungs - und Anerkennungsdi¬

plom ist von S. -M. den 13. April 1814'
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B a a b.

I.Martin Herculan, Excanonicus von
Kloster Gars. Geb. 11.November 1742-

II. Iohann Benedict, Kön. Baier. Post-

Expeditor, und Grorsbündler zu Diefsen. Geb. 21-
Icnner 1766- Brüder.

III. Verstorbenen Bruders, des quitt. Kön.
Baier. Lieutenants Iohann Baptist Sohn: Iohann
Max Carl. Geb. 13. October 1794-

Der Vater Iohann Baptist, aus Wesso¬
brunn gebürtig, Handelsmann in Diefsen,
erhielt den 13.Iun. 1772- ein Zeilisches l'falz-
griifliches Adelsdiplom, ausgeschrieben den
lö.Ian. 1775- ✓

Baader, Ritter.

I" Franz Xaver, Königl. Baier. Oberster
Bergrath und Ritter des Civil-Verdienst-Ordens
der baierischen Krone.

II. Ioseph, Kön. Baier. Oberster Bergrath,
Hof-Brunnen-Wesen - Director, und Ritter des
Civil - Verdienst - Ordens der baierischen Krone.
Brüder.

Nominirt den 19. May 1808. Iminatr. den
1. und 2- Iul. 1815-
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B a ch may r.

An ton Sebastian, Besitzer der Schwaige

Oberndorf. Miinclicii. Geb. 25-Ienner 1778.

Ein Pfalzgräfliclres Adelsdiplom von Zeil

erhielt der Grofsvater lohann Georg, ein

Tiroler Handelsmann in München, den 16.

Nov. 1765. ausgeschrieben den 17. Merz 1781.

Bäumen, Edle.

I. Carl Ioseph, Eon. Baier. Polizey-Com-

missiir in Nördlingen. Geb. 25- May 1773-

II. Michael Alexander, Eon. Baier. Ile-

sristrator des Obersten. Reclmungs-Hofs. Geb. i(j.

lenner 1785- Bruder.

Der Grofsvater war Kurpfälzischer Hofge-

riclitsrath und geheimer Secretür; der Vater

lohann Rudolf Regierungsrath und geheimer

Gonferenz-Secretär, welcher von Karl Theo¬

dor den l.Iul. 1780. ein Adels-Erneuerungs-

und Edelndiplom, mit dem Wappenspruch

erhielt: Cünctando Pirmitas.

B a 1 i g a n d.

I. Carl Theodor, Eon. Baier. Olierpost'

meislcr in Regensburg. Geb. 15. Iuly 177g.
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II. Max Iulius, Itön. Baier. Hauptmann.

Gel). 4. Iuly 1781-

III. Wilhelm Clemens, König]. Baier.

Major des I. Linien - Infanterie-Regiment, und des

militärischen Max - Ioseph - Ordens Ritter. Geb. 6.

April 1784- Bruder.

Der Vater Iacob Nicolaus Baligand de

Servieres, ein Lothringischer Adelicher, trat

17ÖÖ- mit des Königs Erlaubnifs in Baierische

Dienste und starb 1779. als Oberster.

Le Bally.
I. Ioseph Michael Ignaz Maria, Itön.

Baicr. Landrichter zu Schwabmünchen. Geb. 1.

Febr. 1762.

II. Georg Ludwig Ioliann Nepomuck

Maria, Kön. Baier. Archivar in Eichstädt. Geb.

14. April 17Ö3-

III. I o h a n n N e p o m u cli L u d w i g M a r i a,

Revierförster in Stadtbergen bey Augsburg. Geb.

I.April 1773- Brüder.

Adelsdiplom erhielt von Kaiser Leopold

den 31. August 1696. der Urgrofsvater lohana

Iacob, Rentmeister in Giiuzburg.



288

Bändel, Ritner.

Georg Friderich, Iidn. Baier. Appella¬

tionsgerichts-Director, Banco - Comraissär und Rit¬
ler des Civil-Verdienst-Ordens der baicrischcn
Krone in Ansbach.

Nominirt den ig. May 1808- Immatr. den
18- Iun. 1813-

t. , " .

Barisani, Edler.

' Ioseph loh an n Baptist, Kön. Baier.
Kreismedicinal-Rath und Director des Medicinal-

Comite in Salzburg. Geb. 25- November 175Ö.
Ans Florenz abstammend. Der Vater,

Sylvester Barisani, war geheimer Rath und
Leibarzt in Salzburg, dessen Bruder als ade¬
licher Güterbesitzer in Castelfranco die ita¬
lienische Nebenlinien stiftete.

Barth auf Harmating und Pasenbach, Wal¬

tersdorf, Rheinthal und Langen-

Preysing.

I. Ioseph Iohann N epomuck 'Michae 1,
Kön . Baier. Stadtgericlds - Assessor in München.
Geb. 17. Ienner 17Ö0.

II. Ver-
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II. Verstorbenen Bruders des Landschafts¬

kanzlers Carl Anton Söhne:

a. Caspar Anton Nicolaus Tolentin, Apo¬

theken-Provisor im Krankenhaus zum hei¬

ligen Maximilian iu München. Geb. 10.

September 1784-

b. Ioliann Nepomuck Pius, Landrichter in

Starenberg. Geb. 4. Febr. 1787.

c. Maximilian. Geb. 24-August 1790.

III. Vetter: Franz de Paula, Kön. Baier.

quitt. Lieutenant. Gfeb. 2. Merz 1777- München.

Ein altes Münchner Patrizier Geschlecht.

Am 18. Ian. 1525. zu Eislingen besserte KarlV.

dem Kaspar Barth, Dechant zu München

und seinem Bruder Balthasar, das bisherige

Wappen dahin, dafs das glatzkopfige Männ¬

lein in seinem blauen Rock künftig 3. gelbe

Knüpfe tragen dürfe. Den 17.Sppt. 1505- er¬

hielten vom Kaiser Rudolf zu Prag' Hans

Kaspar, Andreas und Martin zu Harmating

und den 3. Febr. 1587- Achazius und Serva-

zius förmliche Adelsdiplome. Diese beiden

Linien scheinen aber verschieden mit der

noch existirenden, aus welcher Bernhard

Barth von Harmating und Pasenbach Hof-

uni Kammerrath und Rentmeister des Ober¬

lands, Ur - Ur-Ur-Grofsvater des itzigen

Stammältesten, A. 1609. den 24- Dec. von

Kurfürst Max I. die Edelmannsfreiheit und

T

\
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niedere Gerichtsbarkeit erhielt. Den26-May
17Ö2- ergieng auf Beschwerde der Barthischea
Familie das Ausschreiben, dafs dem Namen

Barth das Von vorgesezt werden solle.

Bauer, Ritter.
Ludwig, Kön. Baier. Major von der Armee,

des Civil-Verdienst-Ordens der baicrisclien Krone
Ritter.

Nominirt den 7.Merz 1811. Imrnatr. den

50. Merz 1813-

Bauer von Breitenfeld.
I. Philipp, Pfarrer und Schul-Inspector

zu Dünkelscherben. Geb. 26- Iuny 1770.
II. Anton, Kön. Baier. Kreisrath in Kemp¬

ten. Geb. 9. Decembcr 1772.
III. Iacob, Königl. Baier. Landrichter zu

Aichach. Geb. 17. May 1778- Brüder.

Der Vater, Ioliann Fidel, damals Regie¬
rungsrath in Dillingen, nachher Kurtrieri-
scher geheimer Rath und Hofkanzler zu Ell¬
wang, zulezt Kön. Württembergischer Kreis¬
hauptmann daselbst, erhielt den 19. April
1781- ein Yöhlinsches Pfalzgräfliches Adelsdi¬
plom; bestättigt von S. M. den 7. May 1814'
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Baumbgarten.

I. Ioliann Wilibald, quiesc. Ilofhammer-

.rath und Rentbeamter in Eichstädt. Geb. 22.Eebr.

JT44-

II. Verstorbenen Bruders Ludwig Victors
Söhne:

a. Ioseph Heinrich, Pfarrer in Altdorf. Geb.

26- April 1772.

b. Wilibald Xaver, Landgerichts-Assessor in

Heidenheim. Geb. 50. November 1776.

c. Franz Xaver, Landgerichts -Assessor- in Rjic-

denburg. Geb. 4. Sept. 1784-

Der Urgrofsvater Iohann Erhard, Salz¬

burgischer Hofrath und Kapitels - Syndicus,

erhielt den 2- fan. 1Ö75- von Lpopold I. ein

Adelsdiplom.

Baumüller,. Ritter.

Paul Ioseph, Kön. Baier. General - Secre-

tär des Ministeriums der auswärtigen Angelegenhei¬
ten, Ritter des Civil - Verdienst-Ordens der baieri-

schen Krone und des Kön. Preufs. Rothen-Adler-

Ordens, und Secretär des Ordens vom heiligen
Hubert.

Nominirt den 30. Nov. I8O9. Immatr. den

7.1un. 1813.

T 2
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Von der Becke, Ritter.

Franz Arnold, Iiön. Baier. Oberappella¬
tionsgerichts-Director, und Ritter des Civil-Ver¬
dienst-Ordens der baierischen Krone.

Nominirt den IQ. May 1808- Immatr. den
27. April 1813-

Belli von Pino.

Ioseph Anton, Kon. Baier. Legationsrath
in München. Geb. 23- Merz 17Ö5-

Ein Pfalzgräüiches Adelsdiplom, Tom Für¬
sten von Fürstenberg, später durch Oester¬
reichische Dekrete anerkannt, erhielt den

20- Inn. 175Q. der Grofsvater Ioseph Anton
Maria, Sohn eines Mailanders, Kanzler des

Klosters Weingarten und Herausgeber der
Opuscula Septaliana.

B e n t e 1 e.

Franz Joseph, Kon. Baier. Landrichter
ZU Ursberg. Geb. 26. August 1752-

Der Vater war Reichsstadt Ravensburgi¬

scher Waibel zu Schönegg. Ade/sdiplom er¬
hielt dessen Sohn, als damaliger' Reichtstadt,
Ravensburgischer Rathsherr und Assessor des
Kaiserlichen Landgerichts in Schwaben, von
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Kaiser Ioseph II. den 25 August 1780. behufs

des gesuchten Ravensburger Patriziats.

Berger auf Sibenbrunn, Edler.

Georg Gerhard, Kon. Baier. Hauptmann.

Geb. 29 -Augnst 1783.

Der Grofsvater Ioliann Ioseph, Kurfürst¬

licher Rath und Leibmedicus, erhielt den 15.

Ian. 1748- ein Zeilisches Pfalzgräfliches Edeln-

diplom und den 4- Dec. 1754- das bestäti¬

gende Kurfürstliche Ausschreiben.

Bernclo von Schönreuth.

Maximilian Ioseph, Kön. Baier. Policcj-

bcamter in Regensburg. Geb. 31 -Ienner 1774-

Sohn des gewesenen Fürstlich Regens¬

burgischen Hofmarschalls und Georg-Ordens-
Ritters.

Beriiff, Ritter.

Iohann Heinrich, Kön. Baier.Ilofgarten-

Intcndance - Secretär in München.

Kam mit dem Hofstaat Kurfürst Karl

Theodors in München an , wurde 1787- zum

Patrizier in München erklärt und den 4-Iul.
T 5
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Obersthofmarschallamtes vom Kurfürsten Karl

Theodor iu Adel und Ritterstand erhoben.

Besnard,

Franz, Lieutenant im 1.Linien-Infanterie-

Regiment König. <3cb. 27-August 17g5-

Durch Transmission des Rilleradels sei¬

nes verstorbenen Vaters, des geheimen Raths
und Leibarztes von Besnard.

Besserer von Thalfingen, als Besitzer

der im Königreich Baiern gelegenen Wei¬

ler Weisingen, Hofgut Hausen, Lim-

pen, Lehenhofs zu Pfuhl, Zehntens zu

Strafs, Hofguts Neubronn, Sölde zu Auf¬

heim, Hof-Tiefenbach.

I. Christoph Heinrich, Senior Familiae,

quiesc. Cousul der ehemaligen Reichsstadt Ulm.

Geb. g. October 1757.

II. Vetter: Philipp Iacob, ehemaliger Kön.

Baier. Obervogt zu Geislingen. Geb. 18-May 1742.
Ulm.
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III. Marx Theodorich, Kön. Baier. quies.

Major. Geb. 5.1uly 1745- Ulm. Brüder.

IV. Vetter: Eitel Eberhard, quies. U1 mi¬

mischer geheimer Rath. Geb. 9. Aug. 1750. Ulm.

V. Iohann Iacob, Kön. Baier. Rath und

vormaliger Burgermeister in Augsburg. Geb. 29.

October 1755- Brüder.

VI. Verstorbenen Vetters Marx Christoph
Söhne:

a. Iohann Georg. Geb. 22-Oct. 1787- Lion.

b. Georg Sigmund, Kön. Baier. Oberlicute-

naut. Geb. 12- August 1795.

VII. Verstorbenen Vetters Marx Philipp
Söline: / -

a. Alb recht, Kön. Baier. Unterlieutenant de9

Grenadier Garde-Regiments. Geb. 2. Oct.

1787.

b. AI brecht Theodor, Kön. Baier. Oberlieu¬

tenant im Grenadier-Garde-Regiment. Geb.

l6. August 1791.

C.Marx Christoph. Geb 14-August 1794-

d. Franz Daniel. Geb. 9. August 1797-

e. Iohann Conrad. Geb. 2- October 1799*

VIII. Marx Theodorich, Königl. Baier.

quies. Forstmeister von Türkheim. Geb. 1. Octo¬

ber 1748-

T 4
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IX. Daniel, Kön. Baier. quitt. Hauptmann.
Geb. 28.Sept. 1749- Ulm.

X. Marx Philipp, Kön. Baier. quies. Lieu¬
tenant. Geb. 2-Merz 1753- Ulm. Brüder.

Ulmer Patrizier. Zu Diedenliofen den29.
October 1552- bestattigte Karl V. die Ge¬
schlechter der Löwen, Ehinger, Besserer
(damals war Eitel'Eberhard Besserer Wür>
tembergischer Rath und Burgermeister in
Ulm) Prot, Krafft, Neidhart, Ströhn, Lieber,
Rem, Ungelter, Günzburger, Schaden, Stam-
ler, Scliermaier, Gefsler, Reiching, Baldin¬
ger, als solche, die schon seit unfürdenkli-
cher Zeit in Ulm als adelich anerkannt wor¬
den.

Bever, Ritter.
Iohann Philipp, Kön. Baier. Director

des Obersten Rechnungshofes, und Ritter des Ci¬
vil-Verdienst-Ordens der baierischen Krone in
München.

Nominirt den 25-Febr. lßlo- Immatr. den
21-Iun. 1813-

\
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B i a r o w s k y.

Fridericli Moriz Ferdinand,' Konigl.

Baier. wirkl. Rath und geh. Seeretiir des Ministe¬

riums der auswärtigen Angelegenheiten, dann Rit¬

ter des Civil - Verdienst- Ordens der baierisclien

Krone. Geb. 3. August 1766.

Aus Schlesien abstammend, später El¬

sasser - Adelsdiplom erhielt 1758- den 25-

Iun. von Kaiser Franz I. der Vater Fride-

rich Sigmund, Capitain de Brigade bei ei

nem Französischen Volontair-Regiment.

- Binder, Ritter.

I. Franz Ioscph, Kön. Baier. Rath und

quics. Haupt-Cassier der ehemaligen Landschaft

in München. Geb. l6- April 1742.

II. Franz Xaver, ehemaliger Fürstlich Bi¬

schöflicher Kastner bey dem Stilt der alten Kapelle

in Regensburg. Geb. 22-Febr. 1749. Brüder.

Ritterdiplom vom Kurfürsten Karl Theo¬

dor den 7. August 1789.

\
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Birzele, Ritter.
loliann Ulrich, Kün. Baier. Landes-Di-

rectionsrath und Archivar in Amberg. Geb. l.

luny 1759-

Diplom des Kurfürsten Karl Theodor

vorn 24. Sept. 1790.

B 1 a n ck.

I. Ioseph, Kön. Baicr. Rechnungs-Commis-

sär I. Klasse bey der General - Postdirection in

München.

IL Franz Xaver, Fürstlich Taxischer Feil-

sioilist in Regensburg. Geb. 10. Merz 17Ö0.

jVdelsdiplom erhielt von Maria Theresia

den 8- May 1773- der Vater Karl Ioseph Sig¬

mund, Postmeister zu Passau.

B ö ck.

I.FranzFriderich, Fürstlich Fuggerscher

Rath und gewesener Oberamtmann zu March.

Geb. 50. October 1759- Augsburg.

II. Carl Leonhard, Conventual des ehe¬

maligen Reichsstifts Neresheim. Geb. 3. Novem¬

ber 17Ö2.
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III. Iacol) Anton, vormaliger Stauffenber-
gischer erster Rath und Kanzley-Director, . dann
erster Geschäftsführer der Gräflich Fuggerischen
Häuser, Gesamt-Archivar, und Administrator der
Herrschaft Kirchheim. Geb. 6- December 1764-

Augsburg.

IV. Peter Aloys, erster Landgerichts-Asv
sessor in Ober-Giiuzburg. Geb. 10. April 1707.

V. Franz Sales, Kaplan zu Aresing. Geb.
28' Merz 1783- Brüder.

Adel führte zuerst der 1733. verstorbene

Grofsvater Ioha.nn Christoph, Fürstlich Augs-
burgischei; Regierungs - Yicedirector in Dil¬
lingen und Gubernator der Universität; con-
firmirt von S. M. den 2-Febr. 1815-

B o g n e r.
Iohann Christoph, Großhändler in

Kempten. Geb. 20. November 1780-

Adelsdiplom erhielt von Ioscph II. den
30- April 1785- der Vater Iohann Leonhard,
Grpfsliändler in Kempten und Triest.
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Bollen

Fr id er ich Wilhelm, vormaliger Eich¬

städtischer Hofhammerrath und jetziger Major

und Chef des I.Landwehr-Bataillons Hilpoltsteiu.

Zell.

Sohn des gewesenen Mainzischen gehei¬

men Raths Friderich Boller, Besitzers des

Gutes Zell im Oherdonauhreis. Adelsdiplom

von S. M. den 5. Fehr. 181Ö.

Branca, Edle.

I. Carl Ferdinand Anton, Kon. Baier.

Appellationsgericlitsralh in München. Geh. 24'

Iuly 17Ö8-

II. Bruders Söhne: Max Ernst Wilhelm.

Geh. 17. Iuly 1807. München.

III. Wilhelm Ernst. Geh. lO.Iuny I8O9.
München. v

Aus Mailand abstammend. Der Yater und

respective Grofsvater Iohann Sebastian Kon¬

rad Karl (von dessen altern Bruder die Frei¬

herren abstammen) war zuvor König!. Franz.

Rath nnd Arzt zu Montpellier, nachher Kur¬

fürstlicher Leibarzt, erhielt den 29. Merz

1775- von Ioseph II. ein AdelSbestattigungs-

diplom, und wurde mit dem Prüdicat Edel

ausgeschrieben.
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Brand von Neidstein.

Sigmund Friderich, Kön. Baier. Kümme¬
rer, in Neidstein bei Sulzbach. Geb. 8- Sept. 175g.

Durch Damenstiftsproben nachgewiesen.

Brandis.

I. Christian Heinrich, auf Untererlbach,
Rechts-Practicant bey dem Fürstlich Wallersteini-
schen Mediat-Untergericht Wallerstein. Geb. 18.
Sept. 1789-

II. Gottfried Ludwig, Accessist bey dem
Fürstlich Wallersteinischen Forstamt zu Waller¬

stein. Geb. 30. Sept. 1791.

Adelstsnd ist bis über 1Ö87. zurücls er¬
wiesen.

Braun, Edler.

Georg Ernst Friderich, Fürstlich Lö¬
wenstein-Wertheimischer und Kastellischer gehei¬
mer Rath. Ceb. 11. May 1751. Nürnberg.

Edeldiplom ist von S. M. vom 31 • Merz

1808-
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Brau n.

Sebasian Franz, Konigl. Baier. General,
Ritter der Französischen Ehrenlegion. Geb. 15.
Febr. 17Ö2-

Aus Schwaben abstammend, wo Vater und
Grofsvater Schwäbische Kreisofficiere waren.

Adels-Anerkennungsdiplom ist von S. M,
den 20. April 1315-

Braunmühl, Edle.

I. Iohann Baptist Georg, Fürstlich Fug-
ge rscher Director der Domainen -Iiarxzley zu Boos.
Geb. 4. Inly 1747-

II. Franz Ioseph. quitt. Rittmeister zu
Weissenborn. Geb. 16. April 1751-

III. Verstorbenen Bruders Franz Xaver Sohn:

Ioseph Iohann Ncpomuck, Rentamts - Ober¬
schreiber zu Roggenburgi Geb. 17. October 1779.
Brüder,

Diplorit erhielt der Vater Iohann Georg
Ignaz, Oberamtmann des Reiclisstil'ts Wetten-
haufsen von Maria Theresia 'den 6. October

3759.
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Brentano k Moretto, Ritter.

I. Ioseph Ludwig, Kö'n. Baier. Hof- und

Leibapofhecker dann Medicinal-Assessor in Mün¬

chen. Geb. i.May 1775-

II. Ioliann Nepomuck, Cooperator zu

Aibling. Geb. 5.May 1774-

III. Ernst, Ilön. Baier Strassen- und Brü¬

ckenbau-Inspector Geb. 26. Oct. 1782. Brüder.

Diplom Kurfürst Karl Theodors vom 17.

Sept. 17Q0. für den Vater Balthasar, Medici-

nalrath und Hofapothecker in München. .

Brentano Mezzegra, Edler.

Ioseph Anton, Buchhalter der von Gilar-

disclien Drathfabrike in Allersberg. Geb. 15.April

1766.

Aus der Gegend des Corner-See abstam¬

mend. Der Vater Anton hat sich zuerst in

Baiern niedergelassen. Adels-Erneuerungs¬

und Edelndiplom erhielt von S. M. den 7-

Merz 1808 der Sohn.

Brefselau von Brefsensdorf.

Felix Iohaun Leopold, in Miinchep.

Geb. l.Iiin, 1799.
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Der Vater Iohann Leopold Michael, Com-

merzienrath, der sich durch Lieferungsge¬
schäfte, bey Austrocknung des Donaumooses,
und seine Versuche zur Dorfstecherey her-
vorgethan, auch im Donaumoos Karlskroa
und Karlsruhe 'als- Hofmarken angewieseil
erhalten hatte, erhielt den 28- November 1800.
von Franz II. einen Adelsbrief.

Breyer, Ritter.
Carl Wilhelm, Ilön. Baier. Hofrath, Mit¬

glied der Akademie des Wissenschaften in Mün¬
chen, und Ritter des Civil - Verdienst-Ordens der
baierischen Krone.

Nomiuirt den IQ. May 1808. Immatr. den
l.Iul. 1813-

B re unin g.
I. Fr i der ich Anselm, Kün. Baier. Land¬

richter zu Gilnzburg. Geb. 16. November 1782.
II. Max Franz, Kün. Baicr. Secretär der

Kreis-Administration in Kempten. Geb. 16. Oct. 1785.
Aus Ehingen am Neckar abstammend.

Adelsdiplom erhielt von Franz I. den 10- Inn.
1757- der Grofsvater Iohann Christoph, Kur-
küllnischer geh. Rath und Teutsclimeisteri-
scher Hofkanzler.

Brodreis
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Brodreis auf Kiiltz und Riegelsreuth.
Georg Christoph Wi 1 he 1 in, ehemaliger

Itür'pfalzbaierischef Hofkamracrrath in Arnberg.
Geb. 20. Ienner 1771- Fuchsmühh

Adelsdiplom* erhielt von Kaiser Leopold
den 15. Decemh. 1Ö85. der Ur-Ur-Grofsvatdr

lohann Georg, Kurfürstlicher Hofkammer-1
rath, nachher geheimer Rath in Amberg, Er¬
werber des Landsafsen-Guts Kültz in der

Obernpfalz, Schwiegersohn des Kanzlers, des¬
sen Vater und Grofsvater Burgermeister, je¬
her zu Lauirig, dieser^zu Hochstedt waren>
und beide goldene Ehrenketten erhielten.

Brunncnmayr, Edler.
loliann Anton. Kon. Baier. quiesc. Land¬

gerichts - Schreiber von Reminau, in Regensburg.
Geb. 30. November 1744-

' Erhielt als Pfleggerichtsschreiber und Le-
heninspector zu Hemiriau von Karl Theodor
den 7. Iul. 1792- Edelndiplom.

Büller, Ritter.
Lorenz, Kön. Baier. Appcllationsgerichts-

Director für den Illerkreis, izt bey dem Obcrappel-
U
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lations - Gericht in München, und Ritter des Civil-

Verdienst- Ordens der baierischen Krone.

Noininirt den 25- Febr. 1813- Immatr. den

29. May 1813-

Burger auf Flofs - und Holzhammer,
Ritter,

Nicolaus Iacob Ioseph Sigmund, Kön.

Baier. Major des III. Chcvaux-Legers-Regiments,

Geb. g.December 1767.

Aus Sachsen abstammend. Ein älterer

Adelsbrief von 1584- wurde 1Ö48. von Ferdi¬

nand II. und 1706- von Ioseph I. bestättigt

und den 19. Aug. 1790. von Karl Theodor der

Vater, Karl, Hofkammerrath, Pflegs- und
Kastenamts-Kommissar und Brauverwalter in

Mehring, auf die Landsafsen-Güter Flofs lind

Holzhammer als Edler und Ritter ausge¬
schrieben.

Cabilliau de Trisponsau.

Crescens lohann Nepomuck, Hünigl.

Baier. Kämmerer und Salzbeamter iii Straubing.

Geb. 24- October 1763.

Dessen Adel ward anerkannt von der

Chambre lreraldique in Brüssel den 13. Osto-

ber 1786-
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Cammerloher aüf Ober - und Unter -
Schönreuth j Ritter.

I. Georg loseph, Kön. Baier. Rentbeamter

in Kemnat. Geb. 22-November 1754.

II. Michael Albert^ ebemaliger Burger¬

m eister der Stadt Weiden. Landshut. Geb. 7.

August 17Ö4- Brüder.

III. ioliahn Baptist. Geb. i4 ,Iuly 1795.

IV. Friderich Franz lohann. Geb. 13.

Merz 1798- Brüder.

Stammen ab von einem Franz Tgnaz Cam¬
merloher, Kammer- und Finanz-Rath Maxi,

der 1Ö24> einen Adelsbrif erhielt, 1715. von

Max Emanuel für loseph Anton, Kammer-

director erneuert. Ritterdiplom ist von Karl

Theodor d. d. 20. Febr. 17QÖ-

t Carl von Mühlbäch.
I. Ioliann Baptist Peter, Künigl. Baier.

quies. Steuermeistcr in Augsburg. Geb. 31.1ennec
17Ö1.

II. loseph Anton, Kön. Baier. quies. Ver¬

waltungsrath in Augsburg. Geb. 17- Merz 1771.

Der Grofsvater, ein Beamten Sohn aus

Adelsritd, dessen Geschlecht schon einen Ul¬

li 2
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lern Adelshrief von 159g. hatte, Reichsstadt

Augsburgischer Actuar und Revisor, Vater

des damaligen Kan/.leydirectors Carl, erhielt

von Ioseph II. den 27. Iul. 1766- eine Adels-

Erneuerung.

Caspar.

Johann Nepomuck, Iiün. Baier. Hofrath

in München. v

Aus dem Mailändischen abstammend. Der

Vater Wolfgaug Michael war Secretär beim

Kaiserlichen Principal - Commissarius in Re¬

gensburg. Ein 1772- erhaltenes Pfalzgräflich

Zeilischcs Adelsdiplom wurde von Seiner

Majestät den 24- Febr. 1814. bestättigt.

Caspers, Ritter.

Carl, Kör». Baier. Major, Ritter des militä¬

rischen Max-Ioseph-Ordens , und Officier der In

Franz. Ehrenlegion in Augksurg.

Nominirt ----- - - 180Q. Immatr, den

5. May 1813.
n»vii%ww(«
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Chlingensperg,
I. Gottllicb Franz Maria, Kün. Baier.

Major a la Suite und Truchsefs, Geb. 6-Febr. 1751.
Miiuchen.

II. Iobann Nepomuch, Kloster-Bruder
in Waldsarsen. Geb. 25- Merz 1757-

III. Benno Maria, Kün.Baier.Hauptmann
des 12.Linien-Infanterie-Regiments. Geb. 15.Febr.
ITÖi. Brüder.

IV. Verstorbenen Bruders, des geheimen Raths
Ioseph Maria Sohn: Ioseph Xaver, Kün. Baier.
Appellationsgerichts - Rath zu Amberg. Geb. 20*
May 1777.

Adelsdiplom erhielt den 27- October 1Ö93-
von Kaiser Leopold I. der Grofsvater, der
berühmte Professor Iuris, Christoph Chlin¬
gensperg zu Ingolstadt.

C h r i s m a r.

I. Franz Anton Nepomuck Bruno,
Ron. Baier. Polizey-Director in Landshut. Geb.
6. October 17Ö3-

» II. Verstorbenen Vetters des Kün. Oberappel¬
lationsgerichts -Secx-etairs Franz Ioseph Wunibalds
Söhne:

a. Franz Xaver. Geb. 25.Merz lß02. Mün¬
chen.

D 3
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b. Franz Andreas. Geb. 15. April 1805-

Adelsdiplom erhielt von Mas Ioseph den
14. Sept. 1745- der Vater Franz Anton Fidel,

Gräflich Truchscfs Friedbergischer Rath.

Cischini, Ritter.

_ Idhann Nepomuck, Kön. Baier. geistli¬

cher Rath, und des Collegiat-Stifts St. Veit iu

Freysing Canonicus. Geb. 24-Febr. 17Ö5-

Adelich seit 1Ö81. Ritterdiplom erhielt

vom Kaiser Franz I. den 2?- Sept. 17Ö5- der

Vater Leopold Ludwig beim Reichshofrath

im Wien angestellt 1755. als Kanzellist, 1758.

als Registratur-Adjunct, 175Q- als Commis-

sions- Actuar. Wappen-Wahlspruch: Fide

et diligentia.

Clerambault, Ritter.

Ludwig, Kün. Baier. General-Major in

München. Geb. 12. April 1746.

Adeliches Geschlecht aus Besan^on, schon

seit 100-Ialiren in Baicrischen Kriegsdiensten.

Der Vater Egidius, Oberstlieutenant beyMi-

nucci, der im Feldzug gegen die Türken 1738.

eine lahme Hand erhielt, wurde den 24. No-

.vomber 1751- vpm Kaiser Franz in die Ritter«

klaue versetzt.
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Clofsmann.

Philipp Ludwig, Kön. Baier. Appella-

tionsgcrichts-Director in Ansbach. Geb. 9. Octo-
ber 1755-

Sohn des Hofhammerraths Georg Clofsmann
in Manheim; erhielt als Regierungsrath in
Amberg Adelsdiplom von Karl Theodor den
25-May 179O, - '

C O ll 1 o n.

I. Max Aloys, Secretiir des Finanz-Depar¬
tements in München.

II. Iohann Anton, Kön. Baier. Legations-
Sccretär und Ingenieur geographe des topogra¬
phischen Bureau in München. Geb. 30- Merz
1779.

III. Ioseph Carl, Kön.Baier. Landgerichts-
Actuar in Miesbach. Geb. 20.Merz 1781.

IV. Franz Xaver, Ingenieur bey der Kön.
Strassen- und Wasserbauwesens-Direction inMün¬

chen. Geb. 18- October 1782.

V. Ludwig Aloys. Geb. 24- Tuly 1791-
München.

Der Besitz des Adclsprädicats ist bis auf
den Urgrofsvater Franz Wilhelm zurüch be¬
wiesen, der als Franzos in Bäuerische Kriegs¬
dienste trat und 1722- als Oberster starb.

ü 4
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C o u v e n.

Ferdinand Wilhelm, Itön. Baier, Stellet*

ßeometer in Augsburg. ßeb. 5. April 178Ö.

Ein Geschlecht aps der Stadt Aachen, iiq.

torisch als adelich erprob.t.

Dall'armi, Ritter.

Andreas, Iiüu. Baier. General - Qontrollcur

der Staats-Schulden-Tilgungs-Commissipn in Mün¬

chen. Geb. 11. November 17Ö5-

Aus Trient. Diplom von S. M. d. d. 4-

Iul. 1752. Wappen-Wahlspruch: A Virtute
venit nobilitatis lionor.

Danner, Ritter.
Gabriel, Kön. Baier. Finanz - Director des

Salzach-Kreises und Ritter des Civil-Verdienst-Orr

dens der baierischcn Krone in Salzburg.

Nominirt den 19. May 1808' Immatr. den

2t|. Merz 1815-
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D au milier.
J. David. Geb. 10. Sept. 1744»

II. Iohann Caspar. Geb. 4-August 1746-

III. Ioachim Christoph. Geb. 23-Octo-

}7Ö1. Brüder. Handelsleute in Memmingen.
Der Urgrofsvater Caspar, des Gerichts in

Kempten, erhielt schon lööt). vom Kaiser oi-:
neu Wappenbrief. Der Grofsvater zog sich
nach Memmingen, wo der Yater einen gros¬
sen Leinwaudhandel und noch ein besonders
Handelshaus zu Reineck in der Schweiz er¬

richtete. Das Adelsdiplom für die Sühne ist
TPn Ioseph II. den 15. May 1782.

Delling von Hucb.
I. Ioseph Georg, Canomicus des aufgela-«

sten Chorstifts St. Andreas in Freysing. Gel). 27-
April 1755-

II. Emanuel Maria, Kon. Baier. quicsc,
Hofrath in IVlünehen. Geb. 15.1enner 1758-

III. Iohann Nepomuck, Iiön, Baier. Api
pellationsgerichts-Rath in München. Geb. 12.1eiit
her 1764.

Kaiser Ferdinand verlieh 1Ö23- dem Iohann
Georg Dellinger, Regiments - Secretar iq

! • . " .1
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Landshut, und dem Matthias Dellinger,

Kammerdiener Max I. ein adeliches Wappen.

1Ö85- den 17-Iul. erhielt Ieremias Dellinger

Kurfürstlicher Rath und Hofcontrolleur,

Grofsvater des itzigen Aeltesten, von Kaiser

Leopold ein Diplom auf Annahme des adc-

Jiclien Namens Delling von Hueb.

P e 1 t $ ch.

Carl Vincenz, quiesc Amts-Richter zu

Miterdeich und Forstmeister des ehemaligen Klo¬

sters Waldsafsen in Miterdeich. Gebi 9. Sept. 1750.

Adelsdiplom erhielt von Karl Theodor

den lö.lan. 17Ö3- der Vater Steffan Franz Ober¬

hauptmann und Bannrichter in Waldsafsen.

Depra Edle von Blain, Ritter.

I. Ioseph Benedict Ioliann, pens. Kon,

Baier. Postmeister in Nördlingen. Geb. 19. Merz

*75 5-

II. Leonhard Bernard Franz, Königl.

Baier. quies. Hofkammerrath in Amberg. Geb. 13-

October 1758- Brüder.

Aus Savoyen von dem Geschlecht Blain

abstammend. Ritterdiplom erhielt vom Kai¬

ser Franz I. den 4- October 1748- der Vater
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Johann Iacob, Kanzler von Ochsenhausen und

ßyndicus des Reichsprälaten - Collegiums in
Schwaben.

D e r o y,

I. Peterloseph, Kanzelist derKön.Steuer-
und Domainen-Section. Geb. 29-Iuny 1783.

II. Ludwig Franz Ioseph, Kön. Baier.
Lieutenant. Geb. 15.1enner 1786. Brüder.

III. Verstorbenen Vaters Bruders, des ehema¬

l igen K. Franz. Reichsgrafens und Kön. Baier. Ge?
neral-Lieutenants Erasmus nachgelassene Söhne
Illter Ehe,

a. Maximilian Ioseph. Geb. 28* Merz 1800-

b. Philipp AIoys. Geb. 12.Merz 1806. Mün¬
chen,

Aus den vereinigten Niederlanden abstam¬
mend; seit 1716- in Kurpfälzische Dienste ge¬
treuen. Adelsdiplom erhielt den 23.1ul. 17Ö4,.
von Kaiser Franz der Grofsvater Matthias
Bertram, General-Major.
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Derr, Ritter.

loliann Aloys, Iion. Baier.Hauptmann im
I. leichten Infanterie - Bataillon Fielt und Ritter des

militärischen Max-Iosepli-Ordens. Geb. 18-Febr,
1777-

\
Nominirt den 22. Oct. 18J0- Immatr. den

6. Merz 1815.

t

Diener, Ritter.

lohann Georg, Kün. Baier. Finanz-Di-
rector des ehemaligen Naabltreises und Ritter des
pivil-Verdienst-Ordens der baierischen Krone in
Aniherg.

Nominirt den IQ. May 1808- Immatr. den
g.Iuny 1813.

Dieppel, Ritter.

Franz Andreas, Konigl. Baier. Oberberg
and Hütten-Factor zu Gottesgab am Fichtelberg.
Geb. 10-Ienner 1772-

Diplom von Seiner Kön. Majestät d. d,
10-Iul. 1810,
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Dietfurth.
Max Ioseph Carl, in München. Geb.

lO .May 180Ö-

Ursprünglich aus dem Hossischen; wo die
Familie auch unter der Königlichen West-

pliälischen Regierung ihren Adel vorschrifts-
mäfsig erprobt hat.

Dietz, Rittet.
Carl, Kön. Baier. General-Major, Com-

mandeur des militärischen Max-Iosepli-Ordens,
ünd Officier der K. Franz. Ehrenlegion.

Nominirt den l.Merz 1806. Immatr. deri

21. Aug. 1813.

Diez.

I. Franz Aloys Ernst, quies. Marhtschrei-
ber und Iustiz-Actuar von Bruch, dermal Königl;
Baier. Kreis - Canzelist zu Regensburg. Geb. 23.
December 1766-

II. Wilhelm Clemens, Oberlieutenant
des Bürgermilitärs zu Hirschau, Geb. 23. Novem¬
ber 1772. Brüder.

III. Verstorbenen Bruders Carl Sohn;

Franz XaVer. Geb. 6.December 1790-
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Sämmtlich Burghubs-Inhaber zuHirschait,

Den 13. May 1585- erhob Kaiser Ferdinand

seinen Hofsecretiir Iionrad Diez, samt sei¬

nen Vettern Hans zu Kemnat, Haus zu Bai¬

reuth, Hans zu Frefsat, Hans und Georg in
Adelsstand. Von lezterlu stammen die Ge¬

genwärtigen her,

Dillis, Rittef.

Georg, Kon. Baier. Gallerie-Inspectör, Pro¬

fessor der bildenden Künste, und Ritler des Civil-

Verdienst-Ordens der baierischen Krone.

Nominirt den IQ. May 1808- Immatr. den

o0. May 1815-

Ditterich zu Erbmannszahl , Rittef.

Niklas, Kon. Baier. Appellationsgericlits-

Ratli in Bamberg. Geb. 3. November 1752.

Andreas Balthasar Ditterich wurde als Pro¬

fessor auf der neuen Universität zu Bamberg

angestellt, nachher Bambergischer Hofrath ,

und Kurtrierischer Titular geheimer Rath.

Sein. Sohn der itzige ~Stnmmälteste, damals

Vogt zu Ennicbenreut, erhielt nebst seinen

Brüdern, Reichshofraths - Agenten in Wien,

vom Kaiser Ioseph II. den 27- Merz 1786- ein

Adels - und Ritterdiplom. Das Bambergi-
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sehe Lehen Erbmannszahl beso.fsen sie mit

den Ditterichen in Strasburg gemeinschaft¬
lich.

Dobeneck zu Gottsmannsgrün»

I.Ludwig Carl Wilhelm, auf Buch,

Kön. Baier. Hauptmann und Ritter des Ii. Ii. St.

Leopold-Ordens. Geb. 28 -Novembpr 1779.

II. Carl Friderich Ludwig. Geb. 20-

April 1796.

III. Ludwig Friderich Wilhelm Carl

Sigmund. Geb. 25-April i7g8.

Altes Voigtländisches Geschlecht, sonst

Fafsmann genannt; Dobeneck liegt noch

izt in Sachsen bey Oelsnitz.

Dolle,

Franz Anton, Fürstlich Thum - und Ta¬

xischer Hof- und Civil - Gerichtsrath II. Instanz in

Regensburg. Geb. 19. October 1760.

Der Urgrofsvater war bereits Postmeister

in Reinhaufseil — der Grofsvater Oberpost¬

meister in Ulm; der Grofsvater Iohann Chri¬

stoph, ebenfalls Oberpostmeister in Ulm, er¬

hielt den 3. lan. 1789- von Ioseph II. das

Adelsdiplom.
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Dormayr, Ritter.

I. Iolian 11 Michael, Kön. Baicr. Rentbc-

amter in Vilshofen. Geb. 4-Iuly 1744-

II. Verstorbenen Bruders Sohn: Ioseph Ig-

naz, II.Assessor des KÖn. Landgerichts Eggfenfel-

den. Geb. 27-May 1785-

Diplom für den itzigen Stammiiltesten und

dessen Bruder Ioliajin Georg, damals Stadt-

Syndicus in Neuötting, ist von Karl Theo¬

dor den lg: Sept. 17()0.

D o f s.

Ioliann NepomucU, Kön. Baier. Land¬

rich ter zu Pfarrkirchen. Geb. 17. August 1704'

Ursprünglich aus Schweden, nachher in

der Oberpfalz angesezt. Adelsdiplom erhielt

der Vater Georg Themas Leonhard, Rath

und Landscliaftshafsier von Karl VI. den 22.

Iun. 1740.

Drechscl zu Teuffstetten.

I. Philipp Heinrich, Kon. Baier. Ritt¬

meister a la Suite in Ansbach.

II. Verstorbenen Bruders Söhne:

a.) Friderich Ernst. Geb. l.Febr. 170Ö-

b.) Ludwig Philipp. Geb. g.Iuly 1803:

c.) Chri-



c.) Christoph Heinrich. Geh. 21.1an. 1806-

Ursprünglich ans Dünkelshühl. Diplom-

von Kaiser Rudolf den 14. Merz 1579. Glei¬

cher Abkunft ipit der Nebenlinie der Frei¬

herren.

Dreer Edler von Thürnhub, Ritter.

Martin, resignirter Kon. Baier. Posthalter

in Mindelheim. Geb. 5. November 1749.

Geadelt im XVI. Ichrhundert, meist in

Salzburger und Kärntner Diensten verwendet.

Ritterdiplom erhielt den ,27 -Febr. 1757. von

Franz I. der Vater Georg, Rittergutsbesitzer
zu Thürnhub in Schwaben.

Dreern, Edler.

Maximilian, Kön. Baier. geheimer Rath,

und des Civil-Verdienst-Ordens der baierischen

Krone Ritter, in München.

Der Grofsvater Valentin blieb 1745. als

Grenadierhauptmann vor Braunau ; der Vater

Lorenz Ioseph war Archivar zu Amberg.

Edelndiplom ist von Kurfürst Max Iosepli

für den itzigen Stammältesten , damals Ilof-

kammerratli in Amberg, vom 9. Febr. 1775-

X
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Drouin, Edle.

I. Clemens, Kön. Baier. Oberst. Geb. 29.
Ienner 1752.

II. Theodor Ioseph, Kön. Baicr. Haupt¬

mann. Geb. 25-Fcbr. 1770. Brüder.

Der Grofsvater, ein Neffe des Kammer¬

dieners Drouin bey Ludwig XIV. und XV.

ham in Hofdienste bey Maximilian Emanuel,

Edclndiplom erhielt der Vater, Iohann Bap¬

tist, Major, von Karl Theodor den 24.May

1788- Sollen in Frankreich ein Gut a 1«

Veite besessen haben.

D 11 f r e s n e.

I. Ioseph Franz Xaver, König]. Baicr.

pens. Commcrzienrath in München. Geb. 10. De-

cember 1748-

II. Verstorbenen Bruders des Ober-Landes-

regicrungsratlis Franz de Paula Söhne:

a. Carl August, Kön. Baier. Oberlieutenant.

Geb. 27. August J787.

b. Heinrich Wilhelm, Kön. Baier. Oberlieu¬

tenant. Geb. 17. Ienner 1789-

Der Vater, Franz Ignaz, 1741- Legations-

Sekretär in Berlin, 1744. geheimer Sekretär

im auswärtigen Departement, seil 1748- Hof-
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Itammer-Commerzien- und Polizeyrath, er¬
hielt von Mas loseph das Adelsdiplom den 8.
Iul. 1745-

Ebner von Eschenbach.

I. Paul Wilhelm, Kön. Baier. pens. Stadt¬
richter zn Nürnberg. Geb. 15. Merz. 1753.

II. Iohann Sebastian, Kön. Baier. quitt.
Major in Nürnberg. Geb. 24-April 1744. Brüder.

III. Verstorbenen Bruders Iohann Wilhelms
Sohne:

a. lobst Wilhelm, Kön. Baier. pens. Haupt¬
mann in Nürnberg. Geb. 27 -Dec. 1761.

b. Faul Sigmund, in Nürnberg. Geb. g. Ion¬
ner 1766.

Nürnbergisches altes Patriziergeschlecht,

gieng schon 1552- zu Rath, D. d. Nürdlingen
10. October 1500. nahm Kaiser Maximilian
die Ebner in des Reichs besondern Schutz.

. E b e r z.

Leonhard, Kön. Baier. evangelischer Pfar¬
rer zu Aeschach bey Lindau. Geb. 21. August 1750.

Altes Stadtgeschlecht aus Isny. Kaspar
erhielt von Karl V. einen Wappenbrief. Der
Ur-Urgrofsvater Abraham, Burgermeister zu
Isny, ward von Leopold I. den 10. Sept. 1667. in
Adel erhoben.

" X 2
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Eckartshausen.

Max Iosepli, zu München. Geb. 7.1enner
1802.

Der Vater, Karl, Kurfürstlicher Hofrath
und erster Hausarchivar, ein natürlicher
Sohn des Grafen von II a i 111h a u fs e n mit ei¬

ner Eckart, wurde 1770. legitimirt und den
5. Febr. 177Ö- zu Führung eines adelichen
Wappens und des zusamnieugesezten Namens
E cli a r t s h a u fs e n ermächtigt.

E f f n e r.

Iohann Nepo'inuck, Irön. Baier. wirk],

geh.Rath, geh. Iustiz-Referendair und Kommenthur
des Civil - Verdienst-Ordens der baierisclieu Krone.

Geb. 30. Sept. 1757-

Der Ur-Ur-Grofsvater Georg, aus Pfreumt
imI. euchicallergischen gebürtig, warIlofgärt'
ner Herzog Albrechls im Neudecker Garten
und erhielt 1Ö25- einen Wapp enbrief; der Ur-

grofsvater Christian ward Hofgärtner zu
Dachau, der Grofsvater IosephHofkainmer-
rath und Oberbau - und Gartendirector in

München, der Vater Gaudenz Iosepli,

Regierungsrath zu Straubing und Salzbeam¬
ter zu St. Nicola,' erhielt von Max Ioseph
den 4- Merz 17Ö5- das Adelsdiplom.
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E g g e r.

Iohann Nepomucls. Geb. 23-December

17Ö3- Grofs- Köllenbach.

Der Grofsva.ler, Iubanri Michael, Ritter¬

gutsbesitzer von Grofsküllnbach, dessen Va¬

ter und Grofsvatcr sich 1717. und 1Ö85- mit

grofsen Lieferungen zur Oestreichischen Ar¬

mee nach Belgrad und Wien befafst, und

dessen Urgrofsvater als Rittmeister unter

Max I. verwundet starb, erhielt den 12. Ian.

1741. von Karl VI. ein Adelsdiplom.

Egloffstein zu Cunreuth.

I. Ernst Fridericli Heinrich, Obmann

und Senior-Familiae, vormals Ii. Ii: Oester. Haupt¬

mann. Geb. 18- April 1748- Egloffstein.

IT. Carl Ru d o 1 p h 'AI ex an d er,, Sub-Se-

nior-Familiae, und Herzoglich Sachsen-Weimar¬

scher Kammerherr. Geb. 25. Merz 1753- Egloff¬
stein. Brüder.

III. Vetter: Heinrich Sigismund, ehema-

maliger Fürstlich Fuldaischcr und Grofsherzoglich

Frankfurtischer geheimer Rath und Oberststall-

meistcr. Geb. 5. October 1758- Fulda.

IV. Verstorbenen Vetters, des ehemalig Ans¬

bachischen Kümmerers und Hauptmanns Carl Lud¬

wig Ernst rückgelassene Sühne:

X 5



/

32Ö

a. Christian Dicterich Carl August, Kon,

Preußischer Kammerer, Geb. 30- April 1764,

/ pgloffslein.

h. Wolfgang Gottlob, Herzoglich Sachsen-

Weimarscher Hofmarschall und Iohannitcr-

Ordeus Ritter in Weimar. Geb. 25. Iuly

1766.

g . Fr i der ich Gottfried Ernst, Herzoglich

Sachsen-Weimarscher Kammerherr und

Landrath. Geb. 24-Ienner 1769. Eisenach.

d. August FricferichCarl C hr i s to ph Al¬

fa recht Ferdinand, Herzoglich Sachsi¬

scher Christ und Brigadier -. Geb. lS.Febr,

1771-

Mit den Grafen von Egloffstein dessel¬

ben Ursprungs.

Ehinger von Egnfeld.

Clemens, Kein. Baicr. Appellationsgerichts-

Rath in Memmingcn. Geb. 23. November 1775-

Der Ur- Ur- Grofsvater Georg erhielt be¬

rei ts 1646. ein Pfalzgräfliches Adelsdiplom vom

Freiherrn Dietrich von Muggenthal; der Grofs¬

vater aber, Iohann Anton, Berg- und Land¬

richter zu Mittersill mit seinem Bruder, dein

Kaiserlichen Oberproviant-Commi'ssür Iohann

Victor, ein Kaiserliches Reichsadclsdiplora

von Karl VI. den 13. Febr. 1734.
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Ehrne von Melchthal.

Rupert, Kün. Baier. Hof- dann ehemaliger

Freisingisclier geli. Rath und Hofkanzler. Regens¬
burg. Geb. g. April 1739-

Glauben von demselben Geschleckt in der
Schweitz abzustammen, zu welchem der be¬
rühmte Schweitzerische Frciheilsstifter Ernc

von Melchthal gehörte. Der Grofsvater hielt
sich noch zu Gevis in Grauhiindcn auf. Der

Vater zog ins Schwaben, und gegenwärtiger
Stämmältester kam durch dem Bischof von

Weiden zu Frcifsing als Kapitel - S^ndicus
nach Freifsingen, mit dem Prädicat eines
Kurfürstlichen Hofraths. Als solcher erhielt

er den 51-April 1787- von Karl Theodor das
Adelsdiplom.

Elbracht, Ritter.

Franz, Kün. Baier. General-Major, Briga¬
dier der Cavallerie, Kommenthür des militärischen

Max - Ioseph - Ordens , und Ritter der Königlich
Französischen Ehrenlegion.

Nominirt den l.Merz J80Ö. Iminatr. den
10.Merz lölij.

X 4
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E m e r i ch.

I. Iosepli Aloys, Bcncficiat zu Heiligcn-

stadt. Geb. 8- luny 17Ö2-

II. Franz Xaver, Kon. Baicr. Posthalter

und Salzfactor in Mindelheim. Geb. 15. Ienner

1765. Brüder.

III. Verstorbenen Bruders, des ehemalig Graf¬

lieb Fuggerischen Verwalters Anton zu Sehnlichen

nachgelassener Sohn:

a. Iosepli, Geb. 27-April 1808-

IV. Vetter: FranzFerdinand, Ofhcial des

Kon. Baier. Grenz - Postamts llof. Geb. 17. Merz

1789-

Adelsbestattigungsdiplom ertheilte zuFrank¬

furt den 6-November 1742- Karl VII. den

Grofsvätern, Franz Valentin, Kurmainzischem

Rath und Fürstlich Angsburgischem geheimen

Rath und Referendair in Spiritualibus, und
seinem Bruder Wendelin.

Enck von der Burg.'

I. August Leopold Augustin. Geb. 28'

August 1797.

II. Carl Ernst Leopold. Geb. I.Ienncr

1800. Brüder, in Salzburg.

Adelsdiplom erhielt den 30. May 1747. von

Franz I. der Grofsvater Franz, Salzburgischer

Hofhainmcrrath und Garderob-Iuspector.
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Enhuber, Ritter.

i; Tobias losepIi Adam, Königl. Baier.

geistlicher Rath und Pfarrer zu Rasvvang. Geb. 25-

Iuly 17Ö2-

II. Moriz E g i d, Kön. Baier. Rath in Arn¬

berg. Geb. 9. Iuly 1766.

III. Egid Ioseph, Kön. Baier. Hauptmann.

Geb. 2. April 17Ö8-

IV. Max Ioseph, Kön. Baier. Pfarrer zu

Bergen. Geb. 17. April 1770.

■ V. Carl Ioseph, Kön. Baier. Maut - und

Hall-Oberbeamter zu Ilof. Geb. 23-Sept. 1775.
Brüder.

Ritterdiplom erhielt den 11. August 17Q0.

von Karl Theodor der Vater, Georg losepli,
Hofhammerrath in Sulzbach.

Ernesti von Faulbach, Edle.

I. Ioseph F erdinand Maria, Kön. Baier.

Hauptmann der mobilen Legion. Geb. 14.August

1773-

II. Vetter: Michael, Kön.Baier.Lieutenant.

Geb. 10- October 1781.

Der Grofsvater, Gabriel, Kaufmann zu

Lnxenburg, erhielt den 4-Inn. 1758- vom Gra¬

fen Zeil ein Pfalzgräfliches Edelndiplom, mit
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Kurfürstlicher Bestätigung in Baiern, ausge-

schrieben den 17- April 1774- Niclas, der Sohn

des Erwerbers, ward Oberster in Baierischeu

Diensten.

Ertl auf Leutstetten, Ritter.

Carl, Kön. Baier. Central - Staatskassicr und

des Civil-Verdienst-Ordens der baierischeu Iifone

Ritter.

Nominirt — - - 1811. Immatr. den

12. May 1813«

F a b e r.

Georg Michael, Kön. Baier. Oberförster

in Schönthal. Geb. SO- October 1743.

Adelsdiplom erhielt den 10. Sept. 1745. von

Max Ioseph III. der Vater Iohann Peter,

Hauptmann unter dem Regiment Feldmarschall

Seckendorf!, dessen Vater auch bereits unter

Max Emanuel gedient.

Fabrice.
Christian Erich, Kön.Baier.Landgerichts-

Arzt zu Altdorf. Geb. 13. August 1773.

Der Grofsvater Andreas Gottlieb Fabri-

cius, seit 1722. Reichshofralhs-Agent in Wien,



erhielt 4. Sept. 1751- von Karl VI. das Adels
diplom auf den Namen von Fabrice.

Fabris, Ritter.
Anton, Iiön. Baier. Hauptmann des 5. Li¬

nien - Infanterie-Kegiments , Ritter des militärischen
Max-Ioseph-Ordens und Officier der Ehrenlegion.

Nominirt den 10. May lßlO- Immatr. den
5. August 1814-

Fabris auf Mayerhofen.
I. Bernard August, Iiön. Baier. Landge¬

richts-Actuar zu Landau. Geb. 16. Merz 1775.

II. Iohann, Iiön. Baier. Lieutenant. Geb.

3 -Iuny 1776.

III. Franz Anton, „Revierförster zu Tapf¬
heim. Geb. 26. Octoher 1777. Brüder.

Ursprünglich aus dem Venetianer Gebiet.
Der Grofsvaler war Neuhurgischer Regie¬
rungsrath und geheimer Conferenz-Secretär.
Adelsdiplom erhielt den 22. Merz 1782. von
Karl Theodor der Vater Anton Wilhelm, Forst¬
meister des Amts Rainlen.
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Falckner von Sonnenburg.
I. Ioliann Christoph Benedict, Kön.

Baier. pcns. Forstmeister zu Furth. Geh. 25. Merz

1731.

II. Der verstorbenen Brüder Ignaz Antont

und Iohann Wolfgangs Söhne:

a. Iohann Nicolaus, Besitzer von Oedmies-

bacli. Geb. 8- Sept. 1759.

b. Iacob, Besitzer von Kirchenreinbach. Geb.

l.Ienner 1775-

Adelsdiplom erhielt den 18. Febr. 1734.

von Karl Albrecht der Urgrofsvater Iohann

Michael, Ober-Ungelter und Landgerichts-

Schreiber zu Allersbach, Rittergutsbesitzer zu
Oedmiesbach.

Fafsmann, Ritter.

I. Ludwig Michael, in München. Geb.

8- August 1785-

II. Max Äloys. Geb. 29-Sept. 1801.

Fehr, Edler.
Iohann Felix, Kön. Baier. Commerzien-

ratli in Kempten. Geb. 17. November 17Ö0.

Seit längerer Zeit gewesene Grofshändler

in Venedig, Augsburg und Kempten. Wap-



penbrief von 1566. Edelndiplom ist von S.

M. den 29. May 1808-

F e i 1 i t z s ch.

A.) Auf Fei 1 i17,scli.

I. Friderich Heinrich Moriz, quitt.

Ki in. Ba ier. Lieutenant. Geb. 10. Nov. 1767. Hof.

II. W i 1 h e 1 m H e i n r i ch F e r d i n a n d, quitt.

Kön. Preufs. Hauptmann, und Besitzer des Ritter¬

guts Feilitzsch. Geb. 20-April 1769. Feilitzsch.
Brüder.

B.) Auf Trogen.

III. Carl August Ludwig, quitt. Königl.

Preufs. Hauptmann und Besitzer der Rittergüter

Stenndorf, Saaleck und Nentscliau. Geb. 14. May

1772- Stenndorf.

IV. Ludwig Christoph Carl Philipp,

quitt. Kön. Preufs. Rittmeister und Besitzer des

Ritterguts Trogenzech. Geb. 24- November 1745.

Trogenzech.

V.Alexander Christian Ernst. Geb.

17.Februar 1803. Feilitzsch. Brüder.

C) Auf W e i n z 1 i z.

VI. Heinrich Carl Philipp, Kön. Baier.

pens. Oberforstineistcr in Ansbach, Geb. 23- April
1751.

\" ' . '
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VII. Carl Christoph Lcbrecht. Geh. g.
November 1756. Weinzliz. Brüder.

D.) Auf Brandstein.

VIII. August Heiu ri eh Fri der i cli La-

zar, quitt. Kon. Preufs. Lieutenant. Geh. 20.Feb¬

ruar 1780- Brandstein.

Altes Vogtländisches Adelsgeschlecht; im
unfürdenhlichen notorischen Adelsbesitz.

Feuerbach, Ritter.

Paul Johann Anselm, König], Baicr.

wirkl. geheimer Rath, II. Präsident des Appel¬

lationsgerichts in Bamberg, Kommenthur des Ci¬

vil-Verdienst-Ordens der baierischen Krone, und

Ritter des Rufsisch Kaiserlichen St. Anna-Ordens II.

Klasse.

Nominirt den IQ. May 1808. Immair. den

17. Merz 1813-

F e y e r t a g.

I. Ioseph, in Salzburg. Geb. 8- Merz 1788-

II. C a j e tan Rup ert. Geb. 22- August I7g6.

Vettern in Salzburg.

Erstes Diplom erhielt von Kaiser Ferdi¬

nand A. 1Ö53. Steffan Feyerabend. I11 die Salz-

burgische Landtafel immatricülirt 1712.
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F i n ck.

Michael Alexander, Kün. Baier. pens.

Hofkammerrath und ehemaliger Hauptcassier in

München.

Grofsvater und Urgrofsvater waren Forst¬

meister zu Waldeck in der Oberpfalz. Der

Yater Tohann Georg war 1727. Gegenschreiber

in Kemnat. Adelsdiplom ist von Karl Theo¬

dor den 14. Dec. 1785.

Finster auf Urfahrn.

Georg I o s e p h, Hallamts-Verwalter in Salz¬

burg. Geb. 16. Iuly 1786.

Hat das Rittergut Urfahrn, Landgerichts
Rosenheim, durch eine adeliche Erbtochter aus

dem Hause Kern erworben. Adelsdiplom von

S. M. den 5. Sept. 1815-

Fischheim, Ritter.

I. Carl Ludwig, Fürstlich Wallerstein

und Fuggerscher Consulent. Geb. 50. October 1770.
München.

II. Franz Carl, Kön. Baier. quitt. Haupt¬

mann. Geb. 20. Ienner 1778- München. Brüder.

Der Grofsvater Martin, Kurfürstlicher Kam¬

merfourier, erhielt 1739. ein Adels - und den
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24- Sept. 1745- vom Max loseph ein Ritter¬
diplom.

F 1 a d.

I. Carl loseph, Ilön. Baier. Conservator

i m sta tistisclr-topog. Bureau in München. Geb. g,
Icnner 1758-

II. Friderich, Iiün. Baier. Major, Ritter
des militärischen Max - loseph- .Ordens, und. Officicr
der Ii. Franz. Ehrenlegion. Geb. 1772. Brüder.

III. Philipp loseph, Iiün. Baier. I.ega-
tionsrath in München und Ritter des Civil-Ver¬

dienst- Ordens der baicrischen Iirone. Geb. lq.

luny 1778-

Aus der Rheinpfalz abstammend; Adels¬
stand ist durch Besitzstand und ein älteres

agnätisches Diplom nachgewiesen.

-Flembach, Ritter.

I. Clemens Anton, Iiün. Baier. Iireis-An-

vrald in Amberg. Geb. 8-luny 1787-

II. Maximilian Ignaz, Iiön. Baier. Lieu¬
tenant. Geb. iß.luny 1792-

III. I o h a u n D ie t e r i ch, zu Amberg. Geb.

2. August 1795-
IV. loseph



33?

IV. Ioseph Anton. Geb. 5-Iulyi7<)g. Bei¬

de in Amberg. Brüder.

Der V&ter, Franz Anton Fischer, Land¬

richter zu Kemnat, der in Güttingen studier¬

te, in Wezlar practicirte, wurde als damali¬

ger Kloster-Richter in Michelfeld päbstli-

cher Pfalzgraf, Freifsingischer characterisir-

ter Hofrath, anfangs 1795. vom Herrn Grafen

Zeil, den 14. April aber vom Kurfürsten Karl

Theodor selbst mit einem Adels - und Ritter¬

diplom begabt.

F 1 o t o w.

I. Georg Friderich Carl, Königl. Baier,

Oberlieutenant des IV. Chevaux-Legers -Regiments,

und Adjutant des General-Lieutenants Grafen von

Freysing. Geb. 10. April 1786.

II. Friderich Wilhelm Heinrich, Be¬

sit zer des Guts Güppmannsbühl. Geb. 14. Iuny

1787. Güppmannsbühl.

III. Gustav Friderich Wilhelm, mit

Kön. Erlaubnifs in Kön. Sächsischen Diensten als

Kammerrath in Dresden. Geb. 8. Ieuuer 1789- Brü¬

der.

Altes Mecklenburgisches Geschlecht.
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Flurl, Ritter.
Matthias, Ii. B. Director des Salinen-

Raths, Münz-Commissaire und Ritter des Civil -
Verdienst - Ordens der baierischen Krone.

Nominirt den ig. May 1908- Itninatr. den
28-Inny 1815-

Formberger auf Eigelsberg und Erla¬
stegen.

I. Franz Ferdinand, Kön. Baier. Haupt¬
mann. Geh. 50. Decemher 1769. .

II. Vetler: Wolfgang Ferdinand, Kön.
Baier. Landgerichts-Assessor in Riedenburg. Geb,
9. Iuny 1788-

Aus der Stadt Nürnberg abstammend. Der
Urgrofsvater Ioliann Zacharias, Gerichtschrei¬
ber zu Murach, Besitzer der Landsafsen-Gü-

ter Eigelsberg und Erlastegen, erhielt von
Kurfürst Iohann "Wilhelm von der Pfalz d. d.

Düsseldorf 24- April 1712. das Adelsdiplom.

Forster zu Mantl.
Franz Benno, Kön. Baier quiesc. Forst¬

meister zu Pressat, und Besitzer des Ritter - und
Landsafsen-Guts Unter-Mantel. Geb. 6- Februar
1755-
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Adelsdiplom erhielt den 19. April 1784.

von Karl Theodor der Vater Iohann Konrad,

der das Landsafsen Gut Unter-Mantel für

sich selbst erworben , nachdem seine Vorfah¬

ren bis auf den Ur-Ur-Grofsvater daselbst

Amtsrichter gewesen.

Fortis, Ritter.

Wilhelm Ioseph, Köri. Baier. Major und

P.iller des militärischen Max-Ioseph-Ordens;

Nominirt den l.Iau. J80Ö Immatr. den

29. Merz 1813.

Freyschlag von Freyenstein.

Ignaz Cajetan, ehemalig Fürstlich Pas-

sauischer Hofrath, Truchsefs und Polizey-Commis-

sär in Passau. Geb. lo-December 1741.

Adelsdiplom erhielt den 26. April 1646-

von Ferdinand III. der Urgrofsvater Adolf,

Pfleger zu Wildenholz.

Fröhlich von Fröhlichsburg,

I. Ioseph Franz de Paula Anton, ehe¬

maliger Fürstlich Passauischer Truchsefs. Geb. 7-

Merz 1769. Passau.

Y 2 x
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II. Iohann Baptist Anton, ehemaliger
Fürstlich Passauischer Hofrath. Geb. 17 .Febr. 177g.
Brüder.

Der TJrgrofsvater, Kaiserlicher Rath und
Fiskal in Tirol, nachher Domkapitels Syridi-

^ cus in Passau, wurde den 20- May 1692. von
Kaiser Leopold als zur adelichen Familie der
Fröhlich ,in Tirol gehörig anerkannt und
mit besonderm Diplom begnadigt.

F r o h n.
I. Iohann Peter, Kün. Baier. Stadtgerichts-

Assessor in Augsburg. Geh. 9. November 1773.

II. Peter Ferdinand, Protocollist des

Stadtgerichts Kempten. Geb. 14. Iuly 1775.

III. Anton Daniel, Kön. Baier. Kreisrath

und Ili'onfiskal zu Burghausen. Geb. g-Aug. 1777-

IV. Iosepli, Kön. Baier. Advocat. Geb. 24.
Ienner 1784-

V. Ludwig Ioseph, Königl. Baier. Forst-
Practlcant. Geb. 31. Iuly 1785-

VI. Albert Anton. Geb. 24> September
178Ö. Brüder.

Adelsdiplom erhielt den li.October 17Ö2-
von Franz II. der Grofsvatcr Iohann Peter,
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Leinenstem - Wertheimischer Hofrath und

Amtmann zu Virneburg; der Vater Ludwig
Volrath war Kurköllni'cher geheimer Rath
und dann Kammergerichts-Assessor zu Wez-
lar.

Fürer von Haimendorf, Wolkersdorf,
Himmelgarten und Renzenhof.

A,) Aeltere Christophische Linie.
I. Gustav Gottlieb Christoph, Kön.

Baier. quies. Policey-Inspector und Hauptmann.
Geb. 17. April 1755. Nürnberg.

II. Carl Christoph Wilhelm, vormali¬
ger Reichstadt Niümbergischer Losung - Rath.
Geb. 25- December 1754. Nürnberg.

III. Christoph Gottfried, Kön. Baier.
pens. Hauptmann. Geb. 3. April 1757. Nürnberg.
Brüder.

IV. Verstorbenen Bruders, des Carl Sigmunds, .
nachgelassener Sohn: Christoph Carl Wil¬
helm, quitt. K. Ii. Oester. Lieutenant. Geb. 7.
August 1780. Nürnberg.

V. Verstorbenen Vaters Bruders Carl Gustav

Gottliebs Sohn: Christoph Gottlieb Iacob
Barl, Kön. Baier. Registrator im Leihhausamt zu

Nürnberg. Geb. 16. Octobcr 17Ö5.
Y 5

A \
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VI. Dessen verstorbenen Bruders, des ehe¬

m aligen K. K. Oester. Hauptmanns Christoph Sig¬
mund Carl nachgelassener Sohn: Iosepli Carl
Friderich. Geb. lö-August 1797.

VII. Vettern: Iohann Sigmund Fridc-
rich, Köri. Baier. Archivar in Nürnberg. Geb. Ji.
Deceinber 1771.

VIII. Iohann Philipp. Geb. 30. Iulyngl.
Brüder.

B.) Die jüngere Carl Go111 iehi sche Linie.

IX. Carl Sigmund, König]. Baier. pens.
P fleger von Grafenberg. Geb. 29. October 1737.
Nürnberg.

X. Verstorbenem Bruders, des Georg Christoph
Carl, nachgelassener Sohn: Christoph Georg
Carl. Geb. 17. December 1781. Nürnberg.

XI. Vetter: Carl Gottlieb Gustav, Kön.

Baier. Landgerichts - Assessor zu Lauf, Geb. 24-
December 1780.

XII. Dessen Bruder: Carl ChristophSig-
mund, Kön. Baier. Forstipspcctions - Gehilfe in
Nürnberg. Geh. 14. Merz 1785.

Konrad Fürer von Mainz soll 1274- zum

erstenmal nach Nürnberg gezogen seyn.
1501. ham das Geschlecht ins Nürnbergische
Patriziat. Zu Pilsen den 50. Febr. 1599. be¬
stattigte Kaiser Rudolf dem Christoph Fürer,
Fränkischen Kreis - Kricgsralh , das 1547- e»
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richtete Fürerfcclie Fideicommirs über Hai¬
mendorf! und Itientzenau unter dem Laim¬

oder Moritzerberg, und das alte lang her¬
gebrachte adeliclie Wappen, gleich andern
Turniergenossen und rittermüfsigen Edelleu-
ten, welches Wappen Kaiser Leopold 1688-
der altern Linie zu Haimendorf und Wölkers¬
dorf noch vermehrte.

Fürst, Ritter.
Iohann Nepomuch, Itön. Baier. Land¬

richter zu Deggendorf. Geb. 9. December 17Ö5-

Ritterdiplom erhielt der Erwerber als da¬
maliger Reichshofgerichts-Agent von iKarl
Theodor den 7. Iul. 1792-

Furttenbach zu Reichenschwand.

A.) Iohann Wilhelmische Linie.

I. Sigmund F erdiuandWilhel m, Itön.
Baier. quitt. Major. Geb. 15. Merz 1742- -Nürn¬
berg.

II. Verstorbenen Bruders Carl Wilhelms Sohn:

Fridericli' Wilhelm, ehemaliger Gutsbesitzer
zu Reichenschwand. Geb. 20. August 1757.

III. lacob Wilhelm. Geb. 1805.
Y 4
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B.) Iacob Wilheimxsche Linie.

IV. lobst Wilhelm, auf Oberndorf und

Leuzenberg, KÖn. Baier. pens. Pfleger des ehemali¬

gen Amts Lauf. Geb. (j.Iuny 1738- Nürnberg.

Ade.lsdiploin erhielt Augsburg den 6.Febr.

1548' von Karl V. der Bonaventura Furtten-

bach, Sehlufsbesitzer von Rcichcnschwand.

Gämmerler, Ritter.

Franz loseph, der Rechte Licentiat und

Iiön. Advocat in Amberg.

Diplom von Karl Theodor d. d. 13- Sept.

1790.

G a i 1 e r.

Franz Xavei-, quies. Rentbeamter in Lands¬

berg. Geb. 17. October 1762. Diefsen.

Adelsdiplom von Karl Theodor den 6.

Iul. 1792.

Gambs, Ritter.
Ernst, Kön. Baier. Oberstlieulenant und

Ritter des militärischen Max-Io&eph - Ordens.

Nominirt den 1. Merz 18OÖ. Immatr. den

Muh 1815-
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Ganahl zu Zangenberg.

Ioseph, I\ön. Baier. Landrichter zu Dorn-

birn. Geb. 12.Sept. 'fittg?

Vorher Gerichtsschreiber daselbst, erhielt

als solcher das Adelsdiplom von Franz II.

den 24. October 1803.

G a f S 1 C 1*.

I. Ign a z Mi ch a el, zu Kliiham, Itön.Baier.

Administrator der ehemaligen lohanniter-Ordens -

Comende in Landshut. Geb. 25- October 1770.

IT. Johann Michael, Kün. Baier. Hofge¬

richts - Advccat in Straubing. Geb. 20. Sept. 1774.
Brüder.

W appe nbrief von 1Ö20. Pfalzgriiflichcs

Adelsdiplom erhielt den 2. Ian. 1799. vom

Grafen Etzdorf der Vater Iohann Michael,

Comes Palatinus, Regierungs - Secretär und

Maltheser Commende Amtmann in Landshut;

ausgeschrieben den 1.October 1805.

Gradinger, Ritter.

Peter, Kön. Baier. Hauptmann und Ritter

des militärischen Mas-Ioseph - Ordens.

Nbminirt den l.Merz 180Ö. Immatr. den

' 17- April .1813.
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Grädl Edler von Bertolshofen, Ritter.

Iohann Michael, ehemaliger Graf Belder-

buschis cher Verwalter und itziger Besitzer von Rer-

tolshofen.

Ritterdiplom ist von Karl Theodor d. tl,

19. November 1790.

Geiger, Edle.
I. Gottfried Maria, Kön. Baier. General-

Secretär des Ministeriums der Finanzen und Rit¬

ter des Civil-Verdienst - Ordens der baierischen

Krone. Geb. 9. Sept. 1775-

II. Leopold Maria, Kön. Baier. Rentbe¬

amter zu Baireuth. Geb. 5. luly 1777- Brüder.

Diplom erhielt der Vater Ioseph Anton,

Kurpfalzischer geheimer Regierungs - und

Oberappellatiousgerichtsrath in Manheim von

Karl Theodor den 29. Merz 1774.

Geisler von Deining.

I. Carl Ioseph, Kön. Baier. Sicgclbeamtcr

in Amberg. Geb. 10. May 17Ö5-

II. Ioseph Sebastian, Kön. Baier. Ober-

lieiitenant. Geb. 19. April 1771.
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III. IohannNepamiick, Kön.Baier.Reut-

bcamter zu Schonberg. Geb. 23 November 1775-

IV. Martin Anton, Gehilfs - Priester zu

Schondorf. Geb. q. December 1779. Brüder.

Der Ur-Dr-Gr ofs vater Hans Kaspar, Stadt-

hauptmann zu München, kommt als adoli-

clier Gutsbesitzer der Hofmark Deining und

Leitenbach in der Oberpfalz vor, die er

seit 1Ö12. besafs und 1Ö35. an einen von Lö¬

wenthal mit Vorbehalt des Pradicats ver¬

kaufte.

Gemberly von Weidenthal, Ritter.

Ernst Franz Ioseph, Gutsbesitzer auf

Innersee, Landgerichts Hag im Salzaclikreis. Geb.

19. Sept. 1788-

Der Grofsvater war Salzversilberer zu Tuln;

derVater Ignaz, Fostmeister zu Stremberg in

Niederösterreich, ein seiner Zeit berühmter

ökonomischer Schriftsteller und Erwerber

mehrerer Preifse, den am 29. Febr. 1779. die

Kaiserin Maria Theresia in Adel und Rittcr-

stand erheb.

•s
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Gemeiner, Edler.

Iohann Gottfried, auf St.Maria-Kirchen,

Furth, Sattlern und Löwenhof zu Sendling, Her¬

zoglich Sachsen - Weimar und Eisenachischer Fi¬

nanz-Rath. Geh. 12. Octpber 1750.

Gleichen Ursprungs mit den 1753- ah ade¬

lich ausgeschrieben gewesenen Gmainer;

besahen in der Oberpfalz, welche sie im 50-

jährigen Krieg verlassen mufsten, die Land-

safsen-Güter Bernau, Ritzmansdorf, Schön¬

stem und Wetzelsberg und liefseu sich in Re¬

gensburg nieder. .Adels-Erneuerungs - und

Edelndiplom ist von S.JVI. den i.Sept. 1813.

G e m ü n d e n.

Georg Peter, Kön. Baier. Rath und gehei¬

mer Secretär in München. Geb. 4. Iuly 1773.

Stammt ab von einem Philipp von Ge¬

münden, wie man glaubt einem Niederlän¬

der, der 1Ö74- sich zu Grofswinternheim im

Oberamt Oppenheim niedergelassen.

Iii
i] |||
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Germersheim, Edle.
I. Christoph Caspar Bernard, König!.

Baier. Finanz-Rath in München. Geb. i4.Novem-
ber 1758-

II. Ioliann Andreas, Kön. Baier. Griiflich

Fuggerscher Patrimonal-Beamter in Möhren. G eb.
ß. Deceinber 1774- Brüder.

III. Verstorbenen Bruders Iohann Philipps
Solin: Iohann Fidel, zu Dillingen. Geb. ;ll.
luny 1800.

Aus der Stadt Dünhelsbülil abstammenrl.

Der Urgrofsvater trat zuerst in Würzburgii-,
sehe Dienste. Der Vater Peter Franz IosepI«,
Kurmainzischer Stadt- und Amtsvogt zu Küls -
heim, erhielt den 6. Febr. 1784- ein Fürsten-

bergisches Pfalzgräflichcs Adelsdiplom, wel¬
ches den 12. Ian. 1785- von den Landrechten

in Freiburg ausgeschrieben wurde.

G e r n 1 e, r.
Peter Franz Ludwig, Kön. Baier. Ca-

pitain der Gensd'ariperie. Geb. 7. Oct. 17Ö7.

Geboren in Toul. Ein 1792- ausgewan¬
dertes Geschlecht.
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Geuder, Ritter.
A,)~Die Rabensteiner. .

I. Christian, Kön. Preufs. Kammerherr,
Geh. ii.Merz 1736. Erlangen.

II. Christoph Fr i der ich, quitt. König],

Preufs. Rittmeister. Geb. iß. October 1748- lle-

rob.Isberg.

B.)< Die Nürnberger P a t r i z i at s f a m i I i c.

III. Christoph Carl I o s e p h Ludwig,

ehemaliger Raths-Director in Nürnberg. Geb. ig.

IVIerz 17Ö1. Heroldsberg.

IV. Verstorbenen Bruders Sohn: Carl Ru¬

dolph Georg. Geb. 11. Merz 1788-

Bereits 1278'- kommt vor Sigmund Geu¬

der. Georg war Karls IV. Hofmeister und

Hofrichter und 1378- Abgesandter am Plibst-

lichen Hof; Sebastian Landyogt in Elsafs.

Die Nürnbergische Patriziatsfamilie, welche

den Namen Rabensteiner nicht führt, hat

ihren Ritterlichen Stand durch unfürdeukli-

chen Besitz, die aus der Philippinischen Li¬

nie aber durch ein Diplom Kaiser Leopolds

vom 7. May 1693. bewiesen, Kraft welchem

ihren Grofsvatern, Philipp Karl, Anhaltischen

geheimen Rath, Hofmeister und Kammerdi-

rector zu Bernburg, und Wilhelm Rudolph,

Kurbaieriscliem Fiindricli, Titel und Wappen
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des iu Kopenhagen verstorbenen lezten Ra¬

bensteiners verliehen worden, nachdem Hans

Philipp Geuder, der 1Ö3Ö. Ritter war, eine

Elisabeth Rabensteiner von Döhlau zur zwei¬

ten Gemahlin hatte.

Geyer.

I. lohann Ncponuck, Iiön. Baier. Land-

safs zu Laufenthal. Geb. 4. Sept. 1748-

II. lohann Ioseph, Landsafs zu Eigels-

berg. Geb. 8- Merz 1753- Brüder.

Der Urgrofsvater Ulrich war Burgermei¬

ster zu Hemmau und Besitzer von landsiifsi-

gen Gütern. iDor Grofsvater Ulrich, Inha¬

ber eines Hammerguts zu Lauf, erhielt den

18. November 1707. von Ioseph I. das Adels¬

diplom.

Giehrl von Sonnenberg.

lohann Georg Vitus, quies, Itön. Baier.

Amtsrichter zu Mifsbrun, und Gerichtsschreiber zu

Treswitz und Tennesberg. Geb. 7. September 1748.
Treswitz.

Diplom von Karl Theodor den 4- Iuly

1792.
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G i 1 1 a r d i.

I. Benedict losepli Anton, Kon. Baier.

Hauptmann. Geb. 25- Merz 1771.

II. Vetter: Ioseph Maria Iacob, Inha,

her der leonischen Dratlifabrick in Allersberg.

Geb. 10. May 1772-

Ursprünglich aus Mailand. Adelsbricf

erhielt zu Manheim den 4. May 1757. von

Karl Theodor die Grofsniutter Katharina,

Besitzerin der zu Allersberg errichteten Golcl-

drat- Fabrick und 2- erworbener Hofmarken.

G i m m i.

I. Leopold Franz Carl, Künigl. Baier.

Siegelbeamter in Kempten. Geb. 25-May 1757-

II. Verstorbenen Bruders, des Kön. Landrich¬

ters von Roggenburg Ignaz Adam, Söhne:

a. Ioseph, erster Assessor des Kön. Landge¬
richts Türkheim. Geb. 25- Febr. 1782.

h. Gilbert, Kön. zweiter Assessor des Landge¬

richts Wertingen. Geb. 8> May 1784-

c. Anton. Geb. lö.Iuny 1794-

d. Carl. Geb. 2. Icnner 1798.

e. Maximilian. Geb. 20.1uuy 1Ö0Ö-
f. Franz
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f. Frani. Geb. l.Deceraber 1813.

Aus der Grafschaft Scheer abstammend.

Christoph Gimmi war geheimer Kanzleiver¬

walter zu Ueberlingen; Anton Aloys dessen

Sohn, Gräflich Zeilischer Rath und Lar.dschrei-

ber; dessen Sohn loachim Fidel, erster Rath

und Oberamtmann zu Zeil, der samt seinen

Brüdern Ignaz und Leopold den l.May 177?,

ein Pfalzgräfliches Adelsdiplom von Zeil er¬

hielt, von S. M. den 20. November 1813. mit¬

telst besondern Diploms bewältigt.

G m a i n e r.

Franz Ioseph, Manual-Führer bey dem

Kim. Baicr. Maut- und Hall-Oberamt Ulm,' Geb»

15. Octobcr 1758-

Stammt von einer früher schon adelich

gewesenen Familie in der Oberpfalz ab, wel¬

che die Piittcrgüler Schönstein und Wezeis¬

berg besessen. Den l.Febr. 1741. hat der

Vater Georg Michael, Kurfürstlicher Rath,

Hofkammer-Sehretär und lagdschreiber, der

unter Karl VII. die aufgebotenen läger cojn-

mandirte, nachher Ilofkammerrath und Iagd-

verwalter, ein Zeijischcs Pfalfcgräfliches Adcls-

Erneuerungsdiplom erhalten, welches den 11,

August 1753. ausgeschrieben und bestättigt
Worden ist.
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Göhl zu Pothorstein.

T. Christoph Marlins, Kün. Baier. erster

Kreisrath in Salzburg. Geb. 12.1uly 17Ö0.

II. Iacob Christoph, Kün. Baier. Maut-

amts- Controlleur zu Riedau. Geb. 14. May 1764,
Brüder.

Aus Böhmen abstammend, wo sie für ih¬

ren in der Rebe.lion erlittenen Verlust den

21. April 1Ö33- von Ferdinand II. ein Adels¬

diplom erhalten; iiü-Baiern ausgeschrieben

den 6. August 17Ö4-

Gönner, Ritter.

Nicolaus, Kon. Baier. geheimer Iusti«-

Referendar und des Civil-Verdienst-Ordens der

baierischen Krone Ritter. München.

Nominirt den lg. May 1808- Immatr. deil

26. Febr. 1813-

Göritz.

Christoph Ludwig, Handelsmann iil

Augsburg. Geb. 8- November 1779-

Aus Arnheim in Gelderland abstammend,

Der Urgrofsvater Georg Levin kam als Kam¬

merrath ins Württembcrgischc. Adelsdiplom
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erhielt von Ioseph II. den 8. Merz 1778. der

Vater, Ludwig Friderich, Bankier in Augs¬

burg, ein Sohn des Württembergischen Prä¬

laten Georg Adain zu Hirschau.

Gotthard, Ritter.

Ioseph, Kön. Baier, Major der Artillerie,

Ritter des militärischen Max-Ioseph-Ordens und

Officier der Ii. Franz. Ehrenlegion.

Nominirt den lg. Aug. 1813- Immatr. den

17. November 1813-

Graf zu Heringnohe.

Franz Xaver. Geb. 14. May 1784.

Adelsdiplom erhielt den 1. November 1807»

von Seiner Majestät die Mutter, Dorothea,

Hammerwerksbesitzerin in Heringnohe.

G r a f e n s t e i n.

Iohann Georg, Zu Gruinenab, Galiläa

und Röttenbach, ehemaliger Regierungsrath in Am¬

berg und freyresignirter Landrichter von Parkstein

und Weiden. In Giinlas. Geb. 15.Febr. 1742.

Diplom ist von Kusfürst Max Ioseph II,

den l7.Febr. 1758. mit Umwandlung des vo¬

rigen Namens Graf in Grafenstein.
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Grauvogel, Edler.

Ioscpli, Köu. Baier. pens. Landrichter, izt

in Augsburg.

Vorher Hofkammerrath und Pflegs-Com-

inissär in Osterhofen; erhielt Edelndiplom

von Karl Theodor den 25- August 177g.

GreifF zu Gretenberg, Ritter.

Maximilian Ioseph, Ixön. Baier. Ober¬

postamts - Administrator von München. Zu Stadt¬
amhof. Geh. 16. Merz 1747.

Iohann Michael, 1745- Kurfürstlicher Rath,

Bischöflich - Augsburgischer charakterisirter

Leibmcdicus und Renlamtsphysicus in Lands¬

hut , erhielt 17Ö3. vom Grafen Portia ein

Pfalzgräflichcs Adelsdiplom, welches Karl

Theodor den 7. Sept. 1790. dem Sohn Maxi¬

milian als ein Ritterliches bestattigte und er¬
neuerte.

Grimme 1.

Iohann, in Memmingen. Geb. 20. Iuly

1771-

Ein Memminger Patrizier - Geschlecht.

Adelsbrief erhielt von Karl VI. den 28- Inn.

1758- der Grofsyater Iohann, dos Gerichts in
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Memmingen und Inhaber einer Messing und

Kupferfabrick, wozu er das Kupfer contract-

mäfsig 440. Zentner jährlich aus Tirol, das

übrige grbfsere Quantum aber aus Neusol

bezogen.

Grimmeisen.

I. Ioseph FerdinandMaria, Iiön.Baier.

Rath und uxped. geheimer Secretär des Ministe¬

riums des Innern. Geb. 26. Sept. 1775-

II. Iohann Fridcrich. Kon. Baier. Ritt¬

meist er, des militärischen Max-Ioseph-Ordens Rit-

ser. Geb 20- Febr. 178Ö- Brüder.

Adelsdiplom erhielt der "Vater IohannFri-

derich, Kurpfälzischer geheimer Regierungs¬

und Oher-Appellationsgerickts-Rath von Karl

Theodor den 20- April 17Q0.

Grodiska.

Ursprünglicher Familien - Namen der Her¬

ren Grafen von Pückler, den izt des Grafen

Christian Alexander August zu Burgfarrn¬

bach mit Margaretha von Grodiska, gebohr-

ne Wirthinann, erzeugteKinder führen, Kraft

Diploms Sr. M. d. d. 20- Sept. 1815.
. : ■ *'■: : •" \
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Gropper, fidler.
Frann Christoph Carl, Kün.Baier, Kreis.

Kanzley-lJirector in Kempten, und Ritter des Ci¬
vil-Verdienst-Ordens der baierischen Krone. Geb,

ig. August 17Ö0.

Diplom erhielt der Urgrofsvater Georg
Wolfgang, Eichstädlischer Oberämtmann zu
Kipfenherg, von loseph I, den 5. Iul. 1709.

Grueber, Edle und Ritter.
I. Iohann Nopomuck Laurenz Franz

Xaver Roman, gewesener Kon. Baier. Rittmei¬
ster des sechsten Clievaux-Legers-Regiments. Geb,
9. August 1785-

II. Verstorbenen Bruders, des gewesenen Kün,
Baier. Unterlieuteuants Io-eph Hermanns , nachge¬
lassener Sohn: Maximilian loseph Georg,
Ron. Baier. Lieutenant, Geb, 24-April 1797.

Ein Pfalzgrafen Ritter-Adelsdiplom erhielt
den 19. November 1774- vom Grafen Zeil der
Grofsvater loseph Auselm, Pflcgs - Commissiir
zu Riedenburg und Dietfurt, Schwiegersohn
des Kammerdircctors von Planck; ausgeschrie¬
ben und best.ittigt von Max loseph III. den
2ö. November 1774-
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Grundherr auf Altenthann und Weyher¬
haus.

I. Carl Alexander, vormaliger Nürnber¬

gischer Stadthauptmann und Plaz-Major. Geb.

1(). Iuuy 1752.

II. Christoph Carl Gottlieb, vormali¬

ger Nürnbergischer Senator. Geb. l.Iuly 1754-

■ III. Christoph Fr i der ich Carl, Kiinigl.

Baier. Special - Schuldentilgung? - Cafsier in Nürn¬

berg. Geb. lg.Febr. 17Ö7-

IV. Bruder: Georg Christoph Carl,

Kön. Baier. Forst-Controlleur in Nürnberg. Geb.

15-Iuly 1771-

V. Vettern: Carl Gottfried, Kön. Baier.

Poliz ey-Officiant in Nürnberg. Geb. 11. April 1774.

VI. Georg Christof Carl, Königl. Baier.

Forstmeister zu Hersbruck. Geb. 11. Ian. 1777-

VII. Iacob Carl Wilhelm. Geb. 15. Sept.

1789- Nürnberg. Brüder.

VIII. Vettern : Gottlieb Christoph Carl,

ehemaliger Stadt Nürnbergischer Assessor- am Stadt¬

gericht und Weg- und Stegamtmann in Nürnberg.

Geb. 7. Iul. 17Ö0.

IX. Christoph Carl. Geb. 9. Merz 1763.

Nürnberg.
Z 4
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X. loh an ii Carl Burkhard, quiesc. So-

nalor in Nürnberg. Geb. l .Iuny 1764-

XI. Sigmund Christoph Carl, quiesc.

Nürnbergischer Bürger - Amtmann. Geh. 22-Au¬

gust 17Ö7. Brüder.

Adelsdiplom erhielt d. «}• Augsburg 22. Au¬

gust 1574. von Karl V. der gemeinsame Stamm¬

vater Paulus, der sich meistens am Hol'Ma¬

ximilians und Karls aufgehalten, und Pttlver

und Ammuuition geliefert.

Grundner, Ritter.

I. Iohann Baptist, Kon Baier. Disconto-

- Cassier in München.

II. Ioseph Ignar., Kon. Baier. Wasserhau-

Inspector in München. Geb. 21-November 1786-

III. Iohann, Inhaber der St. Georgen Blei¬

che nächst München. Geb. 15. December 17Ö7.

IV. Iohann Baptist, Handlungsdiener in

München. Geb. 29. May 1792.

V. Anton Iohann. Geh. 3. Ienner 1797.
Brüder.

Sollen von einem Iohann Sebastian Grund-

ncr aus Mühldorf abstammen, der 1660. unter

den Baierisch - Venetianisclien Hilfsiruppen

als Ofhcier diente, und sich nachher in Er-
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ding niederliefs, wo seine Nachkommen Bür¬
ger wurden. Ioseph Benedict, ein Schwieger¬
sohn des geheimen Sekretars Schneider, da¬
maliger Hofkammerrath, nachher Landesdi-
rectiops - Rath, erhielt den 7. Iul. 1790. von
Karl Theodor ein Ritterdiplom.

Guetman, Edler.
Ioseph Anton, Hon. Baier. cjuies. Forst -

und Wildmeister von Geisenfeld. Geb. 29. Iuly
l"6l. München.

Der Ur-TJr-Grofsvater Iohnnn Christoph
war Stadtrichtcr zu Vilsecli, Lrgrofs vater und
Grofsvater Burgermeister 7.11 Auerbach, der
Vater Iohann Paul aber, Kurfürstlicher Hof-

kammerrath, Zahlmeister und Hauptungelds-
GefallVerwalter in Amberg, erhielt ein Edeln-
diplom von Karl VI. den 5. Oct. 1751.

G u n t h e r.
I. Carl Theodor Leopold, Iiön. Baier.

Kreisrath des Oberdonaukreises. Geb. iß. Februar

1770.

II. Franz Carl Ioseph, Stadtpfarrer zu
Spalt. Geb. 12. May 1771. Brüder.
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III. Verstorbenen Bruders Friderich Chri¬

stians Sohn; Friderich loseph. Geb, 11. Merz

^78g.

Adelsdiplom erhielt den 15 April 1770. der

Vater Friderich Kaspar, Kurpfälzischor geh,

Rath und Kreisgesandter zu Frankfurt, da¬

mals geheimer Regierungs - und Oberappel¬

lationsrath, zwevter Archivar zu Manheim,

Mitglied der Akademie der Wissenschaften und

der teutschen Gesellschaft, als er mit dem Gra¬

fen von Törring als Legationsrath zum Frie-

denscongrcfs nach Teschen abgeordnet war,

Gutermann, Edler von Gutershofen.

I. loh an n Melchior, Gold- und Silber-

borten -Fabricant in Augsburg. Geb. 4. Iuny 1748.

II. Georg Gottfried, in Augsburg. Geb,

Ö.Iuly. 1751. Brüder-

III. Vetter: Iohann Carl, Kön. Baier. pens,

Hauptmann in Augsburg, Geb. 15. May 17Ö8-

Aus Bieberach abstammend, früher durch

viele Kriegsdienste zu Wasser und Land aus¬

gezeichnet. Die Linie der Gutermänner zu

Biberen wurde bereits adelich 1701. die zu

Gutershofen aber den 29. Merz 1741. als die

Reichsverweser Karl Albrecht und Karl Phi¬

lipp den Vätern der itzigen Stammältestep,
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Georg Friderich, Kemptischen Leibmedicus

und Stadtarzt in Augsburg, auch Mitglied

derAcademia naturae curiosorum, und seinem

Vetter Iohann Carl, luwelier in Augsburg,

Edelndiplom verlieben.

GutliTath von Puchstain,

I. Ioseph, Kün. Baier. Regierungsrath und

quies, Pfleger von Matsee, Geb, 11, Ienner 1758,

Salzburg.

II, Sigmund, pro vis. Coadministrator des

Stifts-Högelswerlh- Geb. 50. April 17Ö8- Brüder,

Auf St. Wenzelsberg zu Prag den 5. Sept,

1537. erhob Kaiser Ferdinand I. Heinrich,

Ruprecht, Melchior und Haimeran die Gut-

ratlie in Adelstand, welchen Ferdinand II.

den 30, Iun. 1Ö30, dem Felix Gutrath von

Puchstain, Schlofspflegern zu Linz, nicht al¬

lein bestätigte, sondern auch auf das ganze
Geschlecht der Gutratlie ausdehnte.

H a a s 1, *

I. Vitus Aloys, Kün, erster Landgerichts-

Assessor in Regen. Geb. 15.1uny 1779.

II. Franz Xaver, Kün. Baier. Husaren

Rittmeister. Geb, 8- October 1784.
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III. I o s e p h W i 11 b a 1 d, Stadtgericlits-Acces-

sist In München. Geh. 7. Iuly 1788- Brüder.

Adelsdiplom erhielt von Iosepli II. 1764,

der Vater Burhart, Landrichter zu Ilals und

Diessenstein.

Habermann auf Unsleben und Erlabrunn.

I. Georg loseph Maria Iohann Ncpo-

mucli, Kön. Baier. General - Major, Kommandeur

des militärischen Max-loseph-Ordens. Geb. 11.

May 1766.

II. Verstorbenen Bruders, des Fürstlich Ful¬

daischen Kämmerers und Hofraths, Iohann Philipp

Peter Christ,oph, nachgelassener Sohn: loseph

Heinrich Peter Otto Philipp, vormaliger

Grofsherzoglich Würzburgischor Kämmerer, und

Appellationsgerichts - Rath. Geb. S'Febr 1788-

Adelsdiplom erhielt den 10. Iun. 1741. von

den Pfalzbaierischen Kurfürsten Reichs Verwe¬

sern Karl Albrecht und Karl Philipp der Ur-

grofsvater Franz Ludwig, Würzburgischer

geheimer Rath und Kapitels - Syndicus.
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Hiiberl, Ritter.
Simon, Iiön. Baier. Obermedicinal - Rath,

und Ritter des Civil-Verdienst-Ordens der baieri-
schcn Krone.

Nominirt den ig. May 1808- Immatr. den
l.Iul. 1813-

Hagen.

I. Adolph, Iiön. Baier. Major.

II. Verstorbenen Vaters Bruders, des Hofraths
Franz Carl, nachgelassene Söhne:

a. Iohann Adolph, Iiön. Baier. Auditor des
Garde du Corps - Regiments zu Pferd. Geb.
8. October 1776-

b. Caspar Isaac Iosepli, llechnungs- Gehilfe
bey der Iiön. Finanz-Direction in Passau.
Geb. 28-Iuny 1778-

Der Grofsvater Georg Peter war Iiurpfül-
zischer geheimer Rath; dessen Söhne, und
darunter Erasmus, Hofkammerralh und Franz
Karl, Hofrath zu Düsseldorf etc. erhielten

von Ioseph II. den 24-May 1772. das Adels¬
diplom.

H a g n.

I. Franz de Paula, Iiünigl. Baier. Forst-
Administration^ - Registratur. Geb. 2Q. Aug. J778.
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II. Iohann Baptist, Kön. Baier. Oberlieu¬
tenant. Geb. 2Ö.Iuny 1781-

III. Max Georg Xaver, in Augsburg.
Geb. 24. Febr. 1784-

IV. Carl Theodor, Handelsmann in Mün¬

chen. Geb. 15- May 1786- Brüder.

Von GeissenFeld abstammend. Adelsdi-

plom erhielt von Max Ioseph III. den 25.
Febr. 1769. der Vater Franz Paul, Hofham-
merrath in München.

Hahn.

Max Ioseph, Königl. Baier. Stadtgerichts-
Erotocollist in München. Geb. i2.Fcbr. 1774.

Adelsdiplom erhielt Manheim den 4. Merz
17Ö7. von Karl Theodor der Vater Johann
Kasimir, Kurfürstlich Pfalzischer Hofkam¬
merrath und Sekretär des St. Michael - Or¬
dens , vorher als Hofrath in Diensten des
Kardinals von Baiern und Kurfürsten von

Kölln, und des Herzog Klemens.
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Halder von Mollenberg.
I. Iohann Friderich, Banquier in Augs¬

burg. Geb. Q.August 1775.

II. Ionann Christoph, Fürstlich Fuggc-
tisther Stallmeister. Geb. 31. Ienner 1779.

III. Iohann Georg, Handlungs-Commis
Geb. 23- Ienner 1787- Brüder.

Besafsen schon in frühern Zeiten das

Schlofs Mollenberg bei Lindau. Lukas Hal¬
der von Mollenberg, der in Kempten wohnte,
wurde l6ö3- von den plündernden Truppen
erschlagen; worauf sich die Halder als Patri¬
zier in Lindau niederliefsen. Adelsbestiitti-

gungsdiplom von Karl VI. den 15. November
1750- erhielt der Grofsvater Ioseph, Banquier
in Augsburg.

H a 11 cl 1.

Sebastian Heinrich Ioseph, Königl,
ßaicr. Kammerer und General - Major in München.
Geb. 3. May 1751.

Adelsbesitzstand ist bis auf den Urgrofs-
vater Peter l6Ö5- Hofraths - Sekretär in Mer-

gentheim, nachher Amtmann in Neckars-
Ulm, zurück erprobt.
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Hann auf Weyhern.

I. los e ph W ilhei m, Ilön. Baier. qniesc.

Forstmeister von Weiden. Geb. 29. Iuly 175g,

Weiden.

II. Georg I o s e p h Ferdinand, auf Ober-

und Unter-Wildenau. Geb. 20. September 1768.

Wildenau.

III. lose ph Ignaz Corbinian, König].
Baier. Förster zu Wiesau. Geb. l.Febr. 1766-

Der Ur-Ur-Grofsvater war Burgermeister

in V ilselt, der Urgrofsvater Burgermeister in

Pfreumt; der Grofsvater Franz Friderich,

Hofkammerrath in Sulzhach und Besitzer der

Obcrpfiilzischen Landsafsen- Güter Wildenau

undWeihern, erhielt Adelsdiplom vonFranzI,

den J4. Merz 1752.

Hardt zu Grabenstädt.

I. Iohann Philipp, Königl. Baier, quitt.

Hauptmann in Grabenstädt. Geb. 8. Oct. 1750-

II. Ludwig, Kön. Baier. Hauptmann. Geb.
17. IVlerz 1706. Brüder.

Aus dem Würzburgischen abstammend.

Der Urgrofsvater und Grofsvater waren Stift-

Komburgische Beamten. Adelsdiplojn er¬

hielt den 25. Octohcr 17Ö2- von Franz I.

Daniel Ferdinand, Ellwangischer Kanzler, ge¬

heimer Rath und Lehenprobst.

Harold
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Harold, Ritter.

Jacob Ludwig, Kön. Baier. geh. Referen¬
dair des Kriegswiuisteriums, und Kitter des Civil-
Vcrdieust- Ordens der baierischen Krone.

Nominirt den 5. April 1815- Immatr. den
7.1ul. Ibid.

Hars ch e r.

I. loinnn Nepmuck Ferdinand, Kön.

ßaie r. pens. Hotrath in München. Geb. 21. May

1745-

II. Der ■verstorbenen Brüder, Iohann Franz

Anton, P.egierungsraths zu Landshut, und Franz
Xaver, Kanzleidirectors daselbst, Söhne:

a. Iohann Nepomuck, Kön. Baier. Oberst,
Ritter des militärischen Max- loseph - Or¬
dens, und Officiei- der Französischen Ehren¬

legion. Geb. 17. Dccembcr 1769.

b. Felix Iohann, Kön. Baier. Hauptmann. Gebi
23-Iuny 1771-

Adelsdiplom erhielt der Großvater Georg,
Rath und Fiscal in Landshut, ist aber in1
» \ •
Feuer zu Grund gegangen.
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Harsdorf von Enderndorf, Edle.

I. Sigmund Christoph, Kon. Baier. pens,

Appel lationsgcrichts - Rath. Geb. 20. Ienner 1757,

Nürnberg.

II. Christoph Carl, Kön. Baier. quiesc,

Senator. Geb. 50. Iuny 1778. Nürnberg.

III. Bruder: Iohann Carl Friderich

C hristoph, Kön. Baier. Stadtgerichts-Assessor

in Erlang. Geb. 24-Ienner 1783.

Von Harsdorf bei Reut iin Bambergischen also

genannt. Zogen 1577- und 1380. in die Stadt

Nürnberg. Wurden 1450. rathsfaliig. Führ¬
ten vorher den Namen vom Gut Fischbach.

Der Adel ist unfürdcnKlich , und durch die

Diplome des Kaiser Leopolds von 1697. und
Karls VI. von 1725- auch urkundlich erwie¬

sen, worinn der Edelnstand der Nürnbergi-

schen damaligen Rathsgeschlechter ausge¬

sprochen ist.

Hartlieb genannt Wallsporn.

I. Iohann, quiesc. Burgermeister in Mem¬

mingen. Geb. 18-May 1744-

II. loh an xi Sigmuund, in Meminingcn,

Geb. ö.Iuly 1774-
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III. Bruder: Iolir.nn Christoph, Ilön.

Baier. Stadtgerichts - Taxator iuMemmingen. Geb.

ig. November 1777-
Memminger Patrizier, 14QQ- auf dem Reichs¬

tag zu Worms von Max I. geadelt. Zu Augs¬
burg den 17. Iul. 1541- hat Karl V. dem Ilans
Hartlieb, genannt Wallsporn, sein adelichcs
Wappen bestättigt und noch weiter vermehrt.

Härtung auf Dietterstorf.

Ch r istoph F1 orian, in Dietterstorf. Geb.
3. May 1773.

Oberpfälzer. Zu Augsburg den 5- August
1508- verlieh Kaiser Max I. den Gebrü¬

dern Peter und Sigmund zu ihrem altern
Wappenbrief auch noch das Adelsdiplom.

Hartz, Ritter.

Bernhard Ioscph, Iion. Baier. geheimer
Rath und Leibmedicus, Ritter des Civil-Verdienst •
Ordens der baierischen Krone. München.

Nominirt den 10. Dec. 180Q- Immatr. den
14- Iul- 1813-

A a Ü
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Hfautmann, Ritter.

I. Heinrich Carl, Kön. Baier. erster Ba¬

taillons-Arzt des III. Linien-Infanterie-Regiments.

Geb. 6. Febr. 1782-

II. Max Franz de Paula, erster Batail¬

lo ns-Arzt unter Gedoni. Geb. 28. October 1784.

Brüder.

Ritterdiplom erhielt den 25- Sept. l?gO. von

Karl Theodor der Vater Franz, Reclinungs-

Commissiir zu Neuburg.

H e ck e 1.

I. lohann Nepomuch, Fabrichs - Inhalier

zu Allersberg. Geb. 3. April 1774-

II. Carl Ernst, ehemaliger Secretär des Ge¬

neral - Kreis - Commissariats des Oberdonaukreises

zu Eichstädt. Geb. 15. Merz 1777-

III. Ioseph Anton, Kön. Baier. Stadtge¬

richts-Assessor in Augsburg. Geb. lg. Iuly 1783-

Brüder.

Söhne des Georg Ioseph, Hofkammerraths
u nd Inhabers der leonischen Dratfabrick in

Allersberg, deren erste Errichtung sich von

ihrem Urgrofsvater herschreibt; erhielten das

Adelsdiplom von Karl Theodor den 4- Iuly

1792.
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Heeg auf Heegberg, Edle.
I. Franz Heinrich, Kön. Baier. Rentbe¬

amter in Traunstein. Geb. 21-Iuly 1771.

II. Max Wolfgang, Kön. Baier. Haupt¬
mann. Brüder.

Der Urgrofsvater aus Vilseck, der eine
Rosenfeldische Erbtochter heirathete, zog
sich in die Oberpfalz. Der Vater, Georg,
Regierungsrath zu Burghausen, und Haupt-
Salzbeamter zu St. Nicolas bei Passau, erhielt

das Edelndiploin von Karl Theodor den IQ.
Tun. 1787.

Heeg.

Iohann Baptist, Kön. Baier. quies. Lan-
desdirections-Rath iu Arnberg. Geb. 5.Aug. 1748-

Vorher Rentkammerrath in Amberg. Adels¬
diplom ist von Iiarl Theodor den 5- Merz
1782'

H e f f n e r.

I. Iohann Baptist, Kön. Jlaier. Polizey-
Accessist. Geb. 24-November 178q. Augsburg.

II. I o s e p h Iohann, Kön. Baier. Lieutenant.
Geb. 5. Febr. 17QQ. Brüder.

Adelsdiplom erhielt von Karl Theodor
den 50. Inn. 1787- der Grofs rater Iohann Chri-
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stoph Toseph, Ncuburgischer Regierungsrath,

Sulzbachischer Rath und Pfleger zu Heideck

und Hilpöltstein.

H e f n e r.

Franz Ignaz Heinrich, Rünigl, Baier,

Staatsrath und Ritter, Asciiaffenburg.

Aus Mainz abstammend. Diplom von S.

M. den 22- November 1814-

Heilbroner.

I. Paul Friderich, Handlungs- Commis in

Wien. Geb. lü. April 1789-

II. Carl, Kön. Baier. Rittmeister des Garde-

Fxegimeuts zu Pferd. Geb. lö.Febr. 1795- Brüder,

III. Verstorbenen Bruders, des Grofshiindlers

Friderich Carls Sohn: Christian Friderich,

bey der Handlung. Geb. 13. April 17Q1.

Der Urgrofsvater Friderich Karl, Reichs¬

stadt VIniischer geheimer Rath, Oberrichter

und Hospitalpfleger, trieb einen grofsen Han¬

del nach Spanien und Italien. Der Grofs-

vater, auch Friderich Karl, Banrjuier in Ulm,

erhielt den 5. Dec. 17Ö5. von Ioseph II. das

Adelsdiplom und winde 1774. unter die adeli¬

chen Patrizier aufgenommen.



375

Heiligenstein.

Franz Anton, Chirurgiae-Doctor, Kur¬

sächsischer Hofrath, Lcib-Chirurgus der Frau Kur-

fürstin von Pfalz Baiern, und des Civil - Verdienst -

Ordens der baierischen Krone Ritter. Manheim.

Diplom von Karl Theodor den 27. Iuny

1792-

Heinrichen von Grafsmannsdorf.

I. Wolfgang, Königl. Baier. Hauptmann.

Geb. 17. Iuly 1771.

II. Arnold loseph, Kön. Baier. Appella¬

tionsgerichts-Rath in Amberg. Geb. 28- Aug. 1778-
Brüder.

Adelsdiplom erhielt den l.Iul. 17Ö0. von

Kaiser Franz II. der Vater, Iohann Franz

loseph, Bambergischcr geheimer Rath und

Erwerber der Rittergüter Grafsmannsdorf und
Grub.

Heinzelmann.

Sigmund Christoph, Banquier in Augs¬

burg. Geb. 27-May 1751.

Eine alte Kaufbeurische Magistrats - Fami¬

lie. Der Vater Iohann errichtete um 1730.

A,a 4
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ein eigenes Handelshaus in Venedig. Adels,

brief ist von Kaiser Ioseph 11. den 15. Febr.

■1780.

H e 1 d iü a n n.

Ioseph Ignaz, auf üiesi'urth und Peclihof.

Geb. 9. Merz 17Ö0. Arnberg.

Adeisdiplom erhielt der Vater Iseph,

Landsafs zu Fürstenhof in der Obernpiah

von Max Ioseph den 14. April 17Ö1.

Hellersperg, Edle.
I. Maximilian Xaver, pcns. Gustos der

Kein. Baier. Central - Bibliothek in München. Geb.

U.Decembor 1730.

II. Verstorbenen Bruders, tarl Anton Sohn:

Carl Sebastian, Kon. Baier. LandesdireCtions.

Rath und Professor in Landshut. Geb. 14.Decem-

ber 1772.

Der von einem Slichsischen Obersten ab¬

stammende Vater Anton Ignaz, Hofkammer.

Sekretär, wurde von Max Ioseph III. mit dem

Namen Hellersperg den 25- August 1745. zum
Edeln erklärt.
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Hempel, EdJer.
Ludwig Adam, Kon. Baier. Rechnungs-

Commissär der Lotto-Administration in Nürnberg.
Geb. 1- August 1778-

Der Vater loseph, aus Stuttgardt gebür¬
tig, Kaiser Pauls I. von Rufsland Kammer¬

diener, nachher Hoffourier sechster Rangklasse,
erhielt den 25- November 1805. von Franz, II.
oin Edelndiplom.

H c p p.
I. Iohann Baptist, Rechnungs - OfEciant

II. Klasse bey der Sohuldentilgungs - Commission,
Geb. 7. October 1787.

II. Peter Paul, Königl. Baier. Lieutenant,
Geb. 28, Iuly 17Q2. Brüder.

Adelsdiplom von Ioseph II. den 15. April
177Ö- erhielt der Vater Philipp- aus München,
als cwahltes Mitglied des innern Raths, wor¬
in nach einem vorgeschüzten (historisch un-

erwoislichen) Herkommen, alle von Adel seyn
müfsten. Wurde nachher Bürgermeister und
Stadtcommissär.
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Hepperger.

Franz Heinrich, auf Tirschtenberg und

llofensthal in Salzburg. Geb. 10. Sept. 1784-

Adclsdiplom erhieit der Grofsvater Iohann

Baptist, Handelsmann zu Bötzen, den 9. Ian.

1770- von Maria Theresia.

Herbstheim, Ritter.

Mas Ignaz Franz, Kün. Baier. Manual-

fuhrer zu Scliwanenstadt. Geb. 3-Iuly 17Ö8-

Iliefsen sonst Strafsmayer und besafsen als

solche betrachtliche Lehen und das Rittergut

Herbstheim in Niederbaiern. Den 3. October

1699- erhob Kaiser Leopold den Urgrofsvater

Artiieb Strafsmayer zum Ritter und Edeln von

Herbstheim. 1

Herder.

I. Adelbert Carl. Geb. 25 -August 1779-

II. Emil Ernst Gottfried, Kön. Baier.

Centralforst-Buchhalter in München. Geb. l.Iuny

1783- Brüder.

Adelsdiplom erhielt den 8- October 1801.

von S. M. der Vater, Iohann Gottlieb, Her¬

zoglich Weimarischer IIonsistprial-Fräsident,

bei Gelegenheit des von seinen Söhnen er¬

worbenen Rittergutes Stachesried. ,
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Hermann.

Iohann, in Memmingen, Geb. 24-I enne r

1740.

Das bereits 1750- seinem Vetter Benedict

von Hermann ertheilte Adelsdiplom, wurde

tlen 15. April 17Ö8- von Ioseph II. auch auf

ihn und seine Brüder erstreckt, von welchen

der Aeltero Philipp Adolf izt unter den

Freiherren zu suchen.

H e f s.

Heinrich Christian, Präsident des Koni

Hofgerichts in Würzburg, Ritter des Civil -Ver¬
dienst • Ordens der baierischen Krone und des Grofs-

herzoglich Toscanischen St. Ioseph-Ordens.

Noiniuirt den 28-Aug. 1814- Inunatr. den

29. Nov. 1815-

H e u f s.

I. Ioliann, auf Trunkelsberg, quitt. It.

Oester. Hauptmann in Memmingen. Geb. 22-Inly
1775-

II. Ioseph, pens. Lieutenant des ehemali¬

gen Schwäbischen Kreis - Regiments von Königsegg¬

in Memmingen. Geb. 13. October 1785. Brüder.

Der Urgrofsvater in Memmingeu erwarb

das Rittergut Trunhelsherg, Ritterkantson
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Donau. Adclsdiplom erhielt der Grofsvater

loliann Ieremias, nachher Slsdlammann in

Memmingen von Karl VI. den n. lau. I73ß.

Heydens b.
Ehrenfried Iohann Christian, ehema¬

liger Marggräflich Ansbach-Baireuthischer Premier-

Lieutenant und Hofjunher Geb. 20. Iuny 1746.

Ansbach.

Altes Baireuther Geschlecht.

Heynitz.

Friderich Gotllojr, ehemaliger Königl.

Preufsischer Kriegs- und Domainen-Rath in Bai-

reuth, dann Lehenbesitzer der im Mainkreise gele¬

genen Rittergüter Töpen, Tiefendorf und Hohen¬

dorf. Geb. 16. Febr. 1777- Töpen.

Das alte Gut Heynitz liegt unterhalb der

Stadt Meifsen; und ist Landtags - und Stift-

mäfsiglteit dieses Geschlechts bis über 1Ö12.

zurück erprobt.



sei
H i e b e r,

Franz, Kön. Baier. quies. Hofkammerrath

in München.

Wappenbrief ist von 1582-~ Erhielt als

Grenadier-Lieutenant im Regiment Lerchen-

feld das Adelsdiplom von Mas Ioseph III,

den 20- Merz 17Ö9-

Hill enbr and,

Iohann David, Banquier in Augsburg,
Geb. 25. Merz 1743.

Der Grofsvater war Senator in Augsburg.

Der Sohn Banquier daselbst, der seine Ge¬

schälte hauptsächlich nach Toscana trieb, er¬

hielt das Adelsdiplom von Franz I. den 6.

April 1757.

Hillesheim,

AI oys Friderich Wilhelm, vormaliger
liur p falzbaierischer Hofkammer - Bücher - Ccnsurs

und Fiscala'tsrath. Geb. 12. Iunv 1756. München.

Niederländischer alter Adel.
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Hilz, Ritter.

I. Felix Ignaz, Innhaber der Glasfabriel,

Klingenbrunn zu Spiegelau und Oberzwislau. Klin¬

genbrunn. Geb. 22- May 17Ö5-

II. Verstorbenen Bruders Sohn: Nicolaus,

zu Oberzwislau. Geb. 20. December 1805.

Diplom von S. M. d. d. 12. lau. 180Ö.

Sil!'

H i n s b e r g.

I. Leopold Wilhelm, Kön. Baier. Lega-

tions-Rath inWien. Geb. 16. November 175Ö- Vor¬

her Reichshofraths-Agent.

II. Iohann Ioseph, Iiönigl. Baier. Ober-

Appellatiousgerichts - Rath. Geh. 11. Februar 17Ö4-

Vorher Regierungsrath und Karnmerprocurator in

Günzburg. Brüder.

Der Vater war Oberamts-Assessor zu Will¬

weiler in der Grafschaft Falkenstein. Erhiel¬

ten das Adelsdiplom von Franz II. den 23'

lul. 1806.

Hochstetter, Ritter.

Christian Albrecht Carl, Kön. Baier.

Fürstlich Octting-Wallerstcinischer quies. Iustiz-
kanzley-Ratli. Regensburg. Geb. Iß.Iuly 1774-
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Ritterdiplom erhielt der Grofsvater, Chri¬

stian Albrecht Karl, Württembergischer Kir-

chenrathsdirector vom Kaiser Ioseph II. den

9. lun. 1779.

Hoffer von Ankershoffen,

Iohann Nepomuch, ehemaliger Fürstlich

Fassauischer Pfleger zu Riedenburg, und nunmeh¬

riger Rentbeamter in Ortenburg. Geb, 14. May

17Ö8.

Der Urgrofsvater war Pfleger und Oberbe¬

amter der Grafschaft Ortenburg in Karn-

then zu Spital, Adelsdiplom erhielt von

Maria Theresia der Grofsvater Lorenz Bene¬

dict, Oberpfleger zu Greiffenberg in Kam-
then nnd Hammerwerks - Inhaber zu Stein¬

feld, den 7. Dec. 1754.

Hofmann, Edle.

I. Iohann Baptist Wolfgang, quiese.

Marktschreiber von Burg-Lengenfeld. Geb. 51.

October 17Ö5- Neuburg an der Donau.

II. Iohann Carl August, Küii. Baier.

Revierförster zu Burg-Lengenfeld. Geb. 5. Sept.
1773- Brüder.

III. Bruders Sohn: Carl Ioseph Iohann,

Geb. 11.April 1805- Schönberg.
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Der Vater Christoph Adam, Hofrath Uhil

Landgerichtsschreiber zu Burg-Lengenfeld,

erhielt von Karl Theodor den 26- Sept. l"go,

ein Adelscrneuerungs - und Edelndiplom,

nachdem das Geschlecht schon einen Wap-

- penbrief von 1526- und einen alten Adels-

brief für David Hofmann, Brandenburgischen

Hofrath, von 1588- hatte.

H o f m i h 1 c n,

Leopold, funetionirender FinanzdirectionS*

Bcgistrator in München. Geb. 12. August 1754-

Der Urgrofsvater war Pflegscommis'sar zu

Kling, und daselbst bereits angesessen und
als adelich anerkannt,

H o f s t e t t c r.

I. Benno', ehemaliger Convcntual iu

Scheyern.

II. Verstorbenen ^Bruders, des ehemaligen

Iiurpfalzbaierischen geheimen Raths- und Hofkam-

mer - Yiccdirectors, Toseph A,loys, nachgelassene

Söhne:

a. Ioliann Theodor, Kön. Baier. Director des

Isarkreises. Geb. ll.Iuly 1773-
b. War
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b. Warmund Ernst Franz Sales, König!.
Baier. Kreis-Secretär des Iserkreises. Geb.

12- Ienner 1784-

III. Verstorbenen Bruders, des vorm. Kün.

B aier. Hofraths und quies. Hofoberrichters Iohann

Benno Ignaz. Peter nachgelassene Sohne:

a. Anton Iohann Nepomuck, Ilön. Baier.

Appeilationsgerichts-Rath. Geb. 2- April
1775.

b. Franz. Seraph Iohann Nepomuck Bru¬

no, Kün. Baier. Major der Artillerie, und

Ritter der Ii. Franz. Ehrenlegion. Geb. 5.

Octobcr 1777.

c. M a x i m i 1 i a n I o s e p h Andreas Cosmas,

Kön. Baier. Hauptmann. Geb. 14. Merz

1784-

d. Ios eph Iohann Nepomuck Ludwig,

Kon. Baier. Lieutenant. Geb. 14. Novem¬

ber 179 t.

Adelsdiplom erhielt den 28. Sept. 1748.

von Maximilian Ioseph III. der Urgrofsvater

Ioseph Marlin, erster Burgermeister, Stadt¬

hauptmann nml Laudschaftsverordneter in

Straubing, dessen Sohn Benedict damals

schon Hofkammerraths - Direclor in Miim

chcn war.

B b
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Holler, Ritter.

Leonhard, Iiön. Baicr. Central und Ober-
liirchenratli, und Ritter des Civil-Verdienst-Or¬
dens der bäuerischen Krone.

Nominirt den 27- May 1814* Immatr. den
18- Inn. 1814-

Holzapfel von Herxheim.
I. loliann Ulrich, auf Kleinklöz, quiesc.

Geheimer der ehemaligen Reichsstadt Augsburg.
Geb. 16. Octoher 173g.

II. Fr an 7. Wilhelm, quiesc. Senator von

Augsburg. Geb. 24- April 1752.
Die Heinrichische Linie war schon im 11.

Iahrliundert in die Elsafsische Reichsrittcr-

scliaft, die Albertinische aber ins Augsbur¬

ger Patriziat aufgenommen. Der Urgrofsva-
ter Franz. Ignaz, aus der Augsburgischen Al-
hrrt nischen Linie, mehrmal Statthalter des

König Philipps IV. von Spanien in Neapel,
erhielt den 14- Sept. 1705- von Ioseph 1. ein
Adclsbestättigungsdiplom.
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HolZschnhef von Harri ach, Vesten-
bergsgreuth und Fhalheirn, Edle.

I. Carl Iohann Sigmund, Kon. Baier.

quiesc. Finanz-Rath in Nürnberg. Geb. 24-Iuny
1754

II. Iohann Carl Sigmund, ehemaliger

Reichsstadt Nur. bergischer Senator in Nürnberg.
Geb 5. October 17/19.

III. Iohann Carl Sigmund, Kon. Baier.

Officiant bey der Po'iizey-Direction in Nürnberg.
Geb. 28- Fehr. 177Ö.

IV. Rudolph Christoph Carl Sigmund,

Kuh. Baier. Advocat in Nürnberg. Geb. 24-Ienner

1777-

V. Christoph Gottlieb Sigmund, quies.

Ümgeld - Amtmann Von Nürnberg. Geb. 1755,

Nürnberg.

VI. Brpder: IohannCh ri stop h Sigmund,

vormaliger Assessor am Stadt- und Ehegericht in

Nürnberg. Geb. 1758. Nürnberg.

VII. Rudolph Christoph Carl, Oberlieu¬

tenant des ehemaligen Fränkischen Kreis-Drago¬

ner-Regiments. Geb. 11. Ienuer 1768- Nürnberg.

VIII. Bruder: Christoph Carl Ioseph
Veit, quitt. Kon. Preufsischer Lieutenant. Geb. g.
Merz 1780.

B b 2
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A. 1505- erhielt Wolfgang Holzschuher
vom König Etnanuel aus Portugal einen Rit¬
ter- und Wappenbrief, und 1547- den 28- Sept.
zu Augsburg, der gemeinsame Stammvater
Kieroniinus, von Karl V. eine Urkunde über

die Vermehrung seines Wappens und Bestät-
tiguug seines schon etliche hundert
Iahr alten Adels und Edelnstandes. Man
sehe auch Galtereri Iiistoria Holzschuheriana.

Hoppe, Ritter.

Gerhard, Königl. Baier. Oberstlieutenant,
und Ritter des militärischen Max-Ioseph-Ordens,

Nominirt den l.Merz l806- Immatr. den
2. Oct. 1813-

Hörmann von und zu Guttenberg.

Georg Matthias, auf seinem Gute Senf-
tenau. Geb. 14. December 1782-

Stammort Kaufbeuern. Adelsdiplom er¬
hielt Georg von Karl V. Augsburg den 12.
Iun. 1550-
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Hörmann von Hörbach.

I. Ioseph, Kün. Baier. Legations - Rath in
München. Geb. o.December 1778.

II. Anton, Kün. Baier. Polizey-Commissaire
zu Aschaffenburg. Geb. 29- April 1785-

III. Franz, Kön. Baier. Lieutenant. Geh.

7.Merz 1789. Brüder.

Adelsdiplom erhielt der Grofsvater, Ge¬
richtsschreiber der Herrschaft Hürtenberg in
Tirol, von Ioseph II. den 11.Merz 1785-

H ö f s 1 i n.

I. Sebastian Andreas, Kön. Baier. Bau-

director in Augsburg. Geb. 11. October 1759-

II. Philipp Albert, Kön. Baier. Verwal¬
tungsrath in Augsburg. Geb. 24- Iuny 17Ö8- Brü¬
der.

Adelsdiplom erhielt den 8-Iul. von Kaiser
Leopold der Urgrofsvater Bartholomäus, Kai¬
serlicher Kammer-Iuwelier und Burger zu

Augsburg und Lindau.

Bb 5
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Hözendorff.

I. Iacob Franz, Kim. Baier. Rittmeister,

Geb. 20- Febr. 1784-

II. Zacharias, König!. Brier. Unterförster

zu Taubenbach. Geh. 28 Febr. 1785- Brüder.

III. Verstorbenen Vaters Bruderssöhn; Wolf¬

gang Albrecht Wilhelm, Sacr'etiir des Königl,

Baier. adelichen Damenstifts zu St. Anna in Müu-

chen. Geb. ^November 1788 München.

Adelsdiplom erhielt den 6. Sept. 1745. von

Kar' Theodor der Grofsvater, Iohann Georg
Wilhelm, Landrichter zu Parkstein und Wei-

den, ein Sohn des geheimen Raths und Re¬

ferendars, und ein Enkel des Burgermeisters
Hözendorff zu Sulzbach.

H o r p t ;h a 1.
Franz Ludwig, vrirkl. Rath bei dem in

Bamberg bestandenen Obersten Iustiz - Collegium,

vorher Assessor des Kaiserlichen Landgerichts in

Bamberg, dann Kon. Baier. Landes - Commissairc

und Divectionsrath, bernacli Stadt-Commisaire und

Polizeydirector in Bamberg. Geb. 2- May 1779-

Bamberg.

Erhielt Adelsdiplom und Verleihung des

Wappens vom erloschenen Geschlecht der

von Roggenbach in Nürnberg von S, M. den

23. April 1815-
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Hosemann.

I. Aloys, Diurnist bey der Kön. Baier. Fi¬

nanz - Direction des Oberdonaukreises. Geb. 27-

Merz 1781.

II. Carl Leopold, Kön. Baier. Kreiskan¬

zelist in Eichstädt. Geb. 17. Sept. 1782.

III. Nepomuck, Diurnist bey der Finanz -

Direction zu Eichstädt. Geb. 24-luly 178g. Brü¬

der.

Der Urgrofsvater Iobannlacob, ein Sach¬

se, der zur katholischen Religion ühergieng,
wurde als Zoll - und Steuereinnehmer inHöch-

stiidt, 1732- aber als Hofkammerrath in Neu¬

burg angestellt. Adelsdiplom erhielt der

Grofsvater Karl Leopold, Regierungsrath zu

Neuburg, von Ioseph II. den 27. November
17691

Hoven.

Friderich Wilhelm David Daniel,

Kön. Baier. Medicinalralh zu Nürnberg. Geb. 11.

May 1759.

Sohn eines Württembergischen Obersten,

welcher den 5-October 1771. die Herzogliche

Genehmigung erhalten, sich des von seinen

Vorfahren bis auf 1558- gebrauchten Beyworts

Von, allerdings als eines adelichen Priidicats,
zu bedienen.

Bb 4
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Huber, Ritter.

Franz Georg Cajetan, Kön. Baier. Ober«

fürster zuVilseck, (vorher Forstmeister zu Hirsch-,

wald). Geb. 7. August 1761.

Adel und Bittersdiplom von Itarl Theodor

den i. Ociuker 179O.

H u b e r.

lohann Ioseph, Kon. Baier. Stadgerichts-

Assessor in Augsburg. Geb. 16. April 1759-

Vorher Burgermeister in Augsburg!, Sohn

des bekannten Akademiedirectors und Ilisto-

rienmahlers Huber daseibst. Erhielt den

20- lun. 1780- ein Yöh linis ches Pfalzgrafen

Adelsdiplom und den 22. Sept. 1814- von Sei¬

ner Majetat die Bestätigung auf Transmis¬
sionsrecht.

Heyden von Hungerkhaufsen,

Edle.

I. Conrad Ioseph, Advocat in München.

Geh. 7. 18nnrr 1—88-

II. Heinrich Ioseph, Reichs-Archiv-Se-

cretiir. Geb. 24- December 1788- Brüder.

Aus dem Nassauischen abstammend; den

23. August 1745« erhielt der Grofsvater Anton
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Fridirlch, Reichsvicariats - Hofgerichts und
Regieruugs-Secretär 7.11 Arnberg, von Max III.
ein Adelsbestättigungs und Edelndiplom.

Iacobi, Ritter.

Friderich Heinrich, Kön. Baier. gehei¬
mer Rath, und Kommenthur des Civil-Verdienst -
Ordens der baierischen Krone.

Nominirt den IQ. May 1808 Immatr. den
21. Iun. 1815-

I ä g e r.

Heinrich Christoph, ehemaliger Fürst¬
lich Passauischer geheimer Rath, Hofrath und öf¬
fentlicher Lehrer der Rechte in Passau.

Diplom von Kaiser Iosepli II. den 20. Au¬
gust 1780-

I a n.

I. Wolf gang Iulius Ioachim, Fürstlieh
Oettingischer geheimer Plath und Leibarzt, auch
Landphysilius in Wallerstein. Geb. 17.luly 1754.

II. Iohann Christian Karl, Gräßlich

Kastellisch er Kanzleydirector in Kastell. Geb. 23«
lul, 17Ö4, Bruder.
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Aus Franken abstammend. Adalsdiplom
erhielt den 14". Sept. 1779. von Iospph II. der
Vater Iohann Christian Göttlich, Hessen-Dariu-

städtiseher geheimer-Regierungsrath und Sub-

delegatus zur liammergerichts -Visitation.

Ibscher, Ritter.

Iohann Nepoinuch Franz, Kön. Baior.

Rath. Geb. 27-Ieuner 1755. Sigritz.

Der Gröfsvater Georg war Burgermeister
in Weiden und erhielt 1741. einen Wappen¬
brief'. Seine lirid'ii Söhne besafsen das Rit¬

tergut Siegrit/, und wurden den 2g.May I7g0.
von Karl Theodor in Adel und Ritterstand

erhoben. Von diesen war Georg Martin,
Reg'ierungs - und Hofkammerrath in Sulz¬
bach, der Vater des itzigen Stammführers,

I e e t z e.

Carl Wilhelm Albrecht, Kön. Baier.

Major des läger-Bataillons in Würzburg, Ritter¬
gutsbesitzer von Schlottenhof im Mainhreis. Geb.
4, December 1766.

Adeliches Geschlecht aus der Altmark, durch

Johanniter - Ordens -Probe nachgewiesen.
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Ienisch Edle von Lauberszell, Ritter.

Iohann Iacob, Königl. Baier. Rath und
Grofshiindler in Kempten. Geb. lO -Sopt. 1743.

Hans Ienisch, Kursächsischer geheimer
Kammersecretär, wurde 1574. vom Kaiser in
Adelstand erhoben und dieses seinen Nach-,
kommen mehrmals, namentlich auch demUr-

grofsvater des itzigen Stammhalters, Kaiser«
lichem Mercantil-Rath und Bürgermeister in
Kempten, bestättigt, dessen Söhne, darunter

auch Iohann Iacob, Grofsvater des itzigen
Stammhalters, Franz I. den 24.October 1746,
in Ritterstand versezte.

Imhof, Ritter.

Maximus, Königl. Baier. wirkl. geistlicher
Rath, ordentlich frequentireudes Mitglied der Ma¬
thematisch-Physikalischen Klasse der Akademie der
Wissenschaften in München, und Ritter des Civil«
Verdienst-Ordens der baierischen Krone,

Nominirt den 19. May 1808- Iinmatr. den
l.Iul. 1813-

I m h o f f.
I. Iacob Christoph Ioachim Wilhelm,

Iiön. Baier. pens. Hauptmann. Geb. 7,November
1754' Nürnberg.
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IT. Iohano Sigmund Georg, qüiesoirter

Burgamtmann und Stadtgerichts-Assessur iu Nürn¬
berg. Geb. 23-Getober 1745-

III. Hans Christoph Wilhelm, quiesc.

Untergerichts - Assessor in Nürnberg. Geb. 28-
Merz 1769.

IV. Bruder: Paul Christoph Wilhelm,
Ii, K. Oester. Hauptmann. Geb. 5. lenuer 1778-

Aus Schwaben in der Gegend von Lauin¬

gen abstammend, wo noch ein Ort ImhofE
sey. Aus diesem Geschlecht ist der berühm¬
te Genealogist lacob Wilhelm, dessen Leben
beschriehen ist in Köhlers Münzbel. II. 401.
Diese adeliche Familie soll von der Frei-

herrlichen in. Untermeitingen ausgegangen
seyn. Hans Hieronymus Leopold, Bumber-
gischer Rath und Pfleger zu Morlach, erhielt
den 51. November 1705- von Kaiser Leopold
ein Adelsbestättigungsdiplom, mit der Er¬
laubnis, sich das Wappen der ausgestorbe¬
benen Imhoff zu St. Iohannis bei Baireuth

beilegen zu dürfen. Die von Mürlach ha¬
ben nicht gelost.
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I u n g.

Johann Sigmund, Eon, Baier. Appella¬

tionsgerichts - Direetor in Straubing.

Nominirt den l.Nov. 1815- Imiaatr. den
30 .1enner 1816.

Kandier, Ritter.

Caspar, Kön. Baier. Ilofrath und Lehrer

der Rechte. Ingolstadt.

Zur Belohnung der wider die Illuminaten

in Ingolstadt geführten Inquisition in Adel-

und Ritterstand erhoben von Karl Theodor

den 2-Sept. 17go.

Kappeller zu Oster und Gallerfelden.

I. Anton Franz Aloys, Secretiir bey der

Kör». Baier. Bergwerks - Administration, Geb. 13.

Iuly 1767.

II. loscph Carl, Kön. Baier. Appellations¬

gerichts - Expeditor zu Burghausen. Geb. 26. Merz.
1772. Brüder.

Adelsdiplom erhielt den 1. Iul. 172Ö- von

Kaiser Karl VI. der Urgrofsvater Iohann

loseph, Bergrichtcr und Verweser zu Imst
in Tirol.



K. a s p i s. .

I. Ioliaun Nepomuck. Geb. 20- Auglist
1804-

II. Rupert Leopold Aloys. Geb. 7-Iuly
1811> Brüder in Salzburg.

Naahdem Martin Kaspis bereits 1598- ei*
nen Wappenbrief erhalten, * wurde seinem
Sohn Iacob, Salzburgischen Stadtamman und
Stadtbaumeister, Ur-Ur-Ür-Grofsvater der

itzigeir, d. d. Prag 8-Febr. 1Ö45- von Ferdi¬
nand III. ein Adelsdiplom ertheilt, und dieses
dessen Sohn dem Salzburgischen geheimen
Rath und Reichstagsgesanden Matthias
A. 1696- erweitert und bestattigt.

K e g e t h.

Ioliann Gottlieb, vormaliger Ralhs-Asses-
sor in Rothenburg. Geb. 11.Nov. 1773. Rothen¬

burg.

Der Ur-Ur-Grofsvater Augustin, Ober*
richter in Windsheim, erhielt den 15. Novem¬

ber 1708. von Ioseph I. das Adelsdiplom.



Ivcller von Schiesheim.

Joseph Adam Ar. ton Wilibald, Kön

Baier. Kammerer und vormaliger Fürstlich Ivempti

scher Hol - und Regierungsrath, dann Hofmarschall

Geh. 17. lenner 1756. München.

Aus dem Turgau.

Kern, Edle auf Hohenrhain, Ritter.

I. Cajetan Adam, Konigl. Baicr. quitt.

Hauptmann. Geb. 15. October 1751. Wasserburg.

II. Anton Iosepli Franz de Paula, Kön,

Baier. pens. Slaabs - Capitaiue. Geb. 9. April 1754.
München.

III. Adam Anton, Kon. Baier. Lieutenant,

Geb. 25-November 1780.

Adel und Ritterdiplom erhielt von Kur¬

fürst Max Ioseph den 10- Sept. 1745. der Va¬

ter (und respective Grofsvater) der itzigen

Geschleclitshäupter, Iospph Anton, Flofkam-

merratli und Director sämmtlicher Kurfürst'

liehen Brauhäuser in Baiern.
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Kefsler Edler von Fürstentreu.

Ioseph Christoph Aloys, Kiin. Baier.

Kanzelist bey den General - Commissariate des Hier

hreises. Geb. 24-Iuly 1782-

Edelndiplom erhielt dem 23' November

1803- von Franz II. der Vater Ioseph Mel¬

chior, Burgermeister zu Feldkirchen.

Khreninger zu Neidenstein.

Caj etan, Kün. Baier. Protocoliist der Lehen-

und Hoheits-Section. Geb. 24-Iuly 1775-

Adelsdiplom erhielt den 3. Febr. 1662- von

Kaiser Leopold der Urgrofsvater Hans Chri¬

stoph zu Neidenstein.

Kieffer, Ritter.

Carl Ludwig, Kön. Baier. Major des III.

Chevaux-Legers-Regiment"; Ritter des militärischen
Max -Ioseph-Ordens , und Ofiicier der II. Franz.

Ehrenlegion.

Nominirt den 20- Sept. 1807- Immatr. den

30. Merz 1813-

Kienle,
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Kienle, Ritter.

Maximilian Anton; Kön. Baier. Zoll-

ünd Maut-Obcrinspector zu Stadtamhof. Geb. 24'

May 17Ö5-

Ritter und Adelsdiplom ist von Karl

Theodor den 10- Sept. 1790.

Riesling, Edle auf Kieslingstein.

I. Wolfgang, Glashüttenguts Inhaber zii

Bäbenstein. Geb. 20. luny 1782- Rabenstein.

II. Cajetan, Mitinhaber zu Rabenstein-.

Geb. 5. Sept. 1788- Brüder.

Edelndiplom von Sr. M- den 8-Iuh 1810'

K i r ch b a u e r.

Georg Ferdinand, Kön. Baier. Rcntbc-

ainter zu Nabburg , vormals Richter des Klosters

Seligen-Porten. Gel). 14.0ctober 1757.

Von den Nadelfabrickverlegern zu Mon¬

heim und Rögling abstammend. Erhielt das

Adelsdiplom den 4. Iul. 1792. von "Karl Theo¬
dor.



Kirschbaum.

Franz Iosepli, Kon. Baier. geheimer Rath

und Ritter des Löwen - Ordens. München.

Sohn des Professors Kirschbaum, in Hei¬

delberg, und Enkel des Lectors Kirschbaum

in Wezlar. War vorher Professor des Euro¬

päischen Staatsrechts in der Künigl. Kriegs¬

schule zu Paris, dann Hofmeister des itr.igen

Kronprinzen Ii. H. Diplom von Sr. Majestät

d. d. 2. Sept. 1814-

Kleber, Ritter.

Ioseph, Kön. Baier. Legationsrath und des

Civil-Verdienst - Ordens, der baierischen Krone Rit¬

ter in München.

Nominirt den 19. May 1808- Immatr. den

24. May 1813-

K 1 e 1 ra a y r n.

I. Rupert, ehemaliger Salzburgischer Hof¬

rath und Pfleger zu Wertenfels. Geb. 24- Septem¬

ber 1746.

II. Verstorbenen Bruders, des vormaligen

Salzburgischen geheimen Conferenz - Raths und



träsiderten der obersten Iustiz - Stelle Franz Thad¬
däus Söhne:

a. Hieron iinus Iudas Thaddäus Iosephj
Kon. Baier. Appellatioijsgericht's-Rath zu
Neuburg. Geb. 30. Sept. 1772.

b. Iohann, Rö,n. Baier. Landrichter zu Rad-

st idt und Salzbürgischer Landiuaim. Geb.
27- lutiy 1774'.

Matthias war Secretär des Klosters Och-
lenh.iursen. Sein Sahn Franz "Thomas kam
ah Hofrichter des Klosters St. 1 eter nach

Salzburg. Oe sei» Sohn Franz Ioseph, Salz¬
burgischer Pfleger zu Saxenburg und Velds-
berg wurde den l.Sept. 1703. ron Leopold
in Adelstand erhoben. Dessen Enkel, der

berühmte Kanzler von Kleimayrn, w^rd 1789.
tinter die adelichen Landsafsen von Salz¬

burg aufgenommen.,

Klein.

Iohann Wilhelm Ignaz, Yionigl. Baier.
Oberster und Stadt-Commandaut in Ansbach. Geb.

20. Sept. 17Ö1.

Adelsdiplom erhielt den 10. Sept. 1745. von
Max Ioseph I. der Grofsvater Wilhelm Wolf-
gang, Kurpfälzischer Regierungsrath, gehei¬
mer Conl'ercnz- und Staats - Secretär.

C c 2



404

Kl e i n m a y e t.

I, or eil z Xaver, zu Aichach. Geb. 8.

Merz 179O. '

Adelsdiplom erhielt d. d. Regensburg 27.
April rC54- voll Ferdinand III. der Ur-Ur.
Grofsvater lohann Thomas, Pfleger zu Irmaz-
hofen, dessen Vater Georg schon dieselbe
Stelle vor ihm bekleidete. Wappeilbrief von
1604.

Klefsing zu Adelstcin.

I. Max Ludwig, geistlicher Rath und Pfar¬
rer Izu Ratteukirchen. Geb. 18- November 1757-

II. Carl, Kön. Baier. Rath und quiesc. ge¬
heimer Secretär.

III. Franz Ioseph, zu Adelstein. Geb. ig.

September 17Ö3.

IV. Franz Xaver, Kön. Baier. Appellations¬

gerichts - Rath in Ansbach. Geb. jl.Ienner 1708-

V. Theodor, Kön. Baier. Advocat in Strau¬

bing. Geb. S.Lrly 1772- Brüder.
Adelsdiplom erhielt der Vater Max Karl

Rlefsingerj Hofkammer-Secretär, den 5<
Ian. 17Ö8-

/
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K 1 ö b e r.

Alexander Franz, Oberst der Landwehr,

und Handelsmann in München. Geb. 19. Dec. 1769.
Aus Düsseldorf abstammend. Adel ist

bis auf den Grofsvatcr Heinrich Kaspar 1714-

zurück erprobt.

K 1 ö ck e 1.

I. Franz Ioseph Ignaz Iohanri, Kön.

Baier. Landrichter in Piosenheim. Geb. 1. Februar

1773-

II. Ioliann Balthasarlgnaz, Rechnungs-

Commissaire bey der Kön. Finanz - Direction in

Salzburg. Geb. 18- August 1776. Brüder.

Adelsdiplom erhielt der Vater, Iohann

Balthasar, Rath und Landgerichtsschreiber

zu Erding von Karl Theodor den 7. Iul. 1792-

Knod von Helmenstreit.

I. Gottfried Ignaz Ioseph, Kön. Baier.

Hauptmann des II. Linien-Infanterie-Regiments.

Geb. 28-April 1775- Aschaffenburg.

II. Edmund Ignaz, Doctor der Arzney,
Kön. Baier. Garnisons - Arzt und Professor an dem

Kön. Forstlehr-Institut in Aschaffenburg. Geb.

20.August 1778- Brüder.

Adelsdiplom erhielt der Grofsvatcr Iohann

Nicolaus, Mainzischer Oberstlieuteiiant, von

Ioseph II. den 14. Febr. 1771.

C c 3
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Knopp, Ritter,

Georg, 'Iv.in. Baier. iu iegs - Occonomierath

und Ritter des Civil - Verdienst-Ordens der baieri¬

schen Kione, N

Nnjninirt den 7. April 1814 Immatr, den

■2. August 1814-

Kobel, Ritter.
I. N Egid, Iii)n- Raier, geheimer Conferenz.

und General - Secyetär des geheimen Raths, Ritter

des Civil-Verdienst-Ordens der baierischen Krone,

Noiniuirt den 50. Nov. lßOQ. Immatr. den

21- Iun. 1815.

II. Franz, Kon, Baier. General -Secretiir des

Ministeriums des Innern, und Ritter des Civil-Ver¬

dienst- Ordens der baierischen Krone. Brüder.

Nöminirt den lO.-Dec. I8O9. Immatr. den

21. Iun. 1815-

Koch-Sternfeld, Ritter.
loh an 11 loseph, Kein. Baier. pens, Pfleger

r,u Mittersill. Geb. 11..November 17dl.. Zu St,

5£eno bey Reichenhall.

Kommen bis 1577- in Salzburgischen Ur¬
kunden als Beamten und Staatsdieuer vor.

Nach Aussterben der Komhäuser zu Stern¬

feld wurde der itzige Geschlechtsälteste als

ein Enkel derselben, den 8-Febr. 1802- vom
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Erzbischof Hieronymus in den Salzburgischen

Landadel aufgenommen, und erhielt den 50.

Sept. 1805- durch ein Truchsefs-Zeilisches

Pfalzgrafendiplom das Rittefpradicat, wel¬

ches der Kurfürst Ferdinand von Salzburg

den 17. Febr. 1805- bestüttigte.

Koch Edler von Teublitz, Ritter.

Conrad Reinhard, auf Teublitz, Herzog¬

lich Oldenburgischer Conferenz-Rath, Domcapitular

des ehemaligen Hochstifts Lübeck und gewesener

Reichstags - Gesandter in Regensburg. Getu 22.De-

cember 1758- Teublitz.

Ein Sohn des verstorbenen Hofkammer¬

raths von Koch in Darmstadt und Bruder des

berühmten Staatsrechtsgelehrten von Koch

in Strafsburg; wurde als Holstein-Schleswigi¬

scher Hof und lustizrath von Kaiser Iosephll.

den 27. November 17ÖQ. in Ritlersland erho¬

ben. Koch Freiherr (desseu Sohn) s. Giese.

K o e.h.

Iohann David, Besitzer der Rittergüter'

Gotsmannsgrün und Rudolfstein. Geb. 6- Ienner

J747. Hirschberg.

Hat aus der Groshandlung und Baumwol-

len-Fabrick in der Reussischen Stadt Hirsch¬

berg sich im Königreich Baiern uiedergeias-

C c 4
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gen und von S. M. Adelsdiplom vom7.Sept.
1815. mit dem Et appen des ausgestorbenen

/ Yogtländischen Geschlechts der Gptsmunuor
erhalten.

Köhler.

Leonhard Magnus, Kön. Baier. quiesc,
Landesdirections - Rath, und vormaliger Pl'alzsulz-
bachischer Regierung* - und Hofkammerrath in Arn¬

berg. Geb. 8 Sept. 1750»
Die Röhier, am 17. Iui. 17Q0. als altadelicli

ausgeschrieben, sollen eine und dieselbe Ab¬
kunft mit den von Krosigk und aus dem
Winkel im Magdeburg- und Aulialtischen
haben.

König.

Georg Matthias, Grofshänd'ler in Kemp¬
ten. Geb. 1757-

Eine alte Kemptner Raths-Familie, die 1551«
einen Wappenbrief undlÖSO- ein Kaiserli¬
ches Diplom auf den Grofshandel erhielt.
Adelsdiplom ist von Ioseph II« den 29-lan,
1779-

König.

Iohann Iacob Adolph Franz, Künigk
Baier. Landesdirections-Rath und Domainen-Ia-
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spector im Fürstenthum Aschuffenburg. Geb. 20.

luny 17Ö4-

Adelsdiplom erhielt den 17 Sept. 179O,

von Karl Theodor der Vater Franz Ioseph,

Kurmainzischer geh. Rath und Ref'erendair.

König von Königsthal.

Wolf Georg Eberhard, Königl. Baier.

Advocat in Nürnberg. Geb. 14. October 1781-

Adelsdiplom erhielt den 19. Merz 1759-

von Franz I. der Grats* ater Gustav Georg,

Ilathsconsulent in Nürnberg, mehrerer Stan¬

de Rath uud Accreditirter am Kaiserlichen

Hof in Wien.

König von Paumbshaussen.

Franz, Kein. Baier. Einiüsungs - Beamter in

Salzburg. Geb. 23- October 17Ö2-

Adelsdiplom erhielt der Urgrofsvater Mat¬

thias, Kammerdiener der Kaiserin Leopoldine

von Kaiser Ferdinand den 6-IuI. 1Ö48-

Köni gsfelder.

Carl." Geb. 26. luny 1788-

Legitimirter natürlicher Sohn des General»

Grafen von Königsfeld, geadelt von S. M.

den l.lun. 1804-
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K Qs p p e 1 l e.

I. Franz Xaver Carl, Kön. Baier, Rent-

Beamter zu Mitterfels, deb. 27- i ehr. 1774-

II. Franz Ferdinand, Forst-Practicant zu

Mitterfels. Geb. 24, May 177Ö.

III. Franz Gottlieb, I\ön. Baier. Mautner

zu Grieskirchen. Geb. 25- leuner 1781- Brüder.

IV. Verstorbenen Bruders, des vormaligen

Paulaner Probstey-Verwalters LorenzXavers Sohn:

Franz Seraph. Geb. 15.May 1803. Kamm.

Aus dem Passauischen abstammend. Adels¬

diplom erhielt der Urgrofsvater Iohann Wolf¬

gang, Rentkammer-Secretär zu Amberg den

18- Dec. 1759. von It'irl VI.

K o f f 1 e r.

Caspar Anton, Kön. Baier. Provincial-

Registratcr in München. Geb. 19. Febr. 17Ö4-

Ein Tiroler Geschlecht, das über seinen

Adel bereits Urkunde von Kaiser Rudolf II,

den 24- August 1598- hat.
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Kolb, Edler.

Joseph, Kün. Baier. Ober-Salzfactor und
Postmeister zu Kempten, Geb. 2- Febr. 1766.

Edclnuiplom von S. M. den 25-Iul. 1808«
/

Kolb.

Carl Ioachim, I. U. L. Fürstlich Fuggeri-
scher lustizkanzley- Director in Babenhausen. Geb,
23. September 1745, ^

II. CajetanMariaFidel, Pfarrer zu Bous,
Geb. 22- Febr. 1747.

III. Ioseph Euchar, Fürstlich Schwarzen-,
kergischer Oberamtmann in Illereichen, Geb. 21,
Febr. 1751. Brüder.

IV. Vettern: Anselm Dioscurus, quiesc,
Secretiir der Frauen-Abtey Niederschönenfeld, Geb,
9' luly 1748.

V. Augustih Ernst Carl, König], Baier,
Appellationsgericbts - Rath in Memmingen. Geb.
24.0ctober 1759-

VI. Anton Johann Nepomuch Ioseph,
Kim. Baier. Landrichter zu Ottobeurn. Geb. 24,
Ienner 1770.

Adel erhielt d. d. Prag 23 -Ian. 1606- voq
Rudolf II. Christoph, Patrizier zu Wangen;
Wappenspruch: Moderata durant,
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K o 11 mann.

Iohann Baptist, Canouicus des ehemali¬

ge n Chorstifts St. Andrä in Freysing. und Hof-

.capellan I. K, II. der verwittweten lvuifiirstinn

von Baieru. Geb. 21-Iunv 17Ö5-

Erhielt als Candidatus Philosopbiae den 15,

May 1787. das Adelsdiplom von Barl Theo¬

dor,

Korb.

I. Franz Iosep Ii Benno, auf Piichersreith

und Thonhausen, Kon. Baier. Appellationsgerichts-

Rath in Amberg. Geb. ig. Decemher 1755-

II. Ignaz Iosepb, Kün. Baier. pens. Lieu¬

tenant zu Thonhausen. Geb. 26- May 1761. Brü¬

der.

Der Urgrofsvater war Hauptmann in Würz-

burgischen Diensten ; der Grofsvater Iohann

Georg, Legations -Secretär bei der von Oest-

reich nach Moskau geschikten Gesandschaft,

davon er das Reisediarium in Druck heraus¬

gegeben ; nachher Regierungsrath in Arnberg,

endlich Kanzler in Sulzbach. Der Vater Ia-

cob Ioseph Ignaz Korbinian, Regierungsrath

in Amberg und Sulzbachischer Landsafs, er¬

hielt den 7. December 1746. von Franz I. das

Adelsdiplom.
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Kracker, Pvffter.

Iohann Georg, Kön. Baier. Local-Coru-

Inissairc der Stadt Nürnberg, und Ritter des Civil-

Verdienst-Ordens der baierischen Krone.

Nominirt den IQ. May 1RÜ8- linmatr. den

3. Iun. 1£13.

Krafft von Dellmensingen,

I. Christoph Erhard, Kon. Baier. Kreis¬

rath in Passau. Geb. 4 August 1770.

II. Vetter: Franz Xaver, Fürstlich Schwar¬

zenbergischer Iustiz und Domanial - Canzley-Secre-

tär zu Schwarzenberg, dermal Raths-Accessist bey

dem Kön. Baier. General - Coinmissariat des Ober-

donaulireises. Geb. Ii-April 177-7.

Altes Ulmer Geschlecht, auch sonst vom

Steeg, Semita genannt. Als Kaiser Karl V,

zu Diedenhofen 1552- den 29. Octobes 17.

Ulmer Geschlechtern ihren Adel bestattigte,

hatte er die Kraft auch ausdrüklich genannt.

Krafft von Festenberg auf Frohnberg.

Modest Franz Aloys, Königl. Baier.

Kreisrath in Kempten. Geb. 6. Merz 17Ö4-

Der Urgrofsvater war Syndicus und Lan-

desdeputirter der Stadt Ehingen, der Grofs-
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Vater Oberamtihäim des Klostors Waldsce,
dessen beide Söhne, Karl Anton, Erfinder
einer Siieinascliine und Iobann Kepbmuck,
Oberanitmaiin zu Wiblingen, Vater des it/.i-

gen Stammältesten, den 20.Merz 1770. von
Maria Theresia das Adelsdiplom erhielten.

Kraufs, Ritter.
loh an n Friderich Georg, Rechts -Pra-

Cticant iu Schwabach. Geb. 5. Febr. 1786.

Eine Brandenburgisch - Ansbachischc Be¬
amten-Familie. Der Ur-Ur-Grofsvater dien¬

te unter Prinz Eugen und erhielt von Karl VI,
einen Wappenbrief'. Der Vater Iohann Karl
Daniel, Preufsischer Rath und Stadt- und

Oberamts-Physicus zu Schwabach, wurde von
Karl Theodor den 6-Iul. 1792. in Adel- und
Ritterstand schoben.

Kraufs, Ritter.
Heinrich, Kön. Baier. effect. geheimer Rath,

Director des Kriegs - Oeconomie - Raths , und Iiom»
luenthur des Civil Verdienst-Ordens der baieri-
schen Krone.

Nominirt den 14 -Iun. 1808- Immatr. deh

g.lun. 1815-



Kr aufs, Ritter.

Heinrich Franz Anton, Königl. Baier.

Major, Ritter des militärischen Max-Ioseph-Or¬

dens und Officier der K. Franz. Ehrenlegion.

Nominirt den l.Iun. 1807. Immatr. den

6. Febr. 1813'

Kreitmayr, Ritter.
Franz Xaver, rles aufgelösten Chorstifts

zu Ilnsrer-Frauen in München Canonicus. Geb. 2.

December 1748.

A- 1745- den 15. May erhoben die Pfalz-

baierischen Kurfürsten und Reichsverweser,

Karl Albert und Karl Philipp die beiden Ge¬

brüder Aloys Wiguleus, damals Vicariats-Hof-

gerichts-Assessor (nachmals Staatshauzier und

Freiherrn) und Benno, nachher Burger¬

meister von München, Vätern des obigen

Stammältesten, in Adel und Ritterstand, und

verliehen ihnen die Reichsvicariats - Adler im

Wappen.

Krempelhuber Edler auf Eming.
Sebastian, Kon. Baier. pens. Landcsdirc-

clions-Rath in München. Geb. 17.Tenner 173Q.
Vorher Hofkammerrath und Kabinets-Se-

cretär der Kurfürstinn Wittib. Edelndiploirt

von Karl Theodor den 10. Sept. 1790.
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Kreimer, Ritter.
Franz, Köti. Baicr. wirkt geheimer Katll (

geheimer Finanz-Referendaire, und Kummci: hui-
des Civil-Verdienst-Ordens der baierischen Rrune.

Sohn des H'ofkshimerraths Kreimer, und

am 7. lul. 1702- als damaliger gleichfallsiger
Hofkammerrath und I i cr.l nebst seinem izt

verstorbenen .iltern Bruder, dem »tfchherigen

geheimen Rath und Reichh»roldenamts \ . r-
Etand von Iireru vr, vom K> iliiisien linrl
Theodor in Adel und Ritterstand erhoben.

Krefs von Krefsenstein.
I. Iohann Georg Friderich, quiesd.

Stadt Nürnbergischer Pfleger der beiden Kloster
' St. Clara und Pillenreuth, dann Mitbesitzer des

Lineal -Eigenlhums Kraftshof. Geb. 10. December

1750.

II. Iohann Christoph Sigmund, ehema¬

liger Nürnbcrgischer Finanz- und Staatsrath, der-
inaliger quiesc. Iion. Baicr. Archivs - Director zu
Nürnberg. Geb. 17. Iuly 1750. (Nicht gelost.)

III. Christoph Gottlieb Sigmund, Kün.
Baier. Fost-Ihspector und Mitbesitzer des Lineal-
Eigenthums Dürrenmungenau. Geb. 29. November

1757. Nürnberg.

TV. Iohann



41.7

IV. loh an u Christoph Gottfried, pens,
Unigeldamts- Kassier. Geb. 14. Merz 1755. Nürn-

berg.

V. Georg Christoph Wilhelm, qnies.

Stadt Nürnbergischer Senator und Besitzer des Li¬

neal-Eigenthums Bezelsdorf. Geb. 29. November

1744. Nürnberg.

VI. Christoph Carl Ioseph,. ehemaliger

Stadt Nürnbergiselier Hauptmann. Geb. 1, April

I749. Nürnberg.

VII. Christoph Iacoh, quies. Stadt Nürn¬

bergischer Ober-Zollamtmann. Geb. 24-IuIy 1750.

Nürnberg.

Der ursprüngliche Stammsitz ist Kressen¬

stein hei Kraftshof. Zogen 1307. in die Stadt

Nürnberg. Zu Augsburg 1550- den 15. Iuly

hat Karl V. dem Christoph, Schwäbischen

Bundesrath, das Wappen verbessert und den

adclichen Stand bestättigt. y

Kretschmann auf Erkersreut.

Theodor, ehemaliger Herzoglich Sachsen-
Koburgischer Minister; wohnt auf seinem Gut zu
Theres in Würzburg.

Stammt aus Baireuth. Der Vater war Rit¬

tergutsbesitzer von Kaulsdorf. Adelsbrref er-
D d
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hielt der gegenwärtige Stammälteste , als

Kammerdirector in Baireuth, vom König Fri-'

derich Wilhelm von Preufsen d. d. Berlin

8.1ul. 1801.

Kretz, Edler.'

Benno, freyresignirter ehemaliger Holham¬

merrath und Hofzahlamts - Controlleur, dann Inha-

liaber der Hofmarht Rätzenhofen. Geb. 17. Iuny

1747. Rätzenhofen.

Ein Zeilisches Pfalzgrafen Adelsdiplom er¬

hielt den 4. August 17Ö0. der Vater, Admiui-

stratif-Beamter in Rosenheim, beslätligt von

S. M. den 20. August 1813-

Krey b i g.
Sigmund Fri de rieh, Iiön. Baier. pens.

Poslstallmeister von München und Wegmeister er¬

ster Klasse. Freysing. Geb. 16. October 1745-

Adelsdiplom erhielt der Vater Anton Franz,

Truchsefs und Oberbereiter des Kardinal von

Baiern den 7- Merz 1760. von Max Iosephlll.
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Kropf.

I. losephFelixAloys, Kön. Baier. quies.

Bfäuverwalter in Haag. Geb. 5-December 1774.

II. Felix Xaver Pius, Kön. Baier. Öber-

maut- Beamter in Nördlingen. Geb. lO.Iuly 1782.

Der Grofsvater Iohann Aloys war Ilof-

hainmerrath und Pflegscommissär in Vohburg.

Der Vater Ioseph Anton, Oberbrauamts-Ver¬

walter in Haag, erhielt den 11. May 1779. von

Ioseph II. das Adels - und Ritterdiplom.

Krüll, Ritter.

Franz Xaver, Kön. Baier. Hofrath und

Professor, Ritter des Civil-Verdienst-Ordens der

baierischen Krone, in Landshut.

Nöminirt den 19. May 1808- Iminatr. den

28. Inn. 1815-

Küner von Künersberg, Ritter.

I. Melchior Sigmund, quiesc. Senator

in Memmingen. Geb. 31. August 1755.

II. Verstorbenen Bruders Sohn: Iacob in

Memmingen. Geb. 4. April 1782.

Der Grofsvater, Iacob, ein Banquier in

Memmingen, erhielt von Kaiser Karl VI. 1739-
D d 2
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ein Adelsbestättigungs und den 8- October
174o. ein Ritterdiplom mit der von zehn

lahr zu zehn Talir zn erneuernden Erlaub¬

nis, an seinen Häusern und Gärten das Kai¬

serliche'Wappen als Salvaguardia aushängen

zu dürfen. Ein Wappenbrief ist von 1542.

Kurz, Edler.

Iohann Nepotouck, Kon. Baier. topogra¬

phischer (Konservator. Geb. 28-Febr. 1783. Mün¬
chen.

Edelndiplom erhielt der Vater Meur.nl,

Hofkammer-Secretär und Hauskümmerer von

Karl Theodor den 4. May 1789.

Kurz von Goldenstein.

I. Patriz Ioseph Cajetan Franz de

Paula, Köu. Baier. Official bey dem Archivs-Cun-

servatorium in Salzburg. Geb. 10. August 1758.

II. Iohann Baptist, Kön. Baier. Landrich¬

ter zu Tittmaning. Geh. 19. Octoher 1766. Brüder.

Sollen von Toblach im Pusterthal abstam¬

men. Zu Linz den 15. Nov. 14. . erhob Kai¬

ser Friderich einen Leonhard Kurz, Doctor

Medicinae zu seinem Kaiserlichen Hofpfalz¬

grafen und in Adelstand, Ein späterer Adels-
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brief ist vorhanden von Karl V. d. d. Rom

11. April 153Ö. für Sigmund, Simoa und Hein¬

rich, welchen Ferdinand III. den 15. Septem¬

ber für Gregor, den Ur-Ur-Ur-Grofsvater

der itzigen Stammältesten bestättigte.

L a ch e m a i r.

I. Auguetin, Communal - Verwalter ztl

Weilheim. Geb. 28- August 1766-

II. Iliacinth, in München. Geb. 8-Febr.

1770. Brüder.

A. 1594. erhob Kaiser Rudolf II. den Lam-

pcrt und Haus in Adelstand , welchen Kaiser
Ferdinand II. den 10-October 1Ö22- dem Franz

Lachemair, Kaiserlichen Rath und Schatzre-

gistrator und seinem Bruder Matthias be¬

stättigte. Auf den Grund dieser Urkunde

wurde 1740- den 1. Iul. von Kurfürst Karl

Albert, Leopold Gregor, Kurfürstlicher Hof-

lsammerrath , Münzamts - Commissär und ge¬

heimer Zahlmeister, Vater des itzigen Stamm-

ältesten, als Baierischer Adeliclier ausge¬

schrieben und sein Schlösclien Bogenhaufsen

zu einem adelichen Sitz erklärt.

D'd 3!
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L a ch e r.

I. Alexander Maria, Kon. Baier. Lieute¬

nant. Geb. 9. Decembcr 1783.

II. Aloys, Kön. Baier. erster Landgerichts-

Assessor zu Parsberg. Geb. 8-April 1786. Brüder.

Adelsdiplom erhielt den 18- Sept. 1792. von

Kaiser Franz II. der Vater Christoph, Pas-

sauischer Truchsefs und Postverwalter.

Länser zu Moos und Vestenstein.

Anton, Spediteur der von Hafnerschen

Grofshandlung in Salzburg. Geb. 18. Merz 1751-

Siid-Tiroler aus Hohen - Eppan abstam¬

mend, wo die ältesten Vorfahrer Pfleger wa¬

ren. Adam, Erzherzog Ferdinands in In-

spruck Hofpfennigmeister, erhielt den b,- Merz

1583- ein Adelsdiplom, welches Ferdinand

d. d. Inspruck 2. Iul. 1586. als Tirolischer

Landesregent bestättigte.

Lang, Ritter.

Carl Heinrich, Kön. Baier. Kreis-Kanz-

leydirector des Rezatkreises , Ritter des Civil-Ver¬

dienst-Ordens der baierischen Krone (vorher Vor-
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stand des Reichsherolden - Amts in München).

Geb. 7.1ul. 17Ö4. zu Balgheim im Oberdonaukreifs.

Nominirt den 19. May 1808- Immatr. den

26. lan. 1813-

Lang e n.

Anton, Fürstlich Oetting-Wallersteinisclier

Domanialkanzley-Director in Wallerstein.

Ein Pfajzgräfliches Adelsdiplom vom Für¬

sten von Fürstenberg erhielt den 18- October

1735-' der Grofsvater Iohann Baptist Lang,

Hof- und Regierungsrath in Doneschingen;

das Königliche Baierische Anerkennungs - und

Bestättigungsdiplom ist vom 1.Merz I8t5-

Langenmantel von Westheim.

I. Wolfgang Ignaz, quiesc. Augsburgi¬

scher Senator. Geh. 16. August 17Ö5- Augsburg.

II. Wolfgang Ioseph Andreas, König!.

Baier. Stadtgcrichls-Protocollist in Augsburg. Geb.

4. Febr. 1708-

III. Wo 1 fgang Xaver, Kön.Baicr. Haupt¬

mann. Geb. 15- Sept. 1773-

IV. W o 1 f g a n g Gebhard, Pfarrer in Waal.

Geh. 8-Iuny 1775- Brüder.

D d 4



V. Iacob Maria, Kün. Baior. Kämmerer

und Bauinspector. Geb. 21- October 1784-

Zu Prag den lT.Ian. 15Ö2- bat KaiserFer-

dinandl. die Gebrüder Wolfgang, David und

Heinrich in des Pieichs besoudern Schutz ge¬
nommen, ihnen einen befr'eyten Gerichts¬

stand verliehen, alle Verhandlungen der lu¬

den mir ihren Angehörigen ohne'ihre Bei¬

stimmung untersagt, die niedere Gerichts¬

barkeit, welche .sie 'schon 256. Iahr in ihrem

Dorf Weslheinx besafsen, bestältigt, das 1561.

vermehrte Wappen erneuert und sie in allem
als alte Adeliche anerkennt; welches alles

von den Folgenden Kaisern, namentlich in

Iahr 1763 und 17ÖÖ- bestüttigt worden.

Langer, Ritter.

Peter, Kön. Baier. Director der Akademie

der bildenden Künste in München, und Flitter des

Civil-Verdienst-Ordens der baierischen Krone.

Nominirt den 19. May 1808- Iiumatr. den
1-Iul. 1ÖI3-



t- 425

Langlois, Ritter.

Ludwig, Kön. Baier. geheimer Kriegsrefe¬
rendair und Ritter des Civil-Verdienst-Ordens der

baierischen Krone.

Noininirt den 5-April 1813- Immatr. den
I.Iul. I813.

Basseiet de Larosde.

I. Christoph Anton, Kon. Baier. Haupt¬

mann I.Klasse des I. Linien-Infanterie-Regiments.

Geb. 10. Ienner 1783-

II. Nepomuck Xaver, Kön. Baier. Haupt¬

mann. Geb. 8-August 1787.

III. IosephFerdinand, Kön. Baier. Ober¬

lieutenant. Geb. 4. May 1789- Brüder.

Der Adel dieser Linie erprobt sich aus

dem Diplom der Grafen von Larosee.

Lafser von Zollheim, Ritter.
I. lohann Andreas, quiesc. Pfleger von

Hopfgarten in Salzburg. Geb. 2.April 1749-

II. Verstorbenen Bruders Sohn: Benedict,
Kön. Baier. Werkführer zu Weifseubach. Geb. 7.

Inly 1780.
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III. V i 11c e nz, Rechts - Practicant zu Saat¬

feldern Geb. 26. October 1782-

IV. Ignaz, Salineu-Practicant zu Hallein.

Geb. 9. October 1788-

V. Iacob. Geb. 24-Iu'y 1790.

VI. Georg. Geb. 6- October 1791.

VII. Vetter: Ioseph, quiesc. Landgerichts -

Actuar von Kitzbuehel. Geb. 19. Febr. 1775. Salz¬

burg.

Haben einen Wappenbrief von 1574- Am

50- November 1708- erhob Kaiser Ioseph I.

die beiden Brüder, (respective Grofs- und

Urgrofsväter der itzigen Geschlechtshäupter)

Iohann Adam, Salzburgischen Vicedomamts-

verweser in Friesach und Wolfgang, Pfleger

zu Windisclimatrey, wo seit 100. Iahren alle

Beamten Lafser waren, in Adel- und Ilitter-

stand.

Laufensteiner von Laufenstein.

Iohann Nepomuck, Gräflich Lodroni-

scher Oberinspector in Salzburg.

Erhielt als Stadt- und Landrichter zu Ge¬

münd in Iiärnthen, welche Stelle zuvor auch

Vater und Grofsvater bekleidet hatten, den

7. Febr. 1788- das Adelsdiplom von Ioseph II,
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Lausberg.

Carl Friderich, Banquicr in Augsburg.

Geb. 51. October 1752-

Ein Baron Mönchischer Schwiegersohn,

erhielt Adelsdiplom von Ioseph II. den 11.

November 1779-

Lavalette de St. George.

Anton, Iuin. Baicr. Major a la Suite, und

Fürstlich Oettingcn-Wallersteinischer Hofmarschall.

Geb. 1750- Wallerstein.

Der ererbte Adel ist auf Antrag des Bru¬

ders schon den 23- Sept. 1788- ausgeschrieben

gewesen. Ursprünglich aus Frankreich, s.

Badier Genealogie de la Maison de la Va¬

lette, originaire de S. Antonin en Rouergue.

Lehner, Ritter.

Ioseph Michael, Itön. Baicr. quies. Lan-

desdirections - Rath in Amberg. Geb. 7. Nov. 1755.

Erhielt als Pflegs - Commissär zu Vellburg''

Adel- und Ritterdiplom vom Kurfürst Karl

Theodor d. d. Manheim 4. May 1789- Wap-

penbrief ist schon von 1Ö40.



Lengrieser, Ritter.

Georg Nico laus, Kön. Baier. Professor
der Geburtshilfe, und quies. Ilofgerichts und Stadt-
Fhysicus in Siraubing. Geb. 21. August 1759-

Der Vater war Soldat, dann Bürger in

Kam, der Grofsvatcr als Ingenieur vor Belg¬
rad geblieben. Adel - und Kitterdiplom von
Kurfürst Karl Theodor den 19. August 1790.

L e o n a r d i s.

Philipp Nerius. Geb. ß. Ienner 1812.
München.

Der Urgrofsvater Iohann Anton Lenard,
war 1703- Landrichter zu Freundsberg und
Schwatz. Dessen Sohn, Iohann Anton, Land¬
schaftlicher Steuer-Einnehmer in Tirol, er¬

hielt den 27- October 1739. von Karl VI. das
Adelsdiplom mit dem veränderten Namen
de Leonardis.

Le Prieur, Ritter.

Heinrich Iosepli, Kön. Baier. Miinzcom-
missaire, Obermünzmeister, und Bitter des Civil -
Verdienst-Ordens der baierischen Krone.

Nominirt den 5. April 1315. Immatr, j en
2.1ul. 1813.
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Leveling, Ritter.

I. Heinrich Maria Dominicus Ignaz,
liiin. Baier. Hofrath und Lehrer der Arzneywissen-
scliaft auf der hohen Schule zu Landshut. Geh.

2. Merz 1"66.

II. Peter Franz Theodor, Ri>n. Baier.

Rath und Landgerichts - Physicus zu Göggingen.

Geh. 5-Iuny 17Ö7-

III. Franz Carl Anton Eberhard Cas¬

par, It. It. Oester. Rath in Wien. Geb. ß.Ienner

1770.

IV. Carl Anton Cö 1 estin,'Itünigl. Baier.

Maut-Controlleur in München. Geh. 22- May
1785- Brüder.

Adel und Ritterdiplom erhielt den 10-Sep¬

tember 1790- vom Karl Theodor der Vater,

Heinrich Palmaz, Hofrath und Professor der

Arzneywissenschaft in Ingolstadt, (vorher

in Trier).

Leuthner, Ritter.

Anton loh an n Nepomuck, Kon. Baier.

Medicinal-Rath, Leib- Stabs- und Hofkranken-

haus-Medicus. Geb. 20.Febr. 1740. München.

Wurde 1789- Münchner Patricius, und als

Besitzer des 1725- von Maximilian Emanuel
zu einem Ritlersitz erklärten Gesuudbades
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Marlenbrunn, das er zu einem Ruf zu er¬
heben suchte, von Kurfürst Karl Theodor

den 7- Sept. in Adel und Kitterstand versezt.

Leutner zu Wildenburg.
I. Ioseph Iacob Magnus, vormals Asses¬

sor des Oberbergamts zu Schwaz, dann Bergrich¬
ter in Tirol und Vorarlberg auch Ober-Wahlmei¬
ster, nunmehr bey der Kün. General-Forstadmiui-
stralion in München. Geb. 15. Merz 1757-

II. Verstorbenen Vetters, des König]. Baier.
Hauptmanns lohann Baptist, Sohn: Ioseph Georg
lohann. Geb. 51. May 1805-

Der Ur-Ur-Grofsvater, Berggerichtsan-
wald und Einfahrer zu Störzing in Tirol
liatte 1ÖÖ0. am Tellerberg ein Bergwerk von
guter Ilofnung gefunden. Dessen Sohn Io¬
seph, Bergwerksverweser eben daselbst, wo
damals 500.Knappen arbeiteten, erhielt den

13-Iul. 1720. von Karl VI. das Adelsdiplom.

L i 1 g c n a u.
I. lohann Nepomuck C h r i s t o p Ii, Kün.

Baier. Kammerer und General-Major in Ingol-
tadt. Geb. 29. April 1745-
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II. Anc'reas Christoph Iohann, Kon.

Baier. geistlicher Rath, Mitglied der Akademie der

Wissenschaften in München , Districts - Inspector,

Dechant und Pfarrer zu Aichach. Geb. 10. Merz

1747. Brüder. /

Ein Vogtlandischer Adel. Erdmann von

Lilgenau war 1Ö75- Ritterhauptmann des Kan¬
tons Waldeck.

Lilien.

I. Carl Ioseph, auf Waldau, Kün. Baier.

Kämmerer und ehemaliger Landrichter zu Beraz-

liausen. Geb. 6. May 1706. München.

II. Franz Anton, Kön. Baier. Kämmerer

in Waldau. Geh. 20. Febr. 1769. Brüder.

Desselben Ursprungs mit doa Freiherren

von Lilien. Erbsalzer von Weile. Als Reiclis-

Adeliche anerkannt durch Diplom Kaiser

Iosephs I. vom 15. April 1703.

Limprun, Ritter.

I. Ioseph Anton, quiesc. Hofkastner von

Kelheim. Geb. 4. November 1741.

II. Anton Wendelin, Kön Baier. Hof-

Kammerrath und ehemaliger Cabinets - Administra¬

tor zu Schleisheim. Geb. 5. August 1744. Brüder.
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Der Grofs vater Iohann Georg war Bräu¬

ver walter in Unterviclitacli; dessen Sohn, Io¬

hann Georg Domiuicus , nachdem er in Prag
und Ingolstadt studiert, wurde Münz- und

Bergrath und von Kaiser Franz I, an dessen

Hof er wegen des Münzwesens abgeordnet
war, in Ritterstand erhohen den 20. October

1753-

Lindheimcr auf Wildenberg.
Georg, Künigl. Baier. Legations-Rath und

Landwehr - Major. Regensburg.

Der Vater besafs schon das adcliclie Gut

Münster bey Stein im F.lsafs. Dem Selm,

Erwerber des adelichen Guts Wildenherg, ist

von S. M. den 5. Sept. 1814' das Baierischc
Adelsrecht ertheilt worden.

Link, Ritter.
Arnold, Ilön. Baier. geheimer Referendair

des Ministerial - Departements der Finanzen, und
Ritter des Civil-Verdienst-Ordens der baierischeu

Krone.

Nominirt den lO.Dec. 1809. Immatr. den
14- lul. 1813.

Lint-
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L i n t n e f n.

I. Clemens, pens. Kriegs -Sekretär in Mün-

«hen. Geb. ig. October 1751.

II. Ioseph, liön. Baier. Hauptmann I.Klas¬

se d es 3. Linien - Infanterie - Regiments. Geb. 12.

Sept. l"6l. Brüder.

Adelsbrief erhielt der Grofsvater Thomas,

Artillerie - Oberst von Kurfürst Max Emaliuel

den 12. Febr. 1722-

Lippert, Edler auf Tandern.

loh an n Theodor, Kein. Baier. «Hofkam-

Uierrath, ijuiescirter Reutbeamlcr zu Rain, und In¬

haber des Gutes Tandern. G.cb. g.August 1768.

Edelndiplom erhielt den 12. Febr. 1770.

von Karl Theodor, der Vater Ibhann Kaspar,

damals Revisions und Iiommcrzienrath und

•Sekretär der historischen Klasse der Akade¬

mie der Wissenschaften, uachlieriger gehei¬
mer Rath.

Lofsl, Rittef.

f. loliana Baptist, liön. Baier. Rentbe¬
amter in Haag. Geb. 28- lenner 1746.

II. VerstorbeaCn Bruders Sohn: Franz, Han¬

delsmann in Memmingen. .Geb. 16. Merz 1786.
E e
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Atlel- und Ritterdiplom erhielt der it/.ige

Geschlechtsälteste Iohann Baptist, vormals

Landrichter, Kästner und Lehenprobstamts-

verweser zu Haag und sein ältester Bruder

Iohann Andreas , Hofkamincrrath , vom Kur¬

fürsten Karl Theodor den 17. Sept. J7Q0.

L ö w e n e ck.

Fr Illerich Sigmund Magnus, Königl,

Baier. Major im 4. Chevaux- Legers - Regiment Kö¬

nig. Geb. 24- luny 1772-

Ursprünglich aus der Lausitz und Schöps

genannt. Den U-October 1ÖO1 - :u Frag er¬
hob Kaiser Rudolf II. alle Gebrüder und

Vettern Schöps zuBunz.lau und Lemberg und

den Andreas Schöps, Syndicus zu Builifsin, in

Adelstand; welchen König August von Poh¬

len als Reichsvikar zu Dresden den 21- Oct.

1711. dem Iohann Iacob, Sächsischen Oberst¬

lieutenant und General-Adjutanten, Grofsva-

tern des itzigen Stammältesten, erneuerte. Der

Vater, Oberst und Commandern' des Prcufsi-

schen Husaren-Regiments Rudorf, muhte auf

Friderichs des Grofsen Befehl den Namen

Schöps ablegen.

i
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L o r b e r.

IgnnzNepoinuck, Kün. Baier.Lieutenant.

Geb. 24. October 1788-

' Nicolaus Lorber kam 1ÖQ4. als Küchen¬

meister des Fürstbischof Lambrechts nach

Bamberg, und verblieb sein Geschlecht seit

der Zeit in Bambergischen Diensten. Eras¬

mus erhielt 1571. den i. Sept. yon Mas II.

das Adelsdiplom.

Lori, Ritter.

Ioseph, Kün. Baier. wirkl. geheimer Sekre¬

tär Und Registrator des Ministeriums des Innern.

Geb. Q. December 1748- München.

Sollen aus Italien abstammen, ursprüng¬

lich de Loro genannt. Adel und Ritterdiplom

Von Karl Theodor den 6. lul. 17Q2-

L u p { n.

I. tohann, der Georg Friderichischen Li¬

nie, Kon. Baier. Appellationsgerichts-Rath in Mem .

mingen. G«b. 15. November 1706-

II. Iol.ann Daniel, Handelsmann inMem-

mingen. Geb. 4. October 177Ö. Brüder.

III. Friderich, der Iohann Sigmund oder

Illcrfelder Linie, Kün. Baier. Oberbergs - Ccuninis.

E e 2
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saire zu MemmingCn und Mitglied der Akademie
der Wissenschaften. Geb. ii.October 1771- Mein-

mirjgen.

Adelsdiplom erhielt Wolf Dietrich von
K aiser Ferdinand I. d. d. Insbruck den 2Q.
Merz 15Ö3-

Lurzer von Zehenthal.

I. Cajetan Iohann Nepomucls, resig-
nirter Ob erverweser zu Gastcin. Geb. 20-Iuly 175(>-
Dorfhefm.

II. Verstorbenen Bruders# des ehemaligen
Salzburgischen Berghauptmanns Iudas Thaddäus
Anselm Söhne:

a. Felix Anton Matthias, Kön. Baier. provis.
Verweser in Rauris. Geb. 21- Sept. 17ÖÖ-

b. Wenzel Leopold Maria, provis. Berg-

schreiber bey der Bergwerks - Gefälle und
Produkten - Verschleifs - Factorie in Salz¬

burg. Geb. 26. May 1-766-

«. Michael Iohann Baptist Franz, König!.
Baier. Salinen-Kassier zu Hallein. Geb.

10. Octolrer 17Ö8-

Aus Radstatt abstammend. Wappenbrief

von 150Ö. Adelsdiplom erhielt den l.Iul. 1Ö71«
von Kaiser Leopold der Grofsvater Balthasar,

Salzburgischer Pflegs Verwalter zu HüttensteiB/
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der bereits im Besitz eines Familien -Fidei-

coinmissps in Steiermark war.

Luz, Ritter.

Iohann Heinrich, Kön. Baier. Oberpoli-

zey - Rath bey dem Ministerium des Innern, und

Ilittcr des Civil - Verdienst-Ordens der baiepischen

lirone in München.

Nominirt den 7. April 1814- Immatr. den

25. Iul. 1814-

Luzenberger.
I. Carl.Maria, Kön. Baier. Polizey-Com^

taissär in Ansbach.' Geb. 13. Oetober 1772-

II. Matthias Enstach, Kön. Baier. Poli-

zey-Commissär zu Baireuth. Geb. 24. Febr. 1775.

III. Matthäus, in Dillingen. Geb. 7. Sept.
1794.

Adelsdiplora erhielt den g,Iun. 1792- von

Karl Theodor der Vater Matthias Eustach,

Gräflich Thierheimischer, dann Kaisershei-

mischer Pflegbeamtcr zu Bieberaclizell.

E e »
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M a d e r.

Iohann Max, Kön. Baier. Landrichter ztj

Mindelheim. Geb. 7. August 1770.

Eine alte Ueberlingisclie Rathsfamilie. Der

Grofsvater Iohann Kaspar war Ratlisconsulent

in PfullendorF, dessen Sohn, auch Iohann

Kaspar, Kaiserheimischer Rath und Pfleger

zuNördlingen, den 5.Febr. 1765-von Iosephll,

das Adelsdiplom erhielt.

P :;ä

iK1

M a d e r o u x.

Ludwig Iosepli Heinrich, Kön. Baier.

Rittmeister in 4. Chevaux -Legers - Regiment König,

des Max-Iosepb-Ordens und der Französischen

Ehrenlegion Ritter. Geb. 23 -Iuny 1784-

Aus Yesoul in Frankreich, Adel auf 1695.

zurück bewiesen.

Maffei, Ritter.

Ioseph Philipp, Kön. Baier. Lyceal-Fro-

fessor in Salzburg, und ordentliches Mitglied der

It. It. italienischen Akademie der schönen Künste

lind Wissenschaften. Geb. 27-May 1775.

Der Ur-Ur-Grofsvater, Anton Matthäus,

ein Tiroler, und Erzherzog Ferdinands Rath,

erhielt mit seinem Bruder Iohann Iacob,
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Baierischen Lefbmedicus, d<Jr vcrmuthlich

mit der Kurfürstin Maria an Hof gekommen,
vom Kaiser Ferdinand III. ein Ritter und

erbliches Pfalzgrafendiplom.

Maffei, Ritter.
Peter Paul, Grofshiindler und Tabacksfa-

brick • Inhaber. München.

Aus Friaul. Erhielt von S. M. Adel und

Ritterdiplom den 51. August 1808-

Mann genannt von Tiechler, Ritter.
I. Christian Iosepli, Edltr von Tiechler

auf Langenbruch, Kün. Baier. geheimer Iustiz-Re-

ferendiir und Ritter des Civil-Verdienst-Ordens

der baierischen. Krone. Geb. Q.November 1771.

II. Carl Wen zes 1 au s, Legions - Chef der

Gensd'armerie, Oberstlieutenant, Ritter des militä¬

rischen Mas-Ioseph-Ordens, und Officier der K.

Franz. Ehrenlegion. Geb. 17. Sept. 1773-

III. Iohann Ioseph Aloys, Itön. Baier.

Oherappellationsgcrichts-Rath in München. Geb.

27 .1enner 1.775- Brüder.

IV. Vetter: Fridericlr, Kün. Baier. Haupt¬

mann der Gensd'armerie.

E c 4
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Sollch »ich früher Tiecliler geschrieben

haben, aus dein Bürger- und Handelsstand

in Steyer, welches Geschlecht 1Ö18- geadelt

wurde, wovon aber nachher ein Iohnnn von

Tiechlcr den Namen Mann annahm. Sie

dienten meist als Oesterreichische Ofiiciere,

bis Anton Mann mit seiner Mutter nach

, Neuburg in Baiern ham. Er starb 1760. als

Hauptmann. Dessen Söhne, Kaspar Hein¬

rich, Oberstlieutenant des Regiments Preysing,

und Wenzel, die Väter der gegenwärtigen,

erhielten von Karl Theodor den 9. August

1788- ein neues Ritterdiplom.

, / , ■, ■ *

ä M a r c a. •

Udalrich Maria Egidius, auf Schönha¬

fen, Fürstlich Ilohenloh - Neuensteinischer Ilof-

hammerrath und Fürstlich Taxischer Hofbanquicc

in Regensburg. Geb. 7. Sept. 17Ö7.

Eine schon seit unfürdenhlicher Zeit ade-

liche Familie aus Graubiiudten.

Marschalk von Ostheim.

Franz Fr i d er 1 cli, Herzoglich Sachsen-Co •

burgischer Hauptmann a la Suite, und Besitzer

der im Königreich Baiern befindlichen Gütor Tra¬

belsdorf und Wallershofen. Bamberg.
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Heinrich August Marschall von Ostheim,
Commandant von Bamberg und Forchheim,
Kaiserlicher General - Major und Teutschcr
Ordens Kommenthur, erzeugte mit seiner Nich-
te einen natürlichen Sohn Franz Friderich,

wurde hierauf vom Pahst sowohl wegen der
nahen Verwandschaft als der Ordensgelübde
dispensirt, ihm die Erlauhnifs zur Trauung
ertlieilt und der also legilimirte Sohn und Er¬
be von den Königlichen Gerichten gegen den
Fiscus im Besitz der Lehengüter erhalten.

Maubach, Ritter.
Peter, Iiün. Baier. General - Seltretär des

Ministeriums des Kriegswesens, und Ritter des Ci¬
vil - Verdienst-Ordens der baierischen Krone.

Nominirt den ö.April 1815- Immatr. den
28-lun. 1813-

Mayer, Ritter.
Carl Lorenz, Kön. Baier. Staats - Schul-

denfilgungs - Commissions - Assessor und Grofshänd"
lcr in München. Geb. 2- November 17Ö7-

Wappenlirief von 1Ö7Ö. Der'VätcrLorenz war.
Pfleger zu Wangen und Amtmann derTeutscn-
Ordens Commende Langenmoos. Ritter und
Adelsdipbun erhielt der gegenwärtige Carl
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Lorenz von S. M. den 10.Merz i808- auf

Vorbitte der Tirolischen Landstünde, wegen
des ihnen zurZeit der Noth verschafften nütz¬
lichen Iireditj.

Mayer auf Starzhausen, Edler.
Hubert, Kön. Baier. Hofrath und quiesc.

Landrichter von Aichach. Starzhausen.

Aus Holzhof im Gericht Moosburg gebür¬

tig. Erhielt ein Gräflich Zeilisches Pfalz¬
gräfliches Edelndiplom vom 25- August 1784.
und das bestättigcnde Kurfürstliche Aus¬
schreiben am 29- November.

Mayer auf Wandelsheim, Edle.
I.Anton Peregrin, Kön. Baier. Maut-

und Hallamts - Officiant in München. Geb. 27. April
1772-

II. Ios cph Dominicus, Handelsmann in
München. Geb. 1. August 1779-

III. Franz Xaver. Geb. 29. Merz 1807.
Brüder.

Edelndiplom erhielt der Vater Matthias,
Beiclisvicariats - Hofgerichts-Agent und Hof¬

gerichts-Advocat, von Karl Theodor den 10.
Sept. 1790-
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Mayer.

Iohann Georg, Ron. Raier. Hofrath und
Stadtrichter in Passau, Geb. 22- December 1749.

Aus Eslarn in der Obern-Pfalz abstam¬

mend. Erhielt als damaliger Hofrath und
Rentmeister zu Passau von Karl Theodor den

(j.Iul. 1792. das Adelsdiplqin.

Mayer auf Zaar.
Ioseph, Gutsbesitzer auf Zaar, in Lauf,

Diplom von S. M. den 19. Ian. 1814-

Mayerhofer auf Grabenstätt und Nie¬
dernfels.

Maximilian Joseph, ehemaliger Land-
scliaftshanzler. Grabenstätt.

Ein natürlicher Sohn des verstorbenen
Obersthofmeisters Grafen von Tattenbach;

von Rurfürst Rarl Theodor den lO.Iun. 1779-

legitimirt und in Adelstand erhoben.



444

M a y r.
I. Marcus Joachim, Kim. Baier. quiesc.

Landstcurer und Bürgermeister in München. Geb.
29. Merz 1755-

II. loh an n Nepomuck, quiesc. Hof- und
Wechselgerichts-Rath in München, Geb. 19-May
17Ö4-

TIT. Franz Xaver, exped. Sckretiir der Le¬
hen- und Hoheits -Section. Geb. 28. April 1773.
Brüder.

Waren schon adelich 1692. in welchem
Tahr der berühmte geheime Rath Marx
C liris t-o pli von'Mayr, ein Bruder des Mat¬
thias Albrcchts, Urgrofsvater des itzigen
Stapimältestcn, für seine Linie den Freiherrn-
Grad erluelt. . -

Mayr von und zu Holzhausen auf
Thäning, Ritter,

Ioseph Dominicus, Kein. Baier. General-
Zoll - und Mauldirections-Assessor in München,
Geb. 26. Febr. 1763.

Vorher Hofkatfimer-Sekretär. Ritter und

Adelsdiplom von Karl Theodor den 30. Merz
179t-
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M e i t i n g e r«
lose p h A1 o y s, vormaliger Fürstlich Oelting •

Spielbergischer Höhrath, 7.111-Zeit Iustiz-Amtmann

hey dem Landamt (Dettingen jenseits der Wörniz.

Geb. 18 -Iuny 1764.

Ein Piälzgruflichcs Adelsdiplom erhielt

den 26. Iul. 17Q8- vom Grafen von Etzdorf

der Vater Iohann Kaspar, Fürstlich Oetting-

Spiel belgisch er Hof- und llegierungsrath, von

S. M. dem obgenannten Sohn durch Diplom

vom 8-Inn. 1814- bestätigt.

Melzl, Edler.
Maximilian Martin, Kört. Baier. Rath

Und geheimer Sekretär des Ministeriums der Finatl-

iten. Geb. l.Iüny lT6ö-

Vörher Controlleur der Schuldtirvverkä-

Kasse. Edelndiplom ist von liarl Theoddt

den 2Ö.October 17Q5-

Mendcr, Edier.

loseph, Kön. Baicr. Hofhammerrath und

Director der leonischen Drathfabrik zu Allersberg,

welche 1792. täglich 1000. Menschen beschäftigte.

Geh. tl.October 1748- Steinhühl.

Edeludipldm von Karl Theodor den 4-fw'<

1792.
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Menrad von Vorwaltern, Edler.

Franz Xaver, Körn Baier. Ilofrath, Oeco-

nomie-Rath des Oberst Kämmerer Stabamts, Aide

des Ceremonies, und erster Kammerfourier. Geb.

l.Docembrr 1735-

Diplom erhielt von Kaiser Leopold 1698.

der Grofsvater Ioliann Philipp, Professor

' Medicinae zu Ingolstadt und 1704- Leibmcdi*

cus des Kurfürsten Max Emanuel.

Menz, Ritter.

I. Carl Theodor Adam, Künigl. Baier.

Land richter in Thalgau bey Salzburg. Geb. 16.

April 1785-

II. Max Ioseph, Oberschreiber bey dem

Kön. Rentamte zu Stadtamhof. Geb. 3. Sept. 1784-

Brüder.

Aus Landau abstammend, wo der Ur-

grofsvater Stadtschreiber, der Grofsvater Jo¬

hann Cajetan Andreas aber, ein Schwager des

Kammcrdirectors von Planh, dessen Adjunct,

nachher Kastenverweser, Gerichts und Maut¬

schreiber daselbst war, und den 10. Febr. 1782.

vom Grafen Truchsefs Zeil ein Pfalzgräfliches

Ritter- und Adelsdiplom erhielt, das den 4.

lan. 1783- vom Kurfürsten Karl Theodor iu

Baiern ausgeschrieben wurde.
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M c r t z,

I. Carl Luil.wig Napoleon, in München.
Geb. ll.December 1805-

II. C ar 1 E m a n u c 1. Geb. 25. Deccmber 1808-
Brüder,- Sohne des verstorbenen Genera] - Commis-
stirs.

Adclsdiplom erhielt den 28-Ian. 1740. von
Karl VI. der Grofsvater Franz Balthasar, Con-

snlent und -Kanz'leydircctor in Ravensburg.

M e t Z.

Christian Sebald, Kön. Baier. Landrich¬

ter zu Lauf. Geb. 13. April 1771.

Der Grofsvatcr Georg Niklas warMarkts-
Vorstelier in Nürnberg; dessen Sohn, eben¬
falls Georg Niklas, erhielt den 7. lun. 17Ö0-
von Franz I. das Adelsdiplom.

Meyer zu Polling.

Hieronymus, Besitzer der Kloster-Reali¬
täten von Pollingen, Steingaden und Rotteubuch.
Polling.

Aus Aarau in der Sclivreitz. Diplom von
Sr. Majestät vom 25- May 181/j.
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Michael zu Frankennohe.
Iohann Christoph Leopold, in Fran>

Uennohe. Geb. 16. November 1755.

Iulins Michael, Amtssehreiber des Böh¬
mischen Grenz-Zoll - Comniissariats, dessen
Vater und Grofsvater GewerckCn des Böhmi¬

schen Bergwerks in der Stadt Schönfeld wa¬
ren, und bereits einen Wappenbrief von Kai'
ser Max II. Speier den 10. Sept. 1570. hatten,
wurde von Ferdinand III. den 15. May 1Ö52.
in Adelstand ^erhoben und gegenwärtiger Acl-
tester als adelicher Landsafs von Franken'

nohe auch in Baiern ausgeschrieben den 29'
November 1752-

Mieg, Ritter.
Arnold F 1' i d e r i ch A n t o n 1 o s e p h, Kon,

Baier. Kreisknnzley-Director in Salzburg, und Rit¬
ter des Civil-Verdienst-Ordens. Geb. 21. Ienner
1778-

Matthäus Mieg war 1Ö07. Kammergericlds-
A ssessor zu Speier, Karl, KurpfulzisCher Re¬
sident im Haag. Iohann Ludwig, Itut-
pfalzischer geheimer Rath, Kanzler, Reichs¬
tags- und 1Ö52' 57' und 58- Wahlgesandter.
Der Grofsvater war geistlicher Administra-
tions Rath in Heidelberg und der Vater Be¬
nedict Friderich, ebenfalls geistlicher Adini-

ni"
\ 0 .
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nistrations-Rath und Kassier daselbst, wel¬

cher auf den Grund eines altern Adelsbrief»

von Kaiser Rudolf II. 1582. am Ii.May 1792.

von Karl Theodor ein Adelsbcstättigungs und

Ritterdiplom erhielt.

Miller von Altammerthal, Ritter.

1. GeorgFranzIoseph, aufNaslitz, Kön.

Baier. pens. Landrichter und Regierungsrath. Geb.
11. November 1732- Naslitz.

II. Franz Werner, in Sulzbach. Geb. 4.

November 1745- Brüder.

Die altern Vorfahren haben meist als

Kriegsmarine, in Ungern und Spanien gedient.
Der Ur-Ur - Grofsvater war Kurfürst Maxens

Rath, Stadthauptmann zu Amberg ( 1Ö58-)
und adclicher Landsafs zu Altammerthal.

Dessen Sohn Iohann Iacob, seit 1663. Regie¬

rungskanzler in Amberg, erhielt d. d. Prag
2. Merz 1Ö80- vom Kaiser Leopold ein Ritter-

diplom mit Beifügung des alten Wappens

der. von Rohr (ein Mutlergottesbild) und für

seine Person die Pfalzgrafen - Würde.

F f
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Mittermayr, Edler.

Franz de Paula, Kön. Baier. Communal

Administrator der Haupt- und Residenzstadt Mün¬

chen. Geb. 2-April 1766.

Ein Münchner Biirgersohn. Erhielt das

ehmals zur iunern Stadtraths - Stelle erforder¬

liche Adelsdiplom von Kurfürst Karl Theo¬

dor den 4.1ul. 17Q2. mit dem Prädicat Edel.

M o ek.

Iohann Christoph Wilhelm, König!.

Baier. Lieutenant. Geh. 14. Febr. 1764.

Der Grofsvater war Hauptmann unter den

Fränkischen Kreistruppen. Der Vater, eben¬

falls Dragoner-Hauptmann, erhielt das Adels¬

diplom von Franz I. den 25 -Ian. 1760.

Molt e r.

Ioliann Georg, Kön. Baier. Major des /j.

Chevaux - Legers - Regiments König, Ritter des mi¬

litärischen Max-Ioseph-Ordens, des Kaiserlich Rus¬

sischen St. Anna-Ordens II. Klasse und der Kön.

Franz. Ehrenlegion. Geb. 4. August 1775- Augs¬

burg.

Nominirt den 24-Inn. 1815- Immatr. den

5. Ian. 181Ö.
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Mösl von Mosthai, Ritter.

I. Ioseph, Iiön. Baier. Hofagent in Wien.

Geb. 11. December 1760.

II. Franz Thaddäus, Pfarrer und Käm-

tnerer zu Dilleshausen beyBuchloe. Geb. 25. Ien-

ncr 17Ö3- Brüder.

Sohne des von Imhoffischen Obervogts Io-

seph Philipp Mösl zu Untermeittingen. Sol¬
len früher sshon adelich mit dem Namen

von Indelfeld gewessen seyn. Ritterdiplom

von Kurfürst Karl Theodor den 21 May 17Q2-

erneuert vom Kaiser Franz II. 17Q8.

Molo, Ritter.

I. loh an n Nepomuck, Kön. Baier. Land¬

wehr-Major, Grofshändler und Schul-Assessor in

Untergünzburg. Geb. 22- October 1771.

II. Christian Caspar, Kön. Baier. Lieu¬
tenant bei der Landwehr, und Grofshändler. Geh.

5. Ienner 1782- Blöder.

Ein Grofshändler-Haus , das in Schwaben

einen grofsen Leinwandhandel aufser Deutsch¬

land begründet und von 17Ö4- an zur Münz

in Günzburg das Silber geliefert. Geadelt

1772. von Maria Theresia. Ritterdiplom und

Charakter als Kaiserlicher Bath erhielt der

F f 2
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Vater Philipp , Commerzienraths - Asssessor
zu Günzburg, vom Kaiser Leopold II. den
27. October 179O.

M o r o.
I. Andreas Franz Heinrich, I'iün. Baier.

Hauptmann und Besitzer des Sitzes Kager. Geb.
7. Febr. 17Ö5- Kager.

II. Ignaz Andreas, Kön. Baier. Damen¬
stifts - Beamter zu St. Veit. Geb. 29-April 1766-

III. Peter, Kön. Baier. Hauptmann. Geb.
8-November 1775. Brüder.

Aus Venedig abstammend, von wo Peter
170Q. in Französische Kriegsdienste trat und
beim Regiment Kaviere angestellt wurde. Der
Grofsvater Iohann Peter war General-Majur
und Commandant in Landshut.

Mosham auf Penzing und Neudeck',
Ritter.

Franz Xaver, Kon. Baier. vvirkl. Hofratli,
Professor der Rechte und Staatswissenschaften an

der hohen Schule in Landshut. Geb. 25.Novem¬
ber 1756.

Adel und Ritterdiplom von Kurfürst Karl
Theodor den 17-Iul. 17Q0. erhielt der Vater
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Franz Xaver, Burgermeister und Erbrechts -

Schiffmeister zu Burghaufsen, Besitzer der

drey Hofmarcken Penzing, Neudeck, und
Landenham.

Muck, Ritter.
Simon Iacob, Kün. Baier. Rittmeister des

III. Che vaux-Legers-Regiments Taxis, und Ritter

des militärischen Max - loseph - Ordens.

Nominirt den 15. Aug. 180Q. Immatr. den

27. May 1814- '<

Muffel.

lohann Franz Ludwig, zu Baireuth.

Geb. 23-May 1802-

Altes adeliches Geschlecht in zwei Linien

getlieilt, Ermreit und Eschenau, welclie lez-

tcre ausgestorben ist.

Mülholzer von Mülholz auf Kirchen-
rcinbach.

Burkhard Carl, Ilön.Baier.Postmeister in

Landshut. Geb. li.October 1782.

Ein schon im 16. Iahrhundert im Sulz¬

bachischen ansälsiges Landsafsen-Geschlecht.

l'f 5
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Wappenbriet' von 15Ö7- Den 2.1ul. 1698. bat
Kaiser Leopold dem Urgrofsvater Christian
Ioliaun Anton den Adel bestättigt.

Müller, Ritter.
Ioseph, Konigl. Baier. General-Zoll- und

Maut-Director, und Ritter des Civil-Verdienst.
Ordens der baierischen Krone.

Nominirt den 10. Dec. I8O9. Immatr, den

27. May 1813.

Müller, Ritter.
Georg Friderich, Fürstlich Thum- und

Taxischer g eheimer Hofratli und Ritter des Civil-
Verdienst-Ordens der baierischen Krone, in Re¬

gens bürg.
Nominirt den 5. Sept. 1815- Immatr. den

§. November 1815-

M ü 1 1 e r.
Andreas, Handelsmann in Augsburg.

Diplom von Franz II. den ld-Tebr. 1802-
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Müller.

Carl Wilhelm Christian, Grofsherzog-
lich Hessischer geh. Rath, erster Professor der Me-
diciii! zu Giesen, und Senior der dortigen Uni¬
versität.

Diplom von Sr. Majestät den 5. Novem¬
ber 1815.

Müller n.
Franz Ignaz Andreas, Ron. Baier. Le-

gatious-Rath in München. Geb. g. November 1755.
Adelsdiplom erhielt den 8-Iul. 1787- von

Kaiser Ioseph II. der Vater Iohann Baptist,
Syndicus und Kanzleyverwalter der Reichs¬
stadt Wangen.

Münich, Ritter.
Gottfried, Kein. Baier. Rittmeister des 5-

Chevaux - Legers - Regiments, Ritter des militäri¬
schen Max - Ioseph - Ordens und der Ron. Franz.

Ehrenlegion. Geb. 27- May 1783-
Nominirt den 24-Iun. 1815- Immatr. den

lO.Febr. 181Ö-

F f 4
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Münsterer, Edle.
I. Franz 'Xaver, Kön. Baier. Hofratli und

quies. Landrichter von Rottenburg, in Ingolstadt.
Geb. I4.1uly 1748.

II. "Verstorbenen Bruders Aloys Moriz Sohn:
Ioseph, Kön. Baier. Stadtgerichts - Assessor in
Landsberg.

Ritterliches Edelndiplom erhielt der Vater
des Stammältesten Christian Franz Xaver,
Hofrichter des Frauenstifts Chiemsee, von Kur¬

fürst Karl Philipp d. d. Manheim 9. April
1742.

Mufsinan, Ritter.
Ioseph Anton, Kön. Baier. Oberfinanz -

Rath. Geb. 12. December 1766.

Vorher Regierungsrath, Polizey- und Stadt*
commissär in Burghäufsen. Adel- und Ril-
terdiplom von Karl Theodor den 27. Iul. 1792.

Nagel auf Aichberg.
H e i n r i clr Adolph Ioseph Baptist, Kon.

Ba ier. geheimer Finanz-Registratur-Officiant. Geh.
l.May 1771- München.

Der Grofsvater war ein Kaiserlicher Salz¬

beamter, Adelsdiplom erhielt der Yater Io-
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sepli Augustin, K. K. Resident bei den XIII.
Kantone, von Maria Theresia den lg. Iul.
1775-

Nemmer, Ritter.

Georg, Kon. Baier. General - Sekretär des

geheimen Iustitz - Ministeriums, und Ritter des Ci¬
vil -Verdienst - Ordens der baierischen Krone.

Nominirt den 10. Dec. 1809. Immatr. den
l.May 1813-

Neu.

I. lohann Philipp, Landwehr-Major, auf
dem Ycilhof bey Nürnberg. Geb. 3. Febr. 1764.

II. Martin Wilhelm, vormaliger Stift
Ebrachischer Rath in Nürnberg. Geb. l .May 1765.
Brüder.

Adelsdiplom erhielt zu Linz den 26.Au¬
gust l6l4- der Ur-Ur-Grofsvater Balthasar,
des Marltgrafen loachim Ernst von Branden¬
burg Rath und geheimer Sekretär.
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Neubronner, Ritter.

Matthias Philipp, Landwehr-Major und

Grof shändler in Kempten. Geb. 9. December 1757,

Adel- und Ritterdiplom von S. M. den 5,

August 1805.

Neubronner.

I. CarlFelician, Kon.Baier. Stadtgerichts-

Assessor I. Klasse in Augsburg. Geb. 11. Decem¬

ber 1770.

II. Carl Friderich, Königl. Baier. quitt.

Lieutenant. Geb. 12. Febr. 1775- Ilolzschwang,

III. Franz Daniel, resignirter Kön. Baier.

Stadtgerichts-Rath von Ulm. Geb. 7. November

1779. Holzschvvang. Brüder.

Adelsdiplom erhielt von Kaiser Leopold

den 13. Dec. 1669. der Ur- Ur - Grofsvater

Marcus Tobias, Rathslionsulent in Ulm, und

weil darin die Clausel: sich Von schreiben

zu können, nicht ausgedruckt war, so erfolg¬

te darüber den 2- August 1714. noch ein be¬

sonderes Diplom.
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Neumayr, Ritter.

Clemens, Kön. Baier. Director der Mini-

jterial - Section der Steuern und Domainen, Ritter

des Civil-Verdienst-Ordens der baierischen Krone.

Nominirt den ig. May 1808- Immatr. den

10 -lun. 1813.

N' i 1 1 e r.

Iohann Friderich, Kön. Baicr. quiesc.

Finanz-Rath in Arnberg. Geb. 1. August 1757-

Adelsdiplom erhielt den 23. Merz 1766-

von Max Ioseph III. der Vater Martin Io¬

hann, Ober-Ungelter, Ober-Aufschläger und

Gerichtsschreiber zu Auerbach, ein Neffe des

Kaiserlichen Hauptbuchhalters Niller in Wien.

Obernberg, Edler.

Ignaz Ioseph, Kön. Baier. quiesc. Kreis -

Director zu Burghausen, izt Mitglied der Staats -

Schuldentilgungs-Comtnission in München.

Vorher Hofrath und Bräuverwalter zu

^liesbach; erhielt als solcher das Edelndi-

plom von Karl Theodor, den 50. Aug. 1793»
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Ockhl, Edle.

I. Franz de Paula, Kön. Baier. pens. Hof-

gerichts-Expeditor in Straubing. Geb. 29.May 1745-

II. Vettern: Max Peter, Kön. Baier. Land¬

richter in Freysing. Geb. 6. October 1770.

III. Ignaz Carl, Ken. Baier. Landrichter

zu Reichenhall. Geb. 27. Deceinber 1755.

Edelndiplom erhielt der Vater Peter Iacob

Leo, Land- und Rentsclireiber, auch Hof¬

bau -Inspector zu Landshut, von Karl Theo¬

dor den 50. Merz 1778.

Oelhafen.

I. Georg Christoph, vormaliger Pfleger
zu Bezenstein. Geb. 22. Iennßr 1748- Eisraannsberg.

II. Christoph Carl, Kön. Baier. quiesc.

Stadtgerichts-Assessor in Nürnberg. Geb. 4.1uny

17Ö4- Nürnberg.

Aus Nördliugen von einer alten Magi¬
stratischen Familie abstammend. Sixtus Oel¬

hafen , geb. 1466. Secretarius domesticus der

Kaiserlichen Kanzley bei Kaiser Friderich,

erhielt von demselben den 9. lul. 1489. zu

Portnaon ein lateinisches Adelsdiplom und
eineu Lünen mit einem Oelkrug als Wappen,
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und nachdem sich derselbe mit einer Patri¬

zierin Pfinziug in Nürnberg vSrheirathete,

so vermehrte ihm, als damaligem Regiments-

SekVetär, Kaiser Mas I. zu Nürnberg den
24. April 1501. das Wappen noch mit dem der

alten Geuschmide. Dieser Sixt war unter

Karl V. noch Hofrath in den deutschen Reichs¬

sachen, ein sehr einflusvoller Mann, erwarb

das Gut Schöllenbach, und starb 153g.

Oertel auf Güntersbühl, Obermain und

Baimbach.

Carl Heinrich, Herzoglich Sachsen-Hild-

hurghausischer Kammerjunker und Besitzer der im

Königreiche Baiern gelegenen Lehengüter Gün¬

tersbühl, Obermain und Baimbach. Geb. 14.

Sept. 1754. Nürnberg.

Der Vater, Abraham Tacob, aus Nürn»

berg, Württembergischer Titular Hofrath

und Consulent vieler ritterschaftlichen Fa¬

milien, nachdem er das Reichslehen Gün-

tersbühl bei Nürnberg und die Ansbachischen

Lehen Obermain und Baimbach erworben,

erhielt den 16. Merz 17Ö2- von Franz I. das

Adelsdiplom.
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Olry, Ritter.
Franz Anton, Iiön. Baicr. Minister- Re¬

side nt in der Schweiz, Legations-Rath, und Rit¬

ter des Civil - Verdienst - Ordens der baierischen

Krone. Bern.

Nominirt den 25. Febr. 1813- Immatr. den
7 .1enner 181Ö-

Orff auf Frohburg ("Haus im Englischen
Garten zu München),

Ritter.

Gottfried Carl, Kön. Baier. Mcdicinal-

Comite -Rath, Professor und Director der Schule

für Land-Aerzte in München. Geb. 17.Febr. 1755.

Adels- und Fütterdiplom von Karl Theo¬

dor den 1. Oclober 179O.

Orff-

Anton, Kön. Baier. Militär-Haupt-Cassier,

und Ritter des Civil-Verdienst-Ordens der baieri¬

schen Krone.

Nominirt den 12-Oct. 1815. Immatr. den

30 -Ienner 181 0-
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Orthmayr, Edle.
I. Franz Maria, ehemaliger geheimer Ca-

hinets-Herrschaften - Administrations - Rechnungs-
Revisor. Geb. 29. Sept. 1755. München.

II. Bruders Sohn: Sebastian Wilhelm

Matthias, in Sulzbach. Geb. 26. Merz 1795.

Ein Pfa lzgräflic hes Edelndiplom vom Gra¬

fen Zeil erhielt den 5. May 1770. der Vater

Matthias Thaddäus, Hofkammerrath, Käst¬

ner, Bräuverwalter, Forstbeamter und Maut¬

ner zu Pyrbaum; ausgeschrieben den 19. Au¬
gust 1790.

Örtlich.

Franz Maximilian, Kön. Baier. Polizey-
Ofliciant in Lindau. Geb. 4. Febr. 17Ö8-

Adelsdiplom erhielt den 10. Iun. 1745. von

Max Ioseph der Vater Iohann Matthias, Ba¬

ron Rehlingischer Obervogt zu Bitteureuth,

nachher Stadtamman zu Ravensburg.

Oswald, Ritter.
I. Ioseph Aloys Franz, Kön. Baier. Ma-

jor des 13.Liniep-Infanterie-Regiments. Geb. 10.
Ienner 1773.
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II. losepIi Iohann, Ron. Baier. Haupt¬
mann. Geb. 21. Febr. 177t).

III. Ioliann Sebastian, Kön. Baier. Au¬
ditor. Geb. 20.December 1782. Bruder.

Der Vater Franz Ioseph Aloys, damals
Hofmedicus und Stadtphysicus zu Straubing,
gebürtig aus Abensberg, erhielt den27.0cto-
ber 1785- ein Pl'alzgrüflicli Zeilisches Adels¬
und Ritterdiplom und am 24.1ul. 1787. das
bestättigende Kurfürstliche Ausschreiben.

Ott, Edler.
Ioseph Franz Remigald, Kön. Baier,

Landrichter zu Lauingen. Geb. 10. October 1755-
(Vorher Rentkammerrath zu Amberg).

Edelndiplom vom 15. May 1788- .

Otten, Ritter.
Iohann Baptist, Kön. Baier. Oberlieute¬

nant und Ritter des militärischen Max-Ioseph-Or¬
dens.

Nominirt den l.Merz 180Ö. Immatr. den
lö.lun. 1815*

«-«-wx.rv-v'VTV*-*-*.*

Otten-



Ottenthaler von Ottenthai.

Ioseph Thomas, Königl. Baier. Landge¬
richts-Assessor zu Türkheim. Geb. 22-December

mi.

Adelsdiplom erhielt den lü.Octoher 1ÖÖ3.

Ton Kaiser Leopold der Ur-Ur-Grofsvater

Anton, Zoll- und Urbar-Verwalter zu Rat¬

tenberg.

O w.

Ioseph Fidel, Baron von Hornsteinischer

Ger ichts-Verwalter in Bertolzheim. Geb. 11. Au¬

gust 17Ö3.

Mit den Freiherren von Qw einerlcy Ur¬

sprungs.

\ »

Owexer, Ritter.

Ignaz Carl Peter, in Augsburg. Geh. 16.

April 177g.

Der Vater, Banquier in Augsburg, der

die Burgauischen Rittergüter Leulishofen

und Renhardshofen besal's, in der Grafschaft

Bregenz eine blühende Katlunfabrick errich¬

tete und, wie es im Diplom heifst, auf sei¬

ne eigene Rechnung 111 den Kaiserliehen

Münzen zu Gürizhurg und Hall Hele Mil

liouen Thaler hat priigen lassen, wurde vom
9 g
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Kaiser Ioseph in Adel- und Ritterstand er¬
hoben den 15-Iul. 1778-

Pachner von Eggenstorf, Ritter.
I oh an n M i cha e 1, Fapicri'abrikant in Mün¬

chen. Geh. 15, Sept. 1757.

Stammt von dem Elias Pachner, Pfleger
zu Ens ab, welchen Kaiser Leopold 1Ö77- in
Adelstand erhoben; der Vater des itzigen

- war Kaufmann in Krummau und Hauptcon-
trahent des Iiriegsfuhrwesens in Teiuesvtar
während dem Türkenkrieg. Das Adels-Er-
neuerungs - und Ritterdiplom ist von Karl
Theodor den 17. Iul. 1790. Die dermal be¬
sitzende Papierfabrick zu München in der
Au ist die allererste in Baiern, welcher schon

Kaiser Ludwig den 7. August 1347. ein Privi¬
legium ertheilt hat.

Packhenreit anf Sendling und Molzhain
sen, Ritter.

I. Carl Theodor, abwesend. Geb. SO.Sep-
temher 1778.

II. Wilhelm Maria, Kon. Baier. Rech-
nungs-Commissaire der Lehen und Hoheits-Se-

ction in München, Geb. 4.August 1782. Brüder.
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Adel- und Ritterdiplom erhielt von Karl VI.

zu Laxenburg den 18. Iun. 1714. de^Urgrols-

Vatcr Christoph, Kui baierischer Hofkammer-

rathj Münz- und Schafwerchs-Commissür.

Pallhausen, Edler.

Vincenz, Kün. Baicr, quiesC. Legations-

Rath, und geheimer Staats-Archivar. Geb. 22.1en-

iier 1V59-

Vorhcr Staats-Registrator, Fall genannt;

erhielt als solcher von Karl Theodor am 6.

Iul. 1792- ein Edelndiplom auf deii neuen
Namen Pallhausen.

P a l4 1 s,

I. Georg Onuphrius, ehemaliger Viertel¬

meister in Memmingen. Geb. 29. Sept. 1763.

II. Verstorbenen Vaters Bruders, des Ioliann

Christophs Sohn: Iohann Benedict, ehemaliger

Handelsmann in Chemniz, und dermaliger Besitzer

des Lehenguts Gailenbach. Geb. 14. Iuny 1781.

Augsburg.

Adelsdiplom erhielt zu Frankfurt den 6.

Iul. 1744- von Karl VII. der Grofsvater Anton

Fridcrich, des innern Raths in Memmingen.

G g 2
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Pasch Witz, Ritter.
T. loh au n Christian Carl Heinrich,

quitt. Kon. Preufsisclier Capitaine und Inhaber des
Kitterguts Schönwald. Geb. 24-Merz. 1706.

II. I o Ii a n n G o 111 i e b C a r 1 P h i 1 i p p, Kljn.
Raier. Forstmeister in Erlangen, Hilter des Körn
Preufsischen Militär-Verdienst-Ordens. Geb. 20.

April 1772- Brüder.

Ursprünglich aus Sachsen. Adel - und
llitterdiplom mit dem neuen Namen Pascli-
witz erhielt von Karl VI. den 25- Decemher

1715- der Urgrofsvater, Samuel Iobanri Paul
Parsch, Hofrath Und Professor der Beeilte
zu Baireuth und Erbinhaber von Sophien¬
thal.

Pafsauer, Ritter.
loacliim Andreas, Kön. Baier. Registra-'

tur-Gehilfe des Kriegs - Oeconomie-Raths. Geb.
21. Sept. 1794-

Der Grofsvater, Kurfürstlicher Hofliani-
merrath und erster Brauverwalter, erhielt ant

2. Sept. l772- ein Zeilisches Ritler - und Adels¬
diplom und den 14- Dcc. die bestättigend«!
Kurfürstliche Ausschreibung.
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Pauer, Ritter.

Melchior, Ivün. Baier. Kriegs - Oeconomie-

Rath, Kriegs-Fiscal, und Ritter des Civil-Ver¬

dienst-Ordens der baicrischcn Krone.

Nominirt den l/j.Iun. 1808- Immatr. den

28-April ißi3.

Pauli.

Theodor, Kon. Baier. Staats-Rath, Ritter

des Civil - Verdienst - Ordens der baierischen Krone,

und Kommenthnr des Concordien - Ordens in

Aschaffenburg.

Nominirt den 24- Aug. 1814- Imsnatr. den

22. Febr. 1816-

Paur, Edler.

Franz losepli, Kön. Baier. Salinen-Rath

in München. Geb. 26- Febr. 17Ö5-

Der Urgrofsvater Matthias war des injiern

Raths in München und Landschaftsverord¬

neter. ,0er Grofsvater Franz Anton, Bruch¬

hauptmann und Oberst-Landzeugamts-Ver¬

walter (nachher Major) welcher das Münch¬

ner Hauptzeughaus und die Kanäle von

Nymphenburg und Schleisheim angelegt, er- ,

hielt den 27. Sept. 1746. ein Ffalzgräflich Zei¬

lisches Adelt- und Rdclndiplom, im Kur-

Gg 5
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fürstentjium ausgeschrieben den 51, Oetqbep
1772.

Paur zu Wollspach, Ritter.
I. Ioseph Aloys, Kon. ßaier. Rentbeamter

zu Auerbach. Geb. 51. October 17Ö5-

II. Iohann Ioseph. Geb, 27 -Dcc. 1764.
III. Carl Ioseph, Iibn. Baier. Appellations¬

gerichts - Rath iri'Memmingen. Geb. 27-Ian. 1771.
IV. Iosepji Michael, Kön. Baier. Salz¬

amts - Controlleur in Passäu. Geb. 19. Iuny 1777-
V. Franz Ioseph, Königl. Baier. Gewehr-

Fabrikant in Arnberg. Geb. 6. Sept. 177Q- Bruder,

Ritter- und Adefsdiplom erhielt von Karl
Theodor den 5. Tan. 17Q5. der Vater Lorenz,
Hammerwerks - Inhaber zu Wollspach,

P a u r.
Franz Clemens, Hofmarks-Inhaber zu

Waffenbrun und Lebeudorf, dann Burgsafs zu
Wetterfeld, und Besitzer der Manns - Ritter-Leben

zu Gottling und Friedersrieth. Geb. 26. August
1755- Waffeubrnn.

Adelsdiplom erhielt den Iß. April 1755-
von Max Ioseph III. der Vater Johann Wolf¬
gang, Rath, Pflegs- und Kastenamts - Com-
missär und Brau Verwalter zu Schwarzach,
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Pauringer.
Andreas, der Ileclite Doctor, vormaliger

Ii. K. Oesterrcichischer Gerichts- und Hofadvocat
in Wien, dann Besitzer der ehmals Gräflich Khe-

venhülerischen Güter Franhenburg, Freyen Kogl
und Unterach im Salzachkreis. Franhenburg.

Paurnfeindt von Eifs zu Söllheim.
Iohann Nepomuck Burkhardt, Land¬

mann in Salzburg. Geb. 23- August 1784-

Adelsdiplom erhielt zu Insbruck den l.
Dec. 1Ö40. von Kaiser Ferdinand III. der Ur-

grofsvater Iohann Christoph, nachher Salz-
hurgischer Truchscfs und Pfleger zu Mat-
see. Als Landmänner wurden die Paurn-*
feindte aulgenommen 1690-

Paz, Edler.
Hermann Iohann, Rechts - Anwald in

München. Geb. 31. August 1787.

Edelndiplom erhielt der Vater, Iohann
Michael, Fiscal- und Kriminalrath in Mün¬

chen, von Karl Theodor den 18- Sept. 17Q9-

G g 4
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P e e r.

Ioscph Johann, Iiön. Raier. Appellations¬
gerichts - Rath in Burghausen. Geb. 4. Ienner 1754.

Erhielt als Professor in Insbrucli das Adels-

diploin den 24-I an - 17Q8- von Franz II.

Peller von Sehoppershof.

I. I o h a n 11 Willielm Christoph, Iiön.
Baier. Cassier des Leihhausamtes in Nürnberg.
Geb. 13. Febr. 1770.

II. Verstorbeneu Bruders, des Nürnbergi¬
schen Leihhausamts-Cassiers Carl Gustav Christoph
Sohn: Christoph Go ttfr icd Wilhelm, Kon.
Baier. Hauptmann. Geb. 10. April 1789-

Adelsdiplom erhielt Prag den g.Ian. 1585-
von Kaiser Rudolf II. Martin Peller.

Pellet auf hohen Plaidlfing, Edler.
I. Carl, Besitzer des Gutes Aitterbach. Geb,

10-Sept 1784-

II. C1 emens, Kön.Baier. Lieutenant. Geb.

26. luny 1786-

III. Anton, Handlung^- Commis in Strau¬
bing. Brüder.
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Dqr Grofsvater Anton Maria war Kur¬

fürstlicher Hofrath. Der Vater, Karl loachim,
Hof- und Regierungsralh und Hauptmän¬
ner zu Straubing, erhielt von Karl Theodor
das Edelndiplom den 14. Dec. 1785.,

Perger von Perglas, Ritter.

Carl August, König]. Baier. Kümmerer,
Kreisrath und Landwehr - Major in Regensburg.
Geb. 17. April 1784.

Eine bei der Böhmischen Landtafel aner-
bannte Ritterliche Familie.

Pesel, Ritter.

Ioliann Baptist zu Arnberg. Geb. 8-May

Adel und Ritterdiplom erhielt der Vater
Iohann Baptist, damals Hofgerichts-Advocat
zu München, nacher Landrichter zu Wnld-

safsen, von Karl Theodor den 7. Sept. 17QQ.
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Peter, Ritter.

Ioli an n Ernst Melchior, Eö'il. Baier.
Hofltammerratli zu Amberg und quiesc, Landrich¬
ter von Bernau. Geh. 10 -Iuly 1747- Tirsclieiireit.

Ritter- und Adelsdiplom von Karl Theo¬
dor den l.Iun. 17£0.

Pettenhofen.

I. Franz Xaver, Iidn. Baier. quiesc. Kir¬

chen- und milder Stif tungen - Administrationsrath
in München. Geb. 29 -November 1754-

II. Iacob Ioseph, Benefipiat in Rieden¬

burg. Geb. 25 -Inl. 17Ö5- Brüder.

III. Vetter: Ioseph Xaver, Kon. Baier.
Maut d irections-Ratli. Geb. 30. October 1763. Mün¬
chen.

Aus Berching im Eichstädtischen abstam¬
mend. Adclsdiplom erhielt zu Frankfurt
den 20. October J742- von Karl VII. der Grofs-

vater Franz, Rittergutsbesitzer von Külz und,
Flachen b erg.



475

Pettenk offer,
Franz Xaver, ehemaliger Fürstlich F.ich-

ftiidtischer Amtsrichter zu Toging, und Besitzer

von Rollersried. Geb. 13. Decemher 1783. Hemau.

Diplom von Karl Theodor den 6- lul,

179?-

Petz von Lichtenhof.
I. Iii er oni mus, Kön. Baier. pens. Drago¬

per-Hauptmann. Geb. 6. May 1754. Nürnberg.

II. Friderich Hannibpl, Königl. Baier.
pens. Oberlieutenant. Geb. 23- Merz 17Ö5. Nürn¬
berg. Brüder.

III. Vetter: Georg Gustav Wilhelm,
Kön. Baier Stadtgerichts - Assessor in Nürnberg,
Oeb. 1. August 1759, Nürnberg.

Karl V. verlieh 1541, dem Hieronymus
Tetz einen Wappen- und Schulzbrief', den
15.December 1Ö2Ö- aber Ferdinand II. dem

Ur-Ur-Grofs vatcr Pius ein Adelsdiplom.

Peyer auf Mirskofen, Ritter.
I. Franz Ioseph, freyresignirter Maut-

und Salzbeamter. Geb. 17. October 1755t" Wasser«

bürg.
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II. Matthias, König], Baicr. Rittmeister.

Geb. 11. Sept. 1772- Brüder.

Ursprünglich aus Schaffhaufsen in der

Schweitz. Der Grofsvater Franz Ioseph Ignnz

■war Kurfürstlicher Rath und Regierungs-

Sekretär zu Arnberg. Der Vater, Regierungs-

advocat und Notar zu Amberg, Kloster Mi¬

chelfelder Consulent und Hofmarks - Richter,

erhielt am ö-November 1770, vom Grafen von

Zei^ ein Pfalzgräflichcs Adels-Erueueruugs-

und Ritterdiplom und den 7. Ian. 1771- ein

bestätigendes Kurfürstliches Ausschreiben.

Pfeffel, Ritter.

Hubert, Kün. Baier. geheimer Legations,
Rath, aufserordentlieher Gesandter und bevoll¬

mächtigter Minister am Königlich Englischen Hof
zu London, Kommenthur des Civil - Verdienst-Or¬
dens der baierischen Krone.

Nominirt den 19. May 1808- Immatr. den

21. May 1813-

Pfeiffersberg, Ritter.

Leopold Maria, Inhaber von Haunsberg

X<andgerichls-Hallein. Geb. 25-Merz 1785-

Der Urgrofsvater Iohaun Baptist, Achen-

jreinischer Berg- und Schmelzvverks-Admini-
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slrator, dem auch der Messinghandel von
Achcnrein und der Kupferverschleis von
Schwaz überlassen war, erhielt von Karl VI.

1721- Adel - und Ritterdiplom und den 4.
Merz J.732. eine Wappen - Erhöhung.

P f i s t e r.

I. Georg Walther, Handelsmann und
Gerichts-Assessor zu Lindau. Geb. 22-December

1759- Lindau.

II. Marcus, Handelsmann in Lindau. Geb.
27. Decembcr 17Ö1.

III. Martin Matthias, pens. Grenadier¬
hauptmann des in Kön. Sardinischen Diensten Ste¬

llenden Schweizer-Regiments Schmid. Geb. 19. Ien-
ner 17Ö5- Lindau. Brüder.

IV. Verstorbenen Vaters Bruders, Georg Wal¬
thers Sühne:

a. Johann, Handelsmann in Lindau. Geh. 21-

Febr. 1791.

h. Georg Walther, im Kon. Baier. Militär.
Geb. l7.May 1794.

V. Onhel: Christoph David, Handels¬
mann j ehchin Senator und Commercien-Räth, der¬
mal Divisions - Kommandant der Landwehr in Lin¬

dau, Geh. 24'August .1766.
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Altes Lindauer Patrizier-Gesclileclit, aus

welchem Ludwig Philipp unter MaxL Haupt¬

mann dann Reichspfennigmeister und Iion-

rad Priifect der Kaiserlichen Kanzley Max 11.

war. Wappenbrief von 1574- Adelsdiplom

erhielt den 50- April 1699. von Kaiser Leo¬

pold der Urgrofsvater lohann Michael, Stadt¬

gerichts - Assessor in Lindaus

P 1 Ch L

I. loseph, Kon. Baier. Landrichter zu Zell.

Heb. ll.Iuly 1747-

I. Sigmund, (juiesc. Salzburgischer Hof¬

hammerrath in Salzburg. Geb. 18- Novcmb. 1748.

III. F erdi nandj" ehemaliger Salzhurgischer

Landmann, quiesc. Plofratli und Pfleger zu Rad-

stadt. Salzburg. Geb. 26. October 1758. Brüder.

Essoll ein altes Pichler Adelsdiplom vom

25. Dec. 1Ö25- vorhanden seyn. Besitzstand ist

allerdings bis über den Grofsvater zurück

nachgewiesen.

Pidoll von Quintenbach, Ritter.

Franz Ioseph, Kon. Baier. Oberpostmei¬

ster, und Inspcctor der fahrenden Posten in Nürn¬

berg. Geb. .5. November 1772-
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Der Urgrofsvater Franz, freyer Hütten¬
meister im Oberstift Trier, vereinigte mehre¬
re einzelne Eisenwerke in ein umfassendes

Ganzes, Quintenbach genannt, und erhielt
den 18. May 1714- von Karl VL Adel- und
Ritterdiplom.

P i g e n o t.
I.Carl Ludwig, quiesc. Strassenbau - fn-

spector. Geb. 18. Sept. 1750. München.

II. Verstorbenen Bruders, des ehemaligeri
Kurpfalzbaierischen Oberst-Cammandanten des In¬

genieur-Corps und Vorstands des Kriegsbau-Amts
zu Rothenberg nachgelassene Sühne:

a. loseph, Kön. Baicr. Wasser- und Strassen¬

bau - Director des Isarkreises. Geb. 23. April
1778- München,

b- Sebastians Kön. Baier. Ober-Wasser- und
Strasscnbau-Inspcctor des Salzächkteises iu
Salzburg. Geb. 3." lYIay 177g.

e. Iüdas Thaddäus, Kön. Baier; Oberlieule-

nant der Gensd'armerie in Regensburg.
Geb. 24- Merz 1-786.

Aus Ober-Elsafs abstammend, wo sie die'

Leben La Collonge und Bellmagnie veriius-
serl haben. Der Grofsvater Karl, verstorben

17Ö0, tratt zuerst in Baierische Kriegsdienste-.
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Planck von Haidenkofen.

I. Franz Xaver, Kön. Baicr. quitt. Lieu¬
tenant. Geb. 10. Mav 1757- Iiaideukofcn.

II. "Verstorbenen Bruders, des geheimen Ratlis-
undHofkammer-Directors Iosepb Hermanns, Sühne:

a. Ioliann Iosepb Sebastian Franz Xa¬
ver, Bon. Baier. qüiesc. Regierungsrath.
Geb. 14- Ienner 1750. Burgbausen.

b. Anton Aloys Cajetan Maria, Kön. Baier.
Hofkammerrath und Salzbeamter zu Stadt¬

amhof. Geb. 13- August I7Ö3-

c. Aloys Caspar Max Franz Borgias,
Kön. Baier. Oberfinanz-Ratk. Geb. g. Octo-
ber 17Ö7- München.

Der Vater und respcctive Urgrofsvater
Iosepb Anton, Gerichts- und Kastenschrci-
ber zu Landau, erhielt den lö. Ian. 1755'

von Karl VI. das'Adelsdiplom und die Pfalz¬

grafen- Comitive. Er war ein Sohn des Mi¬
chael Pianck von Miesdorf, der bei der Ent¬

setzung von Wien mit anwesend war und da¬
für einen Wappenbrief erhielt.

Plötz,



Plötz, Edle.

I. Ioseph, pens. Canonicus von Straubing
in Alten-Oetting. Geb. 17. Sept. 1767.

II. G e o r g A n t o n, Kün. Baier. Special-Schul¬
dentilgungsfonds Buchhalter. Geb. 26. Aug. 1768.

III. Ignaz Ioseph, Kön. Baier. Mautbe-
aaiter zu Langenzenn. Geb. 20.1enner 1775.

IV. Iohann Baptist Carl, in München.
Geb. 14. August 1784- Brüder.

>
Edelndiplom erhielt der Vater Iohann

Georg, Rath, geheimer Sekretär und Iiabi-
nets-Zahlmeister von Karl Theodor den 2g.
lul. 1790.

P 1 O t Ii O W.

Otto Hugo, auf Zedtwitz, Isar, Ioditz,
Ilofeck und Scharten. Geb. 14. October 180Ö. Zedt¬
witz.

Adel ist durch die Iohanniter-Ordens Auf¬
nahme des verstorbenen Vaters bewiesen.

Posch, Edle.

I. Leopold Franz, Kön. Baier. Rcgistra-
tor in München. Geb. 5. Sept. 1751.

II h
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II. Verstorbenen Bruders Solin: Sebastian,

Kön. Baier. Wagmeister in Nürnberg. - Geb. 3.

Merz 1778-

Die Vorfahren waren schon seit langen

Zeiten bei den Salzämtern in Hall angestellt.

Wappeubrief von 1Ö21- Edejndiplom erhielt

der Vater Ioseph Ignaz, Guhernial - Registra-

tor in Iiisbruck von Franz II. den 28- Ian,

1795.

Poschinger, Ritter.

I. loh an 11 Martin, auf Ober-Anzenberg,

Frauenau und Draxelsrieth, Iiön. Baier. Hofkam-

merrath und Bräubeamter in München. Geb. 4.

August 1738-

II. Ioseph Anton, Burger und Handels¬

mann in Passau. Geb. 6-November 1741-

III. Georg Benedict, Hofmarlts- und

Gl ash ütten - Inhaber zu Frauenau. Geb. 9. April
1749-

Erhielten Ritter - und Adelsdiplom von Karl

Theodor den 17. Sept. 17Q0. aus dem Grund,

weil das Leuchtenbbrgiscbe Ritter- und Land¬

sassengut Ober-Anzenberg schon seit 150.

lahren von ihnen und ihren Vorfahren beses¬

sen worden sey.
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P O t h.

I. Ignaz Titus Ioseph, Kon. Bai er. Post-

Expeditor zu Altheim. Geb. 5. Ienner 1772.

II. Iohann Evangelist Ioseph, Post¬

meister in Mattigkofen. Geb. 28- December 1777.
Brüder.

Adelsdiplom erhielt der Vater, Ioseph.

Ignaz, gräflich TattenbachischerExtra-Schrei¬

ber zu St. Martin von Max Ioseph den 2g.

Iul. 1769.

P r a u n.

I. Sigmund Christoph, König], Baier.

quiesc. S tadtgerichts - Assessor zu Nürnberg. Geb.
22 -Iuny 1758-

II. I o Ii a 11 n F r i d e r i ch S i g in u 11d, Kon.

Baier. pens. Hauptmann zu Nürnberg. Geb. 25.

luly 17Ö5-

III. lobst C h r i s to p h Sigmund, in

Nürnberg. Geb. 50.October 1766.

IV. Sigmund Friderich Wilhelm,

Ron. Baier. pens. Land- und Bauerngerichts-As¬

sessor. Geb. 15.1uly 1771. Nürnberg. Brüder.

Aus Zürch abstammend. Rudolf Praun

war Burgermeister in Zürch und Besitzer

des Schlofses Schönwerd. Ein Nachkomme

II h 2
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desselben soll sich um 13Ö5- nach Nürnberg

gezogen haben. Ursula war die siebente
Aebtifsin in Guadenberg. Der Vater, Sig¬
mund Christoph Ferdinand, wurde denS-Ian.

1789- ton Ioseph II. ins adeliche Patriziat zu
Nürnberg versezt.

P r e d 1.

I. August Aloys Adam, Kön. Baier. Land¬
richter zu Türkhefm. Geb. 1. Iuly 17Ö5-

II. Clemens Franz de Paula Anton,

Kön. Baier. Advocat zu Hohenfels. Geb. 1.April

17Ö9-
III. Franz Egidius Ioseph, Pfarrer zu

Pfaffenstorf. Geb. 26. August 17Ö7.

IV. Wolfgang Martin, Pfarrer zu Eppen¬
hausen. Geb. 26- October 17Ö8-

V. Andreas Iohann Nepomucls, Haupt¬
mann der mobilen Legion III. Klasse zu Engclharts-
zell. Geb. 23.April 1775- Brüder.

Adelsdiplom erhielt den lQ.Iul. 1784. von
Karl Theodor der Grofsvater Kaspar, Markt-
schrciber in Plattling.
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Preislinger.
I. Iohann Christoph, zu Trebsau. Geb.

g.Ienner 17Ö5.

II. Iohann Sigmund, Gutsbesitzer von

Hollnbrun. Geb. 29 -Iuny 1766. Hollnbrun. Bru¬

der.

III. Verstorbenen Bruders, des Gutsbesitzers

zu Trebsau Iohann Iacob Ferdinand, Söhne:

a. Sigmund, Gutsbesitzer von Trebsau. Geb.

25- August 1785-

b. Sigmund Michael. Geb. 25-August 1799-

c. Sigmund Mas. Geb. 15. Oclober 1802-

d. Sigmund. Geb. 14. April 1805-

Adolsdiplom -erhielt der Ur-Ur-Grofsva-

ter Iohann, Grenz - Commissiir in Böhmen,

den 2i.Iul. 1Ö31- von Ferdinand II.

P r i e f s e r.

I. P au 1 F ü rcht e g o 11, Iuin. Baier. Wasser-

und Strassenbau-Inspector in Amberg. Geb. 17.

Febr. 1783.

II. Christoph, Handelsmann in Passau.

Geb. 10. December 1786-

III. Markus Iacob, Rechts - Candidat.

Geb. I4.1uly 1794.
Hh 3



IV. Sebastian Heinrich, zu Passau. Geb.

21. May 17Q7- Brüder.
Aus- dem Weimarischen abstammend.

Adelsdiplom erhielt den 17. Merz 1783- von
Ioseph II. der Vater Iohann Heinrich, Ralhs-
konsulent zu Augsburg,

Prifling von Ritterfelden, Ritter.
I. Balthasar Franz, in München. Geb.

6.Iuly 1756.
II. Iudas Thaddäus, Priester zu Kirch¬

dorf. Geb. 3. Sept. 17Ö3-

Adel- und Ritterdiplom erhielt von Karl

Theodor den 12- May 17Q0. der Vater Egidius
Xaver, Doctor der Rechte, anfangs Privat¬
sekretär des Baierischen Gesandten Grafen

v'on Paumgartcn in Wien, alsdann Kurfürst¬
licher Rath, Hufgerichts-Advokat auch Frei-
singisclier und Berchtesgadischer Hofrath
und Bevollmächtigter in München.

Puchpöcbh von Binabiburg.
Aloys, Kon. Baier. Salinen - Oberförster zu

Marquartstein. Geb. 2- Merz 1775.
Kommen bereits in den Lehenbüchern

von 1400. als adeliche Vasallen vor.
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R a d.

I. Iohann Christoph, ehemaliger Reichs¬

stadt Augsburgischer Stadsgerichts-Asssessor. Geb.

28- Febr. 1752-

II. Verstorbenen Bruders, des Reichsstadt

Augsburgischen Archivs-Registrators Paulus Söhne:

a. Paulus, Kön. Stadtgerichts-Assessor in Augs¬

burg. Geb. 23-Sept. 1779.

b. Benedict Leopold, Handlungs - Commis

zu Arbon. Geb. 21.August 1783-

c.Cliristoph, Handlungs - Commis, Geb. 22-

August 1784,

d. Paulus, Handlungs-Commis. Geb. 20-De-

ccmber 1787- '

e. Balthasar Iacob, Rechts - Candidat, Geb.

17. October 1789-

f. Peter Ludwig, Handlungs - Commis. Geb.

21. Merz 1792.

Ein Ludwig Rad war Kanzley-Sekretär

des KaiserFridcrichs III. Adelsdiplom erhielt

der Urgrofsvater des Aeltesten, Christoph,

des innern Raths in Augsburg und Königlich

Sächsischer Hof-Iuwelier.

Hh 4



488

R a n 9 o n.
Ioseph Nicolau« Anton, pens. König!.

Baier. Oberst. Geb. 15. August 174g. Passau.

Der Grofsvater Karl Ioseph, Kriegszahl-
meisler (Tresorier) in Lnndrecy, wurde 1698.
in die Französische Adelsmatrikel eingetra¬
gen.

Randahl auf Unterbürg.
Christian, Kön. ßaier. Oberster a la Suite.

Nürnberg.
Aus Holstein. Als Baierische Adelsfamilie

anerkannt und bestättigt durch ein Diplom
S. M. vom 30. Merz 1814-

Rauchenbichler von Rauchenbühl.

I. Ioseph, in Salzburg. Geb. 27-April 1705.

II. AI oys Felix, Kön. Raier. Postverwalter
zu Neumarkt. Geb. 17. May 1782-

Adelsdiplom erhielt von Franz II. den 27-

April 1807. der Vater Franz Ioseph, Magi-
stratsralh, Stadtkämmerer und Bruderhaus -

Verwalter zu Salzburg und Besitzer des Kit¬

tergutes Edhof.
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Rauffer, Ritter.

Franz Anton Carl, Kön. Baier. geheimer

expedirender Sekretär des Iustiz-Ministeriums in

München. Geb. 4. October 17Ö3.

Der Vater Franz Karl Anton, Rath und

geheimer Sekretär, erhielt Adels- und Rit¬

terdiplom von Karl Theodor den ß. lul. 17Q2.

Rebay von Ehrenwiesen.

Ioseph, Grofshändler in Günzburg.

Diplom von Ioseph II. den 26. Iun. 1789-

wegen des ausgebreiteten Levantischen Tha¬

ler, Italienischen und Spanischen Leinwand¬

handels und der militärischen Lieferungen.

R e cL

I. Sebastian, auf Authenried, Handels¬

mann in Memmingen. Geb. 17. December 1776.

II. Iohann Michael, Handelsmann in

Memniiugen. Geb. 12. November 1781-

Adelsdiplom erhielt den 15. November 1787.

von Ioseph II. der Vater Iohann Konrad,

aus Nürnberg, ein Neffe und Nachfolger des

grofsen Kaufmanns Sebastian Schalkhauscr

in Venedig.
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R e d \v i t z.

A.) A u f S cli m o 1 z.

I. Wilhelm Ludwig Ernst, ehemaliger

Kurmain zischer geheimer Rath und Oberforstmei¬

ster zu Erfurt!;, dann Geschlechtsältestcr. Geb. 10.

August 1746 'Bamberg.

II. Carl Dietrich Ernst, vormaliger

Fürstlich Banibergischer geheimer Rath, dann Dom-

capitular zu Eichstädt und Minden. Geb. 5- April
1753. Bamberg,

III. Anton Ioseph Heinrich Dietrich,

vormaliger Kurmainzischer geheimer Rath und Ge¬

neral. Geb. 29" Merz 175Ö. Bamberg. Brüder.

IV. Verstorbenen Bruders, des vormaligen

Fürstlich Würzburgiichen geheimen Raths und Ober¬

amtmanns zu Kupferberg, Franz Ioseph Bernards,

nachgelassene Sühne:

(I. FranzLudwig Veit Carl los ep h B e r n a r d

Philipp, der Diplomatie Beflissener in

München. Geb. 10. August 1779.

b. Franz Carl Benedict Casimir, König!.

Baier. Lieutenant und Capitular des vor¬

maligen Domstifts Bamberg. Geb. 21- Au«

gust 1781-

B.) Auf Kü p s,

I.Wilhelm Ioseph Carl Anton, vor¬

maliger Fürstlich Würzburgisclier Kämmerer, dann
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dermaligcr Kön. Baier. Major und Bitter des St.

Michaels - Ordens. Geb. ig. Nov. 1749. Würzburg.

II. I o s e p h Casimir Carl, vormaliger Grofs-

herzoglich Franhfurthischer geheimer Rath-, Genc-

ral-Vicarius und geistlicher Raths - Präsident. Geh.

22-Febr, 1752- Asch-affenburg. Brüder.

III. Verstorbenen Bruders, des vormaligen

Fürstlich Würzburgischen Kämmerers Philipp Lud¬

wig Anton Heinrichs, nachgelassene Sohne:

a. Ioseph Carl Casimir, Geb. 25-April 1794.

Bamberg.

b. Fr i der ich Carl. Geb. 25- April 1797.

c. Casimir Consta ntin Anton Franz. Geb.

9. November 1798-

*

C.) Auf Unterlangenstadt.

I. FriderichGeorglulius Carl, ehema¬

liger Fürstlieh Würzburgischer Kämmerer und

Hauptmann. Geb. 7. August 17Ö1. Unterlangen¬
stadt.

II. Christian Wilhelm F r i d e r i eh L u d-

vvig, Iiün. Baier. pens. Rittmeister, und vormali¬

ger Fürstlich Bambergischer Kämmerer. Geb. 23.

luuy 17Ö4. Stegaurach.

III. Adam Friderich Carl, vormaliger

Fürstlich Fuldaischer geheimer Rath und* Würz¬

burgischer Kämmerer. Geh. 23.Aug. 17Ö8- Würz¬

burg, Brüder.
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D.) Auf Redwitz.

I, Philipp Anton, vormaliger Fürstlich

Würzhurgisclier Fähndrich. Geb. 22. Febr. 1771.
Redwitz.

II. Carl Sigmund, vormaliger Fürstlich

Würzhurgisclier Doinicellar. Geb. 25-Iuny 1778-

Burglengenfeld.

Ein altes Stiftmäfsiges Rittergeschlecht des

vormaligen Kanton Gebürgs. Wigand von

Redwitz starb als Fürstbischof zu Bamberg

1556.

Regnier, Ritter.

Ferdinand, Kön. Baier. Legions - Chef der

Gensd'arruerie, Ritter des militärischen Maz-Io-

«epli-Ordens. Regensburg.

Nominirt den 26. Sept. 1807- Immatr. den

24. Aug. 1812.

Rehlingen von Haltenberg.

I, Ioseph Anton Erasmus, pens. Stadt-

Garde - Hauptmann in Augsburg. Geb.' 12. Iuny

1744-

II. CarlAloys Iohann Baptist Ioseph,

Kön. Baier. Stadgerichts - Protocollist in Augsburg.

Geb. 24- Iuny 17Ö2. Brüder.



Altes adeliches Patrizier-Geschlecht in

Augsburg, gleichen Ursprungs mit der Frei-
herrlichen Linie.

R e h m.

Franz Anton, Kön. Baier. quitt. Haupt¬

mann in Augsburg. Geb. 23- Sept. 1766-

Altes Augsburger Patrizier - Geschlecht,

1547- von Iiarl V. geadelt. Egidius Rehm

war 1520 —1525- Bischoff in Chiemsee. Wolf¬

gang Andreas Domprobst in Augsburg, starb

1588- Ulrich war Probst zu Udenheim.

R e i ch e.

Georg Ludwig Adolph, Königl. Baier.

Landrichter in Selb. Geb. 16. November 1775.

Altes Patrizier-Geschlecht der Stadt Ha¬

meln; Adelsdiplom erhielt den 7. Iul. 1716.

von Karl VI. der Urgrofsvater lobst Chri¬

stoph, geheimer Iustitzrath in Hannover.

Reichel auf Ivnodorf, Ritter.

I. Anton Aloys, pens. Landrichter in Din-

golfing. Geb. 2Ö.December 1750.
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II. Iohann Aloys, Kön. Baier. Lieutenant.

.Geli. 27-Eebr. 1TÖQ. Brüder.

III. Vetter: August Iosepli, ehemaliger

Landschafts - Kauzellist in München. Geb. 30. Sep¬
tember 17Ö1-

IV. Clemens, Kon. Baier. Lieutenant. Geb.

28- October 17Ö2-

V. AI oys Sebastian, Kön. Baier. Geome-

ter der Steuervermessuugs - Commission in Mün¬

chen. Geb. 28- Sept. 17Ö7-

VI. Iohann Ncpomucls. Geb. 25-Septem¬

ber 1776.

VII. Iohann Nepomuck Iosepli, ehema¬

liger Landschafls - Registratur in München. Geb.

10. Ian. 17Ö5.

VIII. Iohann NepomuckMi cli a el, Kön,
Baier Hoffourier in München. Geb. l2.Merz 1774-

IX. Ignaz Franz, Kön. Baier. Staatskassa-

Gehilie. Geb. 20-Iuly 1785-

X. Franz Xaver, Kön. Baier. Lieutenant.

Geb. o-December 1787-

Adel- und Rittetdiplom erhielt von Kai¬
ser Karl VII. der GrofsvaLer Iohann Sebastian,

Kaiserlicher Rath und Landschafts-Haupt-

kassier in München, Inhaber der Hofmark

Iinodorf A. ilno-
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Reichenbach, Ritter.
Georg, Kon. Baier. General - Salinen -Ad-

ministratioris - Rath, und Ritter des Civil - Verdienst-
Ordens der baierisclien Krone. München.

Nominirt den 25-Aug. 1811. Iinmatr. den
8-April 1813.

R e i ch e r t.

Bernard Ioseph, Iiön. Baier. Appella-
tioiugerichts-Rath in Amberg. Geb. lg.Iuly 1749.

Aus dem Amt Miltenberg gebürtig. Er¬
hielt als Regierungsratli in Sulzbach das Adels-

diplom von Karl Theodor den 12- Iun. 17Q0.

R e i d e r.
I. Carl Philipp, Iiiin. Baicr. quiesc. Lan¬

des - Commissaire in Bamberg. Geb. 21. April 1752.

II. Bernard Franz Gottfried, Königl.
Baier. Hauptmann. Geb. 28- April 1755.

III. Elias Adam, Kön. Baier. Appellations-
erichts - Rath. Geb. 9. August 17Ö5. Bamberg.

Brüder.

Adelsdiplom erhielt den 24-November 17Ö0.
von Kaiser Franz I. der Vater Martin; Bam¬

bergischer Ilofrath und Domcapitels - Consu-
lent.
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Reindel, Edler.

Ioliann Evangelist, Kön. Baier. Appel«

lationsgerichts-'Director in Straubing. Geb. 23,
December 1772.

Aus Buchbach im Landgericht Mühldorf

gebürtig. Adel - und Edelndiplom von S. M.
den 25- Merz 1808-

!>ff n?t !f

ä§$%
■ftM-i

. M ....

II :

R e i n d 1.

I. Benno Ioliann Theodor, OfTicial bei

der.Lehen - Commission in München. Geb. 10. No¬
vember 1750-

II. Ioliann Nepomuck Franz, in Mün¬
chen. Geb. 10- May 1782.

Erster Adels- und Wappenbrief ist von
Kaiser FriderichIII. zu Rosenheim, Sonntags

nach Ulrichs-Tag 1485- von Ferdinand II.
den 25- Dec. 1Ö22- zu Regensburg dem Ur-
Ur-Grofävater Sebastian, Rath und Forst¬

meister zu Altenütting, bestiittigt und das
Wappen noch mit einem Helm vermehrt.

Rei-



Reiner, Ritter.

Caspar, Künigl. Baier. Salinen - Rath , und

Oberinspector der Saline Reichenhall, Ritter des

Civil-Verdienst-Ordens der baierisclien Krone.

Nominirt den 10. Sept. 1009. Iininatr. den

Ö-Iul. 1815.

R e i s ch.

I. Iohann Baptist, Kön. Baier. Weg-und

Brü ckenmeister zu Ellingen. Geb. 29. Merz 1777.

II. Ioliann Sebastian, ehemaliger Kon.

Baier . Landgerichts-Assessor zu Meran. Geb. 20-

April 1784-

Adelsdiplom erhielt zu Regensburg. den

23-lnn. 1Ö53- von Ferdinand III. Iohann, ein

Bruder des früher schon geadelten Sebastian,

Gberhoi'kaplans und Elemosynarius der Kai¬

serin Eleonore, deren Namen auch das F..

im neuen Wappen bezeichnet. In Baiern

ausgeschrieben den 26- April 1785-

Reissen auf Pechhofen.

Iohann Nepomuck Iacob, Ron. Baier.

Salzbcamter in Arnberg, und Besitzer von Wei¬

ckersdorf. Geb. 20. April 1752-
I i



500

Die Vorfahren kamen unter Max I. nach

Baiern und wurden den 5. Sept. 1732. als

Adelich anerkannt und ausgeschrieben.

R e m i ch,

Franz Carl, quiesc; Fürstlich Passauischer

Hofrath. Geb. 5. October 1744. Fornbach.

Adelsdiplom ist von Kaiser Leopold fih'Mi-

chael, Felix Iohann Baptist und Franz Wil¬

helm, Officiere und Werber des Wolkenstei*

nisclxen Regiments den l.May 1Ö72-

Renauld von Kellenbach, Ritter.

Stephan U dal rieh Maria, Köp. Baier.

Stadtgerichts - Assessor zu Bamberg. Geb. 3. De-
cember 17Ö0.

Der Vater Franz Philipp, Königlich Pol¬

nischer und Herzoglich Lotharingischer Ilof-

advocat (nachher Iustitzamtmann der Herr¬

schaft Wartelstein auf dem Hundsrück) als

Besitzer des Reichsritterschaftlichen Gutes

Heilenbach am Nioderrhein, erhielt vom Kai¬

ser Ioseph II. den 10. November 17Ö5- ü»S

Ritterdiplom.

\
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Reufs, Edler.
Richard, Kön. Baier. Kommerziell-Rath

zu Sünzing bey Braunau. Geb. 20. Merz 1755.

Erhielt Adelsdiplom von Karl Theodor

den 30. Ian. 1778.

Rheinl von Grofshausen, Edle.

I. Ignaz, Kört. Baier. Pfarrer zu Leonberg,
vorher zu Dieteldorf.

II. Franz Xaver, Landrichter zu Wer¬

tingen, vorher Administrator der Kabinetslierr-

schaft Wertingen,

III. Peter, Kön.Baier. Mautrechnungs-Com-

missaire in München. Geb. 21. Iuly 17Ö3. Vorher

Hechts-Praktikant zu Breitenegg. Brüder.

IV. Verstorbenen Bruders, Martin (Landrich¬

ters zu Tölz) Söhne:

a. lohann Baptist, in Tölz. Geb. io.Iuny

1796.

b. Martin, in Tölz. Geb. 18- October 1799-

Die Vorfahren hatten als solche, die un¬

ter vielen Oberpfälzern allein beim katho¬

lischen Glauben verblieben, einen Wappen¬

brief, 1751. vermehrt mit dem Groshauseri-

schen Wappen, und 1790. den 17.K1I. erhiel-

l i 2.
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ten die Rheinlischen Gebrüder von Karl

Theodor ein Edelndiplom.

Rhode genannt Rhodius auf Gnadenegg,
Ritter.

Ph il i p p Fr an z Ioseph, Fürstlich Schwar¬
zenbergischer geheimer Rath, und Canzley - Di-
rector in Schwarzenberg. Geb. 30.May 1757-

Aus Pommern abstammend. Der Urgrofs
vater Heinrich lebte in Mergentheim, wo -
er zur katholischen Religion übergieng. Rit¬
terdiplom von Karl Theodor den 24- Septem- ,
bei- 1790-

R i ck a u e r.
I. Rudolph Xaver Ioseph, Kon. Baier.

Käsern-Verwalter in Regensburg. Geb. lö.Merz
17Ö5-

II. Rudolph Ioseph Ignaz, Kön. Baier.
Policey-Commissaire in Amberg. Brüder.

Aus den Niederlanden kam Pierre de Ri-

quiere mit den Ligistischen Truppen 1Ö20.
nach Baiern, erwarb die beiden Hammergü-
ter Dechantsees undFunckenau in der Obern-

pFalz und blieb 1Ö32. vor dem Feind. Seine
Nachkommen, welche 1Ö81- einen Wappen-
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bricf erlangten, nahmen den leutschenNamen

Bichauer an. Der Grofsvater, Georg An¬

dreas, Kriegs - und Yerpflegscomrai. sarius der

Obern - Pfalz, erhielt den 5. Febr. 1751. von

Franz I. ein Adelsdiplom.

R i ck a u e r.

Max Ioseph, Kön. Baier. Ingenieur-Geo-

grnphe in München. Geb. i7.Febr. 1766.

Untürdenhlicher Besitzstand.

Riedl, Ritter.

I.Felix Ioseph, Brauhaus-Besitzer und

Audit or der mobilen Legion in Fassau. Geb. 8-

Sept. 17Ö5-

II. Leopold Anton, Kön.Baier. Ingenieur,

dann Wasserbau - Oberinspector zu Fassau. Geb.

8-December 17Ö8-

III. Friderich Raymund, in Passau. Geb.

25. Febr. 1770.

IV. Anton Leopold, pens. Truchsefs in

Passau. Geb. 12. August 1772. '

V. Moriz Leopold, in Passau. Geb. 16-

November 177). Brüder.
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Ritter- und Adelsdiplom von Karl Theo¬

dor erhielt der Vater Ioseph Adam, Passaui-

scher geheimer Rath und Hotkammerdirector,

auch Besitzer eines Mannlehens,

Riedl zu Neusat und Haindorf.

1. Carl Philipp. Geb. 29.Iuny 1779.

- II. Johann Heinrich. Geb. 4. Iuly 178g,

Tabachsfabrikanten in Nürnberg. Brüder.

Der Urgrofsvater war Oberstlioutcnant in

Kursächsischen Diensten. Adelsdiplom erhielt

den 7. August 1742- von Karl VII. der Grofs,

Vater Iohann Philipp, Würzburgischer geh,

}\ath und Commandant zu Königshofen.

Rieger auf Irlach, Ritter.

Iohann Sebastian, Kon. Baier, quiesc,

Rentbeamter in Aibling. Geb. 22-Deceinber 1756.

(Vorher Kastenverweser, Mautbeamter und

Gerichtssehrciber daselbst. Diplom von Barl

Theodor den 4-Iul. 1792).
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Ringel, Ritter.
Carl August, Kün. Baier. geheimer Lega¬

tions-Rath, Vorstand der politischen Section des

geheimen Ministeriums der auswärtigen Angele¬
genheiten, Hot'commissär der Akademie der Wis-
senschsften, und der hildendeu Künste, dann Di-
rector der Kün. Central - Bibliotheck in München,
Commandeur des Civil - Verdienst - Ordens der baie-

rischen Krone, Officier der Französischen Ehren¬

legion, Commenthur des Kaiserlich Oesterreichi¬
schen Leopold-Ordens.)

Nominirt den 19. May 1808- -Immatr. den
t.Iul. 1813-

Ritter, Ritter.
Andreas, Kön. Baier. Oberfinanz-Rathund

Ritter des Civil-Verdienst-Ordens der baierisclien
Krone in München,

Nominirt den l.Merz 1815- Immatr. den

22. Aug. 1813-

Ritter.

Iohann Ulrich, Kün. Baier. Verwaltungs-

Rath in Augsburg. Geb. 13. October 1759-

Vorher Senator in Augsburg. Diplom
von S. M den 25.1un, 1802-

Ii 4
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Rockel, Edle.

I. Georg Aloys, Pfarrer zu Leuchlenberg.

II. Georg Andreas, Pfarrer zu Hohen¬
thann, Brüder.

III. Verstorbenen Bruders, des Regierungs-
Advocaten, Syndicus und Consulenten des Frauen-
Klosters zu Arnberg, und Oberbcamten zu Seligeu-
Porten, Ioseph Antons nachgelassene Sohne:

a. Franz Ioseph, ehemaliger Inhaber der Klo¬
ster Realitäten zu Baumburg. Geb. 12-Au-

/ gust 1770- München.

b. Ioseph Anton, Kön. Baier. quiesc. Policey-
Dire.ctor in Ingolstadt. Geb. 12-April 1772.

TV. Verstorbenen Bruders, des ehemalig Kur-
pfalzbaierischcn Leibgarde Trabanten - Hauptmanns
und Quartiermeisters Georg Urbans nachgelassener
Sohn: Franz Xaver, Haupt-Probierer der Kön. ^
Baier. Geherai-Bergwerks-Administration. Geb.
lO.Fehr. 1772.

Tohann Georg war Stadtsyndicus und Re-
gierungsfatb zu Amberg. Dessen Sohn Io-
hann Georg Ioseph, Regierungsrath in Lands-
hut, erhielt den 4- April 175g. Edclndiplora

v von Kaiser Ioseph I.
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Röder.

I. Friderich, Kon. Preufs. pens. Major in

Ansbach. Geb. 10- August 1747-

II. Heinrich Ai brecht, ehemaliger Kün.

Baier . Appellationsgerichts - Präsident, und Kom-

menthur des Civil - Verdienst-.Ordens der baicri-

sehen Krone in Ansbach. Geb. 14, September 1748-
Briider.

Eine Vogtländisch? Familie, welche in

Plauen seihst, sodann in Rödersdorf, Gans-

grün, Helmsgrün, Lewitz, Hartmännsgrün,

Möschwitz angesessen war. Der Grofsva-

ter trat zuerst in Baireuthische Dienste als

Oberstjägermeister.

Rogenhofen, Edle.

I. Aloys Franz, ehemaliger Salzbeamter

in Augsburg. Geb. lö-Iuly 1755-

II. Sebastian I o s e p h Felix, Kön. Baier.

Hofraths - Sekretär in München. Geb. 14. Ienner

1759.

III. Iohann Ioseph, Besitzer des llofku-

pfer-IIammcrs bey München. Geb. 17. April 1764.
% \ .

IV. Franz Xaver, Kön. Baier. Advocat in

München. Geb. 17. November 1763. Brüder.
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Edelndiplom erhielt der Vater lohann Ia»
cob, Hofkammer-Secretär, Beymautner und
Salzamts - Gegenschreiber, auch Wein-Ober-
aufschlagsbeainter in Friedberg, von Karl
Theodor den 2- Febr. 1784.

Rogister, Ritter,
I. lohann Heimann, Kön. Baier. Finanz»

Rath in Straubing. Geb. IQ. December 17Ö0.

II. Bruders Söhne: Wilhelm, Kön, Baier.

Hauptmann. Geb. 2. Merz 1789.

III. Carl Iohan Baptist, Königl. Baier,
Oberlieutenant. Geh. 28- Inly 1790.

IV. Franz Friderich. Geb, 12-Febr. 1801,

V. Andreas Augustin. Geb, 10. Iuly
1810.

Ritterdiplom erhielt der Vater des gegen¬
wärtigen Aeltesten Wilhelm Ioseph, Kurfürst¬
licher Kammerdiener und Huberti - Ordens

Herold von Karl Theodor den 25. Aug. 1790.
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Romayer, Ritter.

I. Franz Ioseph, ehemaliger Fürstlich

Passauischer Hofrath, und Pfleger zu Finkenstein.

Geb. 31. Tenner 17Ö5- Straubing.

II. Max Carl, Kon. Baier, Rittmeister beim

III. Chevaux-Legers-Regiment, Geb. 17. AprtI 17Ö0-

III. Franz de Paula Gabriel, verab¬

schiedeter Volontär. Geb. 24. Merz 1775,

IV. Felix Anton Maria, Konigl. Baier.

Geric htshalter der Hofmarkt Geltolfing, in Strau¬

bing. Geb. 30. August 1776.

V. Iahann Nepomuck, Kön. Baier. Ritt¬

meister beim III. Chevaux-Legers-Regiment. Geb,

Ki. May 1778- Brüder,

Der Ur-Ur-Grofsvater Iohann, Burgermei¬

ster zu Eschenbach, erhielt 1Ö85. einen Wap¬

penbrief, der Vater Franz aber, Kurbaierischer

Rath, Freisirvgischer und llegensburgischer

Hof- und ItammerratJj und Lehenverwalter

zu Geltolfing, von Karl Theodor den 26. Sept.

t7g0. ein Ritter- und Adelsdiplom,

\



510

Rosenstein, Ritter.

Heinrich Michael, ehemaliger Pfleg -

Kasten , und Hauptmautamts - Oberbeamter zu He-
tnau, und itziger pens. Lisndesdireclioris-Rath von
Amberg. Geh. 7. September 17Ö0- Regensburg.

Der Vater war Pfleger in Holnstein. Rit¬
terdiplom für den Sohn, mit'Veränderung
des angebohrnen Namen Frölich in Rosen-
stein, ist von Karl;Theodor den iO-Febr. 1TQÖ-

Rothhammer, Ritter.

Franz Anton, Landgerichts-Assessor zu
Braunau. Geb. ö.Inly 1784-

Der Grofsvaier stammt von dem Edelsitz

Thegenberg bei Rosenheim ab. Dessen Solm
Franz Xaver, als Forstmeister zu Bosenheim,

erhielt von Karl Theodor das Ritterdiplom
den 15. April 5792.

Rubinich von Rottenfeld, Ritter.

Georg Sigmund, Eisenhändler in Salz¬

burg. Geb. 20. April 1700.
Der Grofsvaier Sigmund von Rubipich

war Stadtrichter in Salzburg, nachher Bur¬

germeister inViliach, und machte §icli dem
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Land durch den Betrieb seiner Bergwerke,
Eisen - und Stahlkammer sehr nützlich. Des¬

sen Sohn Georg I-oseph erhielt von Kaiser
Franz I. den I2.1ul. 1752. das Ritterdiplom.

Rüden heim, Ritter.
Nicolaus, Kön. Baier. Hauptmann der Ar¬

tillerie und Ritter des militärischen Max-Ioseph-
Ordens.

Nominirt den 22. Oct. iglo. Irnmatr. den
i.Iul. 1015-

Ruedorffer, Edler.
Franz Xaver, in München. Geb. 28-De-

ccmber 1775-

Ursprüngliche Kaufmannsfamilie aus Mün¬
chen. Edelndiplom von S. M. den 5. Iun.
1808-

Ruedt auf Lindum, Edler.
Iohann Florian, Kön. Baier. Landrichter

eu Landau. Geb. 7. April 1758-
Vorher Regierungsrath in Straubing. Edeln- ,

diplom von Karl Theodor den 15. Merz 1786.



512

Ruepprecht, Ritter.

Michael, Grofshiindler zu Lindau. Geb,

l6. September 1787-

Der Grofsvater trieb bereite unmittelbaren

Handel nach Iiadix und Triest. Der Vater

Iohann Iucob hatte ein eigenes Handelshaus

in Palermo (für Leinwandhandel), war Lin¬

dauischer Commerziehrath und erhielt 1771.

Schweizer Bürgerrecht, den 25- Sept. 1808'

aber von S. M. Adel - und llitterdiplom.

R u m p 1 e r.

T. Iohann Gott lieb Wilhelm, quiesc,

Lieutenant in Nürnberg. Geb. 3. Merz 1775.

II. Christoph Adam, Civil-Adjunct im

Landgericht Scharding. Geb. 7. September 1777-
Brüder.

£u Linz den 15. May 1490. erhob Kaiser

Friederich den Friderich Leopold, seineu

Diener und Hofgcsind, in Adelstand; welches

Kaiser Leopold den 17. Febr. 1695. dem Io¬

hann Heinrieh, Banquier in Nürnberg, Grofs-

vatern des itzigen, bestättigte.
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Ruoes ch.

Iohann Baptist Edmund Stanislaus,

vormalig Fürstlich Oetting-Spielbergisoher gehei¬

mer Rath. Geh. 20. lytny 1744. München.

Adelsdiplom erhielt der Urgrofsvater Mat¬

thias Iacob, 1667—1Ö80. Kaiserlicher Rath und

Landrichter in Ober - und Niederschwaben

nachher Landvogtey-Verweser in Günzburg.

Stimmern zu Frankeneg.

I. Iohann Michael, Graf Künburgischer

Verwalter zu Neuhirchen. Geb. 9. May 1775.

II. Franz Anton, Kon. Baier. Actuar in

München. Geb. 10. Sept. 1774. Brüder.

III. Verstorbenen Bruders, des gewesenen
Rentbeamtens in Reutti Franz Xavers Söhne:

a. Candid, Kön. Baier. Landrichter in Mühl¬

bach. Geb. 48-Ienner 1774.

b. Iohann Baptist. Geb. 15 -December 1790.

c. Ioseph Anton. Geb. 5-Febr. 1794.

Adelsdiplom erhielt den 27- Sept. 1729. von

Karl VI. der Urgrofsvater Maximilian, Pfleger

und Landricher zu Doblach in Tirol.
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Sanfftel.

Franz Xaver, Kön. Baier. Registrator der

General-Zoll- und Maut-Direction. Geb. 2-len-

11er 17Ö1.

Der Gr-ofs vater, Iosepli lobann de Deo,

Leibmedicus des Kurfürsten Max Ioseph, er¬

hielt von demselben den 2Ö.Febr. 1772- einen

Adels - Efneuerungsbrief,

Sauer, Edle. •

I. AI oys, Graflich Perusaischer Güterver¬

walter in Bisen. Geb. 2- August 1755-

II. Ignaz Augustin, Handelsmann in

München. Geb. SO.April 17Ö4-

III. Ioseph Caspar, Registrator beim

Archiv - Conservatorium im Altenhof zu-München.

Geb. 20. December 17Ö5. Brüder.

IV. Bruders Georg Iäonrads Sohn: Konrad

Icseph, Auditor. Geb. 25-April 1782.

Der Vater Georg Konrad, au6 Karlstadt

in Franken gebürtig, Handelsmann, Würz-

hurgiseher Finanzrath und Stadtrath in Mün¬

chen, erhielt vom Grafen Zeil den 1. Febr.

1751. ein Pfal/.gräfliches Edelndiplom, wel¬

ches den 6. lul. 1799. für die Söhne in den

Kurfürstlichen Landen ausgeschrieben wor¬
den.
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den. Georg Konrad Ioseph, sein Sohn> Kanz¬

ler von St. Eineran in Regensburg, erhielt
den 8-Iun. 1790. von Karl Theodor ein eige¬
nes Edelndiplom, und ist daher früher noch,
als seine übrigen Brüder, auf den Grund des
altern Diploms von 1751* ausgeschrieben
worden.

Sauefzapff auf Burggrub.
Alexander Firanz, Köu. Bnier, Lieute;

natit. Geb. 22. Octoher 1795-

Adelsdiplom ist vom Kaiser Ferdinand L
Augsburg den 5. Sept. 1555. für den Ahnherr»
Bartholomaus.

Schab auf Nebel und Holzkirchen.
Franz Seraph Anton Ioseph, Königl.

Baier. Ober- Appellationsgerichts - Rath. Geb. <)*
Sept. 1775.

Adelsdiplom erhielt den 21- April 1785"

Von Karl Theodor der Vater Franz Iosephj
Hofham merrath.

K ls
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Schach von Königsfeld, Edler.

Iudas Thaddäus, Kon. Baier. Kreisrath,

und Kronfiscal des Illerkreises. Geb. 23- October

T772-

Edelndiplom erhielt den 16. April 1783.

ton Ioseph II. der Vater Iohann Thaddäus,

Regierungsrath und Kammerprocurator der
Oestreichischen Vorlande.

Schad von Mittelbiberach, Grundbe¬

sitzer im Landgericht Günzburg und

Roggenburg.

I. Iohann Benoni, vormalig Reichs¬

stadt Ulinischer resignirter Obrist-Wachtmeister,

Geb. 27- August 1736. Ulm.

IT. Heinrich Fr i der ich, Königl. Baier.

Rath, Kön. Württembergischer Hofrath. Geb. 19.

Febr. 1746.

III. Bruder: Adolph Benoni, Kön. Baier,

Rath, dann Kön. WiirMxmbergiseher Hofrath und

erster Burgermeister in Ulm. Geb. 2. April 1752-

IV. Iohann Ulrich, zu Ulm. Geb. 12.

October 1774-

V. Bruder: Eitel Albreclit. Geh. 25.Mcrr<

1782- Ulm.
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VI. Iohann Iacob, vormaliger Kön. Baier.
oberster Iustiz-Rath in Ulm. Geb. 28.Merz 17Ö1.
Ulm.

VII. Franz Daniel, Senator in Ulm. Geb.
14. September 1766-

VII. Hieronymus Eitel, Rünigl. Baier,
Lieutenant. Geb. 51. Merz 17Ö4.

Zu Prag den 11. Aug. 13... soll KaisferWen-
zel den Hans Iacob Scbad geadelt haben.
1488- zog der erste Schad, Hans, in die Stadt
Ulm. Das Privilegium Karls V. d. d. Die-
denhofen 29-October nennt die Schaden aus-'
drücklich als unter den adelichen anerkann¬
ten Patrizier-Familien.

S ch a d e n.
Augustin Aemilian. Geb. 25-Sept. 18J4»,

München.

Sohn des verstorbenen Ober-Appellations-
Raths von Schaden, aus Schwaben abslam¬

mend , der auf den Grund des altern Diploms
von Kaiser Ferdinand II. d. d. Presburg 22-
May 1649. eine Königliche Bestätigung yom
31. August 180Ö. erhalten.

rt) t̂u»Vi»
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Schal lern, Ritter.

Gottlieb Adam lohann, auf Döltseh,
Kön. Baien Kreis - Medicinal * Rath in Baireulh.
Geb. 15.Febr. 1766.

Den 20-Febr. 1712. bestüttigte Karl Vt.
das dem Ur-Ur-Grofs vater Matthias, Bai->

reuthischen Kammerrath, schon vonlosephl.
1708. bewilligte Ritterdiplom.

S ch ä 1 1 h a m e r.

I. Franz Anton, Kön. Baier. Advofcat Iß

Äalzburg. Geb. 4- Inly 17ÖO.

II. Franz Ludwig Martin, vormalig
Gröfsherzoglich "Wurzburgischer Laudesdirections-
Hath, und Director des Zoll - Departements in

Würzburg. Geb. 7- Ienner 1774. Wiirzburg. Brü¬
der.

Der Urgrofsvater War Inspector derHaupt-
Messinghandlung in Salzburg; dessen Sohn,
Franz Martin, ebenfalls Inspector, erhielt
den 13. September 1727. von Karl VI. dae

Adelsdiplom.
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' Schanzenbach, Ritter.

Michael, Iiün. Baier. General-Auditor und

Ritter des Civil-Verdienst-Ordens der baierischen

Krone,

Nominirt den 14. lun. 18Q8- Immatr. de»

28'Inn. 1813-

Schaumberg.

I. Philipp Carl Anton, Kön. Baier. pens.

Oberst und Senior-Familiae. Geb. 22-August 174g.

Bamberg. (Nicht gelöst).

II. Carl Theodor Ioseph, vormaliger

Fürstlich Bamhergischer Oberst-lagermeister und

Kammerherr. Geb. 27. Febr. 1775. Bamberg.

III. Anton Ferdinand Friderich Au¬

gust Ernst, quitt. Sächsischer Hauptmann. Geb.

ß. November 1779- Kleinziegenfeld.

Altes Fränkisches Geschlecht, aus dem

1459. Georg Bischof in Bamberg war.

Schedel von GreifFenstein.

I. Ioliann Wenzel, Kön. Baier. quiese.'

Landrichter in Murach. Geb. 20-November 1756.

II. Franz Ferdinand, Kön. Baier. Haupt¬

mann. Geb. lo.luny 17Ö4-

Kk 3
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III. I oh ann Z acharias, Kein. Baier. quiesc.
Obermautner in Waidhaus. Geb. 16. December

17Ö8- Brüder.

IV. Ioachim. Geb. 28 .1uny 1795.
Kaiser Ferdinand II. erhob den 22 .0cto«

her 1Ö55. den unter Graf Tilly dienenden
Johann Zacharias in Adelstand.

Scheffer, Edler.

lohann Christoph, Iiön. Baier. Kreisrath
in Regensburg. Geb. 6-Febr. 1750-

Vorher Kanzler in Kaisersheim. Pfalz«

gräfliches Edelndipkuu vom Grafen von Ez«
dorf den 24. Iun. 179t. ausgeschrieben den
15-Iun. 1805-

S ch e i d I i n.

I. Marx Christoph, Patrizier und pens,
Proviantmeister zu Augsburg. Geb. 15 -Febr. 1754-

II. lohann Caspar, Gutsbesitzer zu Si-
chartshofen und Banquier in Wien. Geb. 25. August
1758-

III. Bruder: Friderich Ludwig, in Nürn¬
berg. Geb. 27. Merz 17Ö8.
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IV. Bruders Söhne:

a. Georg David Nicolaus. Geb. l\.Iun. 1792-

b. Ioliann Georg August. Geb. 27- Ienner
1800. Nürnberg.

Den 27- May 1705. erhob Kaiser Ioseph I.
den Urgrofsvater Ioliann Andreas, Syndicus
und Consulenten von Ravensburg und Augs¬
burg, dessen Geschlecht schon längere Zeit
vorher zu den angesehenem in Augsburg
gehörte, in Adelstand und den 28- April 172Q.
verbesserte Karl Vi. den Söhnen das adeli¬

che Wappen.

Schelhafs von Schellersheim, Ritter.
I. Carl, Protocollist des Stadtgerichts in

Nürnberg. Geh. 17. April 17Ö8-

H.Heinrich, Kün. Baier. Appellationsge-
richts-Rath in München. Geb. 24-Iunyl771. Brü¬
der.

Aus lena abstammend. Adelich seit 1725- Mel¬

chior Schelhafs war Bürgermeister zu Kreuz¬
nach, dessen Sohn lustin Graf Ebersteiuisclier
Rath, dessen Sohn Ernst Friedmann, verstor¬

ben 1705. Kammergerichts-Arzt in Wezlar,
berühmt aus den Actis F.ruditorum; dessen
Sohn Ulrich Friderich lustin, verschiedener

Stände Rath und Agent, und präsentirt zum
Stift in Goslar, Grofsvater der itzigen Ge-

Iik 4



Geschlechtshäirpter, wurde 1725- mit seinem
Bruder in Adel und den *3. Febr. 1732. von
Karl YI. in Ritterstand erhoben.

S ch e I h o r n.
lohann Georg, Kün. Baier. Stadtgerichts*

Assessor in Memmingen. Geb. 27.0ctober 1769.

Adelsdiplom erhielt den 17. May 1754- von
Franz I. der Vater lohann Georg, Gräflich
Stadionischer Consulent und Referenda™»

in Memmingen.

Sehellerer auf Pettenhof, Ritter.
Ferdinand, König]. Baier. Gensd'armerie-

Haftiptmann. Geb. 29. Sept. 1772. Nürnberg.

Diplom erhielt den. 30. October 173f. von
Karl VI. der Grofsvater Georg Ioseph, ein
Bruder des Neuburgisehen geheimen Raths
Und Hofraths-Directors, dessen Vetter, der

Reiclishofrath von Schellerer schon 1699. Frei¬
ten- gewordeu, und der selber sich durch
viele Lieferungen zur kaiserlichen Armee
hervorgethan und ein Landsafsen-Gut auf

dem Nordgau erworben.
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S ch e I 1 i n g.
F r i d e r i ch Ioseph Maria Raphael

Thomas, Kön. Baier. Hallbeamter zuStadtamhof.

Geb. 2Q- October 1775.

Alter Wappenbrief von 15Ö2- für Georg

von Schölling. Die neuern Vorfahren waren

adeliche Staatsdiener im Sulzbachischen.

' Schenk von Geyern auf Syburg und
Wiesenbruck.

I. Alexander Ernst, Kön. Württemher-

gischer Kammerer, geheimer Rath, Obristhofmei-

ster der Königinn. Geb. 25-Sept. 1736- Stuttgardt.

II. Carl Friderich LudVrig Ernst,
Fürth. Brüder.

III. Carl Friderich Ernst, Kammerherr»

Ober-Appellntionsgerichts-Rath und Ritter des Ci-

vil-Verdienst-Ordens. Geb. 1771.

Ein altes Fränkisches Geschlecht, wie man

glaubt eines Ursprungs mit den ausgestorbe¬
nen Schenken von Leutershaufsen. Sclilofs

Geyern ist an der ehemaligen Ansbachischen

und Ncuburgischen Grenze im itzigeR Oben-
donaukreis.
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S ch e n k e 1.

I. Iohann Georg Iacob Maurus, Kiin,

Baicr. geistlicher Rath und Professor der Pastoral

in Amberg.

II. Bruders Sohn: Georg Ioseph Anton,

Königl. Baier. quiesc. Regierungsrath in Amberg,

Geb. 18-Febr. 1771.

Adelsdiplom erhielt den 25-November 1786.

von Karl Theodor der Grofsvater Ioliann Sa¬

muel Georg, Landsafs und Rittergutsbesitzer

von Hopfenohe in der Oberpfalz.

Scherer von Brandnerau, Ritter.

Iohann de Deo, auf Ober- und Hatten¬

hausen, Kün. Baier. Landrichter zu Mallersdorf,

Geb. 2- Merz 17Ö0-

Aus Friedberg abstammend. Erhielt als

damaliger Landgerichts-Commissiir in Iiirch-

berg Adel - und Ritterdiplom von Karl Theo¬

dor den 7. lud. 1792-

Scheurl von Defersdorf.

I. Christoph Gottlieb, Amtmann zum

Unschlittkauf, in Nürnberg. Geb. iß. May

1747.
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II. Carl Iacob Wilhelm, auf Fischhach,

Morneck, Schwarzenbruck und Vorra, ehemaliger

Senator in Nürnberg. Geb. 25-Iul. 1756-

III. Iacob Christian Wilhelm, Kön.

Baier. ijuiesc. Stadtgerichts-Assessor in Nürnberg.

Geb. 14. May 17Ö3-

Aus Lauingen und Gundelfingen abstam¬

mend; liefsen sich aus Veranlassung einer
Heirath ins Tucherische Geschlecht zu Nürn¬

berg nieder. Dr. Christoph, Kaiserlicher

Rath, vorher Rector der Universität Wit¬

tenberg und Gerichts-Präsident zu Leipzig,

der Stadt Nürnberg und vieler Stande Be¬

vollmächtigter in öffentlichen Reichsgeschäf¬

ten , stand in vertrauter Correspondenz mit

Erasmus, Hutten, Luther, und erhielt von zwei

Monarchen, die in Nürnberg bei ihm logir-

ten, zu Gastrecht ein Adelsdiplom, nemlich

von Ferdinand I. datirt aus Gent 6. April

1540. und von Karl V. aus Regensburg 18.

Merz 1541-

Schidenhofen zu Stumb.

Ioachim Ioseph Benedict Iohanti

BaptistFerdinand, der aufgelösten Landschaft

zu Salzburg gewesener Kanzler. Geb. 20- Mera

174T- Salzburg.

Der Urgrofsvater Ioliann Balthasar erhielt

vom Erzherzog Karl 16ÜO. dea Adel, dessex»
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Solin, 1697. als Tirolischer, 1707- als Sali«
burgischer Landmann aufgenommen worden.

Schieber, Ritter.
Johann Baptist, Kön. Baier. Kreisrath

und Kronfiscal in Amberg, Bitter des Civil-Ver¬
dienst-Ordens der baierischen Ilrone.

Nominirt den ig. May 1808- Inimatr. den
24- May 1813-

S ch i 1 ch c r.
X. Sales, Kün. Baier. geheimer Finanz-Re¬

ferendair, und Ritter des Civil-Verdienst - Ordens
der baierischen Krone Ritter.

Nominirt - ------ 1509. Irnmatr. den

25. Iun. 1813.

II. Matthias Egidius, auf Dietramszell,
Oberforstralh in München. Brüder.

Diplom von S. M. den 23-Iup. 1814-

Schiltberg, Edle.
I. Ioseph Peter, K011. Baier. Hofrath und

Landrichter zu Neumarlst.

II. Georg AI oys, Regierungsrath, quiesc.
J-äudrichter von Pfaffenhofen. München. Brüder.
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III. Bruders Söhne:

b. Iosep h Fr i de rieh, Practicant. Geb. lT.Iuly

1786.

b. Andreas, PraCticant. Geb. 20-Iennei" 178Q.

c. Georg, gewesener Kön. Baier. Lieutenant,

Geb. 20. April 17Q1.

fl. loh an 11 Nepomucb. Geb. 9. May 1799,
Landshut.

Der VatcrFranz Ioseph, gestorben 17Ö1, und

der Grofsvaterlohann Peter, waren Professoren

der Rechte in Ingolstadt, der Urgrofsvater

Benedict, Bürger zu Donauwörth, der Ur-Ur-

Grofsvater Burgermeister daselbst und der

Tjr-Ur-Ur-Grofsvater, welcher 1533. einen

Wappeubricf erhielt, Bürgermeister zu DÜ11-

kelsbülil. Edelndiplom erhielten die Gebrü¬

der vom Grafen Zeil den 3. December 1783.

und das Fürstliche Ausschreiben den 7. Iun.

5706. Die im Diplom angeführte Ahstatü-

mung von den Baicrischen Marschallen von

Sehiltberg und dem ins gelobte Land gereis¬

ten Kammerling von Schiltberg ist historisch

nicht dargethan, vielmehr aus dein erst 1523.

crtheilten Wappenbrief, der das Sehiltbergi-

schc alte Wappen gar nicht enthalt, Zwei¬

fel bar. «rv-v%Tf»v.»5
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S ch i n t 1 i n g.
I. Ioseph Carl Domarus, Kön. Baier.

pcns. Ma jor und Ritter des militärischen Max-Io¬
seph-Ordens. Geh. n.December 1770- Neuburg.

II. Carl Lorenz Iohann NCf omuclij
Kön. Baier. Hauptmann. Geb. 22- October 1780.

III. Carl Fridcrich Christian, Iiönigl.

B aier. ^Lieutenant. Geb. 5. Decemb. 1739. Brüder.
IV. Bruders Sohn: Aloys Friderich, Kön,

Baier. Lieutenant. Geb. 11. May 1791.

Adelsdiplom erhielt den 26. Sept. 17Q0. von
Karl Theodor der Vater Laurenz, geheimer
Regierungsrath, Zucht- und Arbeitshaus-
Director in Neuburg.✓

Schleich auf Schönstetten.
I. Heinrich Iohann Baptist, Iiönigl.

Baier. Kämmerer und Oberförster in Starnberg,
Geb. 19. lenner 1763- Wolfrathshausen.

II. Georg lacob Ioseph Max. Geb. Ii.
Merz 1766.

III. Iohann Baptist Aloys I u da s Thad¬
d äus, Kön. Baier. Lieutenant. Geb. II.May 1771-
Brüder.

Dessselben Ursprungs mit der Freiheitli¬
chen Linie zu Harbach.
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Schlichtegroll, Ritter.
Fr i derieh, Kön. Baier. General - Sekretär

der Akademie der Wissenschaften in München,
und Hilter des Civil-Verdienst - Ordens der baieri-
sehen Krone.

Nominirt den 19. May 1808- Immatr. den
28- April 1815-

Schlofsgängl von Edlenbach.
lohann Iosepli Carl Adam, jubilirter

Salzhurgischcr Hofrath. Geb. 4. November 175g.
Salzburg.

Adelsdiplom erhielt der Grofsvater T.eon-
liard Anton, Ober-I ischmeister und Oberwas¬

serseher des Erzherzogtfiums Oestrcich ob
der Ens zu Wels, von Karl VI. den 10. Sep¬
tember 1755-

Schlutt von Ascholding.
Matthäus, Iionigl. Baier. AppellationSge-

richts - Advocat in München, vorher Stadtrichter in

Wasserburg, und Besitzer des Ortsgerichts Aschol¬
ding. Geb. 18. Sept. 1758-

Diplom von S. M. den 25. Merz 1815-
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Schmadel, Edler.

I. Max Anton Ioseph, Inhaber des Guts

Höfling. Geb. 5. Decembcr 1767.

II. F r i d e r i ch 1 o s e p h, in München. Geb,

50. August 1789- Brüder.

III. .loh an n Nepomuck, König], Baier.

Fostofficial in Augsburg. Geb. 17. April 1770.

IV. F ranz Anton Ferdinand, König!»

Baier. Waagmanuals-Führer in Nürnberg. Geb. 14,

October 1779>

V. Max Ioseph, Kön. Baier. Stadtgerichts-

Protocollist in München. Geb. lö- October 1781,

VI. Theodor Franz, Iurist. Geb. 14.

October l?85-

JDcr Grofsvatcr Ioseph Anton , Kurfürst»

lieber Rath und Hofgeriehts - Advocat in

München, Besitzer der vier Hofmarken Bu-

chersried, Fühnbach, Königsfeld und Utteh-

hofen, erhielt vom Grafen Zeil ein Ffalz-

gräfliches Adels- und Ritterdiplom d. d. 6.

November 1758- und am 14. Febr. 17Ö2- das

bestiittigende Kurfürstliche Ausschreiben als

Edel.

Schmaus
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Schmaus zu Pullenrieth.

I. Io hau 11 Anton Leopold, Kön. Baier.

quiesc. Regierungsrath und Landrichter von Wald-
tniincheii und Hetz,- Inhaber der Hofmarcken

Eichhofen und Sinzing. Geb. 6. Merz 1769. Eich¬
hofen.

II. Clemens August Leopold. Geb. g.

Merz 1798- Brüder.

III. Vaters Bruders Söhne:

a. W enceslaus, Königl. Baier. quitt. Haupt¬
mann. Sulzbach,

b. Ignaz, Glasfactor zu Oed bey Kamm,

IV. Vetter: Georg Anton, Königl. Baier,

Eatrimonal - Richter, Kirchen-Administrator , dann

Besitzer der Hofmarken Pu.'Icririelh und Vorderlan¬

gau. Geh. 17. October 17Ö8. Pullenrieth.

V. Bruder: Carl. Geb. 18. Ienner 1783.

Feldmoching.

Adelsdiplom erhielt der Grofsvater Georg

Wolfgaug, Besitzer der Schmausen Glashütte

und Landsafs zu Püllenrieth, den 2?- May

1757- von Max Ioseph III. l'iir Baiern , und

den 26 May 175g. von Maria Theresia auf

die Oestreicliischen Erblande.

L 1
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Schmid von Mayenburg, Ritter.

I. Franz de Paula, in Augsburg. Geb.

li.Ienner 1777-

II. Anton de Padua, Kön. Baier. quitt.

Unterlieutenant in Augsburg. Geb. 9. November

1781.

III. Ioseph Benedict, in Augsburg. Geb.

22. April 1784- Brüder.

Ein seit 1Ö87- adeliches Geschlecht. Der

Urgrofsvater, Iohann Georg, erhielt von

Karl VI. den 18- May 1714- ein Ritterdiplom.

Schmid von Kochheim, Ritter.
I. Franz Xaver Nicolaus, Kön. Baier.

Pfarrer und Schul - Inspector zu Langcnmooseu.

Geb. 50- April 1775.

II. Iosepli Iohann Baptist Maria, Be¬

sitzer des Guts Sirene in Schwabing. Geb. 26. Sep¬

tember 1779.

III. Ioseph Maria, zu Langenmoosen,

Geb. l.Iuny 1782- Brüder.

Ein einheimisches Münchner Geschlecht.

1572. erhielt Niclas Schmid iu München ei¬

nen Wappeubrief. Simon Iudas Schmid, des

Ux-grofsvaters Bruder, war Weihbischof zu

Freising und 1689. bei der Römischen I\ö-
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nigskrönung in Augsburg mit anwesend.

Franz Nicolaus, der Grofsvater, Feldkriegs«

Kommissar, erliielt von Max Iosepli III. den

23. August 1745. Adel - uud Ritterdiplom.

Schmid auf Holzhammer, Edler.

Georg Iohann, Ilön. Baier. Oberappella¬

tionsgerichts - Rath in München.

Edelndiplom für den Erwerber, damals Re-

gierungs - Advocaten in Amberg, von Karl

Theodor den 5. Febr. 1796.

Schmid, Edler.

Franz Xaver, ehemaliger Kursalzburgi-
sclier Hofkaminerrath und Kastenbeainter zu Wol-

ferstatt, izt zu Eichstädt.

Edelndiplom von S. M. den 20* Merz 1808-

Schmid von Westerhofen, Kleinaigen
und Schachten.

I. Carl Franz de Paula Max, ehemali¬

ger Regierungsrath von Straubing, in Westerho¬

fen. Geb. 19. August 1758-
LI 3
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II. Iohann Max, Besitzer von Kleinaigen

und Schachten. Geb. 19. April 1704- Brüder.

Der Vater Iuhann Martin, Regierungsrath

in Straubing, wurde als adelich ausgeschrie¬

ben den 9. Dec. 17Ö1-

S ch m i d.

Franz Xaver, Central - Staatskassa-Zahl¬

meister. Geb. 21. October 1766.

Der Vater Amand Laurenz, Hof kammer -

Sekretär, erhielt den 20-Oclöber 1774. ein

Ffalz.gräflich Zeilisches Adelsdiplom, aus¬

geschrieben den 28. lan. 1780.

Schmidbauer, Ritter.

Franz Ignaz, Kön. Baier. quiesc. Land¬

richter von Viechtach. Geb. 10-Iuly 1759- Viech-

tach.

Adels- und Rilterdiplom von Karl Theo¬

dor den 17 -May 1790.

Schmidt auf Altenstädt.

I. Iohann Alb recht, Kün. Baier. Handels¬

richter in Nürnberg. Geb. 23. August 1752.



II. Georg Waith er, Kaufmann in Nürn¬

berg. Geb. 28-Merz 1758- Brüder.
A. 15Ö4- ertheiite Kaiser Max II. dem Io-

hann Fabricius, der im Türkenkrieg ge¬
dient, einen Wappenbrief'. Rudolf II. erhob
1577- dessen Sühne Georg lobann, Pagen -
Hofmeister, und Iohann in Adelstand, wel¬
ches Kaiser Karl VI. den 25- Febr. 1715. sei¬

nem Nachkommen Iohann Georg, zu teutsch
izl Schmidt genannt, Marktvorsteher in Nürn¬
berg und Urgrofsvater des itzigen Stammäl-
teslen, bestättigte.

S chm'i t t

Philipp, Kön, Baier. Kreiskanzley-Director
in Regensburg. Geb. 16. December 17Ö1.

Erhielt als Regierungsrath in Amberg
von Karl Theodor den 12- Dec. 1786. das
Adelsdiplom,

Schmöger auf Adelzhausen.

Franz Iosepli, Kön. Baier. pens. Hofrath
in München. Geb. 28- Febr. 1735.

Der Vater, Franz Ioseph, Pflegsverweser
zu Friedberg, erhielt von Karl VII. ein Adels¬
diplom und wurde den 29. April 1746. ausgo
schrieben.

~ LI 3
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Schneeweifs, Ritter.

Peter Ioseph, Itön. Baier. Hofrath, und

Hall - Oberbeamter in Augsburg. Geb. 8- Merz 17Ö3.

Ritter- und Adelsdiplom erhielt von,Karl

Theodor der Vater Franz Ioseph, Hofkam-

merrath, den 14. April 1792.

Schneid, Edler.

Desiderius, Iiönigl. Baier. geheimer Rath.

Geb. 11. Febr. 1753. Bullach.

Erhielt den 7.0ctober 1756. als damaliger

Hofrath und Maltheser-Ordens-Kanzler von

Karl Theodor das Edelndiplom. Die Vor¬

fahren waren meistens Beamten in der Graf¬

schaft Hals.

S ch n e i d e r.

I. Ioseph, Iiön. Baier. ijuiesc. Major in

Dürnberg. Geb. 29- Sept. 1758-

II. I o ha nn N e p o m u ck, Kön. Baier. geist¬

licher Rath und Canonicus des ehemaligen Frauen¬

stifts in München. Geb. 16. Febr. 17Ö0.

III. Carl August, Kön. Baier. Rath und

Appellationsgerichts - Espeditor in München. Geb.

6. Sept. 17Ö5- Brüder.
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Karl Theodor erhob den 8-Merz 1783. die
drei ältesten Söhne des Franz Ioseph Schnei¬
ders, Französischen Raths und Oberamtmanns

zu Pfalzburg, Vaters der itzigen Slammälte-
sten, die Neffen des geistlichen Raths Franh,
in Adelstand, (den ältesten Sohn siehe un¬
ter Freiherren) welches von S. M. den 12.
May 1813- auf den im Diplom nicht genann¬
ten jüngsten Sohn, Karl August, Mitbesitzer
der Hofmark Kläham, extendirt wurde.

Schneidheim, Ritter.
Iohann Baptist, Iiönigl. Baier. geheimer

Taxator in München. Geb. 19. April 1745. (Vor¬
her geheimer Sekretär und Expeditor).

Ursprünglich Rheinpfälzisches Geschlecht
Schneider genannt. Ritter- und Adelsdiplom,
mit Veränderung des Namens in Sclineid-
heiin, ist von Karl Theodor den l.October

1790.

Schönberg von Haunriz.
Iohann Caspar. Geb. 4-Merz 1798- Sulz¬

bach.

Adelsdiplom erhielt zu Manheim, den 4-
Iul. 1778- von Karl Theodor der Vater Io¬

hann Kaspar, Sulzbachischer Landsafs von
Haunriz.

LI 4
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S ch ö n f e 1 d.

I. Wilhelm Friderich, ehemaliger Kon,
Preufs. Hauptmann. Geb. 6. Merz 1770. Ansbach,

II. Li eh man Heinrich F-rnst, ehemali¬

g er Kon. Preufs. Lieutenant. Geb. 4. Iuny 1775,
Baireuth. Brüder.

I '
III. Bruders Sohn: Iohann Georg Gustav

Adolph, Kön. Württembergischer Oberlieutenant,
Geb. 15. November 1791.

Der Grofsvater Iohann Friderich war

Fürstlich Schwarzburg - Rudolstädtischer
Hofmarschall und erwarb 1756. das liittergut
Reschwitz. Der Vater war Baireuthischer

Minister und Regierungs-Präsident.

Schöpffer auf Ciarenbrunn.

Franz Xaver, Handelsmann in Salzburg.
Geb. 28 October 17Ö3.

Lange Zeit vorher beinahe erbliche Rieh-
ter zu Lana in Tirol. Erhielten 1516- einen

Wappenbrief und zu Insbruck den 12. April
1Ö51. von Erzherzog Ferdinand Karl einen
Adclsbrief, dem Grofsvater Thomas den 15.

April 1728- Vom Kaiser Karl VI. bestättigt,
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S ch o r n.

I. Ioseph Anton, Handelsmann in Nürn¬
berg. Geb. ii.October 1770.

IT. Anton, Handelsmann 7.u Diefsen. Geb,

3.November i7go. Brüder.

Der Vater Matthias Anton, aus Parton-

Iiirchen gebürtig, Großhändler in Diefsen,

erhielt den 4. May 1773- ein Truchsefsisches

Pfalzgrafen Adelsdiplom, ausgeschrieben den
13. Ian. 1775.

S ch O t t.

Franz Felix Valois Maximilian, Kön.

Baier. Bataillons - Chef und Besitzer der Güter Re-

geupeilstein, Fronau und Wising, Geb. 1. Iuny

1774. Regenpeilstein.

Sollen aus Franken von altem Adel ab¬

stammen. Den 14. Iul. 169fr erhielt der Ur-

grofsvater Andreas Bonifacius, Kurfürstlicher

Rath, Mautner und Salzbeamter in Regens¬

burg, von Kaiser Leopold ein Adelsbestätti-

gungsdiplom.
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Schrank , Ritter.
Franz de Paula, Kön. Baier. Professor,

der Akademie der Wissenschaften ordentliches

Mitglied und Bitter des Civil - Verdienst - Ordens
der baierischen Iärone.

Nominirt den ig. May 1808- Immatr. den
l.Iun. 1815.

S ch r e y e r n.
I. Carl Franz I et ach im, Königl. Baier.

La tidgerichts-Assessor zu Buchloe. Geh. 23. No¬
vember 1J70.

*
II. Martin, Apotheker zu Günzenhausen.

Geb. 20-November 1775- Brüder.

Adelsdiplom erhielt den 23. Sept. 1698-
von Kaiser Leopold der Urgrofsvater Iohaun
Christoph Schreyer, Besitzer des Landsafscn
Guts Riglesreut in der Obern-Pfalz und der
Haramergüter Schrott und Haseln; mit Ver¬
änderung des Namens in Schreyern.

Schüle, Ritter.
I. Iohann Heinrich, Mitinhaber derGar-

bisclien Wechsel- und Grofshandlung in Augsburg.
Geb. 23.December 175Ö.
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II. Iohann Carl, Gutsbesitzer von Wul-

ferbausen. Geb. 20. April 1786- Brüder.

Adel- und Ritterdiplom erhielt von Kai¬

ser Iosepli II. den 4.1an. 1772- der Grofsvater

Iohann Heinrich, Inhaber und Stüter einer

Zitzfabrick zu Augsburg, und Würzburgi-

scher Hofrath und Resident daselbst.

S ch Ü t Z,

Paul Sigmund, ehemaliger Burgermeister

von Memuiiugen. Geb, i2.Febr. 1756.

Altes Patrizier - Geschlecht von Memmin¬

gen; Adelsbestättigungsdiplom erhielt den

17 .Dec. 1751- Von Franz I. der Vater, Iohann,

Senator nachher Burgermeister zu Memmin-

gen und Kurfürstlicher Rath.

Schlütes, Ritter.

Iacob Anton, Kön. Baier. Obera'ufschlags-

Beamter in München. Geb. 5. Merr 17Ö2-

Vorher Hofkammer-Rechnungs-Commis-

sär und Gerichtsschreiber zu Wolfratshausen,

erhielt Adel - und Ritterdiplom von Karl

Theodor den 31- lul. 17Q0.
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Schwab , Ritter.
Ioliann Iacob, Iipn. Baier. Kreisgerichts ■>

Rath in Aschaffenburg. Gel). ß-Iuny 1749-

Ein von uralter Zeit in Aschaffenburg
einheimisches Geschlecht. Ritter- und Adels¬

diplom ist vom Fürst Primas den 5. April
1811-

Schwaiger, Ritter.
I. Dominicus, auf Wiesenfeld, Iiört. Raier.

erster Bauralh in München, vorher Coinmerzien-

Rath und Stadtbeleuchtungs - Beamter.

II. Franz Xaver, expedirender Sekretär
der Steuer- und Domainen - Section in München,

(Vorher beim Commerzien - Rath). Brüder.

Adel- und Flitterdiplom von Karl Theo¬

dor den 2-Sept. 1790-

Sch warzk'opf.
Benedict Friderich, Kön. Baier. Appel¬

lat ionsgerichts-Rath in Neuburg. Geb. 17. May
1777-

Sohn eines Hannoverischen Amtmanns

iu Ratzeburg, Vetter des Hannöverischen

Residenten Ioachim von Schwarzkopf, erhielt

das Adelsdiplom von Franz II. den 25- April

1798.
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Schweiler, Edler.

August in Anton, Kön. Baier. Lieute¬
nant im vierten Chevaux-Legers-Regiment. Geb.
29. August 1795-

Edelndiplom erhielt der Vater Matthias
Anton, Wechselgerichts-Assessor in Mün¬
chen, Schwiegersohn des Hofbankiers Pil-

gram, von Karl Theodor den 17. May 1790»

S e ch s e r n.
/

Heinrich Cornel, Kön. Baier. Appella-
iionsgerichls-Rath in Amberg.

Ursprünglich aus Böhmen von den Wal-
lensteinischen Gütern, durch einen Graf

Fugger nach Baiern gebracht. Adel erhielt
der 1Ö52- nach Baiern gekommene Barthol-
mii, Pfleger und Forstmeister zu Prücls, für
sich und seine Neffen, davon Anton der Ahn¬

herr des gegenwärtigen ist, der 1792- ausge¬
schrieben wurde.

Sedelmayr, Ritter.
I. Maximilian, Kön. Baier. Appellations-

gerichts-Advocat in München. Geb. 22.1uly 177L
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II. Ioliann Nepomucl; Anton, Königl.
Baier. Rochnupgs - Commissaire bei der Finanz-Di-
rection des Regenkreises. Geb. I2.1uny 1776.

III. Carl AI oys, Rechts - Practicant. Geb.

51. May 1778- Brüder.
Der Vater, Philipp Iaeob, Kurfürstlicher

Holrath und äusserer Archivar, erhielt zwar
schon 1787- ein Bischoflich Passauisches Adels¬

diplom, am 6. Iul. 17Q0- aber von Karl Theo¬
dor gleichwohl abermals ein Adels- und Rit-
terdiplom.

Sedelmayr, Ritter.

Carl, Kün. Baier. Appellionsgcrichts-Raths-
Directo'r und Ritter des Civil - Verdienst-Ordens
der baierischen Krone.

Nominirt den 2". May 1814- Immatr. den

26. August 1814-

Seel, Ritter.

Iohann Baptist, Königl. Baier. General-
Zoll- und Maut-Directions - Rechnungs - Commis-
saire in München. Geb. 18-December 175p- Vor¬
her Hauptmautner und Saizbeainter in Rosenheiui.

Abstammend aus einem der altern Han¬

delshäuser in München, das einen Wappen-
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brief von 1Ö81- hatte. Adel - und Ritterdi¬

plom von Karl Theodor den 9. Sept. 1786.

Segnitz von Schmalfelden.

lohann Christoph, Kün. Baier. Policey-
Officiant 7,u Schweinfurth.

Bcstiittigungs - Diplom von S. K.M. d. cl.

7. May 181Ö.

Seidenthal,

Franz Xaver, Praclicant bei dem Rentamt

Frey>ing. Geb. l.Deeember 1796.

Adelstand ist bis zum Grofsvater zurück

erwiesen.

Seifried, Ritter.

Ioseph Anton, Zögling des Kön. Erzie¬

hungs-Instituts in München. Geb. 50. October 1798.

Adel - und Ritterdiplom erhielt der Vater

Ioseph Elias, Kastner und Grenzhauptmaut¬

ner in Kemnat, nachher Landschafts - Consu-

lent in München, von Karl Theodor dsn

4. September 1789-
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SengerRitter.

Ioseph Xaver, Arcliival - Rath in Oettin

gen. Geb. 28-Merz 1757.
Der Urgroßvater Eucharius war Kaiser],

Rath und Syndicus des Ritter-Kantons Hepau,
Der Vater Iohann Fridolin Erhard, Holrath
und Teutschcrdens-Obervogt zu ßlumenfeld,
Balley E'safs, erhielt vom Kaiser loseph II,
30. Febr. 17Ö7- Ritterdiplom.

Sertz, Edler.

Iohann Wolfgang, Kaufmann und
Landwehr-O brist-Lieutenant in Nürnberg. Geb,
oi.Dec. 1774.

Edelndiplom von der Kaiserin Maria The¬
resia erhielt der Grofsvater Nicolaus Chri¬

stoph, Markts Vorsteher und Bankier in Nürn¬
berg, der auch mit mehrerern Eisen- und
Stahlfabrieken im Oestreichischen interessirt
■war.

S e u f f e r t.

Iohann Michael, ehemaliger Würzbur-

gischer Staats-Rath, dann Kommenthur de sGrofs-
herzoglieh Toscan^schen St. Ioseph-Ordens. Wiirz-
burg.

Erhielt den persönlichen Adelstand durch
Ritterschlag zum St. Iosephs - Orden den 20,
Merz 1808-

Seut.
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Seutter zu LÖzen.
I. t oh a n n M i ch a el, Bürgermeister in Lin¬

dau. Geb. 24- Sept. 1746-

II. Marx Theodosius, zweiter Direetoc

des IIöili Baier. Stadgerichts in Augsburg. Geb. 6'
August 1771»

III. Bruder: AI brecht Ludwig. Königl.
Baier. Finanz-Director des Regenbreises. Geb. 7»
luly 1773»

Ein ursprünglich Ilemptisches Stadtge-
scblecht, mit Kaiserlichem Wappenbrief von
1491» und 1532» Zu Augsburg deh l.Merz
1559- erhob Kaiser Ferdinand I; den Gordian
Seutter, Kaiserlichen Sekretarius-, in Adelstand»
171Ö» erhielt eine Linie das Patriziat in Ulm»

Seyfried, Ritter»
Bugen, Fürstlich Thum - und Taxischfcr

Öof - und Iustiz-Rath in Regenshurg. Geb. f.
Merz 1769-

Adel- ühd Ritterdiplom erhielt der Vater
Iohann Willibald * Kanzler von Salmanswei-

W s von Kaiser Ioseph II. den 25. lau. 1781»

M m
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Sichart von Sichartshofen.
Fridcrich Carl Ludwig Georg, ehema¬

liger Kön. Preufs. Rittmeister. Geb. l. October
1781- Hot'eck.

Adelsdiplom erhielt den 4. April 1734- von
Karl VI. der Grofsvater Iohann Friderich,
Bürger in Nürnberg und Compagnon der Sci-
denfabriclt von Sicliart in Rovoredo.

S i ch e r e r.
I. Iohann Nepomuclii Kön. Baier. Ilanz-

ley-Director in Passau. Geb. 18. Sept. 1747-

II. Casimir Ioseph, Patrimonial Gerichts¬
halter zu Holzen. Geb. 9. Merz 17Ö4- Brüder.

Adelsdiplom erhielt von Karl VI. den ig.
Iul. 1735- der Grofsvaser Iohann Philipp,
Landwaibel und ältester Oberbeamter des

Kaiserlichen Landgerichts in Ober- und Nie-
derschwaben.

S ! e b 0 1 d.
I. Iohanil Elias Cosmas Adam, Kön.

Baier. Medicinal - Rath , und Professor in Würz¬

burg. Geb. 5- Merz 1775.

II. Frauz Philipp Balthasar. Geb. 17
Febr. 17QÖ.
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III. Göttfried Iohann. Geb. 11.Septem¬
ber 1802-

IV. Philipp Ioseph Rudolf. Geb. 31.

August 1813- Bruders Söhne.
Adelsdiplom erhielt den i.October 1801.

von Franz II. der Vater Kaspar Karl, Würz-
burgischer Hofrath, Professor und Ober-
Wundarzt im lulius-Spital, wegen seiner Ver¬
dienste um das Kaiserliche Feldspital in
Würzburg l?g6-

Silberhorn, Edler.

Georg* Kön. Baier. AppellationsgerichtJ •
Rath in Memmingen. Geb. 21-lan. 1782.

Edelndiplom von S. M. den jj.Iun. lßOQ-

Siibermann.

t. Mas Ioseph, Geometer in Eichstädt.
Geb. 18- November 1753-

II. Ioseph Ludwig, Kön. Baier. Revier¬
förster zu Unterliezheim. Geb. ig. Merz 17Ö8-

III. Ignaz Vincenz> Oeconom zu Straft.
Geb. 22. lenner 1773,

M in 2
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IV. Iosepli Anton, Kön. Baier. Came¬
ra!-Beamter zu Kastel. Geb. 8- August 1780- Brü¬
der,

Adelsdiplom erhielt den l.Febr. 1Ö40- vom

Pfalzgrafen Wolfgang Wilhelm zu Neuburg
der Gr- Ur- Grofsvater Georg Christoph, Neu-
burgischer Hofrath , Lehenprobst und Archi-

w

liji!

Simlet zu Ebermansdorf, Edler.
Ioliann Baptist Franz Xaver. Geb,

11. May 1786.

Der Urgrofsvater Georg war Schweitzer'
Hauptmann-— der Vater Iosepli, Amts - lirei-
ber zu Neumarkt, und erwarb durch Grofs-
miitterliche Verwandschaft das Landsafscn-

Gut Ebcrmansdorf in der Oberpfalz. Edcln-
diplom von Karl Theodor den 4. May 178(J.

Ii

MM

16
'Hü-fitvl;

Skell, Ritter.
Friderich, König], Baier. Ilofgarten - In'

tendant in München, ausserordentliches Mitglied
der Akademie der Wissenschaften, und Ritter
des Civil-Verdienst-Ordens der baierischea Kro¬
ne.

Nominirt den 19. May 1800' Immatr. dtB
Z Iul. 1813-
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Sömmering, Ritter.

Samuel Thomas, Kön. Baier. geh, Rath,

ordentliches Mitglied der Akademie der Wissen¬

schaften, und Ritter des Civil-Verdienst- Ordens

der baierischen Krone.

Nominirt den 19. May 1808- Inamatr. den

14-Iuu. 1813,

/

So! a t y.

I. Franz Andreas, Kön. Baier. Mautratb

in München. Geb. 17. Merz 17Ö3-

II. Franz Ioseph, Kön. Baier, Oberlieute-

liant. Geb. 24- Ienner 1781- Brüder.

Adelsdiplom erhielt den 12- Merz 1722-

von Karl VI. der Grofsvater Franz Anton,

Gräflich Leyisclier Rath und Oberamtmann,

■wie auch Iionsulent zu Offenburg, Gengen-

bacli und Zell. Das Adelsdiplom wurde aus¬

geschrieben den 30-April 1759-

S o y e r.

Franz Benno, Kön.Baier.Rechnungs-Iusti-

ficant der Lehen- und Hoheits-Section in Mün¬

chen. Geb. 16. December 1777,

Die Familie besizt einen Adelsbrief Kaiser

Ferdiiiands II. von 1Ö27. auf Tobias und Ia-

M m $
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cob die Soycr verlautend, so viel zu schlies-
sen aus Steyermark abstammend; ausserdem

ist der unfürdcnkliche Besitzstand nachgo-
wiesen,

Speckner von Pilhofen, Ritter,
I. Iosepli Augustin, Kön. Baier. Appel¬

lationsgerichts -Advocat in München, Geb. 6-De-
cember 1774*

II. Carl Ludwig Emanuel, Kön. Baier.
Landgerichts - Assessor zu Iielheim. Geb. 10. No¬
vember 177Ö-

Der Grofsvater Iohann Michael Iosepli,
Kurbaierischer Rath und Hofgerichts-Advocat,
erhielt vom Grafen Zeil den Q, Ian. 17Ö(). ein
Pf'alzgräfliches Adels - Erneuerungs - und Rit¬
terdiplom und den l6- November 1770. das
bestätigende Kurfürstliche Ausschreiben,

Spengel, Ritter.
Heinrich Ludwig, Kön. Baier. Oecouo-

mie-Rath des Oberststallmeisters - Stabs , und Rit¬
ter des Civil - Verdienst - Ordens der baierisclien
Krone.

Nominirt den 27- May 1814. Immatr, doa
29.IU11. 1814-

rv. S . ' ;
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S p i e s.
Iohann Ernst Ferdinand, Kön. Baier.

Appellationsgerichti - Rath in Ansbach. Geb. 12.
Iuny 1772-

Ein Geschlecht aus der Stadt Magdeburg,
dann in Braunschweigischen Diensten. Er¬
hielt das Adelsbestättigungsdiplom und Trans¬
missions-Recht von S. M. den l.Febr. 1814-

S p i t Z 1.

I. Ioseph Carl, Kön. Baier. Landrichter
zu Wolfstein. Geb, 15. Ienner 17Ö9-

II. Franz de Paula, Kön, Baier. Haupt¬
mann. Geb. 5. Sept. 1774-

III. Anton Andreas Avellin, Kön.Baier.

Oberförster zu Tegernsee. Geb. 10. Nov. 1775-

IV. Cajetan Anton, Kön. Baier. Lieute¬
nant. Geb. 10- Oetober 1777- Brüder.

V. Franz Ioseph. Geb. 10. Merz 1775-

Amberg.

VI. Franz Stephan. Geb. 24-Ienner 1775>

Amberg.

VII. Andreas, Inhaber des Landguts Kü-

nersbruck. Geb. 6.May 1778- Brüder.
Mm 4
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VIII. Ioseph Franz Anton, Kön. Baier.

Maut - Controllern- in Lindau. Geh. 25- Febr. 1767.

IX. Wolf gang Christoph Ferdinand

Conrad Aloys, Kön. Baier. Appellationsgerichti-

Rath in Memmingon. Geb. 26. November 1778.

X. Wol ( gang M ichael, Forstamts-Practi-

cant in Wolfratshausen. Geb. 6.1uly 1773.

XI. August Christoph Anton, König!,

Baier. Unter - Aufsdiliiger zu Fürstenfeldbruck.

Geb. 24-August 1774-

XII. Cajetan Alexander, Königl. Baier.

Hauptmann. Geb. 22. April 1779-

1723- den 18. April erhob Karl VI. den

Georg Christoph, Hofkammerrath und Pflegs-

Commissiir zu Kirchberg, Erwerber des

Laudsafsen-Guts Eherstall, Grofsvater des

Staramältesten Eberstaller Zweigs, in Adel¬

stand. 175Ö. den 1. Dec erhielt Wolfgang

Christoph, Ilauptzinns-Zahlamts-Cassier und

Erwerber des Landsafsen - Guts Untcräpan

Gerichts Schwaben, der 1742- als Geisel nach

Griitz geführt wurde, und schon einen altern

Wappenbrief von 1707- hatte, ein Zeilisch

Pfal/.gräfliches Adelsdiplom für sieh und die

Kinder seines Bruders Iohann, Bürgermei¬

sters zu Falkenberg, Grofsvaters der Glieder

des Unterspancr Zweigs.
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Spruner von Mertz.

loh ann Carl Victor, quies. Kürgermei-

«ter und Land - Obersteuereinnehmer in Ingolstadt.

Geb. 17- May 173Ö.

Zu Prag den 6-November 1588. erhob Ru¬

dolf IT. cjen Prälaten Benedict von Benedict-

beuern und seine 7-wey Brüder Iacob und

Georg in Adelstand, bestättigte ihnen den

Wappenbrief K. Albrechts und K. Maximi¬

lians mit Zulegung des mütterlichen Feyer-

abendischen Wappens. Dem Vater, lohann

Sigmund, Törringischen Pfleger zu Seefeld

vorr Karl VI. den 4. Merz 1727. bestättigt.

Stadler.

I. Franz Carl Ioseph, Handelsmann in-

Nürnberg. Geb. 28-December 1772-

II. Leonhard Anton. Geb. 23-Iuny 1782-

III. Franz Max Carl. Geb. 22-Sept. 1787-

IV. Ioseph Maximilian. Geb. 23* Iuly

1789- Bruderssöhne aus Kemnat.

Der Urgrofsvater und Grofsvater waren

beym Armatur-~Werk inFortschau angestellt.

Den 19. Oct. 1765. erhielt lezter, der auch das

Landsafsen - Gut Heidenab besafs, von Max

Ioseph III. das Adelsdiplom.
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Stadlershausen zu Eberhardsreith.

Coloman, auf Biebereck, Iign. Baier. pens
Oberförster von Zwjsel. Geb. 26. December 1728.

Kaiser Leopold erhob den 10-Dec. 1698'
den Grofsvater Frapz Nicolaus Stadler,

Freisingischen Rath und Probstey-Verwalter
zu Alten - Oetting, mit dem neuen Namen
Stadlershausen in Adelstand.

Stahl von Pfeilhalden, Ritter.

1. Sebastian Ferdinand, Königl. Baier,
Finanz.-Sekretär in München, Geb- 19- October
JTÖQ.

ff. Vettern: Christoph Vincent, Apotltc:

her in Augsburg. Geb- 20-Iuly 1771.

III. Franz Xaver, Rechnupgs - Gehilfe bey
dent Heu- upd Strohmagajzin in Augsburg. Geb.
20-December 1775-

Eine alte Schwäbisch-Gemünder Magi¬
stratische Familie. Adel - und Ritterdiplom
erhielt der Grofsvater Franz Achilles, Wechs¬

ler in Schwäbisch-Gemünd von Iosepli II.
jien 2. November 1773.
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Staudt.

I. Iohann Christian, Kön. Baisr. quiesc,

Stadtgerichts - Rath zu Rothenburg. Geb. 8- De-

cember 1V55-

IX, Carl Wilhelm, Königl. Baier. Haupt¬

mann. Geb. 26. Iuly 1766. Brüder.

Ein altes Rothenburger Rathsgeschlecht.

Adel erhielt den 26. Tul. 1700- von Leopold

derUrgrofsvater Nicolaus Philipp, des Innern

Raths daselbst,

S t e d 1 n g t
Carl Heinrich Martin, Königl. Baier,

Kriegs - Sekretär, und militärischer Verpflegs- Ver¬

walter. Geb. 11. November 1778. München,

Der Urgrofsvater Helniar Erich war erst

Kön. Schwedischer, nachherBaierischer Ober¬

ster. Adel - und Stiftniäfsiglseit ist aus Min¬

der Aufnahms-Urkunden bis 1711, zurück

erwiesen. '

Stefenelli von Prentenhof und Hohen-
maur.

Franz Anton Iohann Baptist, Adjunct

der Akademie der Wissenschaften in München.

Geb. 21-December 178$.
* ; - , ■'M f
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Ein ursprüngliches Kaufmannsgeschlecht,

seit l66ö- in Trient aufgenommen. Adelsdi-

plorn erhielt den l 4. November 1772. der

Grofsvater Franz Anton, Bürger- und Han¬

delsmann in Trient von der Kaiserin Maria

Theresia.

Steiger zu Baldenburg und Taal.

Franz Xaver, Iion. Baier. Appellations-

gerichts-Rath in Memmingen. Geb. 1.November

17Ö0. Edler.

Der Grofsvater Iohann war Landschrei¬

ber inBiregenzerwald, der Vater Gallus eben¬

falls, und erhielt den 27. Dec. 1787- von Jo¬

seph II. das Edelndiplom.

Steinsdorf.

Carl Sigmund Ioseph, Kön. Baier.expe-

dirender Sekretär der politischen Section des aus¬

wärtigen Ministeriums. Geb. 7. April 1784-

Eine ursprünglich Böhmische Familie,

welche bei Gelegenheit der Religionsunru-

hen in die Oberpfalz gezogen; durch Aner¬
kenntnis des Oestreichischen General-Feld¬

zeugmeisters Freiherrn von Steinsdorf A. 1722«

über den Adel ausgewiesen.
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Steiner, Ritter.

Hubert Carl, König!. Raier. geheimer Fi-
hanz-Referendar und Ritter des Civil-Verdienst-
Ordens der baieriscben Krone.

Noniinirt den ig.May 1808- Immatr. den
25. Inn. 1815-

Steinhauer zu Bulgarn.

Franz Seraph, Gutsbesitzer von Bulgarn»
Geb. 6. Ienner 17Ö1. Linz.

Der Grofsvater loliann Michael, im Oestet-

reicliischen Erbfolgekrieg zu Grund gerich-
tet, begab sich seines Addis und zog nach
Böhmen; dieser Adel wurde aber dem itzi-

gen Enkel und Erwerber der Herrschaft Bul¬
garn, die sich mit in Salzachkreis erstreckt»
von S. M. wieder erneuert den 2- Sept. 1815-

Stengel.

L Christian Carl Friderich. König!.
Baier. Official bey dem Oberpostami Nürnberg
Geb. 11. November 17Ö4-

II. Franz Woldcmat, Kön. Baicr. Haupt 4
mann des 13. Linien - Infanterie-Regiments. Geb.
28. Sept. 17Ö?. Brüder.

Desselben Stammes mit den Freiherren.
Adelich seit 1740.
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I. Philipp, Kön, Baier. Truchsefs. Gib,

24. May 1756-

II. Iohann Thomas, Kon. Baier. Forst-

Inspector. Geb. 17. Merz 1758' Augsburg. Brüder.

III. David, Kön. Baier. Stadtgerichts »Ex-

peditor in Augsburg. Geb. 26. Merz 1764-

IV. Söhne des 1808- verstorbenen berühmten

Paul von Stetten:

a. Christoph David. Geb. 22.Februar 1774

Augsburg.

b. Markus, Köd. Baier. Policey-Director in

München. Geb. 29. Febr. 1776. Brüder.

Augsburg dcli 3l.Ian. 1548. verlieh Kai'

ser Karl V. den Gebrüdern Georg dem Acl-

terrt von Bocksberg (dessen Linie erlosch

1677.) und dem Christoph von Stetten einen

vermehrten Wappen - ünd Adelsbrief'. Auf

dem Rücken des Diploms steht: Taxa esset

florenor. Rhen, auri ducentorum, sed I

quia pro hospite Oratoris Regiae Mnjesta'

tis, moderatum ad flor. auri centum.
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Stichaner, Edle.

I. Franz Ioseph, Kein. Baier. General -

Commi»saire des Ulerkreises in Keiiipten, und Korn-

raenthur des Civil-Verdienst • Ordens der baieri-

schen Krone. Geb. 22. October 176g;

II. Bruders Sohn: Franz Ioseph, Rcdhts-

Practicant. Geb. 25- Merz i7yl.

Der Grofsvater Georg Paul war Waldsafsi-

scher Amtsrichter zu Falkenberg undNeuhausj

der Vater aber, Franz Ioseph Augustin, Pfleger

zu Tirscirenreut, nachher Oberhauptmann zu

Waldsassen, der den 17.üec. 177g. von Karl

Theodör das Edelndiplohi erhielte

Stiels, Ritteih

Georg; Kön. Baier. pens. Rittmeiser, und

des militärischen Max - Iosfeph«Ordens - Ritter in

Landsberg.

Nominirt den i-tun. 1807. Immatr. dert
20. Oct; 1813-

Stockar zu Neufarr.

Anselm, Kön. Baier. Unteraufschläger zii

Regensburg. Geb. 28- Febr. 1782.

Altes adeliches Geschlecht aus dem Iran*

ton Schafhaussen.



Iänson von der Stockh.

Carl Iulius Ascan. Geb. 17tMay 1812'

Der Ui'-Ur-Grofsvarer Ioliaun Martin^

geboren 1Ö4G. "wanderte 1Ö70. aus den Nie¬
derlanden in Teutschland ein, heiratheld

1676- in Sulzbach eine Oberpfälzerin und

wurde Hofkammerrath und Chorstifts vermal 4

ter in Heidecki

Stoixner, Edler.

Anton tacob, Köriigl. Baier. AppellatiouS 4

gericbts-Advocat iu München. Geb. 13-Febr. 175Q-

Der Grofsvater Iohann Paul war Hofge¬

richts - Ädvocat in München. Dessen Sohn

Franz Karl, Kurfürstlicher Rath und Stadt-

Syndicus zu München, erhielt für sich und

seinen Neffen, den itzigen Stajnmfühfcr,

Sohn des damals schon verstorbenen Kapi'

tel-Syndikus Gottlieb Felix Stoixner zu Frei¬

sing, ein Zeilisches Pfalzgräfliclies Edelndi-

plom vom 1. September 1769. ausgeschrieben

den ä.Deccmber 1769.

Stoil
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Stoll von Wespach.

Iohanu Fridericli, pens. Geheimer der

ehe maligen Reichstadt Memmingen. Geh. 15. De-
fccmbcr 1753.

Glauben von einem Marsilius C.olonna

abzustammen, welcher Namen nachher in

Säulen und Stoll augeblich verändert wor¬

den seyn soll. Ein Memhiinger Patrizier -

Geschlecht. Laxenburg den 15.1un. 1729. be¬

stattigte Karl VI. dem Grofsvater Iohann

Friderich, nachher Burgeriheister zu Mem-

mingeu, dessen Vater das adeliche Gut Wes¬

pach erworben, den Adelstand mit Beile,

gung des Wappens von Wespach.

Strafsern > Ritter.

Franz Carl, Kein. Baier. Hofkammerrath

und cjuiesc. Forstmeister von Heideck. Geb. 22»

April 1738- Kreuth.

Ritterdiplom von Karl Theodor den 4.

lul. 1792.

S t f e b e f,

Franz Aloys, Gutsbesitzer Von Hirzel-

Lach und Niederviehbach. Geb. 30.Max 17Ö2-

Erhielt als Lcrchenfeldischer Outsverwal-

ter zu Aham den l6. Nov. 1791. dn Etzdorf*

N »
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fisclies Pfalzgrafen Adelsdiplom, von S. M.
bestättigt den 23-Ian. 1815-

II. Franz IgnaZ, Mitglied der Akademie
d er Wissenschaften, Director des Münz - Cabinets,
und Ritter des Civil-Verdienst j Ordens der baieri-
schen Krone. Brüder.

- Nominirt den 12. Oct. 1815- Iminatr. den
12-ian. 1816.

Stromer von Reichenbach, Edle.
I. Christoph Fridcrich, quiesc, Pfleger

zu Altdorf. Geb. 10- April 1757-

II. Iohann Sigmund Iaeob Carl, quie6.

Senator in Nürnberg. Geb. 6.Nov. 1758- Brüder.

III. Christoph Friderich, quiesc. Unter-

geriGlts-Assessor in Nürnberg. Geb. 2Ö.Septonl-
ber l'iöo-

Nürnberger Patrizier-Geschlecht, und ini
Besitz des Rittergutes Griinsberg bey Altdorf.
Sollen anfangs Reiclicnbach gelreifsen und
zu Kainmerstein gewohnt, als aber Gerhard
voii Reichenbach A. f205- ins Geschlecht der

Wsldstromer gcheiralhet, auch den Namen
Stremayer oder Stromer angenommen haben.
Ulrich Stromer war 1590- des Kaisers Max
Iiriejsrath und Hauptmann in Flandern.
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Stubenrauch, Edle..
I. Franz Xaver Ioscph, Königl, Baier.

R entbeamter in Mühldorf. Geb. 23.1enner 1773.

II. Maximilian Ioseph Stephan* Ilön,
Baier. Staabs - Auditor bey der II. Armee - Division.
Geb. 26- DeCembcr 1778- Brüder.

III. Wilhelm Fridcrich August. Geb.
28. December 1784. Furth.

IV. Max B enno Ioseph Heinrich. Geb.
iß.Iuny 178?. Furth»

Der Urgrofsvater, ein geschickter Chirurg
aus dem Hannoverischen, wurde, vom König
in England dem Kurfürsten MaxEmanucl als
Kammerdiener überlassen, und nahm die ka¬

tholische Religion an. Der Grofsvater ward
Probsteyrichter zu Geissenfeld. Die beiden
Väter der itzigen Geschlechtsältes.en, Max
Iohann Nepomuek Anton, Inhabe.' der Hof¬
mark Mühlhaussen und Landger.chtssclirei-
ber zu Vohburg, und Iohann Jtloys, Hof¬
kammer-Sekretär, Haupt-Zoll- und IIolz-
amts - Inspector zu Lechhaufsen (nachher ge¬
heimer und Ober - Landes - Regierungsrath),
erhielten den 5-lau. 1766- von Grafen Zeil -

ein Pfalzgräfliches Edelndiplon, ausgeschrie¬
ben den 25- Merz 17ÖÖ-

U i 2 .
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Stubenfall ch.

I. lohann Nepomuel; FranZ Xaver

Bernhard, Kön. Baier. geheimer Rath und Vor¬

stand der Bau-Verschönerungs - Conunission in

München, Gfeb. l. April 1748-

II. Franz Xaver Anton, Ililnigl. Baier,

Hofkammerrath, und quiesc. Salinen - Ober - In-

spector. Geb. 2- October 1749- München.

III. Ignaz Anton Cajetan. Kön. Baier.

quiesc. Forstmeister von der Mehringer Au, Geb.

6. April 1751. Mehring. Brüder.

IV. Franz Xaver, Kön. Baier. Stadtgericlits-

Protocollist in Eichstädt. Geb. 5. May 1782,

V. lohann Nepumuck, Dessinateur des

topographischen Bureau. Geb. 10. Merz 1789-
Müncheii.

VI. Franz Xaver, Kön. Baier. Lieutenant.

Geb. 4. Febr. 1V91.

VII.Ioseph. Geb. 28-Merz 17g6-

M.t den vorstehenden Edeln von Sluberi-

rauch gleichen Ursprungs. Der Vater Franz
Xaver, Kurfürstlicher Hofhammerrath und

Commeizienrath, erhielt den 6, November

1758- eia Pfalzgrätliches Adelsdiplom voni

Grafen Zeih Anerkannt und ausgeschrieben

den 8-Afril 1766.
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Stuber, Ritter.
. Ioseph Ignaz, Kön. Baier. Appellations¬

gerichts-Rath in München.

Der Vater Ioseph Damian war Kurbaic-
rischerBaudirectorial-Rath, Strassen-Brjicken-
unil Wasserbaumeister in der Oberpfalz.
Der gegenwärtige Erwerber, als damaliger
Freisingiscber Hof - und Bücher - Censur-
Rath, erhielt das Ritter - uudiAdelsdiplom vtin
Karl Theodor den 27-Iul. 1792.

Stürmer, Ritter.
Iohann Baptist, Kön. Baier. Ober-Po-

lieeyrath und Ritter des Civil-Verdienst-Ordens
der baierischen Krone.

Nominirt den 7■ April 1814- Immatr. den
25. Inn. I814,

Stürmer zu Unternesselbach.
Iohann Christoph, Kön. Baier. Appella¬

tionsgerichts - Advocat in Nürnberg. Geb. 12- Sep¬
tember 1775.

Adel ist bis auf Matthias Neustetter ge¬

nannt Stürmer, einenFränhischenEdelmann,

verstorben 1531. zurück erwiesen^dessen Sohn
Ä Sächsische Kriegsdienste trat. Erst mit

N n 3

\
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dem Vater zog die Familie wieder nach Fran«

hen heraus.

Stürzer, Ritter.

loseph, Kon. Baier. Ober-Appellations-

gerichls-Rath in München. Geb. 12.Nov. 176g.

Die Stürzer aus München erhielten schon

1590. einen Wappenbrief von Kaiser Rudolf,

Adel- und Ritterdiplom ist von Karl Theo¬

dor den 28. lul. 1792-

Stutterheim.

Christian August, Kön. Baier. Haupt¬

mann des ersten Feldbataillons Augsburg. Geb,

3. Sept. 17T1-

Ein Niederlausitzer adeliches Geschlecht,

als Ritter-Vasallen bis über 1639. zurück er¬
wiesen.

S u 1 z e r.

Friderich, Kön. Baier. Oberst, ausseror¬

dentlicher Gesandter, und bevollmächtigter Minister

amGrofsherzoglicli Hessischen Hof in Darmstadt.

Nominirt den 27 -May 1814- Immatr, den

27 -Ienner 18l6.
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S u n d a h 1,

Christian Fridcrich, Itön. Baier. Plaz-

Major in Salzburg, Geb. 28-Merz. 17Ö2.

Der Urgrofsyater Olnus F.richspn (verstorben

10y7.) war ein Schwedischer Schiffs -Capitain,

dessen Sohn Iohann Erich wanderte nach

Zwevbrüchen aus und wurde Baudirector da¬

selbst, starb 17Ö2-

S u t n e r.

Iohann Georg, lt. B. Oberfinanz-Rath,

Vorstand der Staats-Schuldentilgungs - Commission,

und Ritter des Civil-Verdienst-Ordens der bai«-

rischen Krone. Geb. 30 -Octobcr 17Ö3-

Erhielt qIs innerer Stadtrath in München

das Adelsdiplom von Karl Theodor den 27-

Febr. 1787-

Sutor, Ritter.

Franz Xaver, Kön. Baier. Regierungsrath,

und Oherauf'schlägcr in Eichstadt. (Vorher auch

zugleich Pfleger und Bannrichter zu Kastell.) Geb.

22. October 17Ö1-

Erhielt Adel - und Ritterdiplom von Karl

Theodor den 7. Iul. 1792- Ein Wappenbrief

des Geschlechts ist von 1656.

N n 4
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Täuffenb&ch, Ritter.

Ludwig Franz, Kün. Baier. Aufschlags¬

inspector in München. Geb. 22-Ienner 1772-

Die Voreltern waren längere Zeit Beamten

zu Edenkoben in der Pfalz und dort wegen
ihrer kühnen Grenzausfälle bekannt. Der

Vater Iakob Franz, Rath, und Fiskal des

Oberamts Neustadt, auch Ober-Schultheis

und Marktrichter zu Edenkoben, erhielt den

oi.Iul. 17g0. von Karl Theodor Ritter- und

Adclsdiplom.

T e i n.
I. Iohann Bernard, Kon. Baier. wirkli¬

cher Rath, und quiesc. Hofgerichts - Sekretär. Geb.

23. October 1741. Neuburg.

II. Wolfgaug Michael Benedict I o-

»cph, des Kein. Baier. sechsten Linien - Infanterie -

Regiments chirurgischer Practicant. Geb. 30- April

1791.

III. Bruder: Iohann Florian, Geb, 4.

Alay 1799.

Adelsdiplom erhielt den 5. August 1784,

vbn Karl Theodor der Vater Wolf gang

Eberhard Hertel; geistlicher Rath

und Hofkapellan U. L, F. zu München,

Päbstlicher Protonotarius, Ritter des goldc--

denen Sporns und Comes Palatinus Lateran.
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für sich, seinen vorher im weltlichen Stand

erzeugten Sohn und seinen obgenannten Bru¬
der Bernard, Hofraths-Sehretär und Hospi¬

tal-Verwalter zu Neuburg, mit Veränderung
des Namens in Tein.

Teng, Ritter.

Matthias, ehemaliger Kön. Baier. Kanz-

lej-Director in Burghausen.

Erhielt als Passauischer geheimer Rath,
Referendar und Rechnungs-Kammerdircctor
Adel- und Ritterdiplom vqn Ioseph H. den
17. Iul. 1788-

Theobald.

Carl, Kön. Baiei. Oberst des zehnten Linien

Infanterie-Regiments und Ritter des militärischen
Mas - Ioseph - Ordens.

Noininirt den lö-luly 1814- Irnmatr. den
25. Merz 181Ö-

Thiereck von Ballan auf Rebenfels und

Wranyck, Ritter.

I. Ioseph, Kön. Baier. Archivs - Conservatov
tu Trausnitz. Geb. 10- December 1771.



s?2

II. Nicolaus, Ilön, Baicr. Oberlieutenant.

Geb. 14. August 177Ö.

III. Mas Xaver, Kün. Baier. Oberlieute-

nant, Geb. 4-Ian. 1730. Brüder.

Ritter- und Adelsdiplom erhielt von Karl

Theodor den 30. Merz 17Q0. der Vater Con-

stantin Martin Ioseph, Kurfürstlicher Hof¬

rath und geheimer Sekretär beim auswärtigen

Pepartement,

Thoma zu Trevesen und Gemünd.

I. Ioseph Ignaz, Kon. Baier. Mautajnts-

Gontrolleur. Geb. ll.Nqvember 1783-

II. Franz Xaver, in Amberg, Geb, 10,

November 1784-

III./Iohann Nep o m uck, in Amberg. Geb,

23, October 1787-

Adelsdiplom erhielt den 27. Iun. 1773. von

Max Ioseph III. der Grofsvater Adam Ioseph,

Pflegsverweser zu Eschenbach und Grafen-

wörth. Ein protestantischer Zweig dieses

Geschlechts soll zu Baireuth bestanden haben,

V»-*.-»
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T r a un e r»

I. Ioliann Baptist Georg Christopb,

Jrön. Baier. Landgerichts -Adjunct zu Deisendorf.

Geb. 25-luly 177Q.

II. Ioseph, Kon. Baier, Lieutenant. Geb.

23 .November 1781- Brüder.

III. Franz Xaver, K.B. Kreis-Administra-

tions-Registrator in Salzburg. Geb. 2- Ienner 1772-

IV. Bruder: Mas Franz Xaver, Königl.

Baier. Landrichter zu St. Iohann. Geb, S.August

J779-

Das Geschlecht besafs den Edelsitz Adel¬

stätten im Plainer Gericht, den es 1ÖÖ7. ver¬

kaufte. Seit 17Q0. wieder in die Salzburgische

adeliche Landtafel aufgenommen. S.Salzbur-

gisohes lutelligenzblatt 1808. Num, 29.

T r i h o 1 e t.

Claudius Peter, Kön. Baier wirkl, Rath

und expedirender geh. Sekretär des Ministeriums

der Finanzen. Geb. 14. August 17Ö2.

Adelsdiplom erhielt d. d. Chartres 8- Octo-

ber 1595. von König Heinrich IV. Iean Iac-

ques, Capitain der Schweitzer-Garde, auS

Neufchatel gebürtig.
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T r i v a.

I. Ioseph Ascan, Itön. Baier. quiesc. Re¬

gierungsrath. Geb. 17. Sept. 1750.

II. Ioh9nn Ncporauck, Kön.Baior. Kriegs-

minister, General der Cavallerie, Chef des General-

Staabs der Armee, Grofskanzler und Grofskreuz

des militärischen Mas-Ioseph-Ordens und Grofs-

Officier der II. Französischen Ehrenlegion. Geb,

2p. September 1755- Brüder.

Ursprünglich aus Italien, mit derKurfiir-

stin Adelhaid nach Baiern gekommen. Adels¬

besitzstand ist bis auf den Grofsvater Iohann

Ascan, Hofrath und geheimen Sekretär und

Pfleger zu Vilshofen, 1722- zurück erwiesen.

Tschiderer von Gleiffheim,

Ioseph, Ilün. Baier, Finanz-Director des

Illerkrcises. Geb. 30. Iuuy 17ÖQ.

Adelsdiplom erhielt den 9. April 1Ö53- von

Ferdinand II. Hans, Landschafts - Sekretär

in Tirol, und zwar von seinerBehausung an

der Gleit' mit dem Praedicat von Gleiffheim,
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Ernst August, Iion. linier, pens. Oberst,

dann Erb- und Gcrichtsherr auf Gebhartsdorf (in

der Lausitz). Geb. 14. Iuny 1754-

Eine alte landständische Familie aus Sach¬

sen und Lausitz.

Ueblaggef, Rittet.

I. 3VI ax im i 1 i an , König]. Baier. Förster in

Hanshofen. Geb. 21*Merz 1774.

II. Franz Xaver Bernard, Kön. Baierj

Ober förster ih Friedburg. Geb. 22. August 1776.

III. Franz Seraph, zü Ranshofen. Geb.

(j.Fcbr. 1782. Brüder.

Adel - und Ilitterdiplom erhielt am SA

April 17g2. von Karl Theodor der Vater, To-

hann Nicolaus, Landrichter zu Braunau. Die

Linie des Zweitältesten Bruders Iohann N<-

poinucli ist izt FreiherrlicfL.

Ü 'il O d.

Göorg, quiesc. Burgermeistör und Scho-

larch der ehemaligeu Reichsstadt Memmingen.
Geb. 1. November l72o-

Adelsdiplom erhielt den 14. Sept. 1745* von

Max toseph III. der Vater Iohann Iakdb, Se¬

nator in Memmingen.
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Unterrichter von Rechtenthal.

Iohanii N6pomuck Christoph Anton
Iosepli, Königl. Baier. Oberlieutenant; Geb. i,
October 1770.

Adelsdip'om erhielt den 27-November 1752.
▼ort Karl VI. der Grofsvaler Christoph Valen¬
tin, Oesterreichischer Regierungs - Advocat
und Viertelsvertretter an der Etsch. Wap-
penbrief schon von 1575-

Ützschneider, Ritter.

Iosepli, auf Ried undBenedictbeuern, Ritter
deä Civil-Verdienst-Ordens der baierischen Krone,

Nominirt den 19. May i808- Immatr. dett

3.April 1815.

Vaehiery, Ritter.

loseph, Kön. Baier. pens. Oberförster vorl
Deggendorf. Geb. l.Sept. 1776- München.

Der Ur-Ur-Grofsvater Karl August kam
mit der Gemahlin des Kurfürsten Ferdinand

Maria, als Kammerdiener aus Savoyen; des¬
sen Sohn Karl Ferdinand Cajetan studierte
Medizin, wurde des Kurfürsten Leibme-
dicus und nebst seinem Bruder, den Staabs-

Oberricliter in München, von Leopohl h
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1701. den 4. September in Adel- und Ritter¬

stand erhoben, 1722- aber erst ausgeschrieben.

V e s c o v i s.

Ioseph, vormaliger Fürstlich Passäuischer

Hofliammerrath und jetziger Besitzer der Kloster-

Itealitäten in Rot. Gebi ll.Iuly 1750. Rot.

Aus dem Italienischen Departement der

obern Etsch abstammend. Der Ur- TJr- Grofs-

vater Steffan erhielt, auf den Grund eines

altern Diploms von 158o> von Kaiser Leo¬

pold d. d. Regensburg 14. April 1664. die

Adclsbestättiguug.

Vincenti, Ritter.

I. Iohann Wilhelm, Kön. Baier. Appel-

lationsgerichts - Advocat in Amberg. Geb. 8. Octo-

ber 17Ö8-

II. AI oys August Wilhelm, Kon.' Baier.

Ober-Auditor in München. Geb. 18. Sept. 1770.

III. Carl Theodor, Königl. Baier. Haupt¬

mann und Ritter der II. Franz. Ehrenlegion. Geb,

lÖ-December 1773.

IV. Ferdinand Roman, quitt. Königl,

Baicr. Major ZU Gaggenau. Geb. t. Merz 1777. "
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V. Petef Stephan, Landrichter zu ScliWaZ,
Geb. 5. August 1780. Briider.

Aus Italien abstammend, nachher zu Laü>

tereck angesessen. Paula Maria deVincentij
Schwester des Grofs-Urgrofsvaters , verstarb
im Geruch der Heiligkeit und liegt zu Comd
bei den Carmelitern begraben. Adel - und
Ritterdiplom erhielt der Vater Karl IaCub,
Holl.ammerrath zu Sulzbach, nachher Ilot-

kriegsrath in München,
♦

Voit von Gebersried.
I. Otto Christoph Ioseph Anton, elifi*

tnallger Theatiner-Probst, dann Bücher-Censur-
Kath und dermal Pfarrer und Schulen-Inspector
zu Ottmaring. Geb. IQ. November 1755.

II. Ioseph FranzXaverGeorg R o b erb
Kon. Baier. Oberlieutenant und Platz - Adjutant zu
Nürnberg. Geb. 7. Iuny 1757- Brüder.

III. Franz Stephan Deodatus Ioseph,
Kon. Baier. Hauptmann. Geb. 27-Noveihber 1775.

Sollen den frühem Adelstand wegen Eini¬
gration zur Zeit der Reformation aufgegeben
haben. Erneuerungsdiplom von Max Ioseph
den 14. November 1754- erhielt- der Vater
Leonhard Anton, Landsafs zu Gebersried.

Voit
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Voit von Voitenberg.

loseph Anton, Burgguts -Inhaber zu Nit-

l e nnu , und Besitzer von Neunufsbcrg. Geb. 19. No¬

vember 17Ö7- Neunufsbcrg.

Adelsbesitz ist bis auf den Urgrofsvater

Stephdn, Hammermeister auf dem Fechham-

mer, zurück erwiesen.

Voith, Ritter.

Ignaz, König]. Baier. oberster Berg-Rath,

und Gewebr-Fabrick-Kommissär. (Vorher Berg-

aints - Oberverweser.)

Adels - und Bitterdiplom von Karl Theo¬

dor den 15. April 1792.

Volckamer von Kirchensittenbach,
Edle.

I. Iohann Georg F r i d e r i eh , Köa. Baier.

Landgerichts-Assessor zu Nürnberg. Geb 22-Au¬

gust 175Q-

II. Iohann Georg Philipp, Köa. Baier.

Oberlieutenant. Geb. 6- Febr. 1789*

III. Iohann Maximilian, Kiu. Baier.

Unterlieutenant. Geb. 27. April 1790.
O o
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IV. lacob Carl, Kön. Baier. Cadet. Geb

28 -Novembe.i 1794- Bruders Sohne.

V. IohannBurkhard'tFrideri cli, Fürst-

lieli Thum- und Taxiseber Forst- und Iagdjunlscr

in Regensburg. Geb. 20-Ienner 1777.

VI. Friderich Wilhelm Carl, König],

Baier. Unterlieutenant. Geb. 14. Febr. 1784.

VII. Christian Carl Friderich, König],

Baier. Corpora]. Geb. 7. May 1795- Brüder.

VIII. Iohann Paul Carl, ehemaliger Se¬

nator. Geb. 22. August 1755. Nürnberg.

Altes Patrizier- Geschlecht aus Nürnberg,

ursprünglich aus Neumarht, wo sie erbliche

Reichsmautner waren. Freitag vor Martini

7.11 Basel 1453. verlieh Kaiser Sigismund dem

Berthold Volckamcr in Nürnberg eine golde¬

ne Krone zu seinem vorigen Wappen, wel¬

ches Kaiser Leopold den 50. September 1696.

dem Nürnbergischen geheimen Raths-Mit¬

glied Gott lieb Volckamer noch weiter
zierte.

Voll mau auf Veltheim, Ritter.

I. loseph Heinrich, Kön. Baier. General-

Auditor ii München. Geb. 2. April 1754- (Vorher

Maut-Conmissär zu Sulzbach, wo er 1787- den

Mautvercia zu Stand brachte.)
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II. IoliannNeponucli, Kün.Raier.Sekre¬

tär und Rcgistrator der General - Forst-Administra¬

tion in München. Geh. 12-August 1778-

III. Franz Ernst, zu München. Geb. 4.

Merz 1796. Bruders Sühne.

Der Vater Heinrich war 53. Iahr lang ge¬

heimer Sekretär. Adel-und Ritterdiplom für

seine beiden Söhne ist von Karl Theodor

den 3. September lTQO-

Wächter von Eisenberg.

I. Iohann Sigmund, pens. Bürgermeister

in Memmingen. Geb. g May 1748.

II. 1^1 rieh Benedict, Handelsmann da¬

selbst. Geb. 22. April 1733. Brüder.

III. Eitel Eberhard, Stadt Oberrichler

daselbst. Geb. lg. Merz 1751.

IV. Tobias, Kün. Baier. Vervaltungs-Rath

daselbs,t. Geb. 18. November 1775.

V. Iohann I a c o b , Leinwandhandler da¬

selbst. Geb. 4.December 1730.

VI. Carl August, Leinvandhändler da¬

selbst. Geb. 14. November 1735.

VII. Ferdinand, Rechts-Practicant. Geb.

19. August 1787.
0 o 2
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VITT. Samuel, Pfarrer zu Mcmmingerherg.
Geb. 12- April 1757-

Ursprüngliches Rathsgeschlecht von Lin¬
dau, Memmingen und Isny. Iacob Wäch¬
ter, Stadtammann zu Meinmingen, wurde 1088-
von Kaiser Leopold in Adelstand erhoben,
und dieses den 9. April 1727- von Karl VI.
bestattigt.

W a g n e r.

Christian Iohann Baptist, Wiirzbur-

gischer geheimer Staatsrath, des Civil - Verdienst-
Ordens der baierisclien Krone und des Toscam¬

scheu St. Ioseph-Ordens Komrnenlhur.

Nominirt den 20-Aug. 1314- Immatr. den
12-M?rz 181Ö.

Wahler zu Azelberg und Oberbürg.

I. Georg Christoph, in Nürnberg. Geb.
3.1uly 1784-

II. Io harn Iacob. Geb. 27- September 1791.
Brüder.

Ein ursprüngliches Kitzinger Kaufmanns-
Geschlecht Adelsdip om erhielt den 14- De-
cembcr _J.75I- von Kaiser Franz I. der Grofs-

vater Iohann Andreas, Würzburgischer und
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Bambergischer Commercienrath und Kauf¬

mann zu Nürnberg.

Waidtmann.

Georg loseph, Ron. Baier. quiese. Haupt¬

mann und Chaussee-Inspector zu Aicha h. Geb.

22-Iuny 1757.

Adelsdiplom von den Kurfürsten KarlPhi- '

lipp und Karl Albert alsReichsverwescrn d.d.

Manheim 12 -Ian. und München 4. Merz 1740.

erhielt der Grofsvater Matthias lriderich,

vorher Graf Truchsclsischer Sekretär, damals

Reichs - Yicariats - Hofgerichts - Herold und
Thürhüter.

Walck, Edler.

Iohann Simon, Kön. Baier. wirltl. Rath,

und erster Sekretär des Kon. General - Commissa-

riats des vormaligen Altmühlkreises in Eichstädt.

Geb. 4. Merz 1743-

Erhielt als damaliger Neuburgischer Ro-

gierungs - und Reichsvicariats Hofgerichts -

Sekretär von Karl Theodor ein Edelndipiom

den 7. lul. 1792-

O o 3
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W aldenfels.

A.) Auf U nterhöohstiidt.

I. Christoph Philipp Wilhelm Carl

Ernst, ehemaliger Kön. Preufs. Hauptmann. Geb.

25. Iuiy 17Ö5- Unterhöchstädt.

B.) Auf Obcrröslau vordem Antheils.

(Nicht gelöst.)

C.) Auf Oberröslau hintern Antheils.
II. Christian Friderich Ioseph, vor¬

maliger Kön. Preufs. Hauptmann. Geb. 24- luly
177Ö- Oherröslau.

III. Sigmund Albrecht Ernst, ehemali¬

ger König!. Baier. Lieutenant. Geb. 4. May 178g-
Brüder.

D.) Auf Gumpersreut.

IV. Gottlob Georg Christoph Ernst,

ehemaliger Kön. Preufs. Hauptmann. Geb. 28' Au¬

gust 17Ö5. Gumpersreut.
V. II e i n r i ch P h i 1 i p p A u g u s t E r d m a n 11,

ehemaliger Kön. Preufs. Hauptmann. Geb. 17. Octo-

ber 1769. Hilprechtshausen. Brüder.

E.) Auf Dechantsees und Tauperlitz,

VI. Rudolph August Ferdinand, Kön.

Baier. Appeilationsgcrichts - Director in Bamberg.

Geb. 15-April 17Ö7-
Mit den Freiherren oder der katholi¬

schen Linie, desselben Stamms. Altes Bai-

reuther Geschlecht, welches ehedem auch

das Amt Lichtenberg besefsen.
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Waldstromer von Reichelsdorf,

I. Christoph lacoh, Amtmann des Leih¬
haus-Amts in Nürnberg. Geb. 24-December 1755-

II. Carl Alexander, ehemaliger Stadtge¬
richts-Assessor iu Nürnberg. Geb. 50. Ienner 1757-
Brüder.

Früher Stromer oder Strohmayer genannt,
änderten den Namen iu Waldstromer wegen
des erblich erlangten Forstmeisteramts in den
Fieiehsforsten zu Nürnberg, deren Beleh¬
nung Karl IV. 13Ö4- 7-u Opelm an S'. Lain-
perts-Tag erneuerte. Karl V. zu Augsburg
den 1. Iun. 1551- vermehrte dem Erasmus

Waldstromer sein altadelicbes Wappen. Ins
Nürnberger Patriziat aufgenommen 1729- den
5. April.

W a 11 m e n i cb.
Anselm Franz, Kön. Baier. Accessist des

Stadtgerichts Augsburg, vormals Churtrierischcr
Rath. Geb. 20-Iuny 1786.

Adelsdiplom d. d. Scmlin 14. May 1788-
erhielt von Kaiser Ioseph der Vater Gottfried,
damals Kurtrierischer Hof- und Regieruugs-
rath und Arahivarius, nacbheriger geheimer
Rath und Kabinets-Referendair.

0 o 4
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Wallpach zu Schwanenfeld.
Iosenh Christoph, Kön. Baier. Salzbe¬

amter zu. Donauwörth. Geh. 21-Sept. 1748-

Adelsdiplom erhielt d. d. Laxenburg 12.

May 1692. '•on Kaiser Leopold der Urgrofs-

vatcr Christoph, Pfandhaus - Amtmann zu

Hall in Tirol, nachher Salzamts - Rath da¬

selbst.

Walser von Syrenhurg von Obergang-
~ kofen, Kleinargen und Schachten.

Franz de Paula, Besitzer obiger Güter.

Geb. i.Febr. 17Ö8- Burghansen.

Thomas Walser war Landamtmann zu

Feldkirchen, dessen Sohn lohann Baptist

erhielt den 28- August 1661. von Kaiser Leo¬

pold ein Adelsdiplom, welches nachdem er

Baierischer Oberster und Hauptmann zu Furth

geworden, 169s. auch in Baiern ausgeschrie¬
ben wurde.

Walter, Ritter.

Philipp Franz, Kön. Baier. Medicinal-

Rath, Professor in Landshut und Bitter des Civil-

Verdienst-Ordens der baierischen Krone.

Nominirt den 19. May 1808- Immatr. den

28- Inn« 1813-
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Weber, Ritter.
Georg Michael, Kon. Baier. Vice - Präsi¬

dent des Appellationsgerichtes in Arnberg, und Rit¬
ter des Civil-Verdienst-Ordens der baierischen
Krone.

Nominirt den ig. May 1808- Iminatr. den
27-May 1813-

Weickmann auf Grötschenreut.
Franz Ioseph Christoph Iohann Ne-

pomucls," Kdnigl. Baier. Kümmerer, Major und
Landwehr-Inspecteur im Mainkreise. Geb. 20.
Merz 17Ö8- Baireuth.

Ersten Adelsbricf und Bestättigung des
alten Wappenbriefs von 1469. erhielt d. d.
Brüssel 26- üec. 15. . von Karl V. der Gott¬
fried Weickmann, wie es scheint aus einem

ursprünglichen Ulmer -Geschlecht.

Weigand, Ritter.
Ioseph, Kön. Baier. Rittmeister des ersten

Chevaux - Legers - Regiments, und Ritter des mili¬
tärischen Max-Ioseph-Ordens.

Nominirt den 5. Sept. I8O9. Iminatr. den
2- Iul. 1815-



588 '

Weiler, Ritter.

Cajetan, Kön. Baier. Director der Studien-
Anstalt in Miinclien, ordentlich frequentirendes

Mitglied der Akademie der Wissenschaften, und
Bitter des Civil-Verdienst-Ordens der baierischen
Krone.

Nominirt den lp.May 1808- Iinmatr. den
2'Iul. 1813-

Weinbach, Ritter.

I. Ludwig I o s e p h loliannNepomutli,
Kön. Baier. Finanz-Rath in Kempten. Geb. 30.
Sept. 1783-

II. Ioseph Aegid, Kön. Baier. Hauptmann
d es l6. Linien-Infanterie-Regiments. Geb, 15.May
1788- Brüder.

Der Großvater Georg Adam, Schwäbi¬
scher Kreisdierectorial - Sekretär, ein Schwa¬

ger Iekstatts, erhielt München den 16. Sept.
3745- vom Kurfürst Max Ioseph das Adels¬
und Ritterdiplom.

Weif s e.

Caspar Ioseph, Kön. Baier. pens. Oberst.
Bamberg.
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Vater und Grofsvater waren Kurfürstlich

Köllnische Hofruthe. Baierisches Adelsbe-

stattigungsdiplom von Sr. Majestät den 12.
April 1815-

Weifsmann von Weifsenstein.

Richard Heinrich, zu München. Geb.

JÖ.Iuny 1802.

Adelsdiplom erhielt den 18-lan. 1Ö15- von
K. Matthias Michael Weidmann, Fürst¬
lich Lobkowitzischer Rath und Hauptmann.
In Baiern wurde der Grofsvater 1697. ausge¬
schrieben.

W ei t z e n b e ck.
Iohann Baptist, Hauptmann des Königl.

Baier. vierten Linien-Infanterie-Regiments, und
Ritter der Ii. Franzosischen Ehrenlegion. Geb. 6-
April I7ß6.

Adelsdiplom erhielt der Vater Anton, vor¬
her Kaiserlicher Proviant-Commissär, dann

Baierischer Hofkammerrath, Polizeyrath und
Arbeitshaus-Commissär, von Karl Theodor
den 20-Ienner 1778.
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W e i z e n b e ck.

Franz Ioseph, Kon. Baier. «puicsc. Rath

und Hofgerichts - Sehretär. Geb. 2g. Sept. 1752-

Diplom von Karl Theodor den 16. Iuly

1792.

Welser zu Neunhof und Beerbach.

I. Paul Carl, ehemaliger Senator in Nürn¬

berg. Geb. 8- Sept. 1772.

II. Christoph Carl, ehemaliger Land-

und Bauerngerichts - Assessor in Nürnberg. Geb.

ß. Sept. 1775. Neunhof. Brüder.

III. Paul Carl, Fürstlich Schwarzenbergi¬

s cher Oberförster zu Schwarzenberg. Geb. 28 -Febr.

1786-

Das Geschlecht ist gleichen Ursprung!

mit der 1797. erloschenen Hauptlinie in Augs¬

burg, aus welcher der berühmte Marx Wei¬

ser und die schöne Philippine Welserin

war, und dem Nebenzweig in Ulm. lacob

Weiser, ein Sohn des Lucas in Augsburg,

liefs sich 1504- in Nürnberg nieder. Hans

Bartholmä, Domherr zu Strasburg und Beicht¬

vater Kaiser Ludwigs IV. soll ein Welser

gewesen seyu.
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Welz, Ritter.

Aloys Peter Ioseph, Kön. R.iier. Land¬
richter 7.u Kelheim. Geb. 25 -Merz 1775.

Der Grofsvater Kaspar Ignaz war Fürst¬
lich Schwarzeubergischer Itammerrath zu
Schwarzenberg in Franken. Der Vater An¬
dreas Anton, Landesdirections - Rath, erhielt
ein von ihm unausgelöst gebliebenes Adels¬
und Ritterdiplom von Karl Theodor den 51.
Iul. 1787- welches S. M. den 13. April 1815.
bestiittigte.

Welz.

Georg Christoph II e i n r i eh , erster As¬
sessor des Landgerichts Lindau, und Patricius in
Ravensburg. Geb. 4.1enner 17Ö4-

Adelsdiplom erhielt den 24- Merz 1718-

von Karl VI. der Urgrofsvater Thomas, Syn-
dicus zu Lindau, dessen Ahnherr von Con-

stanz nach Lindau gezogen.

Wendt, Ritter.
Friderich, Kön. Baier. geheimer Hofrath,

öffentlicher Lehrer der Heilkunde zu Erlangen,
Director des klinischen Instituts daselbst, ordent¬

liches auswärtiges Mitglied der Kon. Akademie der
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Wissenschaften', Ehrenmitglied der K. Russischen

physisch - rnedicinischen Societäl zu Moskovr,
und Ritter des Civi^-Verdienst-Ordens der baieri-
schen Krone.

Nominirt den 27. May 1814' Immatr. den

15. Aug. 1814-

W enge r.
I. Einanuel Franz, Kon. Raier. geistli¬

cher Rath und Präses der Holkirche zum heiligen

Cajetan. Geb. 8-December 1749- München.

II. Ignaz Wilhelm, Kön. Baier. Auditor
bev der Comrua'ndantschaft München. Geb. 21.

Ienner 1789-

III. loseph Emanuel Gabriel, auf dein

Iagd-Intendanz-Bureau. Geb. 11. September 17Q0.
Bruders Söhne.

Adelsdiplom erhielt der gegenwärtige Ge-
schlcchtsäl teste und sein Bruder loseph Ema¬

nuel Clemens, Iagdöhonomie - Rath, den 15.
Sept. 1788. von Karl Theodor.

Westenrieder, Ritter.
!/

Lorenz, Kön. Baicr. wirk], geistlicher Rath, I
Canonicus des aufgelösten Frauenstifts in Mün- t
chen, Sekretär der historischen Klasse der Akade- I
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mie der Wissenschaften in München, und Ritter
des Civil - Verdienst - Ordens der baierischen Krone.

Nominirt den 19. May 1808- Immatr. den
l.Iul. 1813-

Widder, Ritter.

Gabriel, Kön. Baier. Finanz - Referendar,
und Ritter des Civil - Verdienst-Ordens der baieri¬
schen Krone.

Nominirt den 19. May 1808- Immatr. den
28.1un- 1813-

Widmann auf Untersteinbach, Edle.

I. W o1f ga n g Anton. Geb. 6-Ienner 177Ö.
Amberg.

II. Ioseph, Kön. Baier. quitt. Oberlieute-
liant. Geb. 28- Inly 1793- Sein Neffe.

Wappenbrief von 1580- Der Vater Iohann
Simon, aus Heumaden im Stift Kastel ge¬
bürtig, Fürstlich Lubkowizischer Oberamts¬
rath und Amtsrichter zu Neustadt, der um
21000 Gulden das Holzhammer-Gut erkauft,
und das Dörflein Untersteinbach als Lobko-

wizisches Lehen dazu erworben, erhielt den

24- September 17go. von Karl Theodor das
Kdelndiplom.
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Wiebeking, Ritter.

Carl Frict'erich, König!. Eaier. geheimer

Rath, General-Director des Brücken- und Stras-

senbaues, ordentlich frequentirendes Mitglied der

Akademie der Wissenschaften, Kitter des Civil-Vcr-

dienst-Ordens der baierischen Krone, und des

Kaiserlich Russischen S. Anna-Ordens.

Nominiit den 19. May 1808- Immatr. den
17. May 1813-

W i n k h 1 e r.

Anton, vormaliger Fürstlich Oetting-Wal-

Jcrsteinischer Hof- und Regierungsrath in Waller-

stein. Geb. 18. Sept. 1755-

Der Grofsvater war Hofkammerrath und

' Forstmeister zu Wallerstein ; dessen Sohn Phi¬

lipp Karl, llofrath und Oheramtmann zu Hal¬

dem, erhielt von losepli II. den 17. May 1773'

das Adelsdiplom.

Winkler von Mohrenfels auf Hemhofen,
Neuenbürg, Buch und Zeckern.

I. loh a n n Ia co Ii, Kon. Baicr. Hauptpfleger

des Land-Almosen - Amts in Nürnberg. Geb. 0.

May 17S3. Nürnberg.
II. Carl
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II. Carl Friderich Heinrich Wilhelm,

Kön. Preufsischer Kämmerer. Geb. 13. April 1796.
Hemhofen.

III. Wolf Ludwig Leopold Wilhelm,
Ceb. 19. August 1797. Hemhofen.

IV. BernardFranz Heinrich Wilhelm

Wolf. Geb. 29. August 1798. Hemhofen. Bruders
Sohne des ersten.

Es soll schon 1248. ein Otto Winkler in

Nürnberg das Haus zum Möhrlein besefsen
haben. 1501. erhielt das Geschlecht einen

Wappenbrief und den 11. Merz 17Q0. der
Grofsvater Wolf Christoph, Assessor des Al¬

mosen und Banco-Amts in Nürnberg, einen
Adelsbrief von Ioseph II.

W i n k 1 e r.
Carl Ernst, Kön. Baier. Obristlieutenanf.

und Commandeur des siebenten Chevaux-Legers-
Regiment Herzog Carl. Geb. 9. Iuny 1777.

Ein alters Adelsdiplom für Georg Wink»
ler von 1Ö50. wurde den 5. April 1781. von
Ioseph II. seinem Nachkommen Karl Gott¬
fried, Burgermeister zu Leipzig und Appel¬
lationsgerichts-Rath von Dresden, Vater*
des gegenwärtigen, erneuert.

P F
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Winter auf Rttenkofen , Ritter.
I. ÄndreasFriderich Ferdinand, Kön,

Baier. G eneral - Salinen - Adminislrations - Rath in

München. Geb. g. September 17&8-

II. Libert Reiner, Kön. Raier. Strassen-

bau-Inspector in Regensburg. Geb. 4. October 1770.

III. Rudolph Anton, Inhaber von Abts¬

ried. Geb. 12- Febr. 1780. Brüder.

Adelsbrief erhielt 1Ö55. der Ur-Ur-Grofs-

vater; ein Beslattigungs - und Ritterdiplom

aber von Karl Theodor der Vater Ferdinand

Maria, Rittmeister, den 20-Febr. 1795-

Winter, Ritter.

Aloys, Kön. Baier. Hofrath, Leib-Chirurg

und Ritter des Civil - Verdienst-Ordens der baieri-

scheri Krone.

Nomiuirt den 19. May 1808- jmmatr, den

25. Iun. 1813.

Winter, Ritter.

Peter, Kön. Baier. Kapellmeister und Rit¬

ter des Civil - Verdienst - Ordens der baierischen

Kröne.

Nominirt den 22-Meie 1814- Iminatr. den

30 Iun. 1814-



Winterbach - Schauenburg.

I. Iohann Chris top Ii Wilhelm, Hin.

ßaier. quitt. Oberlieutenant. Geb. lg. Octobcr 1706-

Rotlienburg.

II. Iohann Christian Augustin, pens.

Raths -Assessor von Rothenburg, Geb. 4-Septem¬
ber 1770.

III. Iohann David Wilhelm, quiesc.

Kein. Baier. Communal - Administrator. Geb. 17.

April 1772. Rothenburg. Brüder.

IV. Iohann Friderich Wilhelm, pens,

Raths - Assessor in Rothenburg. Geb. 2- September 1

17Ö7- .!■■!/ "W

V. Iohann Christoph Balthasar, Kon.

Baier. Stadtgerichts - Assessor in Bamberg. Geb. 2.

November. 1776.

VI. Dessen Bruder: C h ri s t o p h W i 1 h el m,

Accesist bey dem liönigl. Stadtgericht München.

Geh. 14;Septembcr 1781.

Altes Rothenburgisches Rathsgeschlecht;

hat einen Wappenbrief von 1ÖOO. Adelsdi¬

plom erhielt den lj. lan. 1695. von Kaiser

Leopold der Urgrofsvater Iohann Bernard,

Burgermeister in Rothenburg, mit Zugabe

des Namens Schauenburg, eines ihm ■er¬

wandten und 1594 ausgestorbenen Elsafsi-

schen adelichen Geschlechts, das sich Schauen^

bürg-Winterbach geschrieben.

P p %
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W i s i n g e f.

T. lohann Baptist Franz Xaver, Eon,

Baier. Pfarrer zu Winklarn. Geb. 1. Oct. 1775,

II. Franz Anton lohann Baptist, Kon,

Baier. Auditor des fünften Chevaus- Legers-Regi¬

ments Leiningen. Geb. 15. April 177?- Di'üingen.
Brüder.

Adelsdiplom erhielt der Vater Franz Xa¬

ver, Hbfkastner zu Neumarkt, von Max Jo¬

seph III. den i4.Dec. 1770-

Wöhrlin von Wöhrburg.

I. lohann Ulrich, Gemeinde-Verwalter

und Grofshandler in Kaufbeuern. Geb. 28- Merz

1749-

II. Christoph Friderich, Grofshandler

in Kaufbeuern. Geb. 11. May 1752. Brüder,

DerUrgrofsvater Andreas, zu Kaufbeuern,
dessen Vater Senator dasielbst, der Grofsva-

ter Stadthauptmann war, erhielt d. d. Neu¬

stadt 16. August 1Ö81 ■ von Kaiser Leopold

«in Ungarisches Adelsdiploro.
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Wölckern, Edle. .

I. Martin Carl, Kün. Baier. quiesc. Stif-

tungs- Administrator in Nürnberg. Geb. 14. Febr.

1755- , . , .

II. Carl Sigmund, Kön. Baien Landwehr-
Oberst. Geb, 11. November 17ÖO-

III. Carl Wilhelm, pens. Hauptmann des \

ehemalig Fränkischen Kreises in Nürnberg. Geb.

{.August 1766. Brüder.

Sollen früher von Wölkersdorf, einem

Gut in Oe6treich, geheifsen haben. Den 18-

Ian. 1728- erhob Karl VI. den Lazarus Karl,

Cousulenten in Nürnberg, Grofsvatern der

itzigeu, neuerdings in Adelstand; 1730. wur¬

den sie gericlitsfähig und 1786. rathsfähig in

Nürnberg. ( S. Will Geschlechts - Register

der Nürnbergischen adelichen Familien von

Praun, von Wölckern, von Schlaudersbach,

Altdorf 1772.)

Wogau.

I. Iohann Sigmund, genannt Koch, ehe¬

maliger Stadt-Physikus in Memmingen. Geb. 25-

Febr. 1752.

II. Iohann Adam, Handelsmann inKemp

!en. Geb. 3. October 1755-

Ursprüngliches Patrizier-Geschlecht au»

Hall in Sachsen. Adelsdiplom erhielt der

P p 3
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Grofsvater Iohann David, Physlcus in Mem-

mingen und Fürstlich Kemptisclier Hof - und i

Leibmedicus, den ß.Ian. 1753. von Franz I,

Der Beiname Koch wird vermöge der Erb¬

einsetzung von einem Verwandten der Ehe¬

frau des Erwerbers geführt.

Wolf, Ritter.
lacob, Kön. Baier. Rittmeister des Garde

du Corps - Regiments zu Pferd, Ritter des militäri¬

schen Max-Toseph - Ordens, und der Kön. Franzö¬

sischen Ehrenlegion.

Nominirt den ig. Aug. 1813- Immatr. de*

12. November 1814-

Wolf, Ritter,

Toseph Ludwig, Kön. Baier. Salinen-Rath,

und des Civil.Verdienst-'Ordens der baierischea

Krone Ritter.

Nominirt den 12.Oct. 1815. Immatr. des
22 -November 1815-
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Wolf.

loh an n Ne po muck, Kön. Raier. gehei¬

mer Rath und Weihbischof in Regensburg. Geb.

30. Merz 1743.

Ein Sohn des ehemaligen Schwäbischen

Kreis - Kriegs - Kommissärs Franz Xaver Chri¬

stoph von Wolf zu Dettingen im Riefs.

Xyl ander, Ritter.

J. Philipp AI oys, Köriigl. Baier, Militär-

Spital-Verwalter der zweiten Armee-Division in

Augsburg. Geb. 4. November 17Ö9-

II. Iohann Ludwig, Kön. Baier. Haupt¬

mann und OfKcier der Kön. Französischen Ehren¬

legion. Geb. 12- May 1774-

III. Philipp Anton, Kön. Baier. Lieute¬

nant. Geb. 3. luny 1783-

IV. Franz de Paula, in Neuburg. Geb.

24. October 1787- Brüder.

Stammen von dem Wilhelm Xylander ab,

der 1550- Professor in Heidelberg war. Rit¬

ter- und Adelsdiplom erhielt von Karl Theo¬

dor der Vater Karl August, Kriegs-Proviant

und Käsern-Verwalter zu Neuburg, den 4-

Iul. 1792".

P 4 /
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Yelin, Ritter.

Iulius, Kön. Baier. Oberfinanz-Rath, und

Mitglied der Akademie der Wissenschaften, Ritter
des Civil-Verdienst-Ordens der baierischen Krone.

Nominirt den 27- May 1814- Immatr, de«

30-Aug. 1814.

Zabuesnig.
I. Iohann Christoph, Kön. Baier. Amts-

Bürgermeister in Augsburg. Geb. q . Nov. 1747..

II. Iosepli Anton, ehemaliger Handels¬
mann in Augsburg. Geb. 27- Iuny 1752. Brüder.

Aus Kärnthen abstammend. Der Urgrofs-
vater war ein Ortenburgischer Verweser zu

Itreizen und betrieb die Eisen - und Berg¬
werk-Geschäfte von Päternian. Dessen Sohn
Adam, Proviant- und Montür-Lieferant der
Kaiserlichen Armee in Italien, erhielt mit

»einen übrigen Brüdern., davon Sigmund
Handelsmann in Augsbarg war, von Karl VI,
den 10. Iul. 1715. das Adelsdiplom.

Zaunschliffer von Sternfeld.
Ioseph Franz Christian, Kön. Baier.

Advocat des Landgerichts Stadtamhof, und quiesc.
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Administrator der Iohanniter - Ordens - Commcnde

Altmiililmiinster. Geb. 4. Ian. 1764. Regensburg.

Aus Schweden abstammend. Adelsdiplom

erhielt den 13. October 1764. von Franz. I.

der Vater Karl, Hohenloli-Bartensteinisclier

Oberamtmann und Husaren - Escadrons-Chef,

mit dem Priidicat von Sternfeld in Schwe¬

den.

Zech, Ritter.

T. Georg Ioseph, ehemaliger Kon. Baier,

Hofralh und Besitzer einer Messing-Fabrik in

Rosenheim. Geb. 50. Sept. 17Ö4-

II. Tohann Iacob, ehemaliger Handels¬

mann in München. Geb. 6- Iuny 1770. Brüder.

Der Vater, Ioseph Michael Claudius, Kur¬

fürstlicher Rath, und gewesener Kammerdie¬

ner und Schatzmeister des Herzog Klemens,

vom Grafen Zeil 1746. geadelt, erhielt den

27- Sept. 17Q0- von Karl Theodor ein Bestät»

tigungs - und Ritterdiplom,

Z e h m e n.

Ra ym und Anton Hyacinth Ca rlFranz

de Paula Urban Matthias, ehemaliger Fürst¬

lich Eichstüdtischer geheimer Rath und Oberstall¬

meister. Geb. 24-Kehr, 1759. Eichstadt.
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Aus Polen und Preufsen abstammend.

Der Urgrofsvater war Oberhofmarschall in

Gotha. Der Grofsvater Friderich kam, weil

er eine Schwester des Bischofs Iohann Anton

von Knebel heirathete, als geheimer Rath und

Oberamtmann 7.u Wahrberg heraus in Eicb-

städtische Dienste. Der vorlezte Bischof

von Eichstädt, Iohann Anton, war ein Zeh-

men.

Zehntner auf Oberlauterhofen, Ritter.

T. Franz Georg Ludwig, erster Landge¬

richts - Assessor zu Neumarkt. Gel». 27-Ian. 1782-

II. Franz Chris tophCarl, Eechts-Rracli-

cant zu Amberg. Geb. 5 Iuny 1788-

III. Carl. Geb. 4.November 1796. Brüder.

Aus Böhmen abslammend. Adel - und

Ritterdjplom erhielt den 26- Sept. 179O. von

Karl Theodor der Vater Georg Matthias, Re-

gierungsadvocat zu Amberg und Landsafs

yon Oberlauterhofen.

Zentner, Ritter.

I. Georg Friderich, Kön. Baier, effecti-

ver geheimer Rath, Vorstand der Studien-Section,

und Commenthur des Civil-Yerdienst - Ordens der
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baierischen Kronr, Geb. 27. August 1752- Vorher
Regierungsrath und Professor zu Heidelberg.

II. Des Bruders Franz, Regierungsraths in
Manheim Sohn: Iacob Friderich, Kön. Raier.
Oberstlieutenant des General - Stabs der Armee.

Geb. 6. May 1777.

Adel - und Ritterdiplom erhielten die bei¬
den Brüder von Karl Theodor den 27- lul.

1792-

Zregelauer von Blumenthal.

Franz Xaver Ioseph Maria, Kön.Baier,
Rittmeister. Geb. 15- Merz 177§.

Adelsdiplom erhielt den l.October 1805.
von Franz II. der Vater Iohann Anton, Land-

wehrhauplmann und Stadtapotheeker zu B.ru-
necken im Pusterthal, worin das frühere

Fürst - Bischöflich Brixisclre Diplom von 1801 -
bestättigt wurde.

Zieglern von Tittling.

Iohann Baptist Adalbert. Geb. 12.
Iuly 1746. Kleinloizenried.

Der Ur-Vi'-Grofsvater Georg, Handels-,
mann in München, dessen Söhne einer Kai*

serlicher Hofkaplan und Pfarrer zu Laxen*
bürg, der andere Ilofrathssekretär des Pfalz-
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grafen Otto Heinrich waren, wurde von
Ferdinand IT. den 27- April 1Ö22- in Adel-

Stand erhoben.

Z i 1 1 e r b e r g.

Johann Nepomuck Ludwig Maria,
vormaliger Präsident der obersten lustiz - Stelle in
Salzburg, und Salzburgischer Landmann. Geb. 4,
April 173Q.

Adelsdiplom erhielt den 5. Merz 1Ö85. von
Kaiser Leopold der Grofsvater Sebastian Zill¬
ner, Salzburgischer Hofrath und Landscliafti-
hanzler, mit verändertem Namen Z il lei¬

he rg,

Z o 1 1 e r.

I. Benedict, Patricius von Memmingen.
Geb. 9-Iuny 1777-

II. loh an n Iacob, in Memmingen. Geb,
13. May 1782.

Sollen von den Marschallen genannt Zol¬
ler abstammen , davon eine Linie in Feld¬

kirch schon 1666. ein neues Diplom erhielt.

Seit 1597. Patrizier in Memmingen. Adels¬
diplom den 21- November 1722- von Karl VI.
erhielten die Grofsvater, Iohann Ulrich, Bur¬

germeister in Memmingen und Georg Wil- I
keim des Gerichts alda, beide Brüder,
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Zurwesten.

Ioseph, Kön. Baier. Oberstlieutenant des
Musaren - Begiments in Bamberg.

Adelsdiplom erhielt die Mutter Barbara,
eine gebohrne de Battis, Wittwe des Kur-
main/ischen Hof- und Würzburgischen Con-
sistorial-Raths Zurwesten vomKaiserFraitzII.

d. d. Presburg 23- November 17Q6-

Zwackh auf Holzhausen, Ritter.
I. Franz Xaver Carl, auf Holzhausen,

Königl. Baier. geheimer Rath, Hofkoininissär der
Rheinischen Landes - Verwaltung in Speyer, Grofs-
hreuz des Civil - Verdienst - O. dens der baierischen

Krone. Geb. 3l-October 1756-

II. Philipp Ioseph, Kön. Baier. Director
des Oberappellations - Gerichts und Ritter des Ci¬
vil - Verdienst - Ordens der bayerischen Krone. Geb.

18- Merz 1766.

Adel- und Ritterdiplom erhielt von S. M.
den 23-Ian. 180Q. der Vater Philipp, Kur¬
fürstlicher Rath, gewesener Director der Lot¬
tokasse und Landsars zu Holzhausen.

Z w. a ck.

Simon, ehemaliger Iiurpfalzbaierischer Ho
hen - Schul - Kastner in Ingolstadt, dann Forstamts*
Verweser, und Landgerichts - Schreiher zu Aichach.

Adelsdiplom ist von Karl Theodor de»
7- Iul 1792-

»>yrY*. w
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Zwanziger.

Heinrich Adolph* Kon. Raier. Major im
fünften leichten Infanterie-Bataillon -Ritter der

tu Franz. Ehrenlegion. Geb, 2Ö:Ienner 1776.
Der Grofsvatqr Iohann Michael war Re¬

gierungsrath in Ilastell; der Vater Friderich

Adolf, Gesandter der Grafen von Kastell,

Erbach, Löwenstein und Limburg am Frän-

hisclien Kreis in Nürnberg, erhielt von Kai¬

ser Iosdph 11. das Adelsdiplom den 5. April
1784-

Zwerge r.

Franz Christoph, Doctor Theologiae,
Fürstbischöflich Angsbui gischer wirklicher, auch

Gonsdanzischer geistlicher Rath, Dechant desLand-

käpitels WeifsejihoruPfarrer zu Illersberg, Kön.

Baier. Districts - Schulen - Inspector im Mediatge-

riehte Weifsenhorn. Geb. 24. August 174Q.

Stammt ab von dem Augustin Zwerger,
Ka nzler derUniversitiit Wien, welchen Kaiser

Ferdinand den 25-Iul. 1Ö25- in Adelsland er¬

hoben, dessen Nachkommen seitdem meist

zu Ebfenberg, VSls und Reutti als Forsthearn-

teu angestellt waren, darunter der Grofsi; tcr

des itzigcn, Niclaus, .Forstmeister der Mark¬

grafschaft Bürgau den 24. Iun. 1757. von

Barl VI. abermals eilte Adels-Erneuerungs
Brkunde erhielt.
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Zusätze

solcher Adelsgeschfechter,

\v e 1 cii c

erst im Lauf des Drucks zur Immatriculation ge-

kommen, und in nächster Ausgabe des Adelsbuchs

ausführlicher nachgetragen werden sollen.

Grafen:

Ingelheim zu Geisenheim, genannt Echter von

Mespelbrünn.

Livizzäni, Leihgarde - Ohrist.

Freiherren:

Bibra auf Höctiheim und Brennhaufsen, in Bib-

ka, Trappstadt und VViirzburg.

Fechenbach auf Laudenbach und auf Someraü.

Gebsattel zu Würzhurg.

Hettcrsdorf zu Aschaffenburg.

Heüfslein von EuLenhc-im in Kifsingen.

Iunghenner, genauni,Müntzer von MohrensU-in

in Aschnffenburg.

Karwiirsky von Karwin auf llurlach.

Künsberg auf Schmeilsdorf.

Mai rhü fen in Iiiingenberg.

Mauchenheim, genannt Bechtolsheim aufMain-

Sontheim, Albershofen und Alain-

Stockholm.
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Pfürdt, in Rothenburg, Nürnberg und Aschaf¬
fenburg.

Rothjacob, dermal in Wien.
Sch.pben auf Kronfeld in Aschaffenburg.
Späth von Zwifalten , Hettinger Linie.
Stein auf Rosrisd.

Thüngcn auf Thiingen und Zeitlofs.
Wainbolt von Urnstatt, in Aschaffenburg und

Würzburg.
Werne ck in Würzburg, Präsident.

A d e 1 i ch e:

üäumler, Freisingischer Hofkammerrath, Edel,
Bomhard, Finanz - Director in Baireuth, Ritter,

Cunibert in Aschaffenburg, Appellationsgerichts-
Rath.

Distl, Hauptmann.
Erhardt in Menimingen.
Förster auf Lauf am Holz (in Nürnberg).
Gleichen, genannt Rufswurm, aufBomland.
Ilaberl, (Franz Xaver) Medizinalrath in Mün¬

chen. Ritter.

Haid er, Artillerie-Hauptmann , Ritter.
Haupt in Aschaffenburg, Präfectur-Rath.
Hepp in Nürnberg, Legations-Rath , Edel.
Hornberger, Finünz-Director in Ansbach, Rilten.
MässenhaUfsen in München.
Mendel von Sternfels, Ritter.

Ver-



Drukfehler und Verbesserungen.

Seite 4- Fugger stellt irrig 2.1ul. 1T4Q- statt 1.

— 14. Arco 9. May 1740. st. Q. Merz 1743- Des¬
gleichen 1794- 5t - 17Ö4.

— 15- Armansberg Gwenau st. Grienau. 7. May
st. Iun. Zeile 13. beizufügen 17gÖ.

— 16. Baumgarten. 10. Sept., st. 28.
— 24- Erps. 2- Sept. st. 24- Etzdorf 5.Dec. st. 31.

und 51. Dec. 17. . St. 24-Iul. 1773.

— 58- Ioner. 23- May ist beizusetzen 1800.

— 43. Leiden 20- Sept. st. 24-
— 48- Luxburg 1784- st. 1735-

— 55. Nyfs 27- Iun. st. Ian. 2- Iun. st. 3,

— 57. Pestalozza 1785. st. 1780.
— 63- Rambaldi 8- October st. 18-
— 68. Sauer 17Ö5. st. 17Ö1.

— 73. Seinsheim 18- Febr. st. Dec.

^ — Seyboltstorff l.Ian. st. 17.

— 77. Stadion l.Febr. st. December.

— 87- Ueberacker 1660. st. 14. Sept. 171t. Vieregg
llilul. st. 15.

— 90. Waldkircb, Kollbacli st. Sehollenberg.

—- 93. Yrscli 17Ö7. ist beizusetzen 15. Febr.



Seite g5. Andrian 27. Iul. statt 17.
— 98- Ascli 25- Dec. st. October.

— 99. Aster 1775. st. 1772.

— 100. Bafsus May st. Merz.

•— 101. Berchem 25- lau. st. 23. ;

— 105- Bleul 15. Nov. st. 25-

— 105- Brentano: Dipl. von loseph II. ß.Iul. 1787-

*— 115- Dreclisel 10- May st. Merz.

— 116. Dürniz 1669. 24-May st. 12. May 1690.

— 118- Ecliher 20 .1uu. st. Ian.

— 119. Erdl Febr. st. Dec. Eyb lg.'Iul. st. Iun.

-— 120. Fi >s 7. Sept. st. 17.

— 121. Falkenhaufscn 12. Tan. st.10. 30. Ten. st. 13.

7. Merz st. 4. 22- Merz st. 12. Gra-

feustand st. Freiherrnstand.

— 123. Freyberg 22.Sept. st. 23. S. 124- lO.Febr.

st. 18.

— 126. Frank 24- April st. 14. Frankenslein 10-

Ian. st. 16.

— 128. Froscbheiin l.May st. 2.

•— 151. Giese 1667. beizusetzen 7. Tun.

•— 152. Ginsheini 26. Merz st. 29.
— 154. Godin. 19 .November.

— 158. Gros. 1666. st. 1766.

— 140. Grüming lä.Iul. 1787- st. 11.Nov. 1782.

•— 141. Gugler 18. November st. 19.

— 142. Gumpenberg. 15. May st. Merz. 28. Iul.

st. Iun. 27- Iul. st. Iun. 1808. st. 1809.

—■ 1 45- Guttenberg i3 .Febr. st, 18. Kirchleus ge¬

boren 1747.
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Seite 147. Hacke 1700. statt 169».

-- 149. Haller 17. August st. ig. 10. Oct. st, Q

10-Iul. st. Iun.

— 151. Heppenstein Nov. st. Sept.

— Herrmann May st. Merz.

— 152. Hertling geboren 14. Oct. 1781.

— 153. May st. Iun. 20. Iun. st. 23.
— 154. Hirschberg 4. lau. st. 29.

155. Holienhaufscn 22- Nov. st. 15. lau.

_ 156. Iiorneck 5-August st. 2.

—. 158- Huber 18-I«!- st. 16.

— 159. Inibot 20- Merz st. 26. lÖ.Merz st. 2.

— 161. Imslaiut 0. May st. Iun. '

— 1Ö2. Iordan Febr. st. Iun.

—, 1Ö5- Kern lau. st. Iun.

_ 168- Kotzau 1793- st. 1797. 1771. st. 1777-

— 169. Kreitmayr 8- Inn. st. 7.
— .170. Kiinsberg 2 -Nov. st. 7.

— 173- Leonrodt Karl Ludwig st. Philipp L.
— 175. Lerchenfeld May st. April.

— 17Ö. Leykam 18- Febr. st. 16.
•— 177. Lilien 24 -Febr. st. Dacember.

■— 17 8- Lindenfels in Brandy geb. 19. Ian. 1752.

22. Sept. st. 2. 19. Sept. st. May.
■— 179. Löffelholz 20-August st. 23-

— 181. Lotzbeck 5. Febr. st. 7.

— 182. Lurz 1753. st. 1750. 20. Aug. st. 22. Ma-

derny 8- Oct. 1760. st. 4- Oct. 17Ö8-

— 183- Magerl 25- April st. 25- 17. Nov. st 27.

— 184- Mardefehl 20. Merz st. 22-

Q ff 2
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Seite 186- Müsenbach: !4. April statt ig. 24. April
st. 14.

— 188- Moll 27. Dec. st. 22- Müller Christ,
st. Sebastian.

— 189. Münch'1781- st. 1783. 7-Sept. st. 15-

•— 191. Niedermayr 23-Sept. st. 22-

— — Nothnft Max st. Iiarl Philipp.

— 197. Pechmaiin 17. Iun. 1608. st. 27.

— 199. Peckenzcll 28- April st. 20.
— 200. Pletlen 1757. st. 1751. 5. Iul. st. Iun.

~ 202. Pflumern 23*May st. Iun.

— 205- Püllnitz Ig'nnz st. loseph. 3. Nov. st. 20.

10. Sept. st. ig. 24. Dec. st. Nov.
>— 20Ö. Posch 14. November st. 5.

— 207- Prielmayer May st. Merz. Ian. st. Iun.

— 208- Pruchberg loseph Xaver st. Andreas F. X.
17. November st. 27. —-

— — Quentel 5. Ian. st. 4. 20. August st. 10.

— 211. Keding 21. Sept. 1Ö88- st. 27- Rehling
17. Oct. st. 16. 26. Dec. st. 27.

— 212. Reibeid l.October st. 21- Reichlin 24.

November st. Sept.

— 215- 1753- st. 1757. 6. Sept. st. Dec.

— 214- Reifersberg 7. Sept. st. 16. May st. Merz.

1— 2}5. Reitz'cnstcin g.Sept. 1787.' st. 5. Ian. 1790.
20. Octobcr st. 27.

*—■218. Riedercr in Schönau geboren 19. Merz
17Ö2- Iul. st. Iun,

— 219. Riedheim Iul. st. Iun.

223- Rupprecht 5. August st, ig.
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Seite 224- Sabr. Tul. statt Inn.

— 226 Schacky 1600 st. 1790.

— 227 Scheuch 25. Dec. st. Oct.

■— 231. Schönfeld 27. Sept. st. 22.
— 252. Schonstiitt 5. Inn. st. 5. Schönprunn 6.

Sept. st. 4. Febr.

•— 234- Schvvnchheim 14 Sept. st. 19.

' •— 235. Seckendorfs 21 April st. 27. Ian. st. Tun.

S, 257. 9. Nov. 1778 st. 3 April 1775.

— 259- Seefried Wilhelm Heinrich geboren 2.
Inl. 1785-

— 245- Sternbach 1737- st. 1751. Strumpfer 17.

Inn. st. 10. .

— 247■ Ströhl 1763 st. 17Ö0.

— 248. Stumm Ian. 6t Tun. Sulz.er Febr. st. Dec,

— 250. Tanzl 17Ö0. st. 17Ö1- 16 Aug. st. 26-,

— 251- Tautphäus 9. Oct. st. 10.

— 253. Tucher lohann st. Iacob.

— 254- Troltsch 1783. st. 87- -

— 257. Vicregg. Diplom vom 10.Dec. 1692.
•— 259. -Voith Iul st. Iun.

■— 261. Waldenfels Ferdinand geboren 16. Febr.

1781.

■— 262. Weichs geboren 22. Febr. 1756.
— 263. Weiler Franz. st. Ignaz.

— 2Ö5 Welser Theodorich st. Theodos.

— 266. Werncck Iul st. Iun.

— 2Ö8. Widnmann 57. April st. 27. Wildenai»

5. st. 5

— 269. Winkclhofcu 20. Iun. st. Ian.
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Seite 270. Wittenb&ah st. Wittenbach, Rotten st,

Ratten. Diplom 17. April 1Ö75-

— 272. Wurster 50. Merz 1756. st, 20-Merz 1TÖ5.

— 273. Zech 1774. st. 1773.

— 278. Zweybriicken 22. Sept. st. 20.

Sodann hauptsächlich noch unter den folgenden:

Seite 27Ö- Zeile 14. 1781. st, 1782-

— 277. — 6. geboren 2- Nov. 1782. Zeile 9.
Febr. st. Dec.

— 278- — 15- Febr. st. Dec.

— 279. — 12 1815. .

— 289. — 18- 1505. st. 1585.

— 2Q1. — 2- von unten 50. Nov. st. 10. Dec.

— 295. Berüff geboren 1749-

•— 208. Blanck geboren 17.Sept. 1748.

— 507. Zeile 16. 55.Febr. st. 27.

— 310. — 10. Sept. st. Inn.

— 311. Coulon geboren 8- Oct. 1778-

-— 512. Zeile 10. S. M. st. Karl Theodor.

•— 520. Drechsel geboren 24. Ian. 1766.

— '322- Zeile lt. 1788- st. 1785-

•— 323- — 3 1745. st. 17Ö5.

— 325. — 11 1741- st. 1731.

— 327- — 15- 51. April st. 21.

!— 552. Fafsiuann Diplom 28 August 1790.

— 555. Finch geboren 25.Nov. 1741.

— 346. Grädl geboren 15. Ian. 1777.

— 347 Zeile 5. von unten Febr. st, Sept.

— 549 — 15, Febr. st. Dec.
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355. Zeile 5. von unten i.Febr. 1746.

357- — 1. von unten 20. Sejit. st. 21.
360. — 7. 1574- st. 1547.

061. — 5. 7. Iul. st. 17,

062. — 3. von unten 29. Merz st. 10. IuU'

563. — 1Ö. 1630. st. 1027.

365. Hagen st Ilagens.

5Ö7. Zeile 15. 1730. st. 1738- Hand] st. Handel.

3Ö8- — 5- von unten Oet. st. Nov.

370. — 16 1725. st. 1721.

375. Heeg Max Wolfgang geb. lö.Nov. 1779
378. Zeile 4- I a ". st. Iun.

384. Hofstetter st. Hofstetten.

388- Zeile 1. von unten Iun. st. Iul.

089. — 4- von unten 1697.

593. — 14- 20. August st. 23.

397. Gallerfelden st. Gattcrfelden.

598. Zeile 14. 6. May.

407- — 6. 17. Febr. st. 11.

412. — 5. 15. st. 25.

415. — 11. 1745. st. 1741.
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